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Veranstaltungsorte der VHS Langenhagen:

-   vhs-Unterrichtsräume im >Bildungszentrum Eichenpark<
Stadtparkallee 31

- vhs-Unterrichtsraum im >Pavillon im Eichenpark<
Stadtparkallee 35

- vhs-Unterrichtsräume im >vhs-Treffpunkt<
Konrad-Adenauer-Straße 17

- Schulzentrum
Konrad-Adenauer-Straße 21-23

- Buchhandlung C. Böhnert
Marktplatz 5

- Brinker Schule/IGS Süd
Angerstraße 12

- daunstärs
Konrad-Adenauer-Straße 17

- Dorfgemeinschaftshaus Schulenburg
Amtsweg 8

- Mehr-Generationen-Haus/Mütterzentrum
Konrad-Adenauer-Straße 17 

- Paracelsus Klinik
Oertzeweg 24

- Quartierstreff Wiesenau
Freiligrathstraße 11

- Rathaus
Marktplatz 1 / Konrad-Adenauer-Straße

- Robert-Koch-Realschule
Rathenaustraße 14

- Tanzstudio Fun & Dance
Am Pferdemarkt 9D

- Wing Tsun-Schule
Walsroder Straße 152
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Liebe Leserin, lieber Leser,

"Wir schaffen das!" - ist nicht nur das Leitmotiv für die Bewältigung der Herausforderungen, die der Zustrom hunderttausender Flüchtlinge

und Migranten an uns stellt, sondern ist auch das Motto, mit dem wir uns neuen Aufgaben zuwenden. Mit einem neuen inhaltlichen Schwer-

punkt unserer Arbeit wollen wir Ehrenamtliche unterstützen, die sich in vielfältiger Weise um Flüchtlinge kümmern, s. S. 11-13.

Mit dem "Deutsch-Test für Zuwanderer" (DTZ) und dem Test "Leben in Deutschland" bieten wir darüber hinaus Zuwanderern in kontinu-

ierlich stattfindenden Integrationskursen die Voraussetzung für die Einbürgerung in Deutschland. Alle Angebote, die wir für unterschiedli-

che Zielgruppen im Kontext Zuwanderung anbieten, sollen das Einleben und das Zusammenleben erleichtern und

das gegenseitige Verständnis ermöglichen.

Darüber hinaus bieten wir Ihnen wieder eine Mischung aus erprobten und neuen Angeboten - kombiniert mit Einzel-

veranstaltungen wie dem Semesterauftakt am 6. Februar ‚Folie à deux', dem Frauenkulturfest am 11. März sowie

gemeinsamen Veranstaltungen mit der Buchhandlung Böhnert. So u. a. die Lesung und Diskussion mit Herfried

Münkler über sein neuestes Buch "Kriegssplitter" am 25. April oder den 1. Langenhagener Poetry Slam am 25. August 2016.

Eine neue Kooperation mit der Patientenuniversität der MHH startet am 4. April: Das Leben mit chronischer Krankheit soll in einem

sechswöchigen Selbstmanagementkurs reflektiert und trainiert werden - mit diesem Angebot wollen wir das Themenspektrum Hilfe zur

Selbsthilfe weiter ausbauen und ergänzen.

Zahlreiche weitere interessante Veranstaltungen warten darauf, von Ihnen entdeckt, diskutiert und erlebt zu werden: So können Sie am 

18. Juni an dem gemeinsam mit dem Kunstverein Langenhagen organisierten Beitrag zur IntraRegionale "Landschaftskunst heute" mit

anschließender Fahrradexkursion in den Wietzepark ebenso teilnehmen wie im NDR an einer öffentlichen Generalprobe in der Radiophil-

harmonie am 17. März 2016.

Ob es der 3D-Druck oder die eintägigen Intensiv-Seminare für Office-Produkte sind oder die Sprache Ihres Traumurlaubslandes - ein

Kochkurs, der alle Sinne anregt oder der Wunsch, endlich etwas Entspannendes für sich zu tun - bei uns finden Sie für nahe-

zu alle Bedürfnisse ein Angebot ... Und wenn es Sie in die Ferne zieht, lassen Sie sich von einer unserer Studienreisen in die

Hauptstädte Europas von Madrid bis Tallin inspirieren!

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme an unseren Veranstaltungen und auf anregende gemeinsame Diskussionen!

Ihre

Mit allen Kolleginnen und Kollegen

Die Zeichnungen in diesem Programm
wurden exklusiv von Klaus Dittmann
für uns gestaltet. 
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Postanschrift Volkshochschule Langenhagen

Marktplatz 1

30853 Langenhagen

Trägerin Stadt Langenhagen

Leitung Dr. Annette v. Stieglitz Tel. 7307 9700

stieglitz@vhs-langenhagen.de

Programmbereichs- Bernd Blauert-Segna Tel. 7307 9708

leitungen blauert@vhs-langenhagen.de

Susanne Braun Tel. 7307 9709

braun@vhs-langenhagen.de 

Susanne Heinrichs Tel. 7307 9704

heinrichs@vhs-langenhagen.de

Shirin Schikowsky Tel. 7307 9703

schikowsky@vhs-langenhagen.de

Volker Seemann Tel. 7307 9707

seemann@vhs-langenhagen.de

Marion Bienert Tel. 7307 9714

bienert@vhs-langenhagen.de

Nilgün Bitirim-Olgac Tel. 7307 9701

Alexander Hartwig Tel. 7307 9712

Mara Hoppe Tel. 7307 9715

Martina Warrener Tel. 7307 9702

Hausdienste Jörg Büttner 0172 4233748

Thorsten Grabowski 0172 5457559

Uwe Westphal 0172 5457548

VHS-Räume im >vhs-Treffpunkt<

Konrad-Adenauer-Str. 17           Tel. 7307 9815

>Bildungszentrum Eichenpark<

Stadtparkallee 31    Tel. 7307 9730

vhs-Geschäftsstellen: im >Pavillon im Eichenpark<

Stadtparkallee 35

Tel.  (0511) 7307 9710 

Fax (0511)  7307 9718

im >vhs-Treffpunkt<

Konrad-Adenauer-Str. 17

Tel. (0511) 7307 9787

Anmeldemöglichkeiten /

Öffnungszeiten der VHS-Geschäftsstellen:

im Eichenpark: montags - freitags  9.00 - 12.00 Uhr

sowie

dienstags + donnerstags   15.00 - 18.00 Uhr

im  >vhs-Treffpunkt<: dienstags und donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr

sowie

donnerstags nachmittags 15.00 - 18.00 Uhr

(montags, mittwochs und freitags geschlossen)

Während der Schulferien bleibt die Geschäfts-

stelle im >vhs-Treffpunkt< geschlossen.

Bitte lassen Sie sich beraten, wenn Sie Fragen zu 

vhs-Veranstaltungen haben!

Die zuständigen Programmbereichsleitungen sind mit ihren

Rufnummern jeweils am Fuß der entsprechenden Seite genannt.

Nutzen Sie bitte auf jeden Fall die Beratungsmöglichkeiten, wenn Sie

zum ersten Mal bei uns einen Sprach- oder EDV-Kursus belegen möch-

ten oder Prüfungen ablegen wollen.

- Beratungstermine Sprachen siehe Seite 89, 

- Sprachprüfungen siehe Seite 88

Anmeldungen sind ab sofort möglich!

www.vhs-langenhagen.de 

info@vhs-langenhagen.de

Verwaltungs-

mitarbeiter/innen

Verwaltungs-

leitung
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Die Volkshochschule Langenhagen ist eine aner-

kannte Einrichtung der Erwachsenenbildung. Seit

der Novellierung des Nds. Erwachsenenbildungsge-

setzes 1999 führt sie auch Veranstaltungen für

Kinder und Jugendliche durch.

Die Erwachsenenbildung wird mit öffentlichen Mit-

teln vom Land Niedersachsen sowie der Stadt Lan-

genhagen gefördert, um im Sinne der Daseinsvor-

sorge möglichst allen Bevölkerungsschichten ein

differenziertes und zeitgemäßes Bildungsangebot

zugänglich zu machen.

Für  a l l e  Veranstaltungen der Volkshochschule

ist eine  v o r h e r i g e Anmeldung erforderlich.

Die Anmeldungen sind personenbezogen und nicht

übertragbar.

Füllen Sie bitte für jede Person ein gesondertes 

Formular aus. 

Anmeldekarten finden Sie in diesem Programm.

Für kostenfreie Veranstaltungen kann die Anmel-

dung auch telefonisch erfolgen.

Ab sofort: 

persönlich

während der Öffnungszeiten der

VHS-Geschäftsstellen (siehe Seite 3)

schriftlich

unter Anerkennung der VHS-Anmeldebedingungen

und mit Abbuchungsermächtigung 

per Fax 

unter Anerkennung der VHS-Anmeldebedingungen

und mit Abbuchungsermächtigung

per eMail bzw. Internet (vhs-langenhagen.de)

unter Anerkennung der VHS-Anmeldebedingungen

und mit Abbuchungsermächtigung (Achtung: keine

Ermäßigung möglich!)

Bei einer persönlichen Anmeldung:

a) erfahren Sie sofort, ob Ihre Anmeldung

angenommen werden kann oder ob die Veran-

staltung bereits ausgebucht ist und haben dann

gegebenenfalls noch andere Wahlmöglichkeiten.

b) können Sie sich beraten lassen.

Wenn Sie eine Ermäßigung oder einen Erlass 

beantragen möchten, muss dies direkt bei der

Anmeldung unter Vorlage entsprechender Nach-

weise geschehen (s. auch Hinweise unter „Ermäßi-

gung“ auf Seite 5).

Eine Ermäßigung bzw. einen Erlass können Sie

unter Vorlage entsprechender Nachweise mit Ihren

Anmeldeformularen auch in den Verwaltungsstel-

len der Ortschaften beantragen. Die Anmeldungen

gehen dann an die Volkshochschule und werden

wie briefliche Anmeldungen weiterbearbeitet.

Ihre Anmeldeformulare können Sie uns auch

zusenden oder in den Briefkasten einwerfen; in 

diesem Fall ist eine Abbuchungsermächtigung

erforderlich. 

Sie können uns Ihre Anmeldung zusammen mit

einer Abbuchungsermächtigung unter Anerkennung

unserer Anmelde- und Teilnahmebedingungen auch

faxen:

Fax–Nr. 0511/7307 9718 

oder

uns eine eMail senden an die Adresse 

info@vhs-langenhagen.de

Die Entgelte sind bei den einzelnen Veranstaltun-

gen ausgewiesen; ein zweiter Betrag ohne weitere

Angaben ist das ermäßigte Entgelt (siehe dort). 

Die Bearbeitungsgebühr und evtl. Materialkosten,

die auch bei Vorlage des Langenhagen-Passes

(Region-S-Karte) zu zahlen sind, sind mit “Lgh.-

Pass” gekennzeichnet.

Die Teilnahmeentgelte werden mit der Anmeldung

fällig und sind im Voraus zu zahlen.

Sie erhalten keine Anmeldebestätigung und

können – sofern Sie keine Nachricht von uns

erhalten – an der Veranstaltung teilnehmen. 

Selbstverständlich informieren wir Sie, wenn

die gewünschte Veranstaltung bereits belegt

ist oder Zeit- bzw. Raumänderungen erfor-

derlich sind.

Bitte senden Sie uns Ihre Anmeldekarte aus

Sicherheitsgründen in einem geschlossenen

Umschlag.

Anmeldung

per Post

Anmeldung 

per Fax

So können Sie

sich anmelden

Allgemeines

Anmeldungen

Anmelde-

bestätigung

Persönliche 

Anmeldung

Anmeldung 

per eMail

Teilnahme-

entgelte
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Widerruf bei

schriftlicher 

Anmeldung

Die Entgelte können Sie auf folgende Weise entrich-

ten:

a) Sie zahlen bei der persönlichen Anmeldung den

Betrag bar

oder 

b) Sie ermächtigen die Volkshochschule, den Betrag

von Ihrem Konto abzubuchen:

Umstellung auf SEPA-Basis-Lastschriftverfahren

Zum 1. Februar 2014 wurde im Europäischen

Wirtschaftsraum ein einheitlicher Euro-Zahlungs-

raum geschaffen (SEPA = Single Euro Payments

Area) und die nationalen Zahlungsverfahren abge-

schaltet. 

Die Volkshochschule Langenhagen hat daher zum

zum 1. Semester 2014 auf das einheitliche SEPA-

Basis-Lastschriftverfahren umgestellt. Die von

Ihnen bisher erteilte Einzugsermächtigung wird

gem. der AGB-Anpassungen der Deutschen Kredit-

wirtschaft vom Juli 2012 dabei als SEPA-

Lastschriftmandat weitergenutzt. Dieses

Lastschriftmandat wird durch Ihre individuelle

Mandatsreferenznummer und unsere Gläubiger-

Identifikationsnummer gekennzeichnet, die von

uns bei allen zukünftigen Lastschriftbenachrichti-

gungen und auf den Lastschrifteinzügen angege-

ben werden. Da diese Umstellung von uns erfolgt,

müssen Sie nichts unternehmen.

Sollten Sie erstmalig abbuchen lassen, erhalten

Sie ein separates SEPA-Lastschriftformular. Die-

ses geben Sie bitte ausgefüllt und unterschrieben

an die Volkshochschule zurück. 

Aus finanziellen Gründen soll niemand auf die Teil-

nahme an einer VHS-Veranstaltung verzichten müs-

sen. Deshalb hat der Rat der Stadt die Möglichkeit

eingeräumt, eine Ermäßigung bzw. einen Erlass zu

gewähren.

Dies kann bei einer Vielzahl von Veranstaltungen auf

Antrag und unter Vorlage entsprechender

Nachweise erfolgen für:

a) Auszubildende, Studierende (bis einschl. 

27. Lebensjahr), Schülerinnen und Schüler

b) Bundesfreiwilligendienst Leistende

c) Empfängerinnen und Empfänger von Arbeitslo-

senunterstützung, laufender Hilfe zum Lebens-

unterhalt, Wohngeld oder bei vergleichbaren Ein-

künften

d) Rentnerinnen und Rentner, Pensionsempfängerin-

nen/-empfänger, 

sofern ihr durchschnittl. Haushaltseinkommen

monatlich unter 1.000,- $

bei Paaren unter 1.250,- $ liegt.

Dasselbe gilt für Familienangehörige der Gruppen 

b), c) und d), sofern diese keine eigenen Einkünfte

haben.

Die Entgelte werden bei Vorlage des Langenhagen-

Passes (Region-S-Karte), der im Sozialamt bean-

tragt werden kann, bei Veranstaltungen, die der

sprachlichen Integration und Weiterbildung dienen,

erlassen.

Es wird jedoch eine Bearbeitungsgebühr von 

10,- $ je Kursus, Seminar, Wochenendseminar und

Bildungsurlaub erhoben; Material- und Fahrtkosten

etc. sind in voller Höhe zu zahlen.

Ein Antrag auf Ermäßigung bzw. Erlass kann nur

dann genehmigt werden, wenn er

– direkt bei der Anmeldung gestellt wird

und

– der entsprechende Nachweis dem Antrag beige-

fügt ist bzw. eine entsprechende Erklärung

abgegeben wird.

Nachträgliche Beantragungen sind nur möglich,

wenn sich die soziale Situation des Antragstellers /

der Antragstellerin nachweislich geändert hat.

Bei besonderen Veranstaltungen, bei Studienfahr-

ten, Studienreisen, bei auswärtigen Seminaren, bei

bestimmten Einzelveranstaltungen und bei Materi-

alkosten kann keine Ermäßigung und kein Erlass

erfolgen.

Sofern bei Veranstaltungen nur ein Betrag angege-

ben ist, erfolgt keine Ermäßigung und kein Erlass!

Ermäßigung

und Erlass

Ermäßigung

Beantragung von

Ermäßigung und

Erlass

Erlass

Widerrufsrecht nach §§ 312 ff BGB: 

Sie können Ihre schriftliche Anmeldung innerhalb von

14 Tagen ohne Angabe von Gründen in Textform

widerrufen. Das Widerrufsrecht endet mit Beginn der

jeweiligen Veranstaltung. Zur Wahrung der Widerrufs-

frist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs.
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a) Entgelte werden grundsätzlich nur zurückge-

zahlt bzw. nicht fällig, wenn ein Angebot von

der Volkshochschule abgesagt wurde.

b) In begründeten Ausnahmefällen (z. B. bei län-

gerer Krankheit) ist eine Erstattung möglich,

sofern ein entsprechender Nachweis

unmittelbar nach Bekanntwerden der Verhin-

derung bei der VHS Langenhagen eingereicht

wird.

c) Bei beruflicher Verhinderung muss im Hin-

blick auf Bildungsurlaube der VHS ein ent-

sprechender Nachweis bis 2 Wochen vor 

Veranstaltungsbeginn vorliegen.

Bei Entgelterstattung bzw. Nichteinzug 

gemäß Abschnitt b) wird eine Einschreibe-

gebühr fällig bzw. einbehalten:

- 5,- $ bei einem Entgelt bis zu 15,- $ 

- 10,- $ bei einem Entgelt  bis zu 50,- $

- 15,- $ bei einem Entgelt  über 50,- $

Bitte beachten Sie: Eine Barauszahlung ist nicht

möglich; alle zu erstattenden Beträge werden

zeitnah auf das der VHS bekannte Konto über-

wiesen.

Die Angaben auf dem Anmeldeformular werden

von der VHS ausschließlich zur organisatori-

schen Abwicklung und zu statistischen Zwecken

erfasst. Ihre persönlichen Daten dürfen für künf-

tige Semester gespeichert bleiben. Diese Einwil-

ligung können Sie mit Wirkung für die Zukunft

jederzeit schriftlich widerrufen. 

Alle Kursunterlagen werden nach fünf Jahren

vernichtet.

Die Teilnahme an VHS-Veranstaltungen ist nur

möglich, wenn dies von Ihnen akzeptiert wird;

andernfalls können Sie das Angebot der VHS

nicht wahrnehmen.

Unsere Veranstaltungen können in der Regel

nur stattfinden, wenn die vorgeschriebene Zahl

der Teilnehmenden erreicht ist. 

Wir informieren Sie rechtzeitig, wenn eine Veran-

staltung abgesagt werden muss.

Neu: Bitte teilen Sie uns Ihre aktuelle Mobil-

telefonnummer mit, da Absagen auch per 

SMS-Versand erfolgen können.

Aus organisatorischen Gründen kann es zu einem

Wechsel des Unterrichtsortes kommen. Hierüber

informieren wir Sie ggf. rechtzeitig. 

Bei Ausfällen von Lehrkräften behält die VHS sich vor,

eine geeignete Ersatzkraft mit der Durchführung der

Veranstaltung zu betrauen.

Die Volkshochschule ist mit Veranstaltungen auch in

Schulen und anderen Einrichtungen zu Gast.

Wir bitten Sie,

– alle Räume und Einrichtungen pfleglich zu behan-

deln,

– in allen Unterrichtsgebäuden nicht zu rauchen,

– die benutzten Räume in ordnungsgemäßem

Zustand zu verlassen.

Wenden Sie sich bei Fragen bitte an die Hausmeister.

Pannen lassen sich leider nicht immer vermeiden.

Wenn Sie Kritik oder Beschwerden haben, wenden 

Sie sich bitte an die Programmbereichs- oder die 

Veranstaltungsleitung.

Wenn nicht anders im Arbeitsplan ausgewiesen,

sind die folgenden Zeiten unterrichtsfrei:

23.12.15 - 06.01.16 Weihnachtsferien

28.01.16 + 29.01.16 Zeugnisferien

18.03.16 - 02.04.16 Osterferien

05.05.16 + 06.05.16 Himmelfahrt

14.05.16 - 17.05.16 Pfingsten

23.06.16 + 03.08.16 Sommerferien

Wenn Sie Fragen zu Veranstaltungen haben,

beraten wir Sie gern. Sollten Sie feststellen,

dass die von Ihnen besuchte Veranstaltung

nicht geeignet ist, werden wir gemeinsam ver-

suchen, ein passendes Angebot zu finden.

Für jede Veranstaltung stellen wir bei regelmäßi-

ger Teilnahme auf Wunsch eine Teilnahme-

bestätigung aus.

Verschenken Sie VHS-Kurse: Gutscheine er-

halten Sie in der VHS-Geschäftsstelle im 

Eichenpark.

Wir setzen ausschließlich qualifizierte Lehrkräfte

ein: unsere  Kursleiterinnen und Kursleiter

haben das für ihren Arbeitsbereich relevante

Fachwissen, sind pädagogisch geschult  und

nehmen regelmäßig an Fortbildungen teil.

Entgelt-

erstattung

Datenerfassung/

Datenschutz

Absage von

Veranstaltungen

Wechsel von

Unterrichtsorten

und Lehrkräften

Ordnung 

in den 

Räumen

Kritik und

Beschwerden

Unterrichtsfreie

Zeiten

Unser 

Service

Unsere 

Lehrkräfte
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Unsere Identität und unser Auftrag:

Unsere Volkshochschule ist die kommunale Erwachsenen- und Weiterbil-

dungseinrichtung in Langenhagen. Rechtliche Grundlagen sind das Nieder-

sächsische Erwachsenenbildungsgesetz und die Satzung der VHS. 

Wir verstehen uns als innovative und lernende Organisation, die einen offenen

und aktiven Umgang nach innen und außen pflegt.

Wir fördern lebensbegleitendes Lernen und vermitteln Werte, Kenntnisse und

Kompetenzen für persönliche und berufliche Herausforderungen. Dabei tra-

gen wir gesellschaftlichen Veränderungen und dem demographischen Wandel

Rechnung.

Unsere Werte

Wir sind parteipolitisch und weltanschaulich neutral und gründen uns auf

demokratische, humanistische Grundwerte. Wir legen Wert auf Chancenge-

rechtigkeit, Toleranz und Pluralität, den nachhaltigen Umgang mit vorhande-

nen Ressourcen sowie die Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

Unsere Ziele

Wir entwickeln und realisieren politische, berufliche, kulturelle sowie allge-

meine Bildungsangebote. Hierbei ermöglichen wir lebenslanges Lernen und

betrachten dies als Grundlage für eine gute Lebensqualität sowie als Voraus-

setzung für ein erfolgreiches Berufsleben.

Allen Interessierten, unabhängig von Herkunft und sozialer Lage, unterbreiten

wir Bildungsangebote zu erschwinglichen Preisen und ermöglichen somit sozi-

ale Teilhabe; Inklusion und Integration sind für uns handlungsleitend.

Unsere Fähigkeiten

Wir sind ein eingespieltes Team mit einem großen Kenntnis- und Erfahrungs-

schatz; wir entwickeln unsere Kompetenzen und Fähigkeiten, die wir erfolg-

reich in der Programmplanung, Auswahl der Lehrkräfte, Öffentlichkeitsarbeit,

Anmeldung und Veranstaltungsorganisation einsetzen.

Mit einem effizienten Qualitätsmanagement arbeiten wir kontinuierlich an der

Optimierung unserer Standards, Arbeitsabläufe und Strukturen.

Gute Strukturen der internen Kommunikation und Netzwerkarbeit, Kreativität

und Engagement aller Beschäftigten sind unsere besonderen Merkmale.

Unsere qualifizierten Lehrkräfte kommen aus unterschiedlichen Bereichen, sie

haben das für ihren Arbeitsbereich relevante Fachwissen, methodische Kom-

petenzen und nutzen moderne Lehrtechniken. Ihre Unterrichts- und Lebens-

erfahrung trägt entscheidend zum Gelingen von Lernprozessen bei. Unser

Pädagogisches Team unterstützt die Lehrkräfte und fördert hierdurch die Bil-

dungsprozesse.

Unsere Kunden

Unsere Volkshochschule ist der Langenhagener Weiterbildungs- und Kommu-

nikationsort für Menschen aller Nationen und sozialer Zugehörigkeit. Unser

Angebot richtet sich an Erwachsene, Kinder und Jugendliche, an Langenhage-

ner Schulen, Kindertagesstätten, Institutionen und Unternehmen - an alle Neu-

gierigen und Wissbegierigen.

Unsere Leistungen

Wir entwickeln zweimal jährlich ein thematisch vielfältiges und bedarfsge-

rechtes Programmangebot, das kontinuierlich neuen Anforderungen ange-

passt wird. In einer Zeit des schnellen Wandels analysieren wir die gesell-

schaftlichen Veränderungen, greifen die sich daraus ergebenden Bildungsbe-

dürfnisse auf und setzen sie um. Hierbei kooperieren wir mit zahlreichen Ein-

richtungen Langenhagens und der Region. 

Das Programm zeichnet sich durch verschiedene Veranstaltungsformen und

Projekte aus. Auf Nachfrage führen wir für spezielle Zielgruppen maßge-

schneiderte Angebote durch; zudem greifen wir die spezifischen Bedürfnisse

der Kommune auf. Neben dem allgemeinen Bildungsprogramm bieten wir viel-

fältige Dienstleistungen an: Lehrgänge mit Zertifikatsabschluss, Qualifizie-

rungsmaßnahmen, Abnahme von Sprachprüfungen, Lern- und Weiterbil-

dungsberatung,

Inhalte und Ziele unserer Veranstaltungen sind im Programmheft explizit for-

muliert; zudem bieten wir pädagogische Beratung und Präsenz vor Ort an. Hier-

bei legen wir besonderen Wert auf Kundennähe und Erreichbarkeit.

Die Kommunikation mit den Teilnehmenden und deren Zufriedenheit sind uns

wichtig; Wünsche und Anregungen sowie auftretende Probleme werden

ermittelt und kundenfreundliche Lösungen gefunden.

Unseren Teilnehmenden ermöglichen wir gelingende Lernprozesse, wobei wir

uns selbst als lernende Organisation begreifen. Die Qualität der Bildungsarbeit

sichern wir durch einen kontinuierlichen Evaluationsprozess.

Unsere Ressourcen

Unsere Basis ist die Kompetenz und das Engagement sowie das kreative Poten-

tial und die Motivation unserer haupt- und nebenberuflichen Mitarbeiterinnen

und Mitarbeiter.

Unsere Unterrichtsräume sind erwachsenengerecht ausgestattet und bieten

eine angenehme, lernfördernde Atmosphäre für unsere Teilnehmenden. Wir

verfügen über alle erforderlichen Medien und moderne Veranstaltungstechnik.

Die Büroarbeitsplätze in unseren beiden Geschäftsstellen berücksichtigen die

physischen und psychischen Bedarfe unserer Beschäftigten, ermöglichen effi-

zientes und kreatives Arbeiten. 

Unsere Arbeit finanziert sich aus Teilnahmeentgelten von Einzelpersonen und

institutionellen Auftraggebern sowie aus Zuschüssen seitens unserer Trägerin,

der Stadt Langenhagen, und des Landes Niedersachsen.

Unsere Definition gelungenen Lernens

Durch Aneignung, Erweiterung und Vertiefung von Kenntnissen entwickeln die

Lernenden Fähigkeiten und Fertigkeiten. Neben fachlichen Inhalten und Qua-

lifikationen ist der Erwerb individueller Handlungskompetenz das herausra-

gende Ziel, um persönliche und berufliche Ziele zu erreichen.

Teilnehmende erfahren Lernen als Bereicherung, eignen sich Lernstrategien

an, können diese nutzen und entwickeln ihre Selbstlernfähigkeit.

Auch das gegenseitige Kennenlernen, der kommunikative Austausch in den

Lerngruppen und das Knüpfen sozialer Kontakte unterstützen den Lernpro-

zess. Hierbei kann Gelerntes  angewandt, Haltungen und Einstellungen kön-

nen überprüft und verändert werden.

Gelungenes Lernen dient als Basis zur persönlichen Entwicklung der Teilneh-

menden, der Gestaltung und  Bewältigung des eigenen Lebens und führt letzt-

lich zu einer Verbesserung der Lebensqualität. 

Unsere Aufgabe sehen wir darin, die Lernenden und die  Lehrenden zu unter-

stützen, zu fördern und zu beraten sowie die entsprechenden Bedingungen

bereitzustellen. 
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8 Info: Shirin Schikowsky (0511) 7307 9703

1 Semesterauftakt:

200.10

Semesterauftakt 
Samstag, 06.02.16

19.00 Uhr 
10,- $

>daunstärs<

Folie à deux: Und ewig lockt das Weib … 

-  Chansonkabarett

Dagmar Dreke: Gesang & Schauspiel
Cat Lustig: Klavier

Die beiden musikalischen Ladies tun es auch und geben es offen zu! Und wenn
sie vor etwas zurückweichen, dann nur, um besser Anlauf nehmen zu können für
den Sprung in die Abgründe weiblicher Seelen. 

Oh ja, diese Abgründe sind tief, aber sie werden erbarmungslos ausgeleuchtet!! 

Folie à Deux geht zur Sache: Der Wahnsinn zu zweit!

Lassen Sie sich auf eine musikalische Reise locken: Makabre Pointen in süße
Melodien verpackt, freche und skurrile Texte, historische Kontaktanzeigen und
zeitgenössische Beziehungsratschläge!

Die Expedition führt Sie vom anschmiegsamen Kuschelkätzchen zur verwunder-
ten Mörderin, von der patenten Hure zur fürsorglichen Mutter, von der hinterhälti-
gen Gastgeberin zum erotisierten jungen Mädchen ...

Dagmar Dreke und Cat Lustig verführen Sie mit Köstlichkeiten von scharf bis
honigsüß, unter anderem angerichtet mit Chansons von Georg Kreisler, Bert
Brecht, Gerhard Rühm, Friedrich Hollaender, Heinrich Heine, Helen Vita.

Ein vielseitiges Chansonprogramm, einfühlsames Klavierspiel, raffinierte musika-
lische Arrangements, kabarettistische Elemente, freche Moderationen... 
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Info: Susanne Braun (0511) 7307 9709

1
102.02

Donnerstag, 14. 01.16
19.30 Uhr 

10,- $/6,- $

>vhs-Treffpunkt<

Das Geld. Das Glück. 
Und die Gier.

- Friedrich Schorlemmers Plädoyer
für eine gerechtere Gesellschaft

Eine Gesellschaft von Egoisten, getrieben
von der Sucht nach mehr, kann nicht überle-
ben - davon ist Friedrich Schorlemmer über-
zeugt. In seinem neuen Buch "Die Gier und
das Glück - Wir zerstören, wonach wir uns
sehnen" plädiert er für Genuss und Glück im
Alltag, um nicht immer dem hinterher laufen
zu müssen, was man gerade nicht hat. Wenn
wir unseren Blick nicht weiten, so Schorlem-
mer, sind wir verloren. Gier lauert überall. Sie
will das schnelle Glück und sieht im anderen
nur den Konkurrenten. Gier macht unfähig
zum Genießen, verengt den Blick und verhär-
tet das Herz. Glück hingegen ist Freude, Vita-
lität und innere Freiheit. Glück will sein, Gier
will haben. 

Friedrich Schorlemmer, geb. 1944,
evangelischer Theologe und früherer
Bürgerrechtler, war Mitbegründer des
Demokratischen Aufbruchs in der ehe-
maligen DDR. Er hat viele Auszeichnun-
gen erhalten, u. a. die Carl-von-Ossietz-
ky-Medaille der Internationalen Liga für
Menschenrechte und den Friedenspreis
des Deutschen Buchhandels.

102.04

Dienstag, 26.01.16
20.15 Uhr 

10,- $/6,- $ 

>Buchhandlung 
C. Böhnert<

Hubert Seipel: Putin - 
Innenansichten der Macht

- In Zusammenarbeit mit der Buchhandlung 
C. Böhnert

Wladimir Wladimirowitsch Putin, Sohn eines
kommunistischen Fabrikarbeiters, Jurist und
ehemaliger KGB-Offizier, gestaltet mit Anlei-
hen aus der russischen Geschichte - von der
Zaren- bis zur Sowjetzeit - sein neues Russ-
land.

Im Westen weckt er negative Erinnerungen
an vergangene Sowjetzeiten, im eigenen
Land ist er beliebter denn je. Im Konflikt mit
der Ukraine schuf er Fakten, indem er die
Krim annektierte. US-Präsident Barack
Obama stuft Putin als eine der größten
Gefahren für die Welt ein - und nennt ihn in
direktem Zusammenhang mit Ebola und den
islamistischen Terroristen des IS. 

Putin wiederum kritisiert die "Doppelmoral
des Westens". So herrscht seit den Ereignis-
sen auf dem Maidan Dauerfrost mit Aussicht
auf eine neue Ost-West-Eiszeit. Wie konnte
es Jahrzehnte nach dem Ende der Sowjetu-
nion wieder soweit kommen? Was will Putin?

Die vielbeachtete Dokumentation "Ich, Putin -
ein Porträt" des Journalisten und Auslands-
korrespondenten Hubert Seipel wurde 2012
von der ARD gesendet. Im November 2014
interviewte er Putin zu seiner Position im
Ukraine-Konflikt. Seine Dokumentationen
wurden mehrfach ausgezeichnet. 

Sein neues Buch "Putin - Innenan-
sichten der Macht" erzählt die
Geschichte einer gegenseitigen Ent-
fremdung und Enttäuschung. 
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1

Info: Susanne Braun (0511) 7307 9709

102.03

Montag, 25.04.16
19.00 Uhr

10,- $

>Rathaus 
Langenhagen<

Herfried Münkler:
Kriegssplitter 

Die Evolution der Gewalt im 20. und 
21. Jahrhundert

- In Zusammenarbeit mit der Buchhandlung 
C. Böhnert

Die Angst vor einem großen Krieg ist nach
Europa zurückgekehrt. Die Kriege in der
Ukraine wie im Mittleren und Nahen Osten
lassen zweifeln, ob das 20. Jahrhundert tat-
sächlich als ein "kurzes Jahrhundert"
1989/90 zu Ende gegangen ist - oder nicht
auf unheilvolle Weise andauert. 

Wir sehen uns konfrontiert mit ungeahnten
Formen der Gewalt und der Radikalisierung -
mit Konflikten, die uns plötzlich ganz nahe
gerückt sind. Der Krieg ist also nicht ver-
schwunden, er hat nur eine neue Gestalt
angenommen, denn der Globalisierung von
Handel und Finanzen folgt jetzt die Globali-
sierung lokaler Konflikte samt ihrer Folgen
von Krieg und Elend. Krieg ist also zu einem
diffusen Dauerzustand geworden, zumal
Gewalthandlungen wie der "War On Terror"
ohne Kriegserklärung beginnen und ohne
Waffenstillstand enden.   

In seinem neuen Buch "Kriegssplitter" zeich-
net Münkler die kulturelle wie politische Evo-
lution von den Weltkriegen des 20. Jahrhun-
derts bis in die Gegenwart nach - und plädiert
für eine echte geopolitische Strategie, um
den massiven Herausforderungen unserer
Zeit zu begegnen.  

Prof. Dr. Herfried Münkler ist Politikwissen-
schaftler mit dem Schwerpunkt Politische
Theorie und Ideengeschichte an der Hum-
boldt Universität in Berlin. Er gehört zu den
führenden Wissenschaftlern seines Fachs in
Deutschland. Für seine glänzenden Analysen
von Krieg und Gewalt wurde er mehrfach
ausgezeichnet.  

Stadtbibliothek Langenhagen

Die Stadtbibliothek befindet sich im Stadthaus an
der Konrad-Adenauer-Straße. Auf zwei Etagen
stehen 70.000  Medien zum Ausleihen bereit und
zahlreiche Sitzecken und Arbeitsplätze laden zum
Verweilen ein. Die Sachbuchabteilung bietet Informationen zur
Aus- und Weiterbildung sowie für Freizeit und Hobby. 

Im Bereich Belletristik befinden sich neben aktuellen Romanen,
Bestsellern und einem breiten Angebot an Jugendbüchern auch
Literatur in Fremdsprachen sowie Hörbücher. Ergänzt wird das
Angebot durch Zeitschriften, Tageszeitungen, DVDs, Musik-CDs
und Konsolenspielen für Wii und PS4.

Die Kinderbibliothek bietet neben Sachbüchern und Freizeitlektü-
re für Kinder aller Altersstufen auch CDs, Spiele, Puzzles, Hörspiele
und Kinder-DVDs.

NBib24 - Die Stadtbibliothek ist dem Onleihe-Verbund der Nieder-
sächsischen Bibliotheken angeschlossen. Es können eBooks und
ePaper auf www.nbib24.de im Internet ausgeliehen und her-
untergeladen werden.

Das Veranstaltungsprogramm der Bibliothek beinhaltet Aktionen
für alle Altersgruppen: z.B. Babys in der Bibliothek, Strick- und Klön-
café, Bibliothekscafé für Senioren, Julius-Club, Star Wars Reads
Day, Puppentheater, Kreativworkshops, Bilderbuchkinos, Lesun-
gen.

Stadtbibliothek Langenhagen
Konrad-Adenauer-Str. 6
30853 Langenhagen

Öffnungszeiten:
Di - Fr 12 - 19 Uhr

Samstag 9 - 14 Uhr

www.langenhagen.de/stadtbibliothek
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1

Info: Dr. Annette von Stieglitz (0511) 7307 9700

Ehrenamtliches Engagement in der Migranten- und Flüchtlingsbetreuung gibt es seit vielen Jahren - doch seit Beginn des Syrien-Krieges
2011 ist bundesweit die Zahl der ehrenamtlichen Helfer/-innen von Flüchtlingen nicht nur aus diesem Kriegsgebiet stark gestiegen.

Der Bedarf an Unterstützung ist groß: Orientierung im Alltag, Arzt- und Behördengänge und der Erwerb der deutschen Sprache sind zentrale
Themenfelder, in denen Ehrenamtliche aktiv sind. Weil sich die zentralen Integrationsaufgaben dauerhaft vor Ort stellen, sind die Volkshoch-
schulen in besonderer Weise gefordert, um sowohl die Flüchtlinge selbst als Zielgruppe zu versorgen, z.B. mit vom Bundesamt f. Migration
und Flüchtlinge (BAMF) geförderten Integrationskursen, als auch die Ehrenamtlichen, die in ihrer Tätigkeit mit einer Vielzahl von Fragen und
Herausforderungen konfrontiert werden.

Die VHS Langenhagen bietet seit 2005 Integrationskurse des BAMF an - hierzu komplementär entwickeln wir jetzt in enger Abstimmung mit
dem Integrationsbeirat, dem Sozialberatungsdienst der Stadt Langenhagen sowie der städtischen Integrationsbeauftragten ein Forum für in
Langenhagen ehrenamtlich Tätige, speziell in der Sprachvermittlung.

Auf den folgenden Seiten finden Sie Angebote, mit denen wir Ihnen als Ehrenamtliche/r Hilfe zur Hilfestellung gegeben wollen. Es handelt
sich dabei sowohl um einmalige Seminartermine als auch um regelmäßige Veranstaltungen. Bitte sprechen Sie uns an, wenn Sie ein wichti-
ges Thema vermissen - wir nehmen Ihre Anregungen für die Programmgestaltung gerne auf und versuchen, möglichst schnell ein passendes
Angebot zu konzipieren.

Mit Anregungen und Fragen wenden Sie sich bitte an 
Bernd Blauert Segna (0511.7307 9708) - blauert@vhs-langenhagen.de,
Alexander Hartwig (0511.7307 9712) - hartwig@vhs-langenhagen.de oder 
Dr. Annette v. Stieglitz (0511.7307 9700) - stieglitz@vhs-langenhagen.de

Erstorientierung Unterricht mit Flüchtlingen 

In dieser in Kooperation mit der Agentur für Erwachse-
nen- und Weiterbildung veranstalteten eintägigen
Fortbildung werden erste Schritte für den Unterricht
mit Flüchtlingen vermittelt.

Die Erarbeitung von Wortschatzfeldern sowie die Vermittlung von
Umgangsweisen werden anhand von Unterrichtsbeispielen doku-
mentiert und mit Stundenentwürfen praktisch geübt. Es wird ergän-
zend auf die Möglichkeiten günstiger und schneller Beschaffung von
Unterrichtsmaterialien eingegangen, wobei auch der Einsatz des
Internets eine Rolle spielen wird. 

Durch diese Fortbildung werden Ehrenamtliche
- für den allgemeinen Umgang mit Flüchtlingen sensibilisiert
- befähigt, mit Menschen anderer (Lern-)kulturen bewusster 

umzugehen
- befähigt, eigene Konzepte und Ideen zu entwickeln und zu reali-

sieren, die genau auf die Situation der Flüchtlinge (Alltagshilfe inkl. 
Sprachvermittlung) zutreffen

- die Möglichkeiten aber auch Grenzen ihrer ehrenamtlichen Arbeit 
realistisch einschätzen (Erkennen von und Umgang mit Traumata 
im Unterrich, eigene Abgrenzung, etc.)

Nähere Infos: siehe oben

Austauschforum "Unterricht mit Flüchtlingen"

- Runder Tisch

Eine wachsende Zahl von Menschen, die aus ihren Heimatländern
fliehen mussten, lernt gegenwärtig mit ehrenamtlich Helfenden
Deutsch vor Ort. In der Praxis ergeben sich dabei viele Aufgaben:
Von der Suche nach geeignetem Lernmaterial bis hin zum Umgang
mit traumatisierten Personen oder der eigenen Abgrenzung.

Das Austauschforum Unterricht mit Flüchtlingen soll Ehrenamt-
lichen - und denen, die sich noch engagieren wollen - Hilfestellun-
gen, aber auch Vernetzungsmöglichkeiten bieten. Konkrete Fragen
rund um die Tätigkeiten im Rahmen des (Deutsch-)Unterrichts mit
Flüchtlingen stehen dabei ebenso im Mittelpunkt wie der Austausch
und die Diskussion von Unterrichtsideen und -erfahrungen. 
Ergänzend eingeladene Expertinnen und Experten werden zu spe-
ziellen Themen neue Impulse für die eigene Tätigkeit setzen. Für
unsere Planung bitten wir Sie, sich zu den einzelnen Terminen bei
uns anzumelden.

Folgende Termine sind für das erste Halbjahr 2016 geplant:
20.1.2016, 02.03.2016, 13.04.2016, 25.05.2016 
jeweils 17.15-19.30 Uhr 
>vhs-Treffpunkt<
entgeltfrei
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12 Info: Susanne Braun (0511) 7307 9709

Info: Dr. Annette von Stieglitz (0511) 7307 9700

1
100.20

Beginn: 
Samstag, 20.02.16

9.30-14.45 Uhr und
10x mittwochs

Termine: 24.02.,
02.03.,09.03.,

16.03.,06.04., 13.04.,
20.04., 27.04., 04.05.

und 11.05.16
17.45-20.15 Uhr

sowie 
Samstag, 09.04.16

und 
Samstag, 21.05.16

(Abschlusskolloquium) 
9.30-14.45 Uhr 

entgeltfrei
maximal 16 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Basislehrgang zur Qualifizie-
rung von Integrationslotsinnen
und -lotsen 

Hannah Kronenberger

Dieser vom Ministerium für Soziales,
Gesundheit und Gleichstellung geförderte
Lehrgang dient der grundlegenden und nach-
haltigen Qualifizierung von ehrenamtlich Täti-
gen, deren bürgerschaftliches Engagement
darauf abzielt, neuzugewanderte und schon
länger in Niedersachsen lebende Menschen
mit Zuwanderungsgeschichte zu unterstüt-
zen.

Integrationslotsinnen und -lotsen bringen
ihre spezifischen Kompetenzen und Interes-
sen ein und berücksichtigen den Bedarf vor
Ort. Sie unterstützen und beraten Einzelper-
sonen, Familien oder Gruppen oder werden
in Institutionen eingesetzt. Neben Sprachför-
derung geht es z. B. um Begleitung bei
Behördengängen und bei Arztbesuchen oder
um Initiierung von Sport- und Freizeitgestal-
tung. Sie üben ihre ehrenamtliche Tätigkeit
immer eng vernetzt mit den kommunalen
Stellen aus.   

Folgende Themen werden behandelt:
- Kommunikationsmodelle und Vorurteils-

bewusstsein
- Selbstreflexion und interkulturelle Hand-

lungskompetenz
- Integrationsbrücken und -bremsen
- Wege und Formen der Einwanderung, Auf-

enthaltsrecht und Zuwanderungsgesetz 
- Rahmenbedingungen und Einsatzmöglich-

keiten für Integrationslotsinnen und -lotsen

Der Lehrgang umfasst 48 Unterrichtsstun-
den und schließt mit einem Zertifikat ab. Die
Teilnahme ist entgeltfrei. 

Weitere Infos: Tel 0511-7307.9709 
(Susanne Braun)

401.00   

11.02.-09.06.16 
15x donnerstags
19.00-20.30 Uhr
99,-  $/59,40 $

>vhs-Treffpunkt<

Arabisch A1.1 

Yusra Muhamed

Sie wollen die Kontaktaufnahme mit ara-
bisch sprechenden Menschen vereinfachen?
Dann lernen Sie hier die Grundlagen dieser
wunderschönen Sprache. Gleichzeitig eröff-
net sich ein neuer Blick in diesen faszinieren-
den Kulturraum. 

Das Lehrwerk wird am ersten Unterrichtstag
bekannt gegeben.

Mindestens 7 Teilnehmende

100.21 

Samstag, 20.02.16
15.00-18.00 Uhr

entgeltfrei

>vhs-Treffpunkt<

Ich will Deutsch lernen

- für Lernbegleiter/innen

Sie wollen Zugewanderten bzw. Flüchtlingen
beim Deutschlernen helfen und sind auf der
Suche nach geeignetem Material und fach-
licher Unterstützung?

Das Lernportal Ich will Deutsch lernen
(iwdl.de) vermittelt einen Zugang zum syste-
matischen Erlernen der deutschen Sprache.
Die Nutzung des Portals wird von Fachkräf-
ten begleitet und ist kostenlos. In der drei-
stündigen Veranstaltung stellen wir Ihnen
das Konzept, das Material und die wichtig-
sten Funktionen von Ich will Deutsch lernen
vor und vermitteln Ihnen, wie Sie als Lernbe-
gleiter/innen Deutschlernende bei der Nut-
zung von iwdl.de unterstützen können.
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Info: Susanne Braun (0511) 7307 9709

1
100.04

Info-Abend 
Mittwoch, 17.02.16

16.30- 19.00 Uhr 
entgeltfrei

>vhs-Treffpunkt<

Qualifikation für ehrenamtlich
Tätige im Bereich Flüchtlings-
hilfe

Dihia Wegmann

Die aktuellen Fluchtbewegungen haben viele
Menschen bestürzt. Viele möchten etwas
von ihrem Können und ihrer Zeit schenken
und den geflüchteten Menschen das Ankom-
men in Deutschland erleichtern. Aber wie
sollte ehrenamtliches Engagement ausse-
hen, um wirklich als Unterstützung erlebt zu
werden? 

Die Referentin gibt Einblicke in die
Lebensrealitäten der Betroffenen und
bietet fachlich fundierte Ideen und
Ansätze für ein ehrenamtliches Engage-
ment. Interessierte Teilnehmende kön-
nen anhand von Erfahrungsberichten
aus der Praxis eine Vorstellung davon
bekommen, wie sie sich künftig positiv
in die Unterstützungsnetzwerke für
geflüchtete Menschen einbringen kön-
nen. 

Im Einzelnen geht es um einen respekt-
vollen Umgang, um eine wertschätzen-
de Haltung, um Unterstützungsangebo-

te im bürokratischen Alltag, um den Umgang
mit Sprachbarrieren sowie um kritisches
Hinterfragen der eigenen Motivation zum
Helfen.

Dihia Wegmann ist Dipl.-Sozialpädagogin
und leitet in Münster eine städtische Unter-
kunft für geflüchtete Familien. Sie arbeitet
eng mit Institutionen der Kinder- und Jugend-
hilfe, Gemeinden und ehrenamtlichen Hel-
fer/innen zusammen. 

100.05   

Dienstag,19.04.16
17.15- 19.45 Uhr

6,- $ 

>vhs-Treffpunkt<

Diskriminierungsfreie Kita-
und Grundschulräume für
(geflüchtete) Kinder

Dihia Wegmann

Kita- und Grundschulräume sollen Kindern
eine unbeschwerte und positiv erlebte Zeit
ermöglichen. Dafür bedarf es einer kritischen
Auswahl der Spiel- und Lehrmaterialien,
einen reflektierten Umgang mit Sprache und
ein offenes Auge im Umgang mit Foto- und
Bildmaterial. Kita- und Schulalltag sollen
allen Kindern Identifikationsmöglichkeiten
bieten und unterschiedliche Lebensrealitä-
ten respektvoll repräsentieren. Damit die Ein-
richtungen die Chancengleichheit für alle
Kinder glaubhaft kommunizieren und sich
diskriminierungsfreie Räume als Qualitäts-
merkmal etablieren können, werden anhand
von Praxisbeispielen Empfehlungen zur
bewussten Alltagsgestaltung gegeben. Gän-
gige Bücher oder Lieder mit diskriminieren-
den Inhalten werden analysiert und positive
Alternativen angeboten.

Dihia Wegmann ist Dipl.-Sozialarbeiterin und
hat Erfahrungen mit anti-rassistischen
Arbeitsweisen in unterschiedlichen
Bereichen der Kinder- und Jugendhilfe. Sie
leitet in Münster eine städtische Wohnunter-
kunft für geflüchtete Familien.
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1
100.02

Dienstag, 19.01.16
18.15 Uhr

8,- $   

>vhs-Treffpunkt<

Prof. Annelie Keil: Wenn Kör-
per, Geist und Seele streiken …

- in Zusammenarbeit mit dem HospizVerein 
Langenhagen e.V. 

… ruft unser Leben um Hilfe, denn der
Mensch ist mehr als sein "Befund", und
Gesundheit ist eine lebenslange Herausfor-
derung.

Wir bekommen unser Leben nur als eine
Möglichkeit geschenkt - leben müssen wir es
selbst. Zwischen Entscheiden und Erleiden,
zwischen objektiven und subjektiven Befun-
den, zwischen Sinnverlusten und bedeuten-
den Herausforderungen üben wir uns in der
Kunst, gesund und/oder krank zu sein. 

Leben ist ein andauerndes Abenteuer - aber
jeder Tag beginnt neu. Wir alle müssen die
"Umstände" erkennen, wählen, gestalten und
aushalten, die letztlich unsere Biografie prä-
gen. 

Dr. Annelie Keil ist Professorin für So-
zial- und Gesundheitswissenschaften.
Nach zwei schweren eigenen Erkran-
kungen wurde die Psychosomatik, also
der Zusammenhang zwischen seeli-
scher und körperlicher Krankheit, ihr
wichtigstes Forschungsgebiet. Sie ist in
der Hospizbewegung aktiv und Mitbe-
gründerin des Weiterbildungsstudien-
gangs Palliative Care in Bremen.

100.01

Montag, 21.11.16
18.15 Uhr 

8,- $

>daunstärs<

Dr. Udo Baer und Dr. Gabriele Frick-Baer:

Kriegserbe in der Seele

Was Kindern und Enkeln der Kriegs-
generation wirklich hilft

- in Zusammenarbeit mit dem HospizVerein 
Langenhagen e.V. 

Kriegserlebnisse und die durch sie verur-
sachten Traumata hinterlassen oft über
Generationen hinweg Spuren in Familien,
ohne dass diese konkret benannt werden
können.

Das Autorenpaar Dr. Udo Baer und Dr.
Gabriele Frick-Baer zeigen in ihrem Buch
"Kriegserbe in der Seele", woran Kriegskin-
der und Kriegsenkel die Folgen der von den
Eltern oder Großeltern "vererbten" Traumata
bei sich selbst erkennen können. Es bietet
konkrete Hilfen an, etwa bei scheinbar unbe-
gründeten Ängsten, überdauernden Einsam-
keitsgefühlen, dem quälenden Gefühl der
Liebesunfähigkeit oder übermäßigem Leis-
tungsdruck. 

Eine Fülle von Übungen helfen, den "Schritt
beiseite", also weg von der Weitergabe von
Kriegstraumata zu wagen.
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1
303.02 

Freitag, 08.04.16
17.45-21.00 Uhr 

14,- $
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Trauer und Verlust 

Anja-Maria Goedecke

Trauer ist ein sehr tiefgehendes und allum-
fassendes Gefühl. Wenn ein Trauerfall ein-
tritt, fühlen sich Menschen oft hilflos, unver-
standen und manchmal alleine gelassen.
Auch andere Verluste, z.B. durch eine Tren-
nung, können große Trauer zur Folge haben,
die zu bewältigen ist. Wenn wir einen gelieb-
ten Menschen verlieren, kann sich das
Leben von einem auf den anderen Moment
ändern.

Jeder Verlust setzt einen Trauerprozess in
Gang, der verschiedene Phasen hat: den
Schockzustand, das Gefühlschaos, die
Phase zwischen Sehnsucht, Wut und Ver-
zweiflung, den Rückzug, die innere Leere und
letztlich die Neuausrichtung.

Dieses Seminar soll Verständnis für das eige-
ne Erleben und einen besseren Umgang mit
dem so schwer in Worte zu fassenden
Thema ermöglichen. Es richtet sich an alle,
die den Verlust eines geliebten Menschen
durch Tod oder Trennung erlitten haben und
trauern oder trauernde Menschen begleiten
möchten.

100.03

Donnerstag, 14.04.16
18.15-21.45 Uhr 

10,- $/6,- $
maximal 12 TN

>vhs-Treffpunkt< 

Der Weg in die
Pflegebedürftigkeit

- und wie dafür vorgesorgt werden kann

Gregor Brill

Pflegebedürftig? Diesen Gedanken schieben
die meisten Menschen gern beiseite. Dabei
kann es jede/n treffen: Die eigenen Eltern
können ihr Leben nicht mehr allein meistern
oder man selbst ist auf fremde Hilfe angewie-
sen. Manchmal ist es ein schleichender Pro-
zess, manchmal geschieht es ganz plötzlich:
Durch einen Schlaganfall oder einen Unfall
ist man selbst oder ein/e Angehörige/r nicht
mehr handlungs- und entscheidungsfähig.
Niemand  wünscht sich eine solche Situa-
tion, doch sollte es dazu kommen, ist es
beruhigend, sich im Vorfeld gut darauf vorbe-
reitet zu haben.

An diesem Abend wird der Weg in die Pflege-
bedürftigkeit beleuchtet. Informationen zu
Vorsorgevollmacht, zu Patientenverfügun-
gen, zu verschiedenen Wohn- und Versor-
gungsformen sowie zu Leistungsansprüchen
werden gegeben. 

Der Referent ist seit 2002 Geschäftsführer
des Langenhagener Seniorenheims Bach-
straße GmbH. 



114.02

Donnerstag, 21.04.16
18.15-21.30 Uhr 

12,- $ 
maximal 16 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Farbenfrohe Staudenbeete

Ellen Bielert

Gartenstauden blühen in vielen verschiede-
nen Farben. Doch wie werden die Blütenfar-
ben und auch die Laubfarben am vorteilhaf-
testen miteinander kombiniert? Ob mono-
chrome Farbgärten in Weiß, Blau oder Gelb
angelegt werden oder ob mit kontrastieren-
den Farben gestaltet wird, ist eine Sache des
Geschmacks. In diesem Vortrag lernen Sie

anhand zahlreicher Bilder die Wir-
kung der unterschiedlichen Farb-
kompositionen kennen und kön-
nen dann selbst entscheiden,
welche davon Ihnen am besten
gefallen. Holen Sie sich hierbei
Inspirationen für die Bepflanzung
Ihres eigenen Gartens!
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Info:  Susanne Heinrichs (0511) 7307 9704

1
114.01 

Montag, 11.04.16
18.15-21.30 Uhr

12,- $ 
maximal 16 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Lazy Gardening 

Ellen Bielert

Unkraut jäten, gießen und düngen, Gehölze
schneiden und im Herbst das lästige Laub
von den Bäumen. Ständig liegen zeitrauben-
de Arbeiten an, die scheinbar nicht zu ver-
meiden sind. Doch lassen Sie sich nicht zum
Sklaven Ihres Gartens machen!

An diesem Abend wird gezeigt, wie Sie mit
minimalem Aufwand einen schönen Garten
bekommen. Welche Arbeiten sind wirklich
notwendig? Mit welchen Geräten und Werk-
zeugen arbeite ich am effektivsten? Wie
kann ich durch geschickte Bepflanzung und
Pflanzenauswahl Pflegearbeiten einsparen? 

105.08

Dienstag, 23.02.16
18.15-20.45 Uhr 

kostenfrei 
maximal 15 TN

>vhs-Treffpunkt<

Altbausanierung - 
ohne Schäden!

- der Nutzen von Energieausweisen und 
Nachrüstpflichten

In Kooperation mit dem Institut für Baufor-
schung e.V., Hannover und der Umwelt-
schutzbeauftragten der Stadt Langenhagen

Heike Böhmer

Die aktuelle Energieeinsparverordnung
(EnEV) ist seit 2014 in Kraft, für Neubauten
gelten ab 01.01.2016 neue Anforderungen.
Mit der EnEV bestehen verschiedene Pflich-
ten für Hauseigentümer und Vermieter, vor
allem dann, wenn Änderungen im und am
Haus anstehen.  Modernisierungen und
Sanierungen müssen gut vorbereitet, geplant
und umgesetzt werden, damit ein qualitätvol-
les Ergebnis ohne Folgeschäden entsteht.  In
diesem Vortrag erfahren Sie, was dabei für
Sie als Bauherr/in oder Hauseigentümer/in
aus der  EnEV  wichtig ist und wie Sie die Ver-
pflichtungen als sinnvolle Chance nutzen.

Dazu werden im Einzelnen folgende Punkte
besprochen:
- Welche Anforderungen enthält die aktuelle 

EnEV für Bestandsgebäude?
- Wofür benötige ich welchen Energieausweis 

und wer stellt ihn aus?
- Welche Nachrüstungsverpflichtungen sind 

unbedingt zu erfüllen?
- Wie können Sanierungsverpflichtungen 

sinnvoll kombiniert oder genutzt werden?
- Wie gehe ich vor, wenn eine Modernisie-

rung oder Sanierung meines Hauses 
erfolgen soll?

- Wo und wie bekomme ich Beratung, Unter-
stützung und Hilfe?
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1

105.06

Dienstag, 26.04.16
18.15-20.45 Uhr

kostenfrei 
maximal 15 TN

>vhs-Treffpunkt<

Schäden und Mängel am Haus

- frühzeitig erkennen und beseitigen    

In Kooperation mit dem Institut für Baufor-
schung e.V., Hannover und der Umwelt-
schutzbeauftragten der Stadt Langenhagen

Heike Böhmer

Jede/r Wohnungs- und Hauseigentümer/in
möchte den Wert und Nutzen seines Eigen-
tums erhalten. Das setzt dauerhaft funktio-
nierende, schadenfreie Gebäude voraus, die
gern bewohnt werden. Probleme entstehen,
wenn Bauteile (z.B. Abdichtungen) ihre Funk-
tion nicht mehr erfüllen, wenn technische
Anlagen (z.B. Heizkessel) ihren Dienst verwei-
gern, wenn Verpflichtungen aus gesetzlichen
Vorschriften (z.B. Nachrüstverpflichtungen
aus der Energieeinsparverordnung) nicht
erfüllt werden. Die Folgen reichen von Feuch-
tigkeitsschäden über schlecht beheizbare
Wohnräume bis hin zu Wertminderungen des
Objekts. Erfahrungen aus der Bau- und Sach-
verständigenpraxis zeigen, dass die Anzahl
und der Umfang von Mängeln und Schäden
zunimmt. Eine Tendenz, die vor dem Hinter-
grund sich stetig ändernder Regelwerke,
zunehmender Produktvielfalt und steigenden
Qualitätsansprüchen an Bedeutung gewinnt. 

Sie erhalten einen Überblick über mögliche
Probleme, Mängel, Schäden und deren Ursa-
chen und werden über  mögliche Schritte
informiert, die dagegen unternommen wer-
den können. Darüber hinaus bekommen Sie
Hinweise auf die wichtigsten Verpflichtun-
gen, die Eigentümer einzuhalten haben, um
Ordnungswidrigkeiten vorzubeugen.

105.05

Samstag,12.03.16
11.15-15.30 Uhr

17,50 $ 
maximal 15 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Bitte sorgen Sie 
selbst für einen
Mittagsimbiss.

Was Wohnungseigen-
tümer/innen wissen sollten

Bettina Redöhl

An diesem Samstag erhalten Sie eine praxis-
nahe und verständliche Einführung in die
Verwaltung von Wohnungseigentum. 

Eigentümer/in
- Welche Rechte und Pflichten habe ich als 

Eigentümer/in?

Hausverwaltung
- Welche Aufgaben hat der Verwalter/die 

Verwalterin?
- Was tun bei nicht ordnungsgemäßer 

Verwaltung?

Teilungserklärung
- Inhalt, Aufgabe und Aufbau einer Teilungs-

erklärung
- Verteilerschlüssel und Öffnungsklausel

Eigentümerversammlung und Beschlüsse
- Ablauf einer Eigentümerversammlung
- Beschlussarten
- Anfechtungsfristen

105.12

Samstag, 23.04.16
11.15-15.30 Uhr 

17,50 $ 
maximal 15 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Bitte sorgen Sie 
selbst für einen
Mittagsimbiss.

Betriebskostenabrechnungen
bei Vermietungen

Bettina Redöhl

Sie erhalten eine praxisnahe Darstellung und
Erläuterung von Aspekten, die bei Betriebs-
kostenabrechnungen von Vermietungen aller
Art beachtet werden müssen:

- Form und Inhalt von Betriebskosten-
abrechnungen

- einzuhaltende Fristen
- Umlageschlüssel
- Betriebskostenverordnung
- Heizkostenabrechnung 
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1
105.10

Samstag, 09.04.16
11.15-15.30 Uhr 

17,50 $
maximal 15 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Bitte sorgen Sie 
selbst für einen
Mittagsimbiss.

Tipps rund um die Vermietung
von Eigentumswohnungen

Bettina Redöhl

Dieses Seminar bietet eine verständliche und
praxisnahe Einführung in die Grundlagen der
Wohnungsvermietung. Im Einzelnen geht es
um folgende Themen:

- Form und Inhalt des Mietvertrags 
(Wohnraum und Eigentumswohnung)

- Verteilerschlüssel und Fristen für die 
Betriebskostenabrechnung

- Renovierungsklauseln/Schönheits-
reparaturen

- Verhältnis Mieter und WEG-Verwalter
- Rechte und Pflichten des Mieters gegenüber 

der Wohnungseigentümergemeinschaft
- Rechte und Pflichten des Vermieters einer 

Eigentumswohnung gegenüber der 
Wohnungseigentümergemeinschaft

- Sondereigentumsverwaltung

105.11

Samstag, 27.02.16
11.15-15.30 Uhr 

17,50 $ 
maximal 15 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Bitte sorgen Sie 
selbst für einen
Mittagsimbiss. 

Tipps für Beiräte einer Woh-
nungseigentümergemeinschaft

Bettina Redöhl

Folgende Themen stehen im Vordergrund
dieses Seminars:

- Wie funktioniert der Beirat einer  
Wohnungseigentümergemeinschaft?

- Ist ein Beirat zwingend notwendig?
- Beiratsvergütung
- Wer kann in den Beirat gewählt werden - 

und für wie lange?
- Welche Aufgaben und Pflichten hat ein 

Beirat?
- Kommunikation zwischen Beirat und 

Verwalter
- Kommunikation zwischen dem Beirat und 

den Mitgliedern der Wohnungseigentümer-
gemeinschaft

- Art und Umfang einer Belegprüfung 
- Was ist ein Belegprüfungsprotokoll und 

welche Funktion hat dieses?
- Darstellung des Vermögensstatus’

105.03

Freitag, 12.02.16
16.30-20.00 Uhr 

16,- $ 
maximal 20 TN

>vhs-Treffpunkt<

Der erfolgreiche Privatverkauf
Ihrer Immobilie

Annett Meibes, Gaby Brann

Im Zeitalter des Internets bieten immer mehr
Menschen ihre Immobilie selbst an. Um
dabei erfolgreich zu sein, sind viele Aspekte
zu beachten. Diese Veranstaltung verschafft
Ihnen einen Überblick über die richtige Vor-
gehensweise für ein optimales Ergebnis.

Vorbereitung:
- Wie bereite ich den Verkauf vor? Welche 

Unterlagen sind notwendig?
- Was ist meine Immobilie wert?
- Wie präsentiere und fotografiere ich meine 

Wohnung/mein Haus?
- Wie erstelle ich ein aussagekräftiges 

Exposé?

Verkauf:
- Wie und wo biete ich meine Immobilie an?
- Wie organisiere ich die Besichtigungen und 

wie schütze ich dabei meine Privatsphäre?
- Was ist bei den Verkaufsverhandlungen zu 

beachten?

Abwicklung:
- Was benötige ich für die Vorbereitung, Beur-

kundung und Abwicklung des notariellen 
Kaufvertrages?

Informiert wird auch über das in Deutschland
noch wenig bekannte "HomeStaging": Hier-
bei wird die Immobilie aus Käufersicht be-
trachtet und möglichst neutral dargestellt.
Die Potentiale werden herausgestellt, um
einen möglichst breiten Käuferkreis anzu-
sprechen. 
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1
116.09

Tagesseminar   
Sonntag, 06.03.16

10.00-17.00 Uhr
39,- $ 

maximal 8 TN mit Hund
sowie maximal 4 TN

ohne Hund

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Bei der Anmeldung
erhalten Sie ein zusätz-
liches Formular, das bis

spätestens 26.02.16
ausgefüllt an die VHS

zurückgegeben werden
muss.

Bitte sorgen Sie für aus-
reichende Verpflegung

für sich selbst und 
für Ihren Hund.

Tellington-TTouch - der neue Weg im Umgang mit Tieren

- Einführungsseminar für Menschen und ihre Hunde

Sabine Treichel-Pohl, TTouch-Practitioner II

In diesem Basisseminar lernen Sie zusammen mit Ihrem Hund die
Grundlagen der Tellington-TTouch-Arbeit nach Linda Tellington-Jones
kennen und praktisch anzuwenden. Es handelt sich hierbei um eine
ganzheitliche Methode zur Förderung des Wohlbefindens, der inneren
Ruhe und der Gesundheit des Hundes sowie um die Stärkung einer ver-
trauensvollen Mensch-Hund-Beziehung. 

Hat Ihr Hund Probleme…
- beim Autofahren
- sich zu konzentrieren und freudig mitzuarbeiten
- sich zu entspannen
- bei lauten Geräuschen, bei Gewitter oder an Silvester
- mit Stress oder Angst beim Tierarzt, in unbekannten Situationen etc.
- in Bezug auf Arthrose, Hüftgelenksdysplasie, Schmerzen, Verdauung etc. oder ist 

er/sie bereits in fortgeschrittenem Alter? 
Oder möchten Sie einfach eine intensivere Bindung zu Ihrem Tier?

Achtsame Berührungen der Tellington-TTouch-Arbeit können dabei helfen: Sanft kreisende Bewegungen, hebende
Impulse und streichende Berührungen über den ganzen Körper des Hundes wirken auf das Nervensystem, steigern die
Körperwahrnehmung, regen die Selbstheilungskräfte und den Zellstoffwechsel an. Fühlhilfen wie z.B. Körperbandagen,
Shirts etc. intensivieren zusätzlich das Gefühl für den eigenen Körper und machen den Hund sicherer in seinen Bewe-
gungen und in seinem Verhalten. Weitere infos: www.tellingtontouch.de



116.11 

Dienstag,10.05.16
18.15-20.45 Uhr 

9,- $/5,40 $ max. 15
Teilnehmende

>vhs-Treffpunkt<

Für Kopien wird eine
Umlage von 50 Cent vor

Ort erhoben.

Ganz natürlich parasitenfrei! 

- mit Kräutern & Co. gegen Zecken, Flöhe 
und andere Plagegeister

Dr. med. Silke Stricker, Tierärztin

Bald naht der Frühling und die Natur erwacht
- leider auch andere unangenehme Zeitge-
nossen in Gestalt von Zecken, Flöhen und
anderem lästigen Getier. Sie lauern nur dar-
auf, unsere Vierbeiner als Futterquelle zu
nutzen - mit unangenehmen Folgen bis hin
zur Übertragung von Krankheiten wie Borre-
liose. Normalerweise kommt gegen die Krab-
beltiere die Chemiekeule zum Einsatz. Doch
was geschieht, wenn diese nicht richtig
wirkt? Parasiten können gegen chemische
Mittel unempfindlich werden - und sie kön-
nen Nebenwirkungen haben. Dabei kann der
Hund auch auf andere Weise unterstützt
werden, damit er und "seine" Menschen
Ruhe vor den Plagegeistern haben.   

An diesem Abend lernen Sie Kräuter kennen,
die Sie selbst auf dem Hundespaziergang
sammeln und an Ihren Hund verfüttern kön-
nen. Sie werden sich wundern, wie gut sie
ihm schmecken! Vorgestellt werden zudem
einfache, natürliche Maßnahmen, die Ihren
Vierbeiner zuverlässig schützen. 

116.10

Donnerstag, 10.03.16
18.15-20.45 Uhr 

9,- $/5,40 $ 
maximal 15 TN

>vhs-Treffpunkt<

Für Kopien wird eine
Umlage von  50 Cent

vor Ort erhoben.

Wenn Wuffi der Bauch drückt 

Dr. med. Silke Stricker, Tierärztin

Welcher Tierbesitzer kennt nicht die biswei-
len anhaltenden Verdauungsstörungen sei-
nes geliebten Vierbeiners … wenn Wuffis Blä-
hungen den gemütlichen Fernsehabend
stören, Mietzis Durchfälle Frauchen nachts
aus dem Bett  holen oder das Pferd wieder
einmal Kotwasserprobleme hat? 

Die Schulmedizin zuckt bei
diesen Herausforderungen
oft ratlos mit den Schul-
tern. Glücklicherweise gibt
es alternative Behand-
lungsmöglichkeiten. 
Meist ist bei all' diesen
Beschwerden die Darmflo-
ra des Tieres dauerhaft
verändert - bedingt durch
falsche Fütterung, wieder-
holte Behandlungen mit
Antibiotika, Wurmkuren
oder Stress. 

In diesem Kurs wollen wir
uns dem Thema Darm auf ungewohnte
Weise nähern. Im Mittelpunkt steht der
Zusammenhang zwischen einer gestörten
Darmflora und chronischen Verdauungsstö-
rungen, Futtermittelallergien,
Hauterkrankungen, bis hin zu Verhaltenspro-
blemen. Der Aufbau einer dauerhaft gesun-
den Darmflora bei den verschiedenen Tieren
- vom Kaninchen bis zum Pferd - wird ein wei-
terer inhaltlicher Schwerpunkt sein.
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1 Gesund und fit durch Frühling und Sommer: Pflanzenheilkunde für Ihren Hund

Die Pflanzenheilkunde gehört zu den ältesten Behandlungsmethoden überhaupt. Heilpflanzen helfen jedoch nicht nur Zweibeinern - sie kön-
nen auf sanfte Art auch die Gesundheit unserer Hunde erhalten und unterstützen. Schon deren wildlebende Vorfahren, die Wölfe, haben
instinktiv Gräser und Kräuter gefressen. In den folgenden beiden Vorträgen erhalten Sie Hinweise, wie die Natur auch für Hunde allerhand
Kräuter und Pflanzen bereithält.
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1
100.34

Beginn: 09.02.16 
8x dienstags 

19.00-20.30 Uhr 
35,40 $/23,70 $ 

maximal 18 TN

>MGH<

Frauenstammtisch

Leitung: Angelika Vogt

Frauen aller Generationen können hier viel
erfahren über aktuelle Themen, andere Län-
der, Frauenleben, Kunst, Literatur, Psycholo-
gie und Religion. Der Frauenstammtisch bie-
tet lebendige Vorträge in Wort und Bild sowie
anregende Diskussionen. Literaturtipps und
spezielle Informationen ermöglichen eine
Vertiefung in das jeweilige Thema.

09.02. - Justyna Scharlé: Die Integrationsbe-
auftragte berichtet zur Lage der Flüchtlinge
in Langenhagen.

23.02. - Heike Herbst: Die Autorin liest aus
ihrem Drei-Generationen-Roman "Adler rau-
ben eure Tauben".

08.03. - Shala Assassi: Frauen aus aller Welt
- Die Iranerinnen kämpfen für die Freiheit.

15.03. - Irmgard Bogenstahl: Ein Winter auf
Mallorca -1838 reisen George Sand und Fré-
déric Chopin auf die reizvolle Insel. Bildvor-
trag mit Musik.

05.04. - Claudia Sajak: Frauen in der Malerei
- unbekannte Künstlerinnen entdecken und
verstehen.

19.04. - Ilona Weirich: Gesichter lesen - Men-
schen verstehen. Was erfahren wir beim
Schauen auf Nasen, Münder und Ohren von
unserem Gegenüber?

10.05. - Edina Molnár: Unsere Nachbarinnen
in Europa - die Ungarinnen, temperamentvoll
und wehmütig zugleich, vom Königreich
Österreich-Ungarn bis heute.

24.05. - Dr. Carmen Putschky: Skulpturen
von Nikki de Saint-Phalle - Mutter der Nanas.
Führung im Foyer des Sprengel Museums.
Treffpunkt: Eingangshalle um 18.00 Uhr.

100.31 

Beginn: 09.02.16 
12x dienstags 

10.00-11.30 Uhr 
50,40 $/30,20 $ 

zzgl. evtl. anfallender
Eintritts- bzw. 

Fahrtkosten

>vhs-Treffpunkt<

Dienstagsgespräch

Leitung: Karin Eichhof

09.02. - Christa Sachs: Das Allgäu im Wech-
sel der Jahreszeiten. Multivisionsshow und
Gespräch.

16.02. - Dr. Ralf Ludwig: Morgenröte der
Reformation - Kirchenkritik vor Luther. 
Vortrag und Gespräch.

23.02. - Claudia Sajak: Geschichte der Por-
trätmalerei. Vortrag und Gespräch.

01.03. - Dr. Heike Brück-Winkelmann: Das
Kind braucht einen Namen - Straßennamen
in Langenhagen. Vortrag und Gespräch.

08.03. - Uwe Spierich: Das Klärwerk in Lan-
genhagen stellt sich vor. PowerPoint-Präsen-
tation und Gespräch.

15.03. - Horst Polomka: Gesundheit beginnt
in mir - östliche Weisheit trifft auf westliche
Wissenschaft. Vortrag und Gespräch.

05.04. - Alla Volodarska-Kelmereit: Über das
Leben einer Jüdin in der Sowjetunion. 
Vortrag und Gespräch.

12.04. - Martin Drebs: Wilhelm Busch - 
Karikaturist oder Künstler? 
Vortrag und Gespräch.

19.04. - Hella Gütte: Das Kunstlied in der
Romantik. Schubertlieder nach Goethege-
dichten. Vortrag mit Musikbeispielen.

26.04. - Hella Gütte: Schumann-Lieder nach
Heinrich Heines "Dichterliebe". 
Vortrag mit Musikbeispielen.

03.05. - Dr. Wilfried Besch: Kastilien -
Schmelztiegel der Kulturen. PowerPoint-
Präsentation und Gespräch.

10.05 Helge Stummeyer: Der Wolf zurück in
Niedersachsen. Vortrag und Gespräch.



V
P

o
li
ti

k
 u

n
d

 G
e

se
ll
sc

h
a

ft
, W

e
lt

 u
n

d
 U

m
w

e
lt

22 Info:  Shirin Schikowsky (0511) 7307 9703

1
100.33

Beginn: 25.02.16 
12x donnerstags
10.00-11.30 Uhr

54,- $/37,20 $
zzgl. evtl. anfallender

Eintritts- bzw. 
Fahrtkosten

>vhs-Treffpunkt<

Donnerstagsgespräch

Leitung: Christine Zippel-Renger

25.02. - Christa Sachs: Sylt, eine Insel mit vielen Gesichtern. Beamer-Vortrag.

03.03. - Dr. Sabine Göttel: Moritz, Lessing, Benn und Co. in Hannover. 
Ein literarischer Stadtspaziergang in Texten und Bildern. Beamer-Vortrag und Gespräch.

10.03. - Karin Hieronimus: Märchen vom gelingenden Leben - ein Märchen wird erzählt und gedeutet. 
Vortrag und Gespräch.

17.03. - Kai Kirchner: Das geht uns alle an - Die Verbraucherzentrale Hannover stellt sich vor. 
Vortrag und Gespräch.

07.04. - Dr. Carmen Putschky: Rot als Farbe in der Kunst. Beamer-Vortrag und Gespräch.

17.05. - Prof. Wolfgang Menzel: Leben und Werk von Joachim Ringelnatz - Schriftsteller, Kabarettist und Maler. 
Vergnüglicher Vortrag und Lesung.

21.04. - Mohammad Afzal Qureshi: Andere Religionen kennenlernen - die Rolle des Islam im Umgang mit Minderheiten.
Vortrag und Gespräch.

28.04. - Dr. Benjamin Lindner: Ausverkauf der Freiheit -  Werte und Normen im digitalisierten Zeitalter. 
Philosophischer Vortrag und Gespräch.

12.05. - Eduard Thöny,  Maler, Grafiker, Karikaturist  und einer der wichtigsten Mitarbeiter des Simplicissimus.  
Besuch des Wilhelm-Busch-Museums mit Führung, Treffen um 11.00 Uhr vor dem  Museum.

19.05. - Horst Polomka: Was ist eigentlich Yoga? Eine Information mit kurzer Übungspraxis. 
Beamer-Vortrag und Gespräch.

26.05. - Dr. Babara Schlüter: Sommerfrische auf Norderney, Schlittschuhlaufen auf den Maschwiesen - Hannover um
1890. Die in Hannover beheimatete Autorin liest aus ihren historischen Romanen. 
Lesung mit Gespräch.

02.06. - Stefan Tiedtke: Von Spießern und Schlitzohren - Geschichte sprichwörtlich. Besuch des historischen Museums
mit Führung. Ein unterhaltsamer Rundgang, bei dem anhand von Objekten in der Ausstellung die Herkunft unterschied-
licher Redensarten erklärt wird. Treffen um 10.00 Uhr vor dem Museum.

Frauenkulturfest 2016 am 11. März 2016

Am 8. März wird weltweit der Internationale Frauentag begangen. Auch wir werden diesen Anlass feiern: mit
dem Frauenkulturfest am 11. März. Dieser Tag soll Frauen aus verschiedenen Bereichen eine Plattform bie-
ten, sich und ihre Leistungen einer Öffentlichkeit zu präsentieren. Unter anderem erwarten Sie Anka Zink mit
Ihrem Programm “Leben in vollen Zügen” sowie weitere Genüsse für Auge und Ohr, und auch für das leibliche
Wohl wird gesorgt sein.

Das ausführliche Programm zum Frauenkulturfest erscheint im Februar 2016.
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Info: Susanne Braun (0511) 7307 9709

1

100.02

Beginn: 10.02.16 
14-täglich

5x mittwochs 
16.00-18.15 Uhr 

15,- $

>Quartierstreff 
Wiesenau<

Zufrieden älter werden:
Gesprächskreis für Menschen
ab 50 

- in Zusammenarbeit mit der KSG Hannover

Andrea Bunn

Wenn die Kinder aus dem Haus sind und das
Rentenalter bevorsteht oder bereits eingetre-
ten ist, haben viele Menschen das Bedürfnis,
Bilanz zu ziehen und ihr Leben noch einmal
neu zu ordnen. Der Wunsch, auch im Älter-
werden Zufriedenheit zu finden und die
Gesundheit zu erhalten, tritt jetzt in den
Vordergrund. 

In diesem Lebensalter haben Sie bereits
Höhen und Tiefen durchlebt und eine reiche
Lebenserfahrung erworben. Hierzu gehört
Fachwissen, aber auch emotionales und intu-
itives Wissen, das Sie erlernt oder erfahren
haben. Diese "Kraftquellen" wollen wir entde-
cken und für die Gestaltung unseres zukünf-
tigen Lebens nutzen. Wir widmen uns dem
Thema, indem wir ausgewählte Abschnitte
unseres Lebens betrachten - sowohl vergan-
gene als auch gegenwärtige - um herauszu-
finden, was für uns sinnvoll und befriedigend
ist. Dies geschieht in kleinen Übungseinhei-
ten, die unsere Kreativität anregen und uns
Ideen und Wege für das zukünftige Leben
aufzeigen. Die Übungen dienen der Selbster-
fahrung und dem gegenseitigen Austausch
und werden in der Gruppe besprochen.

Das Angebot richtet sich an Menschen ab 50
Jahren, die sich mit der Phase des Älterwer-
dens beschäftigen und sich hierüber mit
anderen austauschen möchten. 

107.07

Info-Abend
Mittwoch, 24.02.16

18.15-20.45 Uhr
9,- $ 

maximal 18 TN

>vhs-Treffpunkt< 

Hochsensibilität  

- Von den eigenen Sinnen überfordert?!

Petra Müller-Lüddecke

Nach Untersuchungen der amerikanischen
Psychologin Elaine Aron haben etwa 15-20%
aller Menschen besonders reizempfindliche
Sinnesorgane. Sie nehmen alltägliche Reize
detaillierter und intensiver wahr. Dies kann
im Alltag weitreichende Folgen haben. Elaine
Aron bezeichnet Menschen mit dieser Veran-
lagung als hochsensibel. Doch was verbirgt
sich dahinter? Ist das alles nur eine Modeer-
scheinung oder tägliche Realität? Gemein-
sam werden folgende Fragen geklärt:

Was verbirgt sich hinter dem Begriff Hoch-
sensibilität?
Was zeichnet hochsensible Menschen aus?
Wie erleben hochsensible Menschen ihren
Alltag in der Familie, im Beruf oder in der
Freizeit?
Wie kommen hochsensible Menschen
gesund und zufrieden durch den Alltag?

Angesprochen sind alle, die sich selbst als
hochsensibel wahrnehmen sowie Menschen,
die im privaten oder beruflichen Umfeld auf
hochsensible Menschen treffen.

Therapieerwartungen kann nicht 
entsprochen werden. 
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24 Info:  Susanne Heinrichs (0511) 7307 9704

1

Bitte lassen Sie sich beraten, wenn Sie 

Fragen zu VHS - Angeboten haben!

Die zuständigen Programmbereichsleitun-

gen sind mit ihren Rufnummern jeweils

am Fuß der entsprechenden Seite ge-

nannt.

107.08

Wochenendseminar
Freitag, 04.03.16
18.15-19.45 Uhr

Samstag, 05.03.16
10.30-15.30 Uhr

24,- $/14,40 $ 
maximal 14 TN

>vhs-Treffpunkt< 

Hochsensibilität

- So wird der Alltag leichter

Petra Müller-Lüddecke

Sie sind hochsensibel und suchen nach
einem Weg, leichter durch den Alltag zu kom-
men?

Ein erster Schritt auf diesem Weg ist es, sich
selbst Aufmerksamkeit zu schenken und die
eigene Wahrnehmung besser kennenzuler-
nen. In diesem Seminar erhalten Sie die
Möglichkeit, aus einer neuen Perspektive
darauf zu schauen, wie Sie auf alltägliche
Reize gedanklich und körperlich reagieren.
Dabei werden Sie entdecken, welche Mög-
lichkeiten Sie haben, es sich künftig leichter
zu machen.

Sie sind bereit, aktiv dabei mitzumachen?
Dann werden Sie auch durch den Austausch
mit Gleichgesinnten neue Ideen für Ihren All-
tag sammeln können.

Bitte bringen Sie Papier, Stift und eine
Schreibunterlage mit. Für Kopien wird gege-
benenfalls eine geringe Umlage erhoben.

Therapieerwartungen kann nicht 
entsprochen werden. 

305.03

Mittwoch 09.03.16
19.00-21.30 Uhr 

10,50 $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Gesichtszüge - Charakterzüge

- Menschenkenntnis mit System: 
die Psycho-Physiognomik des Carl Huter

Andreas Halstenberg

Carl Huter (1861-1912) gelangte nach
umfangreichen Studien seiner Mitmenschen
zu der Überzeugung, dass Seele und Geist
nicht nur das Denken und Handeln eines
Menschen, sondern auch sein Erscheinungs-
bild prägen. Aus diesen Erkenntnissen entwi-
ckelte er das System der "Praktischen Men-
schenkenntnis" - seine Psycho-Physiognomik. 

Diese ermöglicht es, durch aufmerksames
Betrachten und analysierendes Gespräch,
aus der äußeren Form Rückschlüsse auf die -
meist unbewussten - "inneren Werte" und
Anlagen eines Menschen zu ziehen. So be-
kommt man einen neuen Zugang zur Selbst-
erkenntnis und kann Mitmenschen in ihren
Reaktionen besser verstehen. 

304.01 

Montag, 11.04.16
19.30-21.45 Uhr 

10,- $ 
maximal 35 TN

>vhs-Treffpunkt<

Das Geheimnis der
Lebenskraft

Dr. med. Ingfried Hobert

Die heutige Zeit stellt uns vor große Heraus-
forderungen: Viele Emotionen, Gefühle und
Bedürfnisse finden weder Beachtung noch
Ausdruck. Der Zwang zum Perfektionismus,
überhöhte Ideale und beschleunigte Arbeits-
abläufe führen zu Ungleichgewichten und
Blockaden im Energiefluss.

Der Schlüssel zur Lebenskraft liegt darin,
Rahmenbedingungen zu schaffen, unter
denen unser Körper kraftvoll arbeiten kann.
Dabei spielt eine radikale Ernährungsumstel-
lung eine genauso große Rolle wie ein Trai-
ning von Achtsamkeit und Präsenz.

Dieser Vortrag zeigt, wie uns die Grundsätze
der asiatischen Medizin und Philosophie hel-
fen können, ein erfüllendes, gesundes und
glückliches Leben zu führen.
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25Info:  Susanne Braun (0511) 7307 9709

1

107.03

Donnerstag, 21.01.16
18.15-21.45 Uhr 

12,- $/7,20 $ 
maximal 15 TN

>vhs-Treffpunkt<

Chaos im Alltag                                   

Daniela Angeli

Fühlen Sie sich auch manchmal wie ein Ham-
ster im Rad?

Die Papierberge wachsen, unübersichtliche
Chaosecken nehmen zu statt ab.

Im Kleiderschrank hängt Garderobe, die Sie
nie tragen, von der Sie sich aber nicht tren-
nen können.

Das Chaos erschöpft Sie und weckt in Ihnen
den Wunsch nach Befreiung, aber Sie finden
das Faden-Ende zum Aufdröseln nicht allei-
ne?

An diesem Abend wird nach Ursachen
gesucht, Erfahrungen werden ausgetauscht
und Tipps gegeben. 

Therapieerwartungen kann nicht 
entsprochen werden.

106.10

Wochenendseminar
Samstag, 28.05.16

9.30-16.30 Uhr 
40,- $ 

maximal 20 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Erste Hilfe für Säuglinge und
Kleinkinder

- in Zusammenarbeit mit der Sanitätsschule 
Oliver Blake

Bei Notfällen im Säuglings- und Kleinkindal-
ter geht es darum, schnell und sicher zu han-
deln. Gemeinsam werden die wichtigsten
Gefahren- und Unfallursachen in Theorie und
Praxis erarbeitet:

- Rechtliche Grundlagen
- Ursachen erkennen und vermeiden 
- Sicheres Handeln am Notfallort
- Das bewusstlose Kind
- Verschlucken (Anatmen von Gegenständen) 
- Pseudokrupp
- Ertrinken
- Insektenstich im Mund- und Rachenraum
- Vergiftungen
- Verbrennungen
- Der kindliche Fieberkrampf
- Stromunfälle
- Verletzungen/Blutungen
- Der plötzliche Säuglingstod 
- Herz-Lungen-Wiederbelebung an speziellen 

Säuglings- und Kleinkindmodellen

Der von der Sanitätsschule Oliver Blake ent-
wickelte Lehrgangsinhalt wird fortlaufend
aktualisiert und entspricht den derzeitigen
wissenschaftlichen Erkenntnissen und den
aktuellen Wiederbelebungsrichtlinien der
Bundesärztekammer für Herz- Lungen-
Wiederbelebung an Säuglingen und  Klein-
kindern. 

Das Seminar richtet sich an Eltern, Großel-
tern, Lehrkräfte, Erzieher/innen und andere
Betreuungspersonen.
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26 Info:  Susanne Braun (0511) 7307 9709

1
106.20

Dienstag, 12.04.16
18.15-20.30 Uhr 

kein Entgelt

>vhs-Treffpunkt<

Es lohnt sich! - Ein Leben mit
Pflegekindern

- Ein Abend rund um das Thema 
Pflegeeltern/Pflegekinder

Annette Kastner-Bewersdorff, Gisela Junge

An diesem Abend wird darüber berichtet
- warum sich Menschen für das Zusammen-

leben mit Pflegekindern entscheiden
- wie das Zusammenleben mit den Kindern 

verläuft
- wie sich die Zusammenarbeit mit dem 

Jugendamt gestaltet
- wie die Besuchskontakte mit den 

Herkunftseltern verlaufen
- welche Veränderungen sich in Pflege-

familien ergeben können.

Außerdem wird über alle wichtigen Fragen
zum Pflegekind berichtet, u. a.
- für welche Kinder Pflegeeltern gesucht 

werden
- welche Voraussetzungen Pflegeeltern mit-

bringen sollten
- welche Unterstützung Pflegeeltern vom 

Jugendamt erhalten
- welche Rechte und Pflichten sie haben.

In Zusammenarbeit mit der Abteilung
Jugend, Familie, Soziales der Stadt Langen-
hagen und dem Pflegekinderdienst der
Region Hannover.

108.02

Beginn: 15.02.16 
10x montags 

18.15-19.45 Uhr 
54,- $/32,40 $
maximal 20 TN   

>vhs-Treffpunkt<

Was tun wir, 
wenn wir tätig sind?

- Philosophieren mit Hannah Arendt

Dr. Benjamin Lindner

Das tätige Leben wird oftmals auf Erwerbsar-
beit und Konsum reduziert. Bereits Hannah
Arendt (1906-1975) hat dies kritisiert. Damit
ein freies Handeln möglich werden könne,
müsse der Raum von Tätigkeiten existenziell
geöffnet und hin zur politischen Öffentlich-
keit erweitert werden, so Arendt. Die Aus-
gangsfrage laute also: "Was tun wir, wenn wir
tätig sind?" 

Dieser Frage wollen wir im Kurs in philosophi-
scher Reflexion nachgehen. Dazu werden wir
Arendts Buch "Vita Activa oder Vom tätigen
Leben" auszugsweise lesen und diskutieren.
Das Seminar ist primär als Lektürekurs
gedacht. Im Vordergrund steht also das
gemeinsame Lesen und angeleitetes Textver-
stehen. Davon ausgehend soll jedoch Raum
für Diskussion sein, z. B. indem der Text zum
Anlass für eine Kritik unserer gegenwärtigen
gesellschaftlichen Lebenswirklichkeit ge-
nommen wird. Spezielle Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich.

Textgrundlage: Arendt, Hannah: Vita Activa
oder Vom tätigen Leben [dt. 1967, erstmals
u.d.T.: The Human Condition, Chicago 1958],
14. Aufl. (1. Aufl. 2002), München/Zürich:
Piper, 2014.
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Info:  Susanne Braun (0511) 7307 9709

1
108.01

Mittwoch, 20.04.16
16.00-21.00 Uhr 

29,- $ 
(incl. 2,- $ für Lektüre)

maximal 15 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Epikur

- Lust zum Leben

Prof. Dr. Peter Moritz

Wie kaum ein anderer Philosoph der Antike
stellt der Philosoph Epikur neben das ratio-
nale Denken die "Lust des Bauches" als Weg-
weiser zum Glück. Damit distanziert sich Epi-
kur nicht nur dezidiert von Platons
Rationalismus, sondern verortet den Sinn
des Daseins in das Hier und Jetzt. Dieser
Zugriff fasziniert angesichts einer heutigen
Gesellschaft, die ihre Sinn- und Glückspoten-
tiale stark nach außen delegiert und somit
das eigentliche Menschsein vorbehaltlos in
ökonomische Denkmuster zerfließen lässt.

Mit Hilfe Epikurs kurzer Originaltexte und
Aphorismen werden philosophische Hinter-
gründe und Grundbegriffe leicht verständlich
erläutert sowie deren Aktualität für die
Gesellschaft von morgen gemeinsam erör-
tert.

Textauszüge aus dem Werk Epikurs werden
zur gemeinsamen Lektüre im Seminar bereit-
gestellt.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich!

109.06

Samstag, 23.01.16
10.00-13.30 Uhr 

12,- $ 
maximal 18 TN

>Kloster Vien Giac <
Treffpunkt: 

Haupteingang 
Karlsruher Str. 6 

Hannover/Mittelfeld

Gelebter Buddhismus

- Einführung in Theorie und Praxis 

Hugo Cárdenas

Diese Veranstaltung gibt einen Einblick in die
buddhistische Religion, Philosophie und
Ethik.

Neben einer Führung durch die vietnamesi-
sche Pagode Vien Giac, einer Besichtigung
der Außenanlage und einer kurzen Zeremo-
nie findet eine Einführung in den Buddhis-
mus statt. Meditation und Gespräch schlie-
ßen sich an. Bitte ziehen Sie vor dem
Betreten der Gebetshalle die Schuhe aus. 

Anfahrt:
Mit der Stadtbahnlinie 8 (Richtung Messege-
lände) bis Haltestelle "Am Seelhorster Fried-
hof". Dann nach links gehen bis zur Beuthe-
ner Straße. Diese Straße entlang gehen,
über drei Querstraßen hinweg, bis sie direkt
in die Karlsruher Straße einmündet. Die
Pagode befindet sich gegenüber dem Netto-
Markt.  

109.07   

Samstag, 11.06.16
10.00-13.30 Uhr 

12,- $
maximal 18 TN

>Kloster Vien Giac<

Gelebter Buddhismus

- Einführung in Theorie und Praxis 

Hugo Cárdenas

Inhalt s. Veranst. 109.06

Treffpunkt: Haupteingang, Karlsruher Str. 6,
Hannover/Mittelfeld
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1

Info:  Susanne Braun (0511) 7307 9709

109.05

Tagesseminar
Samstag, 16.04.16

11.00-18.00 Uhr 
24,- $

maximal 16 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Bitte mitbringen: dun-
kle, bequeme Kleidung
(keine Jeans) und eine

Decke/Sitzunterlage

Zen - Rückkehr zur Stille

Innere Ruhe, Ausgeglichenheit 
und Konzentration 

Armin Honkô Kaiser 

Zen-Praxis ist nicht übliche Meditation (oder
gar Wellness). Vielmehr geht es hierbei um
die eigentliche Angelegenheit unseres
Daseins - darum, uns mit allen Existenzen zu
harmonisieren und vollständig in der Gegen-
wart präsent zu sein. Dies geschieht vor
allem in ausdauerndem, aufrechtem, unbe-
wegtem Sitzen wie ein Buddha (Zazen).
Dabei finden Körper und Geist zurück zur
ursprünglichen Stille, zu bisher nicht gekann-
ter bzw. verdrängter Gelassenheit und zu
innerem Frieden. 

Dieses Seminar richtet sich an Menschen,
die wissen möchten, was ZEN ist und die
erste, praktische Erfahrungen auf diesem
WEG machen möchten. 

Vorträge, Film-Ausschnitte sowie gemeinsa-
mes Üben von Zazen vermitteln die Möglich-
keit, den ZEN-Weg zu leben und vollständig
gegenwärtig und konzentriert zu sein.

Armin Honkô Kaiser ist Zen-Mönch und Leiter
des Zen-Dojo Lüneburg. 

Weitere infos: www.zen-dojo-lueneburg.de

Vorankündigung

Vom 27. Bis 30. Oktober 2016 findet in Han-
nover das 5. Festival der Philosophie statt.
Unter dem Motto "Schönheit ist Freiheit"
umfasst es auch in diesem Jahr eine Fülle
von Veranstaltungen an unterschiedlichen
Orten. Erstmalig beteiligt sich auch die
Volkshochschule Langenhagen am Festival
der Philosophie. 

108.03
Freitag, 28.10.15 18.15 Uhr |>vhs-Treffpunkt<

Philosophie und Schönheit

Dr. Philipp Bode

108.04
Samstag, 29.10.16 19.00 Uhr | >daunstärs<

Commedia Nova: Il teatro alla Moda  

Gaby Bultmann und Daniele Ruzzier singen und spielen Szenen
aus dem "Teatro alla Moda" von Benedetto Marcello aus dem
Jahr 1720. Darin macht sich der Komponist über die Eitelkeit sei-
ner Künstler lustig, die sich als Schöpfer und Inbegriff der Schön-
heit empfinden.

Asiatische Entspannungstechniken

finden Sie auf S. 71
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Osterferien

730.01

Mittwoch, 30.03. bis
Freitag, 01.04.16 

9.00-13.00 Uhr 
39,60 $

maximal 15 Kinder 

>Freie Waldorf-Schule
Hannover-Maschsee,

Rudolf-von-Bennigsen-
Ufer 70<

Bitte mitbringen: Sport-
liche Kleidung und sau-
bere Turnschuhe sowie

Verpflegung und
Getränk. 

Klettern in der Halle
- Grund- und Aufbaukurs

- für Kinder von 7-12 Jahren

Stephanie Stratmann & Team

Klettern ist für die meisten Kinder ein natürli-
ches Bedürfnis und fördert Körpergefühl,
Konzentrationsvermögen sowie gegenseiti-
ges Vertrauen. 

Dieser Kurs umfasst Grundtechniken des
Kletterns, Abseilen, gegenseitiges Sichern
sowie Material- und Knotenkunde. 

Bitte mitbringen: Sportliche Kleidung und
saubere Turnschuhe sowie Verpflegung und
Getränk. 

Die Kletterausrüstung wird von der Waldorf-
Schule zur Verfügung gestellt.

730.02

Mittwoch, 30.03. bis
Freitag, 01.04.16
13.30-17.30 Uhr

39,60 $  
maximal 15 Kinder 

>Freie Waldorf-Schule
Hannover-Maschsee<

Klettern in der Halle 
- Grund- und Aufbaukurs

- für Kinder von 7-12 Jahren

Stephanie Stratmann & Team

Inhalt/Ausrüstung wie Kurs 730.01

730.21

Dienstag, 29.03.16
und Mittwoch,

30.03.16  (Osterferien)
10.00-12.30 Uhr 

30,- $ 
maximal 12 Kinder

>Wing Tsun Schule
Langenhagen< 

Walsroder Str. 152

Schnupperkurs 
Selbstverteidigung 

- für Kinder von 6 bis 12 Jahren

André Goßrau

Du möchtest Dich bei Auseinandersetzungen
auf dem Schulhof oder bei Belästigungen im
Alltag durch Erwachsene behaupten
können? Du möchtest Dich zur Wehr setzen
können, wenn es zu einer körperlichen Aus-
einandersetzung kommt? 

In diesem Kurs wird geübt, wie sich Auftre-
ten, Körpersprache und Stimme in schwieri-
gen Situationen verbessern lässt. Das Erken-
nen von Schwachstellen eines auf den
ersten Blick stärkeren Gegners wird ebenso
gezeigt, wie der gezielte Einsatz der eigenen
Kraft  zur Verteidigung.

Obwohl an erster Stelle immer eine gewalt-
freie Lösung steht, ist es wichtig, sich vertei-
digen zu können, falls eine körperliche Aus-
einandersetzung nicht mehr vermieden
werden kann. 

Bitte bequeme Sportkleidung, Turnschuhe
und Getränke mitbringen. Vorkenntnisse
sind nicht erforderlich.
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750.10

Dienstag, 29.03.16 bis 
Freitag, 01.04.16

jeweils 
9.00-12.15 Uhr

62,70 $
Lgh.-Pass: 40,70 $
maximal 12 Kinder 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

eJunior Basis – Mach mit am PC

- für Kinder ab 8 Jahren

Wolfram Fabricius

Flo und Julia finden in den Ferien auf dem
Dachboden eine alte Holzkiste …

So beginnt eine spannende Schatzsuche, die
nur mit Unterstützung des Computers zu
einem erfolgreichen Ende gebracht werden
kann. Dabei lernen wir den PC und seine
Peripheriegeräte kennen, den Umgang mit
Maus und Tastatur, ein Malprogramm, die
Textverarbeitung Word, eMail und Internet.

Die gesamte Schatzsuche ist im Begleitbuch
ausführlich beschrieben, und zu jedem Kapi-
tel gibt es abschließend einige Testfragen.
Nur deren richtige Beantwortung gibt zum
Schluss den Schatz frei. Erfolgreichen
Schatzsuchern winkt außerdem eine Urkun-
de.

Der Kurs richtet sich an Kinder, die keine
oder geringe Computer-Kenntnisse haben.

750.12

Dienstag, 29.03.16 bis 
Freitag, 01.04.16

jeweils 
9.00-13.00 Uhr

67,- $
Lgh.-Pass: 27,- $ 

maximal 12 Kinder 

>vhs-Treffpunkt<

Wenn die Playmos/Bricks 
laufen lernen

- Mein Film auf Youtube

Horst Polomka

Ihr spielt gern mit Playmobil und Lego? Ihr
mögt Abenteuerfilme, z. B. "Herr der Ringe",
"Der Hobbit" und "Star Wars"? Ihr kennt die
nachgestellten Filmszenen auf YouTube?

In diesem Workshop beschäftigen wir uns
mit den Techniken und Möglichkeiten, solche
kleinen Filme zu erstellen und zu veröffent-
lichen: wir schreiben Drehbücher, erstellen
kleine Kulissen, fotografieren, bearbeiten
und uploaden die fertigen Szenen.

Bitte bringt eine Digitalkamera
(Fotoapparat, Handy, ...) und
Playmobil- und/oder Legofigu-
ren mit.

Übrigens: Ein interessiertes
Elternteil darf gern zum Kurs
mitgebracht werden.

750.91

Montag, 21.03.16 bis 
Donnerstag, 24.03.16

jeweils 
9.00-12.15 Uhr

62,70 $
Lgh.-Pass: 40,70 $
maximal 12 Kinder 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

10 Finger „blind“ 

Tastschreiben am PC für Kinder ab 9 Jahren

Anahita Haeber

Mit diesem Lernsystem gibt es keine stupi-
den Drillübungen, kein stures Einhämmern
auf die Tasten und keine frustrierenden
Wiederholungen. Im Gegenteil: es macht ein-
fach Spaß, Computerschreiben zu lernen -
darüber hinaus geht es außerordentlich
schnell. 

750.11 

Montag, 21.03.16 bis 
Donnerstag, 24.03.16

9.00-13.00 Uhr
67,- $

Lgh.-Pass: 27,- $ 
maximal 14 Kinder 

>vhs-Treffpunkt<

Lego-Roboter bauen und
programmieren 

Horst Polomka

Hast Du dich schon mal gefragt, ob ein Robo-
ter sehen oder hören kann, ob er tanzen
kann, oder ob er seinen Weg alleine findet?
Reagiert er auf Deine Stimme oder läuft er
Dir hinterher? All´ diese Dinge sind mit unse-
ren Robotern möglich! 

Hier lernst Du, wie man einen Roboter
zusammensetzt, wie er sich bewegt, wie er
sieht und wie er auf die ersten Befehle von
Dir reagiert. 

Die Roboter werden von der VHS zur Verfü-
gung gestellt.
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Die beiden folgenden Ferienkurse bereiten auf die Zentralen
Abschlussprüfungen in Englisch und Mathematik am Ende des
10. Schuljahrs vor.

Bildungspartner VHS &

Info: vhs - Geschäftsstelle (0511) 7307 9710 31

740.60 

Mittwoch, 30.03. bis
Freitag, 01.04.16 

8.45-12.00 Uhr 
39,- $ 

>vhs-Treffpunkt<

Englisch-Wiederholungskurs

-  für Schüler/innen der Klassenstufe 10

Julie Breidenbroich

Dieser Ferienkurs bereitet auf kommunikati-
ve Weise auf die Abschlussprüfung am Ende
der Klasse 10 vor, eignet sich aber auch als
allgemeine Wiederholung und Festigung.

Lehrwerk: Realschule 2016 
NDS - Abschlussprüfung Englisch 
Stark-Verlag, ISBN 978-3-8490-1764-4

760.80 

Dienstag, 29.03. bis
Freitag, 01.04.16
14.30-17.00 Uhr 

39,- $ 

>vhs-Treffpunkt<

Mathematik-
Wiederholungskurs 

-  für Schüler/innen der Klassenstufe 10

Linda Breidenbroich

Dieser Ferienkurs bereitet auf die Abschlus-
sprüfung am Ende der Klasse 10 vor, eignet
sich aber auch als allgemeine Wiederholung
und Festigung.

Lehrwerk: Realschule 2016 
NDS - Abschlussprüfung Mathematik 
Stark-Verlag, ISBN 978-3-8490-1756-9

760.85 

Dienstag, 29.03. bis
Freitag, 01.04.16,

9.00-11.30 Uhr und
Samstag, 09.04.16

9.30-12.45 Uhr 
42,- $ 

>vhs-Treffpunkt<

Mathematik-
Wiederholungskurs 

-  für die Abiturprüfung 2016

Linda Breidenbroich

Dieser Kurs bereitet gezielt auf die Abiturprü-
fung in Mathematik vor, die Inhalte richten
sich nach den curricularen Vorgaben für das
Zentralabitur. Dabei ist ein Überblick über
alle prüfungsrelevanten Themen der zentrale
Fokus, jedoch wird auf ausführliche und ver-
ständliche Erläuterungen genau so viel Wert
gelegt. Außerdem bietet der Kurs Tipps und
Lernmaterial, das auch für das individuelle
Lernen über den Kurs hinaus geeignet ist.

Lehrwerk: Abitur 2016 
NDS - Mathematik GA
Stark-Verlag, ISBN 978-3-8490-1778-1

760.86 

Dienstag, 29.03. bis
Freitag, 01.04.16,

11.45-12.30 Uhr und
Samstag, 16.04.16

10.00-13.15 Uhr 
27,- $ 

>vhs-Treffpunkt<

Mathematik-
Wiederholungskurs 

-  Aufbaumodul Erh. Anforderungsniveau

Linda Breidenbroich

Dieses Aufbaumodul konzentriert sich auf
die Zusatzthemen des erhöhten Anforde-
rungsniveaus (EA) und kann nur in Kombina-
tion mit dem Kurs 760.85 gebucht werden. 

Lehrwerk: Abitur 2016 
NDS - Mathematik EA
Stark-Verlag, ISBN 978-3-8490-1777-4
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Semesterauftakt:

200.10

Semesterauftakt 
Samstag, 06.02.16

19.00 Uhr 
10,- $

>daunstärs<

Folie à deux: Und ewig lockt das Weib … 

-  Chansonkabarett

Dagmar Dreke: Gesang & Schauspiel
Cat Lustig: Klavier

Die beiden musikalischen Ladies tun es auch und geben es offen zu! Und wenn sie
vor etwas zurückweichen, dann nur, um besser Anlauf nehmen zu können für den
Sprung in die Abgründe weiblicher Seelen. 

Oh ja, diese Abgründe sind tief, aber sie werden erbarmungslos ausgeleuchtet!! 

Folie à Deux geht zur Sache: Der Wahnsinn zu zweit!

Lassen Sie sich auf eine musikalische Reise locken: Makabre Pointen in süße Melo-
dien verpackt, freche und skurrile Texte, historische Kontaktanzeigen und zeitge-
nössische Beziehungsratschläge!

Die Expedition führt Sie vom anschmiegsamen Kuschelkätzchen zur verwunderten
Mörderin, von der patenten Hure zur fürsorglichen Mutter, von der hinterhältigen
Gastgeberin zum erotisierten jungen Mädchen ...

Dagmar Dreke und Cat Lustig verführen Sie mit Köstlichkeiten von scharf bis honig-
süß, unter anderem angerichtet mit Chansons von Georg Kreisler, Bert Brecht, Ger-
hard Rühm, Friedrich Hollaender, Heinrich Heine, Helen Vita.

Ein vielseitiges Chansonprogramm, einfühlsames Klavierspiel, raffinierte musikali-
sche Arrangements, kabarettistische Elemente, freche Moderationen... 
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201.00

Musikalische Lesung
Mittwoch, 27.04.16

19.00 Uhr 
10,- $ 

>daunstärs<

Zwischen allen Stühlen 

- Ein Erich Kästner-Abend 

Lesung: Dr. Sabine Göttel 
Musik: Roland Baumgarte (Cello)

"Erich Kästner hat zwei große schriftstelleri-
sche Möglichkeiten", schrieb der Theaterkriti-
ker Friedrich Luft. "Seine scharfe, seine sati-
rische, seine krasse Seite wendet er den
Erwachsenen zu. Ihnen schlägt er auf die Fin-
ger, dass es schmerzt, während es wohl tut.
Ihnen predigt er Vernunft, und er tut es mit
aller Unbedingtheit dessen, der seine Zeitge-
nossen kennt, durchschaut und trotzdem
hofft, sie zur Räson bringen zu können. Seine
"rosa" Bücher gehören den Kindern. Am
Frühprodukt traut er dem Menschen noch
alle Vernünftigkeit zu." 

An diesem Abend mit Musik können nicht
nur diejenigen, denen Klassiker wie "Emil
und die Detektive", "Das fliegende Klassen-
zimmer" oder "Das doppelte Lottchen" schon
in der Kindheit unvergessliche Stunden
bereiteten, einen der wichtigsten und unter-
haltsamsten Autoren des 20. Jahrhunderts
neu kennen lernen.

201.02

Erzählabend 
Mittwoch, 13.04.16 

19.00 Uhr 
10,- $

>daunstärs<

"Die Sterne unseres Glücks ..."
nach Heinrich Heine

- Biografisch-Fantastische Mixtur

Jana Raile

Ein Erzählabend, der es in sich hat: Heine
flucht und flüstert, höhnt und spottet. Die
Komposition aus Aphorismen, Gedichten,
Prosa und "Deutschland - ein Wintermär-
chen" vermischt die Romantik mit der Moder-
ne. Heines sprachliche Attacken auf die
Menschheit sind beinahe zärtlich und voller
Zynismus. 

Heine gilt als letzter Dichter der Romantik
und gleichzeitig als ihr Überwinder. Er mach-
te die Alltagssprache lyrikfähig, erhob das
Feuilleton und den Reisebericht zur Kunst-
form und verlieh dem Deutschen eine zuvor
nicht gekannte elegante Leichtigkeit. Die
Werke kaum eines anderen Dichters deut-
scher Sprache wurden bis heute so häufig
übersetzt und vertont. Als kritischer, politisch
engagierter Journalist, Essayist, Satiriker und
Polemiker war Heine ebenso bewundert wie
gefürchtet. 

"Heines sanfte Ironie wirkt auf mich
erfrischend, wie das Plätschern eines
Gebirgsbachs." Jana Raile
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n Wir suchen freie Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter für
unsere Programmbereiche.
Wenn Sie ...

... Interesse an Erwachsenenbildung 
haben,

... mit Ihren Fachkenntnissen das 
Angebot der VHS ergänzen und 
erweitern wollen,

dann setzen Sie sich mit uns in 
Verbindung und vereinbaren 
einen Gesprächstermin.

201.20

Beginn: 19.02.16 
12x freitags

10.00-11.30 Uhr
57,60 $ /34,60 $

maximal 30 TN 

>vhs-Treffpunkt< 

"Als wär's ein Stück von mir" 

- Leben, Lebenserinnerungen, Werk 
und Wirkung von Carl Zuckmayer

Literaturgesprächskreis

Martin Drebs

Carl Zuckmayer (1896 bis 1977) gilt als
einer der bedeutendsten deutschsprachigen
Schriftsteller  und spiegelt Schwierigkeiten
und Chancen eines ganzen Jahrhunderts.
1925 begann mit dem "Fröhlichen Weinberg"
sein Erfolg und nach Exil und Mitwirkung bei
der amerikanischen Politik ("Geheimreport")
mit "Des Teufels General" ein beeindrucken-
des Nachkriegsdrama.

Seine Lebenserinnerungen sind von hohem
literarischem Reiz und führen uns u.a. mit
seiner Frau in "Die Farm in den grünen Ber-
gen" genauso wie in die neue Bundesrepu-
blik.

Kunst auf der großen Leinwand

Im CineMotion Langenhagen wird künstlerischer Aspekt groß
geschrieben 

Das bekannt Rezept großer Blockbuster liest sich wie folgt: 
Opulente Bilder, trickreiche Special Effects und ein Staraufgebot
von Schauspielern, das die Massen in die Kinos lockt. Eine Glei-
chung, mit der sich die Studios immer mehr überbieten und den
Zuschauern eine fantastische Welt nach der anderen präsentieren.
Aber was ist mit den kleinen, interessanten Dramen, Arthouse-Fil-
men und künstlerischen Werken?

Genau diesen Filmen gibt das CineMotion Langenhagen ein Zuhau-
se. Die französische Überraschungskomödie, ein deutsches Auto-
rendrama oder die amerikanische Indie-Perle findet bei Theater-
leiterin Ulla Petzelt genauso ihren verdienten Platz wie die
zahlreichen Kassenmagneten. Im Rahmen des wöchentlichen
"Kino für Kenner" haben Filmliebhaber eine feste Anlaufstelle für
die besonderen Filme. Das monatliche Programm kann auf der
Homepage des Hauses schon vorab eingesehen werden. Die
Chance auf Neuentdeckungen sollte man sich daher nicht entge-
hen lassen.  Jeden Montag gegen 17 Uhr und 20 Uhr werden aktuel-
le anspruchsvolle Filme in gemütlicher Runde präsentiert. 

Unterhaltsam, künstlerisch und spannend: Wer sagt, dass Kino
laut sein muss und Kunst nur verstaubte Bilder sind, sollte dem
CineMotion Langenhagen einen Besuch abstatten und sich einen
anspruchsvollen Filmabend gönnen! Mehr Infos unter 
www.cinemotin-kino.de

Haben Sie Lust, über die gesehenen Filme 
der "Kino für Kenner" - Reihe mit anderen zu diskutieren? 

Dann geben Sie uns Bescheid unter 0511.7307 9703. 

Wir planen einen Kino-Club.
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201.22

Beginn: 19.02.16 
6x freitags 

15.00-17.30 Uhr 
die weiteren Termine:

04.03., 08.04., 22.04.,
13.05. und  27.05.16

50,40 $
maximal 18 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Katja Petrowskaja: Vielleicht
Esther (Roman 2014)

Literatur im Eichenpark

Gundel Simon-Ern

Katja Petrowskaja ist Jüdin, wusste jedoch
lange Zeit nichts davon. Geboren 1970 und
aufgewachsen in Kiew, wurde sie als Russin
sozialisiert - der Blick auf eine nicht-sowjeti-
sche Vergangenheit war von Staats wegen
ausgeschlossen.

Mit 27 Jahren erlernte sie die deutsche Spra-
che und erschloss sich damit nicht nur einen
fremden Sprachraum, sondern in diesem
auch die Geschichte ihrer Vorfahren. Gerade-
zu aufsehenerregend aber ist ihr erster
Roman "Vielleicht Esther", in dem sie gleich-
ermaßen behutsam wie auch voller Schre-
cken den Wörtern und Bedeutungen der
fremden Sprache nachspürt, welche nach
und nach das Unfassbare zutage fördert: die
Genealogie ihrer Familie, die Schicksale ihrer
jüdischen Vorfahren, die mit der russischen
Muttersprache nicht benennbar gewesen
wären, und die selbst im Deutschen über
ungläubige Fragen und Zweifel nicht hinweg
finden. Ein ganz einzigartiges Kunstwerk liegt
vor uns: eines, in dem die Sprache ihr Sujet
überhaupt erst ermöglicht und umgekehrt
das Geschehen seinerseits der Sprache
ihren eigenwilligen Stempel aufdrückt.

201.24

Beginn: 23.02.16 
10x dienstags 

16.00-17.30 Uhr 
50,- $

>vhs-Treffpunkt<  

Seminarunterlagen
können im Kurs 

erworben werden. 

Die Liebe 

- in Erzählungen und Kurzgeschichten

Christine Zippel-Renger

"Für eine Nacht oder fürs ganze Leben" - das
ist der Titel des neu erschienen Erzählban-
des von Ursula März. Die einstige Journalis-
tin des Frankfurter Feuilletons ist in ihren
fünf Geschichten dem modernen Liebesle-
ben und seiner Anbahnung per Mausklick,
Blind Date und Diskobesuch auf der Spur:
lehrreiche, zum Teil fremde und auch komi-
sche Texte mit Einblicken in die moderne
Welt. Fünf Fallgeschichten, die vom erzähleri-
schen Können und journalistischem Gespür
der Autorin zeugen und ganz nebenbei
erschließen, dass die überholt geglaubte
romantische Liebeswahl nicht tot ist. Lesend
lernen wir z.B. Gerlinde Wagner und Rudi
kennen. Er ist 30 Jahre jünger als sie. Sie hat
ihn im Internet getroffen und entdeckt nun
mit ihm zusammen ihre Heimat Berlin von
einer anderen, spannenden Seite.

Vom Dating-Portal geht es zu den Erzählun-
gen aus dem Papageienbuch (Liebes-
geschichten aus dem alten Indien), und mit
Marco Tulio Aguileras Fabel "Vom Meer in
den Augen" setzen wir unsere romantisch-
literarische Reise über Indien nach Kolum-
bien fort. Mit den "Märchen aus Tibet" (hg.
Helmut Hoffmann) wenden wir uns nach
Asien, um dann mit ausgewählten Texten
von Elisabeth Borchers wieder in Europa zu
landen.
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201.60

Beginn: 04.04.16 
8x montags 

18.15 -19.45 Uhr
40,- $ 

>vhs-Treffpunkt<

Seminarunterlagen
können im Kurs 

erworben werden. 

Schreibwerkstatt Prosa 

- für Teilnehmende ohne Vorkenntnisse

Dr. Uwe Sänger

Schreiben ist eine köstliche Sache; nicht
mehr länger man selbst zu sein, sich aber in
einem Universum zu bewegen, das man
selbst erschaffen hat.  Charles Flaubert

Dass das Ich ein Vielfaches ist, beweist uns
die Literatur: Ein anderer zu sein, mit ver-
schiedenen Leben zu spielen, in Rollen zu
agieren ist ein Vorzug des Schreibens.
Schreiben schafft eine andere Welt oder
auch andere Welten, Geschichten lassen
aber auch die uns be-kannte in einem
neuem Licht erscheinen. Es ist aber auch ein
Medium der Selbsterkundung und Selbstbe-
fragung, etwa wenn es darum geht, sich der
eigenen Lebensgeschichte zu vergewissern,
die Erinnerung heraufzurufen und zu ver-
zeichnen. Mit dem Schreiben verbindet sich
eine Schulung der Wahrnehmung des Ich
und der Welt, ein Training des genauen
Beobachtens und Beschreibens. Vor allem
geht es aber darum, eine eigene Sprache zu
finden, sie zu formen und weiterzuentwickeln
und prägnante Bilder entstehen zu lassen.  

Themen der Schreibwerkstatt - als Arbeit am
Text - sind u.a. Themenfindung und -entfal-
tung, Figurenentwicklung, Verfahren und For-
men des Erzählens, Erzählstrukturen, Gen-
res, Dialog, Erzählanfänge und die Kurz-
geschichte. Theorie und  Schreibpraxis blei-
ben dabei eng verschränkt; als Vermittlung
theoretischer Kenntnisse, Diskussion von
Beispieltexten und das eigene Schreiben.
Die Schreibwerkstatt ist so Spielfeld und Ent-
wicklungsraum, in der die Texte der Teilneh-
menden vorgestellt und diskutiert werden.
Über die in dem Kurs behandelten Themen
hinaus können auch bereits entstandene
Texte oder Textentwürfe eingebracht werden. 

201.30

Donnerstag, 25.08.2016
>daunstärs<

1. Langenhagener Poetry Slam

- eine Kooperation von VHS und der Buchhandlung C. Böhnert

Eigene Texte präsentieren und sich dabei mit anderen messen -
wer gerne schreibt, hat oft auch Lust, dies anderen vorzutragen.

Doch Achtung: Es gibt Regeln! Ein Zeitlimit verhindert ausufernde
Vorträge, Kostüme und Requisiten sind nicht erlaubt und bewer-
tet wird der Beitrag vom Publikum. Am Ende gibt es einen Sieger-
text.

Bei diesem literarischen Vortragswettbewerb erhalten sowohl
junge talentierte Sprachkünstler als auch erfahrene Slammer
eine Bühne.
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207.12

Wochenendseminar
Freitag, 29.04.16
18.15-21.45 Uhr

Samstag, 30.04.16
10.00-18.00 Uhr 

32,50 $ 
maximal 20 TN

>vhs-Treffpunkt< 

Ein Spiegel unseres Lebens -
Märchen, Sagen, Legenden
und Mythen in der Oper

Dr. Sabine Sonntag

Schwanenmädchen, gute und böse Feen,
Zauberer und immer wieder die seelenlose
Nixe mit ihrer Sehnsucht, ein Mensch zu wer-
den - ohne sie wäre die Oper des 19. Jahr-
hunderts nicht denkbar. Als die Musik auf-
brach, das Unterwusste und Dunkle des
Menschen zu entdecken, griff sie natürlich
zum Märchenbuch der Grimms, aber auch zu
literarischen Märchen von Anderson und Hof-
mannsthal oder zur Sammlung von 1001
Nacht. Welche Art von zauberischer, magi-
scher Musik dabei entstanden ist, unter-
sucht das Seminar. Im Fokus stehen dabei
verschiedene Undine- bzw. Rusalka-Varian-
ten, Tschaikowskys Schwanensee, die Mär-
chenopernkomponisten Humperdinck und
Siegfried Wagner und orientalische Schau-
plätze wie Bagdad und Peking. Dort sind die
Komponisten Peter Cornelius und Giacomo
Puccini zwar nie gewesen, aber sie haben die
Orte dennoch musikalisch Gestalt werden
lassen im Barbier von Bagdad oder in Turan-
dot.

207.00

Donnerstag, 17.03.16
16.00 - ca. 19.00 Uhr

(mit Pause)
8,- $ 

Anmeldeschluss:
07.03.16

>Großer Sendesaal 
des NDR<

Rudolf-von-
Bennigsen-Ufer 22

Matthäus-Passion 
(Johann Sebastian Bach)

- Besuch der öffentlichen Generalprobe 
der NDR-Radiophilharmonie

Erleben Sie hautnah, wie ein professionelles
Orchester arbeitet! Die musikalische Leitung
hat Andrew Manze, seit September 2014
Chefdirigent der NDR Radiophilharmonie,
der gemeinsam mit "seinem" Orchester
schon nach dieser kurzen Zeit auf äußerst
erfolgreiche Konzertprojekte zurückblicken
kann.

Zu einem künstlerischen Großereignis wird
die Aufführung der Matthäus-Passion von
Johann Sebastian Bach im Ring Barock.
Schon anlässlich seiner Wiederentdeckung
im 19. Jahrhundert wurde vom "größten und
heiligsten Werk des größten Tondichters"
geschwärmt - eine Einschätzung, an der sich
nichts geändert hat. Aufwändig instrumen-
tiert und voller dramatischer Züge, gehört die
Matthäus-Passion zu den anspruchsvollsten
Chorwerken überhaupt. Der NDR-Chor wird
unterstützt vom Knabenchor Hannover.

Solisten: Andrew Staples (Tenor), Mari Eriks-
moen (Sopran), Marianne Beate Kielland
(Mezzosopran), Magnus Staveland (Tenor),
Karl Magnus Fredriksson (Bass)

Die Veranstaltung findet in Zusammenarbeit
mit den Volkshochschulen der Region Han-
nover statt.

Änderungen (auch kurzfristig) vorbehalten!
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208.00

Tagesseminar 
Samstag, 02.04.16

11.00-16.15 Uhr
21,- $ 

maximal 7 TN

>Pavillon im 
Eichenpark<

Der Rhythmus, 
bei dem ich mit muss!

- Trommeln auf Congas

Hugo Bandorf

Trommeln auf Congas ist Rhythmus, weckt
Lebensfreude, öffnet die Herzen und macht
Spaß. Mit Trommeln und Kleinpercussion
können Sie sich im spielerischen Raum des
Rhythmus ausprobieren. Sie üben die Grund-
techniken der Congas zum Spielen der afro-
lateinamerikanischen Rhythmen und werden
diese zu einem inspirierten Zusammenspiel
führen. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Eigene Congas oder Rhythmusinstrumente
bitte mitbringen. Congas können gestellt wer-
den gegen eine Gebühr von 5,- $. Bitte bei
der Anmeldung mitteilen. Der Dozent trom-
melt seit 25 Jahren mit großer Leidenschaft
und wurde bei brasilianischen und kubani-
schen Lehrern ausgebildet.

100.51

Beginn: 02.03.16 
7x mittwochs 

16.00-17.30 Uhr
98,- $

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Materialkosten (5,- $
für Kopien und ggfs.

19,- $ für Kapodaster)
werden vor Ort

umgelegt.

Gitarren sind für 1,95 $
pro Woche ausleihbar.

Gitarre Intensivkurs 

für Neueinsteiger/innen, die noch nie einen
Akkord gespielt haben

Bernd Lohmüller, Dipl.- Gitarrist

Gitarre - einfach, leicht und erfolgreich spie-
len können - um mit Schwung und Freude
bekannte Stücke erklingen zu lassen. Der
Unterricht wird abwechslungsreich und indi-
viduell gestaltet. Viele Feinheiten und Tricks
führen innerhalb kurzer Zeit zu einem soli-
den spieltechnischen Geschick. Auf Wunsch
auch Melodiespiel.

Auch Akustikgitarrenhits wie "Wake me up
when september ends" oder "Stand by me"
werden gemeinsam eingeübt.

Zu Beginn ist häusliches  Gitarrenspiel von
täglich ca. 25 Minuten  sowie 10 Minuten
Beschäftigung mit den musikalischen
Zusammenhängen  vorgesehen.  Auf diese
Weise können Sie sich bereits ab dem vier-
ten Treffen eines fortgeschrittenen Spielflus-
ses erfreuen.

100.52

Beginn: 02.03.16 
7x mittwochs  

17.45-19.15 Uhr 
98,- $

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Materialkosten (5,- $
für Kopien und ggfs.

19,- $ für Kapodaster)
werden vor Ort

umgelegt.

Gitarren sind für 1,95 $
pro Woche ausleihbar.

Gitarre Intensivkurs 

für Neueinsteiger/innen, die bereits einen
bis zwei Akkorde spielen können

Bernd Lohmüller, Dipl.- Gitarrist

Gitarre - einfach, leicht und erfolgreich spie-
len können - um mit Schwung und Freude
bekannte Stücke erklingen zu lassen. Der
Unterricht wird abwechslungsreich und indi-
viduell gestaltet. Auf Wunsch auch Melodie-
spiel. Auch Akustikgitarrenhits wie "Wake me
up when september ends" oder "Stand by
me" werden gemeinsam eingeübt.

Zu Beginn ist häusliches  Gitarrenspiel von
täglich ca. 25 Minuten  sowie 10 Minuten
Beschäftigung mit den musikalischen
Zusammenhängen  vorgesehen.  Auf diese
Weise können Sie sich bereits ab dem vier-
ten Treffen eines fortgeschrittenen Spielflus-
ses erfreuen.
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100.53

Beginn: 02.03.16 
7x mittwochs 

19.30-21.00 Uhr 
98,- $

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Materialkosten (5,- $
für Kopien und ggfs.

19,- $ für Kapodaster)
werden vor Ort umge-

legt.

Gitarre Intensivkurs

- für Fortgeschrittene 

Bernd Lohmüller, Dipl.-Gitarrist

Gitarre erfolgreich spielen können: Beatles,
Green Day, Eric Clapton, Rolling Stones, aber
auch Gitarrenhits aus jüngster Zeit sind in
bisherigen Kursen auf großes Interesse
gestoßen. Der Unterricht wird individuell
gestaltet. Viele Feinheiten und Tricks führen
zu mehr Musikalität. Auf Wunsch auch Melo-
diespiel. Musikalische Zusammenhänge wer-
den vereinfacht dargestellt und vermitteln
endlich das Gefühl, sich auf dem Gitarren-
griffbrett auszukennen.

204.07

Vortrag  mit Bildern
Montag, 14.03.16

17.15 Uhr 
8,- $

>vhs-Treffpunkt<

Leonardo da Vinci

Maren Gläser

Die italienische Renaissance hat zahlreiche
Persönlichkeiten hervorgebracht, doch nur
das Genie Leonardo da Vinci (1452-1519)
vereinte sowohl die Fähigkeiten als Maler,
Bildhauer und Baumeister wie als Naturfor-
scher, Wissenschaftler, Erfinder und
Ingenieur. 

Immer auf der Suche nach neuen Themen,
vollendete Leonardo verhältnismäßig weni-
ge, dafür umso bedeutendere Gemälde wie
die "Mona Lisa", das bekannteste Gemälde
der Welt. Tausende von Zeichnungen sind
darüber hinaus beredte Zeugnisse seines
einzigartig erfinderischen Geistes.

Der Vortrag stellt Leonardos Leben und Werk
dar und Sie erfahren, warum er auch nach
500 Jahren heute noch aktuell ist.

204.03

Vortrag mit Bildern
Mittwoch, 25.05.16

19.00 Uhr 
8,- $

>vhs-Treffpunkt<

Tiere in der Kunst

Dr. Carmen Putschky

Schon seit den kulturellen Anfängen des
Menschen spielen Tiere in der Kunst eine
große Rolle. Bei steinzeitlichen Höhlenmale-
reien, in mittelalterlichen Christusdarstellun-
gen, in den Herrscherbildern der Renaissan-
ce und in den abstrahierenden
Darstellungen des Expressionismus sind
Tierdarstellungen sehr beliebt und haben
auch in der zeitgenössischen Kunst noch
ihren festen Platz. Je nach Zeitalter ändert
sich der Symbolgehalt, der den unterschied-
lichen Tieren anhaftet: Das Tier bekommt
mal mythischen und religiösen Charakter,
mal wird es als "alter ego" des Künstlers ein-
gesetzt, personifiziert Ansehen und Prestige
des Tierbesitzers oder dient der Darstellung
von Dynamik und Bewegung.
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INTERNATIONALE ZEITGENÖSSISCHE KUNST 

UND EINE BREITE ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

Der Kunstverein Langenhagen wurde 1981 von kunstinteressierten Bür-

gerinnen und Bürgern gegründet. Damals wie heute engagiert sich der

Kunstverein dafür, hochkarätige, zeitgenössische Kunst nach Langenha-

gen zu holen und hier einem breiten Publikum vorzustellen. In den vergan-

genen Jahren wurden mehr als 180 Ausstellungen mit internationalen

Künstlerinnen und Künstlern präsentiert. Umfangreiche, kostenlosen Kre-

ativ-Workshops und Führungen eröffnen Zugang zur zeitgenössischen

Kunst. Während regelmäßige "Spaziergänge zur Kunst in Langenhagen"

das Interesse und Engagement für die lokale Kunst pflegen, dienen die

Mitgliederreisen zu wichtigen Ausstellungen in der Bundesrepublik dem

Blick "über den Tellerrand " hinaus. Die bundesweite Anerkennung der

Arbeit des Kunstvereins Langenhagen wird u.a. mit den Nominierungen

zum ADKV Preis für deutsche Kunstvereine in den Jahren 2006, 2010,

2012, 2013 und 2015 deutlich. 

Regelmäßige Veranstaltungen während der Ausstellungszeiten

Sonntags im Kunstverein: 15.30 Uhr kostenlose Führungen 

Menschen mit Lebenserfahrung blicken auf aktuelles Kunstgeschehen

Führungen außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung mit Martin

Giesecke-Ehlers

KREATIV-WORKSHOPS UND FÜHRUNGEN FÜR GRUPPEN 

AB 5 PERSONEN

Zu allen Ausstellungen entwickeln wir Führungen und Kreativ-Workshops

für interessierte Bürgerinnen und Bürger aller Altersgruppen sowie für Kin-

dergärten, Schulen und freie Bildungsträger. Buchen Sie Termine 

nach Ihren Wünschen unter Tel. 0511/778929 oder 

mail@kunstverein-langenhagen.de 

Detaillierte Informationen finden Sie auf der Website 

www.kunstverein-langenhagen.de

ÖFFNUNGSZEITEN WÄHREND DER AUSSTELLUNGEN:

Mi-So: 14.00-17.00 Uhr und nach Vereinbarung

Unterstützen Sie unsere Arbeit, werden Sie Mitglied!

Die Mitgliedschaft hat viele Vorteile: Sie werden persönlich zu allen Aus-

stellungen und Workshops eingeladen, können Publikationen günstiger

erwerben und haben freien Eintritt zu mehr als 270 Kunstvereinen in

Deutschland (u.a. Kestnergesellschaft und Kunstverein Hannover). Jahres-

beitrag: 30,- $  (red. 20,- oder 15,- $) pro Jahr

ANSPRECHPARTNERIN:

Ursula Schöndeling, 

künstlerische Leiterin und Geschäftsführerin

Kunstverein Langenhagen, 

Walsroder Str. 91A, D- 30851 Langenhagen, 

Tel: 0511 778929, 

mail@kunstverein-langenhagen.de 

www.kunstverein-langenhagen.de

Kunstverein Langenhagen | Walsroder Straße 91 A | Tel. 0511 778929 | mail@kunstverein-langenhagen.de | www.kunstverein-langenhagen.de
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204.00

Vortrag und Exkursion
Samstag, 18.06.16

16.00 Uhr 
8,- $

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Landschaftskunst heute - Springhornhof & Kunstlandschaft Neuenkirchen (Heide)

Bettina v. Dziembowski

Im Wald und in den Feldern, an Seeufern und auf Heideflächen rund um das idyllisch gelegene Heidedorf Neuenkirchen
sind mehr als vierzig frei zugängliche Landschaftskunstwerke internationaler Künstler zu entdecken. Die Einbindung in
eine historisch gewachsene Kulturlandschaft, das Erleben im Wechsel der Jahreszeiten und der Dialog der Kunstwerke
mit ihrer natürlichen Umgebung machen den besonderen Reiz der Neuenkirchener "Kunstlandschaft" aus. Mitten im
Dorf zeigt der Kunstverein Springhornhof in den ehemaligen Stallungen einer alten Hofanlage wechselnde Ausstellun-
gen junger Kunst. 

Die künstlerische Leiterin Bettina v. Dziembowski stellt diese einzigartige Sammlung vor. 

Moderation: Ursula Schöndeling, künstlerische Leiterin Kunstverein Langenhagen

Im Anschluss an den Vortag findet eine
Fahrradtour mit Dr. Annette von Stieglitz
und Ursula Schöndeling zum Landschafts-
kunstwerk im Wietzepark Langenhagen
statt.

Diese Veranstaltung ist eine Kooperation
der Volkshochschule mit dem Kunst-
verein Langenhagen.

IntraRegionale 2016

Wir gehen raus! Zehn Kunstvereine arbeiten zusammen, um an zehn Orten in der Region Hannover ein bisher einmaliges Landschafts-
kunstprojekt zu verwirklichen: die IntraRegionale 2016.

Der Deister, das Calenberger Land, die Leineaue und die Stadtlandschaft Hannovers wie auch die Wietzeaue, der Brelinger Berg, die
Fuhrberger Wälder, das Steinhuder Meer und das Tote Moor sollen von Juni bis September 2016 zu "Ausstellungsräumen" für großfor-
matige "Land-Art"-Installationen werden.

Eröffnung am 12.Juni mit großer Bustour durch die Region Hannover

Karten für die Bustour über den Kunstverein Langenhagen
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205.10

Beginn: 16.02.16 
9x dienstags 

18.15-20.45 Uhr 
67,50 $ 

maximal 7 TN 
Modellgeld in Höhe 

von 23,- $ wird von der
Kursleiterin erhoben. 

>vhs-Treffpunkt<  

Bitte mitbringen: Zei-
chenblock mind. DIN A

3, weicher Bleistift

Porträtzeichnen 
leicht gemacht

- für Ungeübte und Fortgeschrittene

Sabine Spieker

Es fasziniert Sie, einem Straßenkünstler
beim Porträtieren zuzuschauen. Sie haben
sich schon oft gewünscht, das auch zu kön-
nen? Dann lassen Sie sich inspirieren! 

Mit leichten Übungen überwinden Sie Ihre
Scheu und entdecken die Lust am Zeichnen.
Sie lernen Schritt für Schritt das freie Erken-
nen von Proportionen, der Perspektive, der
Licht- und Schattensetzung und des Bildauf-
baus. Am Ende des Kurses werden Sie Ihren
persönlichen Stil gefunden haben und in der
Lage sein, Menschen zu porträtieren. Unge-
übte und Fortgeschrittene werden individuell
betreut.

205.11

Beginn: 09.03.16 
8x mittwochs 

18.15-21.30 Uhr 
76,80 $/47,- $ 
maximal 12 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Bitte mitbringen:
Arbeitskleidung, Bor-
stenpinsel zw.10+20

(mind. 6), Spachtel,
Schaumstoffrolle,

Schwamm, Pappteller,
20,- $ Materialgeld für

Farben, Malmittel,
Acrylkarton

Acrylmalerei und Pastellkreide

- für Ungeübte und Fortgeschrittene

Claudia Schmidt

Beginnend mit Farbstudien mit Pastellkrei-
den entwickeln die Teilnehmenden verschie-
dene Möglichkeiten einer Umsetzung in
Acryl. Dabei geht es um das Gegenüberstel-
len eines Motives in kalter Atmosphäre dem
eines in warmen Tönen. Ebenso experimen-
tiert die Farbstudie mit Helligkeit und Dunkel-
heit.

Aus den jeweils entstandenen Erfahrungen
entscheiden sich die Teilnehmenden für eine
der Umsetzungen in Acryl. Dabei werden
Materialien verwendet, die Strukturen erzeu-
gen, welche im trockenen Zustand mit
Pastellkreiden hervorgearbeitet werden.

So wird in diesem Kurs die Pastellkreide
sowohl vor als auch nach dem Gebrauch der
Acrylfarbe eingesetzt und bildet eine schöne
Ergänzung zum klassischen Gebrauch der
Acrylmalerei.

205.18

Beginn: 16.02.16 
13x dienstags 

18.15-20.45 Uhr
85,40 $ 

maximal 12 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Bitte mitbringen: 
1 Bleistift HB, Aquarell-

papier (mind. 200 g),
Radiergummi, Künstler-

Aquarellfarben (nicht
für die Schule), 3 Pinsel

(Nr./Gr. 8, 16, 18-20)

Aquarellmalerei

Hee-Sun Ahn

Im Mittelpunkt steht das Thema Stillleben. 

Behandelt werden dabei Entwurf, Vorzeich-
nung, Komposition und Proportion. Außer-
dem erhalten Sie Einblicke in die Farbenleh-
re und üben verschiedene
Aquarelltechniken.

Der Kurs ist für Ungeübte und Fortgeschritte-
ne gleichermaßen geeignet.



205.28

Wochenendseminar
Freitag, 29.04.16
18.15-21.30 Uhr

Samstag, 30.04.16
10.00-17.00 Uhr 

32,60 $
maximal 7 TN 

>vhs-Treffpunkt< 

Airbrush-Design

Jutta Endres

Inhalt s. Veranst.-Nr. 205.27
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205.29

Beginn: 18.02.16 
8x donnerstags 

18.15-21.30 Uhr 
87,- $ 

>vhs-Treffpunkt< 

Airbrush-Design

Jutta Endres

Inhalt s. Veranst.-Nr. 205.27

Die Kosten für Leihpistolen, Malmittel etc.
betragen 6,- $ pro Kursabend.

205.22

Tagesseminar 
Samstag, 21.05.16

10.00-16.00 Uhr
17,50 $ 

maximal 12 TN   

>vhs-Treffpunkt<

Bitte mitbringen: 
Aquarellblock und -

pinsel, Aquarellfarben,
Öl- oder Pastellkreiden

Blumen

- Aquarell und Mischtechnik

Urte Skalden-Vaupel

Von der edlen Rose bis zum bunten Sommer-
strauß - Blumen, Blüten und Blätter gehören
zu den klassischen Motiven der Aquarellma-
lerei und erfreuen sich großer Beliebtheit.
Wo es grünt und blüht, bietet die Natur
schier unerschöpfliche Anregungen für eine
kreative Umsetzung von Feld- und Wiesen-
blumen oder gar exotischen Gewächsen in
das Aquarell. Die verschiedenen Blumenar-
ten stellen dabei unterschiedliche Anforde-
rungen an die Gestaltung. Es wird mit Aqua-
rell und Mischtechniken gearbeitet.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

205.27

Wochenendseminar
Freitag, 12.02.16
18.15-21.30 Uhr

Samstag, 13.02.16
10.00-17.00 Uhr 

32,60 $
maximal 7 TN 

>vhs-Treffpunkt< 

Kosten für Malmittel 
in Höhe von 12,- $ 

werden von der 
Kursleiterin erhoben.

Airbrush-Design

Jutta Endres

Die Airbrush-Technik ist bekannt für perfekte
Farbabstufungen. Sie kann für jede
Freihand-Illustration genutzt werden. Außer-
dem kann diese Technik in jede Art von klas-
sischer Malerei wie Acryl-, Aquarell- oder
auch Ölmalerei eingefügt werden. Die Male-
rei ist auf jedem Untergrund wie z. B. Karton,
Leinwand, Metall, Stoff, Leder und Porzellan
möglich.

Dieser Workshop erläutert in leicht nachvoll-
ziehbaren Schritten die Handhabung der Air-
brush-Pistole, des Kompressors und des
Standard-Werkzeugs, das man zum Airbrus-
hen braucht. Es folgt eine Schritt-für-Schritt-
Anleitung bis zum einfachen Airbrush-Bild,
das in Freihandtechnik auf Karton erstellt
wird.

Alle Materialien, wie Kompressor, Leihpisto-
len, Farben und Karton, werden zum Selbst-
kostenpreis von 10,- $ zur Verfügung gestellt.
Vorhandene eigene Airbrush-Pistolen können
gern mitgebracht werden.

205.30

Wochenendseminar
Freitag, 04.03.16
18.15-21.30 Uhr

Samstag, 05.03.16
10.30-18.00 Uhr 

Sonntag, 06.03.16
10.30-16.15 Uhr

49,- $ 
maximal 8 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Bitte mitbringen:
Schreibutensilien,

Schere, Tesafilm, einfa-
cher Federhalter,

Küchenpapier und alle
Malmittel, die bereits

vorhanden sind

Moderne Porzellanmalerei

Jutta Endres

Haben Sie Freude an schönem Porzellan mit
edlen Handmalereien? Möchten Sie Ihr eige-
nes Porzellan bis hin zu Wandbildern gestal-
ten? Dann sollten Sie neben der traditionel-
len Malerei vor allem die neuen, modernen
Techniken kennen lernen. Stupftechnik, Aus-
sprengtechnik, Lüstermalerei, Relieftechnik,
Pinsel- und Federtechnik werden vor allem
für Fortgeschrittene bald zu einer Selbstver-
ständlichkeit. Aber auch ohne jede Erfahrung
werden Sie Ideen und Wünsche in kleine
Kunstwerke umsetzen. Alle dafür erforder-
lichen Kenntnisse werden Ihnen fachgerecht
vermittelt. Sie malen auf weißen Porzellanob-
jekten und Bildplatten. Die Farben werden
bei ca. 800°C in die Glasur eingebrannt.

Zum Kennenlernen der Techniken wird auf
weißem Porzellan mit einer Auswahl an ver-
schiedenen, vorgegebenen Mustern gemalt.
Porzellan, spezielle Malmittel und Pinsel wer-
den, wenn nicht vorhanden, anteilig zum
Selbstkostenpreis berechnet und richten
sich nach Art und Umfang der Malerei. 
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200.80

Samstag, 27.02.16
09.30-16.15 Uhr 

61,- $ 
maximal 8 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Fotoworkshop 
mit Bodypainting

Jutta Endres, Hubert Brenner

Das von Jutta Endres durch Bodypainting in
ein Kunstwerk verwandelte Modell wird unter
Anleitung von Hubert Brenner professionell
fotografiert. Es stehen eine Studioblitzanlage
und unterschiedliche Lichtformer zur Verfü-
gung. Sie lernen den sicheren Umgang mit
einem Modell, dem Einstellen der Blitzanlage
und der Kamera. 

Während der Bemalung des Modells (9.30
bis 13.00 Uhr) sind bereits Making-Off Fotos
möglich.

Der Kurs ist für Teilnehmende mit und ohne
Vorkenntnisse geeignet.

206.44

Beginn: 11.02.16 
10x donnerstags

9.30-11.45 Uhr 
72,- $/43,20 $ 
maximal 12 TN 

>vhs-Treffpunkt< 

Werkzeug wird gestellt.
Materialkosten werden

von der Kursleiterin
erhoben.

Freies Gestalten mit Ton 

Ingrid Schmudlach

Der Umgang mit Ton bietet fast unerschöpfli-
che Gestaltungsmöglichkeiten und führt oft
zu überraschenden Ergebnissen. Beim
Modellieren von Gebrauchsgegenständen,
Figuren oder Dekorativem sind dem kreati-
ven Tun keine Grenzen gesetzt.

Ton fasziniert vor allem durch seine Formbar-
keit und Geschmeidigkeit, die das Arbeiten
mit den Händen zu einem besonderen Erleb-
nis werden lassen.

206.45

Beginn: 16.02.16 
9x dienstags 

9.00-11.30 Uhr 
67,50 $ 

maximal 8 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Werkzeug wird gestellt.
Materialkosten werden

von der Kursleiterin
erhoben.

Ton-Gestalten

Dr. Anke Kappler

Sie töpfern mit Begeisterung und möchten
Ihre Ideen verwirklichen? Oder Sie haben
noch keine Vorkenntnisse und suchen nach
neuen Gestaltungsmöglichkeiten? So oder
so: Dieser Kurs bietet Anregungen,
Nützliches und Dekoratives nachzutöpfern
oder eigene Vorstellungen umzusetzen. Ver-
schiedene Techniken werden erprobt und
das Getöpferte mit Glasuren farbig gestaltet.

206.46

Wochenendseminar 
2x freitags, 

15. + 22.04.16 
18.15-21.30 Uhr 

u. Samstag, 16.04.16
10.00-13.00 Uhr 

30,- $ 
maximal 8 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Materialkosten in Höhe
von 20,- $ werden 

von der Kursleiterin
erhoben.

Töpfern

- für Teilnehmende ohne Vorkenntnisse

Dr. Anke Kappler

Mit der Technik des Abformens können erste
Erfahrungen im Umgang mit Ton gesammelt
werden - zugleich lassen sich die Ergebnisse
sehen! Unter Anleitung werden eine Schale
und eine Tischlampe getöpfert und bei
einem zweiten Termin glasiert. Gerne kön-
nen geeignete Schalen, Omas Häkeldeck-
chen, Stempel oder Förmchen mitgebracht
werden.
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212.41

Beginn: 
Samstag, 05.03.16

09.30-15.00 Uhr 
die weiteren Termine:

Dienstag,31.05.16,
19.00-21.15 Uhr,

Samstag, 11.06.16
09.30-15.00 Uhr

Dienstag,21.06.16
19.00-21.15 Uhr

45,- $ 
maximal 12 TN

>vhs-Treffpunkt<

Ikebana 

- Japanische Blumenkunst für 
weit Fortgeschrittene 

Heidrun Schmidt-Plachta

Zu Beginn gestalten Sie ein Shoka-Shofutai
Sanshu-ike, das aus drei Hauptlinien be-
steht, danach ein Shoka Shinputai mit nur
zwei Hauptelementen. Um die verschiedenen
Ausdrucksmöglichkeiten erkennen zu kön-
nen, werden für diese beiden modernen
Ikebana die gleichen Pflanzen benutzt.

Im späteren Verlauf des Kurses gestalten wir
moderne und klassische Wasserlandschaf-
ten. 

Bitte mitbringen: 2 Shoka-Gefäße mit 2 Ken-
zan Trauerweide, Forsythie und Tulpen; Trau-
erweide, Forsythie mit Blumen und Blättern
nach eigener Wahl, Blumenschere, Schreib-
zeug, Staubtuch

213.10

Beginn: 08.02.16 
8x montags 

17.45-21.00 Uhr 
76,80 $/46,10 $

maximal 8 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Bitte mitbringen: 
Bleistift, Lineal, Maß-

band, Stecknadeln,
Schere, Notizbuch, 

Seidenpapier, Kreide,
evtl. Fertigschnitt 

oder Burdazeitschrift

Schneidern 

- für ungeübte und fortgeschrittene Frauen

Rita Lichterfeld

Inhalte des Kurses: 
- Umgang mit Schnittmustern; Schnittverän-

derungen und rationelles Zuschneiden
- Umgang mit der Nähmaschine
- Einsetzen von Reißverschlüssen sowie 

Säumen und Flicken
- Ändern und Schneidern der Garderobe 

nach Ihrer Wahl
- Beratung über Stoffe, Silhouette und Farbe
sowie beim Kauf einer Nähmaschine

Sie können lernen, das für Sie Richtige aus-
zuwählen und Ihre eigenen Modewünsche so
wie die Ihrer Familienmitglieder zu erfüllen.

213.11

Beginn: 10.02.16 
8x mittwochs 

17.45-21.00 Uhr 
76,80 $/46,10 $ 

maximal 8 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Schneidern 

- für ungeübte und fortgeschrittene Frauen

Rita Lichterfeld

Inhalt s. Veranst. Nr. 213.10

Bitte mitbringen: Lineal, Bleistift, Seidenpa-
pier, Schere, Notizbuch, Maßband, Steckna-
deln, Kreide, evtl. Fertigschnitt oder Burda-
zeitschrift

213.21 

Beginn: 10.02.16 
10x mittwochs 

17.30-20.00 Uhr
72,- $/43,20 $
maximal 14 TN

>vhs-Treffpunkt<

Klöppeln 

- für Ungeübte und Fortgeschrittene

Beate Lichtblau

Das Klöppeln besteht genau genommen nur
aus zwei Handbewegungen: das Verflechten
von Fäden mit Hilfe von Klöppelhölzern, auf
die das Garn aufgesteckt ist. Eine Vorlage,
der Klöppelbrief, ist auf einer Klöppelplatte
festgesteckt. Der Klöppelbrief zeigt die
Nadelpunkte an, die die Form der Spitze
bestimmen. Eine Klöpplerin benötigt Geduld
und Interesse, dieses alte Kunsthandwerk zu
erlernen.
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213.12

Vorbesprechung 
Dienstag, 23.02.16

17.45-19.15 Uhr

Wochenendseminar
Freitag, 26.02.16
17.45-21.00 Uhr

Samstag, 27.02.16
09.30-16.30 

Sonntag, 28.02.16
09.30-13.45 Uhr 

maximal 10 TN 
47,50 $

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Nähen macht Spaß

- für Teilnehmende ohne bzw. mit 
wenigen Vorkenntnissen

Cornelia Kiehm

Die letzte "Nähstunde" liegt schon etwas
zurück, und Sie möchten noch einmal mit
dem Nähen beginnen oder sind neugierig auf
etwas Neues? In diesem Kurs nähen sie
einen Rock, eine Bluse oder eine Hose nach
Wahl unter Berücksichtigung der eigenen
Maße. Sie erwerben grundlegende Kennt-
nisse im Zuschnitt und im Nähen, bei Bedarf
auch die Handhabung der eigenen Nähma-
schine. Der erste Abend dient der Vorbespre-
chung. Bitte kaufen Sie noch keine Stoffe
oder Schnitte.

213.13

Vorbesprechung 
Donnerstag, 12.05.16

17.45-19.15 Uhr

Wochenendseminar
Freitag, 20.05.16
17.45-21.00 Uhr

Samstag, 21.05.16
09.30-16.30 

Sonntag, 22.05.16
09.30-13.45 Uhr

maximal 10 TN 
47,50 $

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Nähen macht Spaß

- für Teilnehmende ohne bzw. mit 
wenigen Vorkenntnissen

Cornelia Kiehm

Die letzte "Nähstunde" liegt schon etwas
zurück, und Sie möchten noch einmal mit
dem Nähen beginnen oder sind neugierig auf
etwas Neues? In diesem Kurs nähen sie
einen Rock, eine Bluse oder eine Hose nach
Wahl unter Berücksichtigung der eigenen
Maße. Sie erwerben grundlegende
Kenntnisse im Zuschnitt und im Nähen, bei
Bedarf auch die Handhabung der eigenen
Nähmaschine. Der erste Abend dient der Vor-
besprechung. Bitte kaufen Sie noch keine
Stoffe oder Schnitte.

213.14

Vorbesprechung 
Mittwoch, 20.04.16

17.45-19.15 Uhr

Beginn: 26.04.16 
4x dienstags 

17.45-21.00 Uhr
45,- $ 

maximal 10 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Taschen, Taschen, Taschen...

Cornelia Kiehm

Welche Frau liebt sie nicht? Der große Shop-
per, die Handtasche, die Clutch für das Sil-
vesteroutfit oder das kleine Täschchen für
Handy, Kosmetik und eBook zum selber nut-
zen oder zum Verschenken - alles kann in
diesem Kurs gefertigt werden. Durch unter-
schiedliche Stoffe und Farben entstehen
immer wieder neue, individuelle Kreationen.

Einige Modelle werden vorgestellt, aber auch
eigene Ideen sind willkommen und können
unter "fachfraulicher" Anleitung verwirklicht
werden. Grundlegende Techniken werden
vermittelt und auf die Verarbeitung der ver-
schiedenen Materialien hingewiesen. Der
erste Abend dient der Vorbesprechung.
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110.12

Vortrag  mit Bildern
Donnerstag, 17.03.16

18.15-20.45 Uhr
8,- $

>vhs-Treffpunkt<

Gärten in Südengland

Ellen Bielert

Englands Süden ist reich an schönen Gärten.
Einige der beeindruckendsten Anlagen wer-
den Ihnen hier vorgestellt. Sissinghurst Cast-
le Garden ist immer eine Reise wert. In ver-
schiedenen Gartenzimmern präsentiert der
prächtige Garten von Vita Sackville-West
gärtnerisches Können auf höchstem Niveau.
Auch Hidcote Manor Garden oder Great Dix-
ter laden zum Träumen ein. Viele weitere
Anlagen vom privaten Hausgarten bis zum
Landschaftspark werden Sie kennen lernen.
Dazu gibt es viele Tipps zur Reiseplanung. 

110.11

Vortrag  mit Bildern
Donnerstag, 25.02.15

19.00 Uhr 
8,- $

>vhs-Treffpunkt<

Mantua: Juwel der 
Renaissance und Kultur-
hauptstadt Italiens 2016 

Dr. Catherine Atkinson

Die kleine, norditalienische Stadt Mantua ist
mit ihrer historischen Altstadt nicht nur
UNESCO-Weltkulturerbe, sondern in diesem
Jahr auch Kulturhauptstadt Italiens. Im
Mittelalter etablierte sich hier die Familie der
Gonzaga als Signorien-Dynastie. Die Gonza-
gas verstanden es, ihren durch das Kriegs-
handwerk erlangten Reichtum mit schönen
Künsten zu adeln. 

Im bebilderten Vortrag betrachten
wir die politischen, ökonomischen
und kulturellen Entwicklungen im
Herzogtum Mantua während der
italienischen Renaissance sowie
die wichtigsten Gebäude der
Stadt - den riesigen Herzogs-
palast und den Palazzo Te. Die
Fresken in den beiden Palästen,
überwiegend von Andrea Manteg-

na und Giulio Romano geschaffen, gehören
zu den beeindruckendsten Renaissance-
kunstwerken Italiens. 

111.10

Stadtrundgang 
Freitag, 11.03.16
19.00-20.30 Uhr  

8,- $ 

Treffpunkt: 
Turmportal der 
Christuskirche, 

Endpunkt: 
Altes Rathaus/Altstadt

Geheimnisvolles Hannover -
Henker Asmus Smeth

Klaus-Peter Fuhrmann

In der Abenddämmerung empfängt Asmus
Smeth - Henker, Abdecker und Heilkundiger -
seltsame Fremdlinge vor den Toren der
Stadt, um die mit dem alltäglichen Leben
nach der Reformation vertraut zu machen.
Dabei erweisen sich nicht nur neue Gesetze
und harte Strafen als Hürde, sondern auch
Seuchen, Katastrophen, Intrigen und krimi-
nelle. Fachkundig führt "Meister Asmus"
durch enge Gassen und über düstere Schau-
plätze der Altstadt.

111.11

Stadtrundgang 
Freitag, 22.04.16
18.30-20.00 Uhr 

8,- $ 

Treffpunkt: 
Calenberger 

Esplanade, 
Endpunkt: 

Pariser Platz

Historisches Linden - 
die grüne Stadt an der Ihme

Klaus-Peter Fuhrmann

Erst schönstes Dorf im Reiseführer, dann
größtes Dorf Preußens und schließlich Auf-
stieg zur Industriemetropole: Unsere "Nach-
barstadt" Linden (die erst seit 1920 zu Han-
nover gehört) hat eine eigene wechselvolle
Geschichte und reizvolle Zeugen der Vergan-
genheit. 2015 feierte Linden sein 900jähri-
ges Jubiläum.

111.12

Stadtrundgang 
Donnerstag, 03.06.16

19.00-20.30 Uhr 
8,- $

Treffpunkt: 
Calenberger 

Esplanade, 
Endpunkt: 

Königsworther Platz

Auf dem blauen Faden zu italie-
nischem Flair an der Leine

Klaus-Peter Fuhrmann

Zu den Highlights in Hannover zählt ein Spa-
ziergang über den blauen Faden der Calen-
berger Neustadt. Das einstige "Venedig des
Nordens" (zeitgleich zu "Elbflorenz" Dresden)
hat noch ein paar Spuren hinterlassen, die
nicht jeder gleich entdeckt. Auch an die
Königszeit wird hier und da erinnert. Dazu
gibt es kleine Geschichten und Anekdoten,
denn viele Prominente haben im Laufe der
Jahre die Neustadt besucht.
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200.62

Flug-Studienreise vom
26.09. bis 03.10.16. 

Die genaue Reise-
beschreibung und die
besonderen Anmelde-
formulare sind in den
VHS-Geschäftsstellen

erhältlich. 

Madrid und die Extremadura

Reiseleitung: Renate Kaiser

Madrid - das kulturelle Zentrum Spaniens - ist eine
pulsierende Metropole mit prächtigen Palästen
und Kirchen, imposanten Plätzen und Parks und
mit herausragenden Museen, die über die Grenzen
Europas hinaus bekannt sind. 

Bei Stadtrundfahrt und -rundgang entdecken Sie
die vielen Gesichter der beeindruckenden Haupt-
stadt. Auch haben Sie die Möglichkeit, im "Muse-
umsdreieck" eines der weltbekannten Museen zu
entdecken: das Museo del Prado, das Museo Thys-
sen-Bornemisza oder das Museo National Reina
Sofia. 

In der Extremadura erwarten Sie unberührte Land-
schaften und großartige Kulturschätze. Besuchen
Sie eine der schönsten Regionen Spaniens, noch
abseits des Massentourismus, mit einer abwechslungsreichen Naturlandschaft, verschlafenen Dörfern und komplett
erhaltenen Ritterstädten wie Caceres und Trujillo, wo Pizarro und Orellana, die Eroberer Amerikas, zu Hause waren.
Städte, die genauso aussehen wie vor 600 Jahren. Nicht zu vergessen die sanften Hügel, stillen Täler und Gipfel bis zu
2.400 m sowie Olivenhaine und Tausende von Korkeichen und Steineichen.

Viele historische Bauwerke, vor allem der Römer, sind sehr gut erhalten wie etwa Aquädukte, Theater, Festungen etc.
Nahe der portugiesischen Grenze befindet sich mit der Brücke von Alcántara ein herausragendes Zeugnis römischer
Ingenieurskunst. Die Region besticht auch durch viele Sakralbauten, Paläste und Herrscherhäuser, die während der
römischen und maurischen Besetzung errichtet wurden. Aus dieser Zeit wurden viele Gebäude in die Liste der UNESCO-
Weltkulturerbestätten aufgenommen.
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200.63

4-tägige Studienreise
mit dem Bus vom 

13. bis 16.04.2016

Die genaue Reise-
beschreibung und die
besonderen Anmelde-
formulare sind in den
VHS-Geschäftsstellen

erhältlich. 

Berlin - Machtzentrum gestern und heute

- in Zusammenarbeit mit der Ada-und-Theodor-Lessing-Volkshochschule Hannover und RKR Studienreisen

Reiseleitung: Renate Kaiser

Abgesehen von gravierenden Rückschlägen, wie der Zeit des Nationalsozialismus, entwickelte
sich Berlin seit seiner Gründung kontinuierlich zu der Stadt der Vielfalt, die heute weltweit res-
pektiert und geschätzt wird. 

Seit dem Mauerfall 1989 ist Berlin keine Mauerstadt mehr, sondern wird seitdem als Weltstadt
wahrgenommen. Millionen Besucherinnen und Besucher haben sich seither auf den Weg in die
deutsche Hauptstadt gemacht, um diesen Wandel mitzuerleben. Was ist aus Berlin geworden?
Kreativstandort, Lifestyle-Metropole, Zentrum deutscher und internationaler Macht, Schauplatz
der Geschichte?

Geplantes Programm:
Einen besonderen Höhepunkt dieser Bildungsreise bildet zweifellos der Besuch im Reichstag inklusive der Teilnahme an
einer Plenarsitzung des Bundestages "live" und Kuppelbesichtigung. Die Teilnehmenden gewinnen von der Besuchertri-
büne aus einen ungetrübten Einblick in die Politikgestaltung und einen persönlichen Eindruck vom Wirken der
Parlamentarierinnen und Parlamentarier. 

Darüber hinaus sind folgende Programmpunkte geplant (Änderungen vorbehalten): 
- Besuch des Deutschen Historischen Museums mit dem Schwerpunkt Weimarer Republik, NS-Regime, Nachkriegszeit 

und Geschichte beider deutscher Staaten von 1949-1990.
- Besuch und Führung im Dokumentationszentrum "Topographie des Terrors": Hier  befanden sich während des “Dritten 

Reichs" die Zentralen der Geheimen Staatspolizei, der SS und des Reichssicherheitshauptamts. 
- Ausführliche Stadtrundfahrt und Spaziergänge, Besuch im Deutschen Bundestag, Besuch und Vortrag in der Nieder-

sächsischen Landesvertretung, Schifffahrt durch das Regierungsviertel, Möglichkeit zum Besuch des  traditionellen 
Varietés "Wintergarten" sowie Zeit für eigene Entdeckungen (Dom, Museumsinsel, Nikolaiviertel u.a.).



V
K

u
n

st
, K

u
lt

u
r 

u
n

d
 K

re
a

ti
vi

tä
t

50 Info: Shirin Schikowsky (0511) 7307 9703

2

200.27

2x dienstags,
15.03. und

22.03.16 
17.00-19.30 Uhr

25,- $
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Treffpunkt 
zweiter Termin:  
Hauptbahnhof

Hannover

Abends in der Großstadt

Holger Borkenhagen

In diesem Workshop wollen wir uns mit dem
Thema Fotografieren in der Dämmerung bzw.
im Freien mit dem vorhandenen Licht bzw.
Kunstlicht auseinander setzen. Warum wird
die abendliche Stimmung oft nicht so wieder-
gegeben, wie wir sie empfunden haben.
Kann ich nachbessern und wenn, wie? 

Wie kann ich das geringe Licht für tolle Effek-
te nutzen, und welche Möglichkeiten bieten
sich dem Fotografen, die er am Tage nicht
umsetzen kann? Leuchtreklame und Spiege-
lungen. Wir wollen u.a. mit langen Belich-
tungszeiten Lichtstreifen von fahrenden
Autos erzeugen, und mit etwas Glück lassen
wir sogar Fußgänger “verschwinden”.

Es ist keine hochwertige Fotoausrüstung
erforderlich. Wir versuchen, das Mögliche
aus den vorhandenen Kameras herauszuho-
len. Dabei wollen wir auch die Grenzen der
jeweiligen Kameras erfahren. Neben der
Bildgestaltung werden wir mit der Blende,
der Belichtungszeit und der ISO-Zahl arbei-
ten.

Bitte mitbringen: Digitalkamera mit Bedie-
nungsanleitung und zweiten Akku sowie aus-
reichend Platz auf der Speicherkarte und ein
Stativ.

200.61

Flug-Studienreise 
vom 25.-30.07.2016. 

Die genaue Reise-
beschreibung und die
besonderen Anmelde-
formulare sind in den
VHS-Geschäftsstellen

erhältlich. 

Tallinn - 
die bunte Stadt am Meer

Reiseleitung: Renate Kaiser

Europäische Kulturhauptstadt 2011 und
UNESCO Welterbe -  die estnische Haupt-
stadt Tallinn ist ein außergewöhnlich voll-
ständiges und gut erhaltenes Beispiel einer
mittelalterlichen Handelsstadt in Nord-
europa. 

Bei einem Rundgang sehen Sie die von
wuchtigen Festungsmauern umgebene  Alt-
stadt mit Domberg und beschaulichen Park-
und Grünanlagen. Sie besuchen die russisch-
orthodoxe Alexander Newski Kathedrale, den
Dom und die Niguliste-Kirche.  Der belebte
Rathausplatz mit dem berühmten gotischen
Rathaus bildet das Herz der Stadt. Viele
Cafés laden zum Verweilen ein.  In der Unter-
stadt finden sich zahlreiche Kontorhäuser
aus der Hansezeit, z.B. das Schwarzhäupter-
haus mit einer Renaissance-Fassade und
das Haus der Großen Gilde. Geplant ist auch
ein Besuch im  Estnischen Historischen
Museum oder im neuen Marinemuseum.
Weitere geplante Besichtigungen sind der
Kadriorg-Palast/Schloss Katharinental, das
Peter der Große für seine Frau Katharina I.
errichten ließ, und ein Freilichtmuseum mit

alten estnischen Guts-
höfen,
Bauernhäusern,
Fischerunterkünften
und Windmühlen aus
allen Regionen
Estlands. 

Ein Ausflug in den
Laheema Nationalpark
rundet das Programm
ab: Geprägt von Halb-
inseln und tiefen Buch-
ten,
Wacholderbüschen

und Findlingsfeldern, Hochmooren, Kiefer-
und Urwäldern ist Lahemaa eines der wich-
tigsten Waldschutzgebiete in Europa. 
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200.29

2x freitags
03.06.16 und

10.06.16
18.15 -20.45 Uhr

27,- $
maximal 14 TN

>vhs-Treffpunkt<

Mobilität mit Sicherheit

Katrin Simokat-Weber, Werner Aufermann

Jedes Jahr gibt es neue Verkehrsregeln und
Richtlinien. Wissen Sie eigentlich, welche
Fahrzeuge Sie mit Ihrem "alten Grauen" nach
neuem Recht fahren dürfen? Kennen Sie das
neue Punkterecht oder die Grünpfeilrege-
lung?

Dieser Theoriekurs für langjährige Autofahrer
und Wiedereinsteiger vermittelt Ihnen die nö-
tigen Kenntnisse über die Neuerungen im
Straßenverkehr. Wir sprechen unter ande-
rem über das richtige Verhalten an Bushalte-
stellen, vor und in Kreisverkehren und in Tun-
neln. Auch altersbedingte Fahreinschränkun-
gen und Hilfen wie Fahrerassistenzsysteme
sind unser Thema.

Mobilität ein Leben lang,
aber mit Sicherheit!

© reporter ba - Stadtteilreporter Eppendorf

200.30

Samstag, 18.06.16
09.00 -16.30 Uhr

36,- $
maximal 14 TN

>vhs-Treffpunkt<

Einparken leicht gemacht - 
ein Praxistag mit Anhänger

Katrin Simokat-Weber, Werner Aufermann

Dieser Kurs soll Ihnen helfen, Anhänger zu
fahren und gekonnt zu rangieren.

Wenn Kinder mit ihren Fahrzeugen spielen,
ist es so einfach: Der Anhänger will nicht so
wie der kleine Fahrer? Kein Problem, wird er
eben einfach zur Seite getragen oder abge-
hängt und umgedreht.

Bei unseren "echten" Gespannen ist das
nicht immer so einfach. Wer kann schon
einen Anhänger mal eben so um die Ecke
tragen? Wenn auch Sie Ihre Kenntnisse im
Gespannfahren auffrischen möchten oder es
Ihnen darum geht, erste Erfahrungen zu
sammeln, sind Sie bei uns genau richtig.

Im Anhängerkurs geht es neben der Praxis
auch um einen Ausflug ins Fahrerlaubnis-
recht: Welches Gespann darf mit welcher
Fahrerlaubnis gefahren?
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200.21 

Beginn: 09.02.16 
7x dienstags

sowie
Freitag, 12.02.16

und 
Donnerstag, 07.04.16

18.30-21.45 Uhr 
126,- $ 

maximal 15 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

zzgl. ca. 80,- $ 
für Lehrbuch, 

Übungskarte und 
Navigationsbesteck

Prüfungsgebühren: 
ca. 75,- $ 

Sportbootführer-
schein - See

Segeln und Motorbootfahren
auf See

- Sportbootführerschein See -Theorie 

Thomas Friße

Sie möchten Sportschifffahrt im Küstenbe-
reich als aktives Crewmitglied betreiben oder
eine Yacht auf See selbst führen? Dieser Kur-
sus bietet sowohl die seemännischen als
auch die rechtlichen theoretischen Grund-
lagen hierzu. 
Folgende Inhalte werden behandelt:
- Navigation im Küstenbereich
- Wetterkunde
- Gesetzeskunde
- "Seemannschaft": praktischer Umgang 

mit dem Boot, Bootsmanöver usw.

Dieser Kurs beinhaltet den Lehrstoff zum
Sportbootführerschein See und kann mit der
entsprechenden Prüfung abgeschlossen wer-
den. Die zusätzlich erforderliche Praxisaus-
bildung auf einem Motorboot (je nach Kennt-
nisstand 2-6 Std.) wird auf Wunsch ver-
mittelt. Teil 2 führt in einem folgenden
Semester weiter zum Sportküstenschiffer-
schein (SKS) - Theorie (früher BR-Schein). 

200.20

Beginn: 08.02.16
7x montags

und
Donnerstag, 11.02.16

18.30-21.45 Uhr 
112,- $ 

maximal 15 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

zzgl. ca. 25,- $ für
Lehrbuch und Tauwerk

Prüfungsgebühren
(Theorie) ca. 27,- $ 

Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich.

Segeln und Motorbootfahren
Binnen 

- Sportbootführerschein Binnen - Theorie

Thomas Friße

Haben Sie schon öfter den Seglern und
Motorbootfahrern auf Seen und Flüssen mit
dem Gedanken zugesehen: "Das müsste ich
selbst einmal lernen"? Dieser Kursus gibt
Ihnen die Möglichkeit dazu!

Es werden die Grundlagen der Bootskunde
und der Umgang mit dem Boot behandelt,
die erforderliche Segeltheorie vermittelt,
Motorenkunde und Manöver unter Motor
besprochen und schließlich die maßgebli-
chen Rechtsvorschriften vorgestellt.

Anschließend kann die Theorieprüfung vor
der zuständigen Prüfungskommission abge-
legt und auf Wunsch die Praxisausbildung
vermittelt werden.

200.22

Beginn: 10.02.16
7x mittwochs 

und 
Donnerstag, 17.03.16,

18.30-21.45 Uhr 
131,60 $

maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

UKW-Seefunkzeugnis für die Sportschifffahrt

"Short Range Certificate (SRC)" 

Thomas Friße

Wer auf See segelt oder Motorboot fährt, kann nur mit Hilfe eines Seefunkgerätes Kontakt zu fremden Fahrzeugen auf-
nehmen. Das gilt in besonderem Maße für schwierige Situationen oder gar einen Seenotfall. Aber auch für Routinege-
spräche mit den übrigen Verkehrsteilnehmern, mit Häfen, Schleusen, Küstenfunkstellen oder Verkehrszentralen ist der
Seefunk eine wichtige Voraussetzung. Mobiltelefone sind dafür nicht bzw. nur sehr eingeschränkt geeignet.
Voraussetzung für das Betreiben einer UKW-Seefunkanlage auf Sportfahrzeugen ist das "Short Range Certificate". Der
Schiffsführer benötigt dieses Funkzeugnis in jedem Fall, wenn auf seinem Segel- oder Motorboot eine UKW-Seefunkan-
lage installiert ist.

In diesem Kursus werden sowohl die theoretischen Grundlagen vermittelt als auch die Bedienung entsprechender See-
funkgeräte anhand originalgetreuer Computersimulationsprogramme geübt. Abschließend kann die SRC-Prüfung beim
zuständigen Prüfungsausschuss abgelegt werden.

Zusätzliche Kosten: Lehrbuch ca. 20,- $, Prüfungsgebühr  ca. 80,- $ sowie auf Wunsch PC-Übungsprogramm für zu
Hause ca. 50,- $. 
Vorausgesetzt werden Sportbootführerschein-See oder entsprechende Kenntnisse sowie Englischkenntnisse.
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200.25

Wochenendseminar 
Freitag, 19.02.16
18.30- 20.00 Uhr

Samstag, 20.02.16
10.00 -17.30 Uhr 

Sonntag, 21.02.16
10.00-15.45 Uhr

64,- $ 
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Chartern für Einsteiger  

Thomas Friße

Sportbootführerschein-See absolviert, SKS-Prüfung bestanden - nun soll für den Urlaub eine Segelyacht gechartert wer-
den. Wer aber bisher wenig Segelerfahrung auf See hat oder zum ersten Mal als Schiffsführer/in unterwegs sein möch-
te, sieht sich vor eine Reihe von Fragen gestellt: Welches Segelrevier ist für mich das richtige? Wer fährt als Crew mit?
Reicht meine Erfahrung? Welche Segelyacht wähle ich aus? Sinnvolle Versicherungen, Teilnehmervereinbarungen, die
Bootsübernahme und -rückgabe, Checklisten und vieles mehr soll in diesem Kurs besprochen werden. Und es gibt reich-
lich Gelegenheit zu fragen, was Sie schon immer wissen wollten!

Voraussetzung ist der Sportbootführerschein-See.

200.24

Wochenendseminar
Freitag, 04.03.16
18.30- 20.00 Uhr

Samstag, 05.03.16
10.00 -17.30 Uhr 

Sonntag, 06.03.16
10.00-15.45 Uhr

190.- $ 
(ohne Anreise 

und Unterkunft)
maximal 15 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Bitte warme Kleidung
und Badesachen 

mitbringen.

Yachtsicherheit - 
das Praxistraining

Thomas Friße

In Kooperation mit der Freiwilligen 
Feuerwehr Langenhagen und dem 
Hallenfreibad Godshorn

Was tun bei einem Notfall an Bord? 

Das Thema Sicherheit wird in Sportbootführ-
erscheinkursen zwar angesprochen, kann
aber kaum ausreichend vertieft und schon
gar nicht in größerem Umfang praktisch
geübt werden. 
So ist ein möglicher Ernstfall, in dem man
ohnehin stark unter Stress steht, dann meist
auch das erste Mal, dass man sich mit
Lösungsstrategien intensiver befasst und
seine Sicherheitsausrüstung praktisch ein-
setzt.

Dieses Training soll dazu beitragen, Ge-
fahrensituationen so weit wie möglich zu 
entschärfen und mit der Sicherheitsaus-
rüstung an Bord vertrauter zu werden. 
Themen:

- Yachtunfälle - Gefahren und Zahlen
- Brandabwehr 
- Pyrotechnische Seenotsignalmittel
- Einsatz von Rettungswesten, Rettungs-

inseln, Bergehilfen etc. (Hallenfreibad)
- Medizinische Ersthilfemaßnahmen

200.28

Wochenendseminar
Freitag, 05.02.16
18.30- 20.00 Uhr

Samstag, 06.02.16
10.00 -17.30 Uhr 

Sonntag, 07.02.16
10.00-15.45 Uhr

64,- $ 
maximal 15 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Prüfungsgebühren
(Theorie): ca. 27,- $ 

Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich.

Sicherheit auf See 

inkl. Fachkundenachweis für pyrotechnische 
Seenotsignale    

Thomas Friße

Segeln und Motorbootfahren auf See - zwei
der schönsten und erholsamsten Freizeit-
beschäftigungen! Dabei darf man aber nicht
vergessen, dass auch unerwartete, schwieri-
ge Situationen eintreten können, auf die
jede/r Schiffsführer/in vorbereitet und für
die je nach Fahrtgebiet die entsprechende
Sicherheitsausrüstung an Bord sein sollte.

Im Kurs befassen wir uns mit Sicherheitsas-
pekten von Boot, Crew, Ausrüstung und Ret-
tungsmitteln. Besondere Situationen werden
besprochen, einige wichtige Ausrüstungs-
gegenstände wollen wir uns näher anschau-
en und, soweit an Land möglich, das Eine
oder Andere auch ausprobieren.

Im Anschluss an den Kurs kann die Prüfung
zum 'Fachkundenachweis für pyrotechnische
Seenotsignale' abgelegt werden. Dieser ist
erforderlich, wenn die für private Boote emp-
fohlenen und auf Charteryachten in Deutsch-
land vorgeschriebenen pyrotechnischen See-
notsignalmittel an Bord sind.

Voraussetzung ist der Sportbootführer-
schein-See.



V
G

e
su

n
d

h
e

it
, E

n
ts

p
a

n
n

u
n

g
 u

n
d

 F
it

n
e

ss

54 Info: Susanne Braun (0511) 7307 9709

3 So finden Sie den Weg 
in die Schulküche des Schulzentrums (IGS):

Gehen Sie am Haupteingang in die
Eingangshalle, dann links halten
und durch die Glastür. Dort rechts
abbiegen und den F-Trakt bis zum
Pausenbereich (bunte Stühle) ent-
lang gehen. Den Pausenbereich
durchqueren bis zur Treppe, die
zum G-Trakt eine Etage tiefer führt. Am Ende des Ganges, hinter
dem Kunstbereich, finden Sie auf der rechten Seite die Schulkü-
che.

Alternativ kann auch der Hintereingang der Küche (zwei gelbe
Türen) benutzt werden. Sie erreichen ihn über die Einfahrt von der
Konrad-Adenauer-Straße aus, wenn Sie dem Wegweiser "Sporthal-
le" folgen.

Parkplätze befinden sich an der Konrad-Adenauer-Straße.

Um den Unterrichtenden der Kochkurse eine exakte Planung der

Lebensmitteleinkäufe zu ermöglichen, bitten wir alle Teilnehmen-

den, die VHS telefonisch zu informieren, wenn sie am ersten Ter-

min verhindert sind! Die VHS leitet diese Information dann weiter.

Bitte sorgen Sie selbst für Getränke!

Die Geschenkidee:

305.06 

Samstag, 16.04.16
10.00-13.15 Uhr 

14,- $ 
maximal 14 TN

>vhs-Treffpunkt<

"Sinnvoll" essen - 
Ernährung neu betrachtet

Melanie Kröger

Wenn Sie sich einmal ganz neu mit Ihren all-
täglichen Ernährungsgewohnheiten beschäf-
tigen möchten und wenn Sie offen sind für
einen außergewöhnlichen Einblick in die
Welt des Essens, sind Sie in diesem Seminar
richtig. Im Mittelpunkt steht die Frage "Was
und wie essen wir eigentlich?". Hierzu schau-
en wir uns unsere Essgewohnheiten an und
hinterfragen die Motive für die Lebensmittel-
auswahl. Der Bedeutung unserer Sinne für
den Genuss beim Essen und Trinken wird
ganz praktisch auf den Grund gegangen. 

Wecken Sie Ihre Sinne und freuen Sie sich
auf ein spannendes Seminar. Es wird nicht
gekocht, aber sehr wohl probiert!

307.07

Mittwoch, 11.05.16
17.45-21.30 Uhr  

22,- $/16,- $ 
(incl. 7,- $ für 
Lebensmittel)

maximal 14 TN

>Schulzentrum<

Kochen - gar nicht so schwer! 

- einfach, schnell, gesund, billig 

Safiye Schuricht

Ab jetzt wird richtig gekocht! Selbst Gekoch-
tes schmeckt nämlich viel besser als Fast-
food. Außerdem ist es viel gesünder. An die-
sem  Abend gibt es viele Tipps und Tricks.
Wir kochen ein Menü mit mehreren Gängen.
Wir verwenden  nur Sachen, die es in dieser
Jahreszeit gibt. Sie sind nämlich billig und
gesund.  

Bitte mitbringen: Schürze, Geschirrtuch und
Dose für Reste
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Das VHS-Kochbuch! 
Darin finden Sie die Lieblingsrezepte unserer Dozentinnen 
und Dozenten aus dem Kochbereich.
Sie können es zum Sonderpreis von 3,- $ in den Geschäftsstellen
der Volkshochschule und natürlich in allen Kochkursen erwerben.

Guten Appetit!

307.18

Beginn: 09.02.15 
9x dienstags 

16.45-19.00 Uhr 
erm. Entgelt: 48,60 $

maximal 12 TN

>Schulzentrum< 

Lebensmittelkosten
werden von der

Kursleiterin erhoben.

Fit in den Frühling - 
mit Obst und Gemüse

- Kochen und Backen mit körperlich 
und geistig Behinderten

Kristina Dassis

Wir stimmen uns auf den Frühling ein. Wir
kochen mit gesunden Zutaten, die es nur im
Frühling gibt.  Superleckere Rezepte werden
ausprobiert. 

Bitte eine Schürze mitbringen.

307.16

Donnerstag, 18.02.16
17.45-21.30 Uhr  

22,- $/16,- $ 
(incl. 7,- $ für 
Lebensmittel)

maximal 14 TN

>Schulzentrum<

Meinen Brei, den ess' ich gern 

Kochen für die Kleinsten

Daniela Angeli

Was kommt nach der Babymilch?

Vom ersten Brei über die volle Kost in kindge-
rechter Darreichungsform spannen wir den
Bogen bis zum ersten Essen am
Familientisch. Schwerpunkt ist das Essen im
zweiten Lebensjahr. 

Dabei gibt es so viel Theorie, wie nötig und so
viel Praxis, wie möglich - wir kochen also
auch gemeinsam. Mütter, Väter, Tageseltern,
Großeltern und andere Betreuungspersonen
werden ermutigt, Kindern Lust und
Geschmack an gesundem und leckerem
Essen zu vermitteln.

So können Sie bei Kleinkindern eine optima-
le, stressfreie Grundlage für das spätere Ess-
verhalten legen!

Bitte mitbringen: Schürze, Geschirrtuch und
Behälter für Kostproben

307.01

01.03.16 - 19.04.16
6x dienstags 

18.30-21.30 Uhr
72,- $/43,20 $
maximal 14 TN

>Robert-Koch-
Realschule<

Umlage für
Lebensmittel: 

ca. 10,- $ pro Abend

VHS-Kochclub für Männer

Daniela Angeli

Der Kurs für Fortgeschrittene, die schon sehr
lange dabei sind. Die kulinarische Welt ist
immer noch nicht erschlossen - auch nicht im
Club der Profis!

Am Dienstag, 21. Juni, findet zusätzlich ein
Grillabend statt, je nach Wetter in der Schul-
küche oder im Freien. 

Bitte mitbringen: Schürze, Topflappen,
Geschirrtuch und Behälter für Kostproben
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307.02

26.04 -14.06.16 
7x dienstags 

18.30-21.30 Uhr
84,- $/50,40 $ 
maximal 14 TN

>Robert-Koch-
Realschule<. 

Umlage für
Lebensmittel: 

ca. 10,- $ pro Abend

Männer an den Herd!

Daniela Angeli

Der Männerkochkurs für Neulinge: Kochen
lernen von Grund auf in einer Gruppe Gleich-
gesinnter in entspannter Atmosphäre. Jeden
Abend gibt es ein kleines Menü, das Sie auch
am heimischen Herd nachkochen können. 

Bitte mitbringen: Schürze, Topflappen,
Geschirrtuch und Behälter für Kostproben

307.08

Mittwoch,17.02.16
17.45-21.30 Uhr

30,- $/24.- $
(incl. 15,- $ für

Lebensmittel) 
maximal 14 TN

>Schulzentrum< 

Beschwipste Küche IV

Daniela Angeli

Die unendliche Geschichte des Kochens mit
Alkohol geht weiter … nur ein wönziges
Schlückchen …

Suppe mit Anislikör, Fisch mit Weißwein,
Wild mit Cassissauce, dazu Feigen mit Wer-
mut. Den Abschluss machen Mandelcreme
mit - raten Sie mal - Mandellikör und der
Kuchen ist gleich gar getränkt. Hicks! Auch
wenn fast alles verkocht: Sorgen Sie dafür,
dass Sie heil und sicher nach Hause
kommen!

Bitte mitbringen: Schürze, Topflappen,
Geschirrtuch und Behälter für Kostproben

307.09

Donnerstag, 28. 04.16
17.45-21.30 Uhr 

25,- $/19,- $
(incl. 10,- $ für

Lebensmittel)
maximal 14 TN

>Schulzentrum< 

Liebe geht durch den Magen

- Soul Cooking für Paare

Daniela Angeli

Ein sinnlicher Kochabend für Paare - mal
ganz anders: Wir rühren und berühren damit
auch die Seele. 

Heute wird also auch mit den Sinnen ge-
kocht. Kleine Achtsamkeitsübungen  bringen
Sie einander näher. Lassen Sie sich vom
Menü überraschen und von dem, was pas-
siert! 

Bitte mitbringen: Schürze, Topflappen,
Geschirrtuch und Behälter für Kostproben

307.10

Donnerstag, 03.03.16
17.45-21.30 Uhr 

25,- $/19,- $ 
(incl. 10,- $ für 

Lebensmittel)
maximal 14 TN 

>Schulzentrum< 

Ostern mit den Liebsten

Daniela Angeli

Wenn alle lieben Menschen sich zusammen-
finden, um beim ersten warmen Sonnen-
schein Ostereier zu suchen  und das Erwa-
chen des Frühlings zu genießen - dann soll
das Essen nicht aufwändig sein und dennoch
Groß und Klein schmecken. 

Eine feine Erbsensuppe ist der Auftakt,
Lachsquiche und Pestobrot gesellen sich
dazu. Schokomuffins und ein ungewöhn-
liches Dessert bilden den Ausklang.

Bitte mitbringen: Schürze, Topflappen,
Geschirrtuch und Behälter für Kostproben
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Die Wegbeschreibung zur Schulküche der

IGS finden Sie auf Seite 54.

307.11 

Mittwoch, 06.04.16
17.45-21.30 Uhr  

25,- $/19,- $
(incl. 10,- $ für

Lebensmittel) 
maximal 14 TN

>Schulzentrum<

Frühlingsgelüste

Daniela Angeli

Unsere Gelüste sind: Sonne, Spargel,
Erdbeeren, frisches Grün … Und so schlem-
men wir uns vom Spargelsüppchen bis zum
Limettenparfait mit Erdbeersauce durch das
Menü der Gelüste. 

Wer schlemmt noch mit?

Bitte mitbringen: Schürze, Topflappen,
Geschirrtuch und Behälter für Kostproben

307.12

Mittwoch, 18.05.16
17.45-21.30 Uhr

25,- $/19,- $
(incl. 10,- $ für

Lebensmittel) 
maximal 14 TN

>Schulzentrum<

Zum Glück gegrillt

Daniela Angeli

Vom Huhn über marinierten Fisch, Lamm,
Frikadellen und Gemüse bis hin zum Obst als
Dessert - alles kommt auf den Grill. Dazu gibt
es Kartoffelsalat mit Parmesan. Mehr
braucht es nicht zum Glück!

Bitte mitbringen: Schürze, Topflappen,
Geschirrtuch und Behälter für Kostproben

307.03

Freitag, 20.05.16
17.45-21.30 Uhr 

23,- $/17,- $ 
(incl. 8,- $ für 
Lebensmittel)  

maximal 14 TN

>Schulzentrum<

Fleischlos glücklich

Safiye Schuricht

Aus gesundheitlichen, ethischen oder ökolo-
gischen Gründen verzichten immer mehr
Menschen großenteils oder vollständig auf
den Genuss von Fleisch - und stellen fest: In
einer guten und schmackhaften Küche ist
Fleisch verzichtbar. 

An diesem Abend wird nach vegetarischen
Rezepten der internationalen Küche
gekocht.

Lassen Sie sich überraschen!   

Bitte mitbringen: Schürze, Geschirrtuch und
Behälter für Kostproben

307.06

Freitag, 03.06.16
17.45-21.30 Uhr 

25,- $/19,- $ 
(incl. 10,- $ für 

Lebensmittel) 
maximal 14 TN

>Schulzentrum<

Fleisch ist mein Gemüse

Safiye Schuricht

An diesem Abend wird Fleisch in allen Varia-
tionen mariniert, gekocht, gebraten und
anderes mehr. Teilen Sie Ihre Leidenschaft in
gemütlicher Runde und tauschen Sie Ideen
und Tipps mit anderen Fleischliebhaberinnen
und - liebhabern aus. Dennoch kommen
natürlich die Beilagen, v. a. knackiges,
frisches Gemüse, nicht zu kurz.

Bitte mitbringen: Schürze, Topflappen,
Geschirrtuch und Behälter für Kostproben
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Die Wegbeschreibung zur Schulküche der

IGS finden Sie auf Seite 54.

307.05

Freitag, 10.06.16
17.45-21.30 Uhr 

25,- $/19,- $
(incl. 10,- $

für Lebensmittel) 
maximal 14 TN

>Schulzentrum< 

Hexenküche für Mutige 
aus der Wundertüte

Safiye Schuricht

Lassen Sie sich in die Welt der magischen
Hexenkünste entführen und  zaubern Sie
Gerichte, die Geschmacksüberraschungen
garantieren. Einzigartige Rezepte aus der
Hexenküche werden Sie überraschen. Mit
Küchentipps und Tricks der "Oberhexe" wer-
den alle verzaubert. 

Bitte mitbringen: Schürze, Topflappen,
Geschirrtuch und Behälter für Kostproben

307.21

Samstag, 12.03.16
11.00-15.30 Uhr

33,- $/25,80 $
(incl. 15,- $ für

Lebensmittel) 
maximal 14 TN

>Schulzentrum<

Das spanische Kocherlebnis: 

- Andalusisch-katalanisch 

Francisco Ruiz Dias

Gekocht wird ein Menü, bestehend aus
bekannten Vorspeisen, einer katalanischen
Paella und einem vegetarischen alt-mauri-
schen Gericht. Zum Nachtisch gibt es zwei
Überraschungen und vier Weinproben. 

Die Rezepte samt einigen kulturellen Infos
können Sie mit  nach Hause nehmen. Que
aproveche! 

Bitte mitbringen: Kochschürzen und Behälter
für Kostproben

307.22

Donnerstag, 02.06.16
17.45-21.30 Uhr 

30,- $/24,- $ 
(incl. 15,- $ für 

Lebensmittel)
maximal 14 TN

>Schulzentrum<

Spanische Tapas und 
Weinkultur 

Francisco Ruiz Dias

Tapas sind herzhafte warme oder kalte
Häppchen, die in Spanien zu einem Glas
Wein, Bier oder Sherry vor der Hauptmahlzeit
gegessen werden, um den ersten Hunger zu
stillen. 

An diesem Abend wird ein Tapas-Büffet
gezaubert - selbstverständlich mit Vor- und
Nachspeisen und mit einigen Weinproben!
Que aproveche! 

Bitte mitbringen: Kochschürze und Behälter
für Kostproben

307.23

Samstag, 21.05.16
11.00-15.30 Uhr

33,- $/25,80 $ 
(incl. 15,- $ für 

Lebensmittel) 
maximal 14 TN

>Schulzentrum<

Männer kochen

- spanisch-katalanisch

Francisco Ruiz Dias

Die spanische Küche erfordert Kreativität,
Teamgeist und Neugier zum Detail. 

An diesem Samstag kochen Männer unter
sich - genau das Richtige, um sich zu entfal-
ten. 

Interessante und dennoch einfach zu
kochende katalanische Gerichte werden zu
einem Menü zusammengestellt.

In den "Genusspausen" werden drei Wein-
klassiker vorgestellt. 

Bitte mitbringen: Kochschürze und Behälter
für Kostproben
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307.24 

Beginn: 15.02.16 
5x montags

die weiteren Termine:
07.03., 04.04.,

02.05. und 06.06.16 
17.45-21.30 Uhr  

60,- $/36,-$

>Schulzentrum<

Umlage für
Lebensmittelkosten:

15,- $ pro Abend 

Kochclub: 
Proaktive spanische Küche

- für spanisch und nicht spanisch 
sprechende Menschen 

Francisco Ruiz Dias

Dieser Kurs leistet einen Beitrag zur Förde-
rung der spanischen Koch- und Lebenskul-
tur. Ihre Spanischkenntnisse, falls vorhan-
den, werden durch intensive Konversation
gefördert. 

Spanisch sprechende Teilnehmer erhalten
die Möglichkeit, mit Unterstützung der Kurs-
leitung, jeweils zwei Kurstermine  aktiv mitzu-
gestalten. Auch eigene regionale Rezepte
oder Kurzbeiträge zu regional-kulturellen
Themen sind willkommen. Freuen Sie sich
auf eine lebendige Reise quer durch die spa-
nische Küchen-, Ess- und Weinkultur. 

Dieser Kurs findet zweisprachig statt.

Bitte mitbringen: Kochschürze und Behälter
für Kostproben

307.14

2x donnerstags 
14. und 21.04.16
17.45-21.30 Uhr 

30,- $/18,- $
maximal 14 TN

>Schulzentrum< 

Umlage für
Lebensmittel: 

ca. 8,- $ pro Abend

Türkische Küche

Safiye Schuricht

Dieser Kurs richtet sich sowohl an Anfänger
als auch an Fortgeschrittene und Wiederho-
ler. Mit neuen Rezepten lernen Sie schnelle
und köstliche türkische Gerichte zuzuberei-
ten. Neben so bekannten Gerichten wie Türlü
und Pilav werden z. B. auch Osmanische
Pfanne, Yesil Fasulye, Icli Köfte, Tavuk
Sarma, Aufläufe und orientalische Salate
zubereitet. 

Bitte mitbringen: Geschirrtuch, Topflappen
und Behälter für Kostproben

307.15

Freitag, 27.05.16
17.45-21.30 Uhr

Samstag,  28.05.16
10.00-14.00 Uhr 

30,- $/18,- $ 
maximal 14 TN

>Schulzentrum<

Umlage für
Lebensmittel:

10,- $ pro Termin

Persische Küche

Shahla Assassi

Lassen Sie sich von den Düften der orientali-
schen Küche verführen!

Mit viel Gemüse, exotischen Gewürzen und
Kräutern, Obst und Reis wird köstlich und
gesund gekocht - und die persische Küche
lässt sich wunderbar mit der deutschen
Küche kombinieren!

Seien Sie neugierig auf ganz neue und unge-
wohnte Geschmackserlebnisse! 

Bitte mitbringen:  Geschirrtuch, Topflappen
und Behälter  für  Kostproben

307.19

Termin nach
Vereinbarung

17.45-21.30 Uhr 
15,- $ pro Person 

(zzgl. Lebensmittelkos-
ten nach Absprache)

maximal 14 TN 

>Schulzentrum< 

Für meine Gäste und mich:

Gemeinsam Kochen - 
gemeinsam Essen 
zu einem besonderen Anlass

Safiye Schuricht

Für alle Kochbegeisterten, die mit ihrer Fami-
lie und/oder ihren (Geburtstags-)Gästen ein-
mal nicht in der herkömmlichen Weise
feiern, sondern etwas ganz anderes machen
möchten, gibt es eine Alternative: gemein-
sam kochen - gemeinsam essen.

Was gekocht wird? Lassen Sie sich überra-
schen, was in dieser Wundertüte für Ihren
ganz besonderen Tag steckt! 

Dieser Kurs kann nach Absprache zu einem
Termin vereinbart werden, sofern
mindestens 10 Personen angemeldet wer-
den. Im Kurs findet keine Geburtstagsfeier
im gewohnten Sinn statt!

Weitere Infos zu diesem Angebot: 
0511.7307 9709. 
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Gesund und aktiv leben - Leben mit chronischer Krankheit

Ein Selbstmanagementkurs in Kooperation mit der Patientenuniversität der Medizinischen Hochschule Hannover

Das Leben mit einer chronischen Erkrankung oder anderen Beeinträchtigungen ist 
nicht immer einfach und erfordert von den Betroffenen und ihren Angehörigen häufig 
Veränderungen im Alltag. Das bedeutet, dass sich die Menschen aktiv um ihre Gesundheit
kümmern, soweit wie möglich ihren normalen Aktivitäten nachgehen und damit umgehen
lernen, dass es körperliche und emotionale Höhen und Tiefen gibt. Eine Unterstützung
hierbei kann ein aktives Selbstmanagement sein.

INSEA "Gesund und aktiv leben" ist eine hilfreiche Ergänzung zur medizinischen und 
therapeutischen Versorgung. Der Kurs unterstützt Sie, Ihre Lebensqualität bei chronischer Krankheit zu verbessern,
Ihren Alltag und Ihre Medikamenteneinnahme gut zu organisieren, sich ausgewogen zu ernähren und körperlich aktiv zu
sein. 
Geleitet werden die Gruppen von ausgebildeten Kursleiterinnen und Kursleitern (immer zwei im Tandem). Mindestens
eine dieser Personen ist direkt oder indirekt von einer chronischen Erkrankung betroffen. 

Teilnehmen können Menschen mit chronischen Erkrankungen, deren Angehörige und Freunde.

Kursthemen:
- Individuell mit Schmerzen umgehen
- Nützliche Tipps im Umgang mit der Erkrankung; Mit Medikamenten leben
- Vorbereitung auf Arztbesuche
- Mit Familie, Freunden und Fachpersonen kommunizieren
- Entspannungsübungen, Bewegungsprogramm
- Ausgewogene, gesunde und genussvolle Ernährung
- Sich selbst motivieren; Wege und Ideen, um den Alltag kreativ zu gestalten
- Das Selbstvertrauen im Umgang mit der Krankheit stärken
- Ziele setzen und Handlungspläne erstellen
- Gespräche über die Umsetzung der Handlungspläne und über mögliche Lösungen bei Schwierigkeiten.

Über INSEA
Das INSEA-Programm ist die deutsche Version der erfolgreichen amerikanischen 
Kurse im "Chronic Disease Self-Management Program" (CDSMP), die an der Universität
Stanford entwickelt und wissenschaftlich geprüft wurden. Hier konnte nachgewiesen
werden, dass sich die Lebensqualität der Teilnehmenden verbessert und die Energie sowie das psychische Wohlbefin-
den steigen. Erschöpfung und soziale Isolation nehmen dagegen ab. Auch verbessert sich die Zusammenarbeit mit den
behandelnden Ärzten. 

Die Kurse "Gesund und aktiv leben" wurden auf Initiative und mit Unterstützung des Vereins EVIVO Netzwerk e.V. aus
der Schweiz nach Deutschland gebracht. INSEA ist ein evidenzbasiertes Stanford Selbstmanagement Programm, geför-
dert von Careum. Die Umsetzung in Deutschland wird ermöglicht durch die Robert Bosch Stiftung und die BARMER GEK.

304.00

Beginn: 04.04.16 
6x montags 

17.45-20.15 Uhr
10,- $ 

maximal 14 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<
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305.00 

Wochenendseminar
Freitag, 29.04.16
17.45-21.00 Uhr,

Samstag, 30.04.16
9.30 -16.45 Uhr 

48,- $ 
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Gesundheit beginnt im Kopf

Kirsten Heinrich

Kennen Sie das: Sie haben sich vorgenom-
men, "cool" zu bleiben, trotzdem lassen Sie
sich wieder aufregen! Eigentlich wollen Sie
nichts Süßes mehr essen, trotzdem greifen
Sie zu! 

Die moderne neurobiologische Gehirn-
forschung hat entdeckt, dass eines der ältes-
ten Gehirnareale - das limbische System -
unsere Erfahrungen und die dazugehörigen
Gefühle speichert. Daher merken wir es oft
nicht oder zu spät, dass wir wieder auf den-
selben Reiz in gewohnter Form reagiert
haben! 
Doch es gibt Auswege aus den alten
Mustern. Lassen Sie sich überraschen, wie
Sie Ihr Gehirn "umfunktionieren", und neue
Verhaltensweisen sowie Motivationen inte-
grieren können. 

Denn: Alles - auch die Gesundheit - beginnt
im Kopf!

305.10

Samstag, 28.05.16
9.30 -16.45 Uhr 

32,- $ 
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Gesundheit beginnt im Kopf

- Vertiefung und Anwendungen 

Kirsten Heinrich

Im ersten Teil haben wir erfahren, wie das
Gehirn funktioniert, wie das Unterbewusst-
sein unser Tun und Handeln beeinflusst und
steuert. Die Erkenntnis, wie stark unsere
Überzeugungen und Glaubenssätze sind, ist
der erste Schritt zur Veränderung.

In diesem Seminar vertiefen wir die Erkennt-
nisse und üben an praktischen Beispielen,
wie man Ziele gehirngerecht formuliert, hem-
mende Glaubenssätze verändert und somit
langfristig neues/gewünschtes Verhalten
umsetzt.

Diese Veranstaltung richtet sich an Teilneh-
mende der Veranst. 305.00 aus diesem und
dem letzten Semester!

304.01

Montag, 11.04.16
19.30-21.45 Uhr 

10,- $ 
maximal 35 TN

>vhs-Treffpunkt<

Das Geheimnis der
Lebenskraft

Dr. med. Ingfried Hobert

Die heutige Zeit stellt uns vor große Heraus-
forderungen: viele Emotionen, Gefühle und
Bedürfnisse finden weder Beachtung noch
Ausdruck. Der Zwang zum Perfektionismus,
überhöhte Ideale und beschleunigte Arbeits-
abläufe führen zu Ungleichgewichten und
Blockaden im Energiefluss.

Der Schlüssel zur Lebenskraft liegt darin,
Rahmenbedingungen zu schaffen, unter
denen unser Körper kraftvoll arbeiten kann.
Dabei spielt eine radikale Ernährungsumstel-
lung eine genauso große Rolle wie ein Trai-
ning von Achtsamkeit und Präsenz.

Dieser Vortrag zeigt, wie uns die Grundsätze
der asiatischen Medizin und Philosophie hel-
fen können, ein erfüllendes, gesundes und
glückliches Leben zu führen.

304.09

Freitag, 22.04.16
17.45-21.00 Uhr 

12,- $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Chinesische Medizin

- Heilen mit Tradition 

Marikka Oser

Das Jahrtausende alte System der Chinesi-
schen Medizin gewinnt zunehmend auch bei
uns an Bedeutung! Meist wird die Chinesi-
sche Medizin jedoch nur mit Akupunktur
gleichgesetzt, doch die fernöstliche Heil-
kunst umfasst weitere Therapieformen, die
von gleicher Effektivität und Wichtigkeit sind. 

An diesem Abend werden die Grundbegriffe
des chinesischen Denkens, die
diagnostischen Möglichkeiten und verschie-
denen Therapieverfahren vorgestellt.

Praktische Tipps zur Ernährung, zur Kräuter-
heilkunde, Einblicke in das Schröpfen und
das Qi Gong ergänzen die Theorie. 

Es findet keine Heilbehandlung statt.
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305.05 

Freitag, 15.04.16
17.45-21.45 Uhr 

17,50 $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Human Design System

- Jeder Mensch ist einzigartig

Marion Sauermann

Dieses System vereint alte und moderne Wis-
senschaften und ist eine tiefgreifende, faszi-
nierende Methode, um Menschen in ihrer
natürlichen Veranlagung zu erkennen, zu ver-
stehen und zu fördern. "Sei einfach du
selbst" wird uns oft empfohlen, aber weiß
ich, wer ich bin? Ist nicht meine Einzigartig-
keit verborgen unter den verschiedensten
Konditionierungen, die mir größtenteils nicht
einmal bewusst sind? 

Das Human Design System ermöglicht, sich
auf eine neuartige Art mit den eigenen Anla-
gen, der individuellen Lebensaufgabe und
der Wirkung auf Andere auseinander zu set-
zen. Daher wird mit drei Elementen gearbei-
tet: Typus, Strategie und Autorität. Daraus
ergibt sich eine "Gebrauchsanleitung", mit
deren Hilfe der Einzelne sein Leben leichter
und effizienter gestalten kann. 

An diesem Abend wird das System und die
Arbeitsweise vorgestellt. Interessierte Teil-
nehmende können sich ihre "Grundausstat-
tung" aufzeigen lassen und diese als Graphik
mit nach Hause nehmen. Hierfür sind Anga-
ben über die Geburtsdaten (Ort, Tag, Uhrzeit)
erforderlich. 

304.06

Dienstag, 15.03.16
19.00-21.30 Uhr 

9,- $ 
maximal 25 TN

>vhs-Treffpunkt<

Hypnose - Magie, 
Mythos und Realität 

Ewald Stypa

Der Hypnose haftet noch immer die Aura
einer nicht begreifbaren Manipulation an.
Berichte von Menschen, welche an Hypnose-
Shows teilgenommen haben, sind nicht
immer positiv. Gleichzeitig wächst die Zahl
derer, die sich gerne in eine Hypnosebehand-
lung begeben würden, z.B. um abzunehmen,
sich das Rauchen abzugewöhnen oder etwas
gegen Lampenfieber bzw. Ängste zu unter-
nehmen. 

Was ist dran an diesem mentalen Heilverfah-
ren? Bin ich nicht völlig willenlos? Bin ich
überhaupt hypnotisierbar? 

Während das rationale Denken und Handeln
durch das Bewusstsein gesteuert werden, ist
für unsere Gefühle, Automatismen und Vor-
stellungskraft das Unterbewusstsein zustän-
dig. Stellen wir uns also die Hypnose als
Werkzeug vor, das uns direkten Zugang zum
Unterbewusstsein gewährt, so bieten sich
Möglichkeiten, Ressourcen freizulegen, Blo-
ckaden zu lösen und Denk- und Verhaltens-
muster zu verändern. 

In diesem Vortrag wird der Unterschied zwi-
schen Showhypnose und klinischer Hypnose
gezeigt. Die vielfältigen Anwendungsbereiche
der seriösen Hypnose werden erläutert und
mit vielen Beispielen aus der Praxis erläutert.

Es findet keine Heilbehandlung statt.

Bitte lassen Sie sich beraten, wenn Sie 

Fragen zu VHS - Angeboten haben!

Die zuständigen Programmbereichsleitun-

gen sind mit ihren Rufnummern jeweils

am Fuß der entsprechenden Seite ge-

nannt.
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305.03

Mittwoch 09.03.16
19.00-21.30 Uhr 

10,50 $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Gesichtszüge - Charakterzüge

- Menschenkenntnis mit System: 
die Psycho-Physiognomik des Carl Huter

Andreas Halstenberg

Carl Huter (1861-1912) gelangte nach
umfangreichen Studien seiner Mitmenschen
zu der Überzeugung, dass Seele und Geist
nicht nur das Denken und Handeln eines
Menschen, sondern auch sein Erscheinungs-
bild prägen. Aus diesen Erkenntnissen entwi-
ckelte er das System der "Praktischen Men-
schenkenntnis" - seine Psycho-Physiognomik. 

Diese ermöglicht es, durch aufmerksames
Betrachten und analysierendes Gespräch,
aus der äußeren Form Rückschlüsse auf die -
meist unbewussten - "inneren Werte" und
Anlagen eines Menschen zu ziehen. So
bekommt man einen neuen Zugang zur
Selbsterkenntnis und kann Mitmenschen in
ihren Reaktionen besser verstehen. 

305.04

Mittwoch, 27.04.16
19.00-21.30 Uhr 

10,50 $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Krankheiten und Organbelas-
tungen im Gesicht erkennen

- Pathophysiognomik nach N. Ferronato

Andreas Halstenberg

Der Schweizer Naturarzt Natale Ferronato
(*1925) kam als Sohn einer Krankenschwes-
ter als Heranwachsender schon früh in Kon-
takt mit kranken Menschen. Bald fielen ihm
Verfärbungen und andere Veränderungen im
Gesicht der Betroffenen auf. Als Naturarzt
entwickelte er im Laufe seines Lebens das
System der Pathophysiognomik - die lesba-
ren Reflexzonen der inneren Organe im
Gesicht. 

Dieses Wissen kann auch von Laien zur eige-
nen Gesundheitsvorsorge genutzt werden -
der Blick in den Spiegel bekommt so eine
neue Dimension. 

304.11 

Mittwoch, 06.04.16
17.00 Uhr 

2,50 $ 

>Paracelsus-Klinik,
großer 

Besprechungsraum<

Gesunde Füße - Starker Auftritt 

Steven Ristau

Genetische Veranlagung, falsches Schuh-
werk, Fehlbelastung oder langes Stehen brin-
gen den Fuß leicht aus seiner natürlichen
Stellung und führen so zu Schmerzen. 

Steven Ristau, Facharzt für Orthopädie und
Unfallchirurgie und Sektionsleiter Fuß- und
Sprunggelenkchirurgie in der Klinik für Ortho-
pädie und Sporttraumatologie der Paracel-
sus-Klinik in Langenhagen, informiert an die-
sem Abend über die unterschiedlichen
Krankheitsbilder, zeigt moderne konservati-
ve und operative Behandlungsmöglichkeiten
sowie Vorbeugemaßnahmen.

Informations- und Diskussionsveranstaltung in Kooperation mit
der Paracelsus-Klinik am Silbersee

304.08

Freitag 15.04.16
17.45-20.15  Uhr

10,50 $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Bewegungsübungen 
nach Liebscher-Bracht

Rita Rennemann

Nach einer Einführung über die Schmerz-und
Gesundheitstherapie nach Liebscher-Bracht
werden die wichtigsten Bodenformen und die
Massage mit der Faszienrolle vorgestellt.

Hierdurch wird die Löschung und die Neupro-
grammierung der oft über viele Jahre fehltrai-
nieren Muskulatur und Faszien unterstützt.
Diese Bewegungsübungen können sowohl
für die Vorsorge (Erhaltung und Erhöhung der
Beweglichkeit) als auch bei unterschied-
lichen Schmerzzuständen wie Migräne,
Rücken-, Schulter- oder Knieproblemen so-
wie bei Kiefergelenksbeschwerden hilfreich
sein.

Bitte bringen Sie bequeme Kleidung und
Wasser mit. 

Es findet keine Heilbehandlung statt.
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303.01   

Dienstag, 01.03.16
17.45-21.00 Uhr 

16,- $ 
maximal 14 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Materiakosten in Höhe
von 4,- $ werden im

Kurs erhoben. 

Helferlein in der Not? 

- Alles über unsere Alltagssüchte 

Dagmar Kasper

Wenn sich unsere (liebgewonnenen?)
Gewohnheiten verselbstständigen wie das
abendliche Gläschen Wein, die Beruhigungs-
pille oder die erste Zigarette am Morgen und
immer öfter in bestimmten Situationen oder
Stimmungen von Körper und Geist "angefor-
dert" werden, stellt sich die Frage: Wer ist
hier der Boss?!

Ziel dieses Vortrags ist die Risikowahrneh-
mung, also die Bewusstwerdung hinsichtlich
des unbedachten Umgangs mit legalen All-
tagsdrogen (Alkohol und Tabak), über illega-
len Drogenkonsum, über Medikamenten-
missbrauch und über zunehmende Ess-
störungen.

Es werden zudem Alternativstrategien vorge-
stellt, um künftig mit Alltagsbelastungen,
Ängsten und Sorgen erfolgreicher umzuge-
hen. 

Therapieerwartungen kann nicht 
entsprochen werden.

303.02

Freitag, 08.04.16
17.45-21.00 Uhr 

14,- $ 
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Trauer und Verlust 

Anja-Maria Goedecke

Trauer ist ein sehr tiefgehendes und allum-
fassendes Gefühl. Wenn ein Trauerfall ein-
tritt, fühlen sich Menschen oft hilflos, unver-
standen und manchmal alleine gelassen.
Auch andere Verluste, z.B. durch eine Tren-
nung, können große Trauer zur Folge haben,
die zu bewältigen ist. Wenn wir einen gelieb-
ten Menschen verlieren, kann sich das
Leben von einem auf den anderen Moment
ändern.

Jeder Verlust setzt einen Trauerprozess in
Gang, der verschiedene Phasen hat: den
Schockzustand, das Gefühlschaos, die
Phase zwischen Sehnsucht, Wut und
Verzweiflung, den Rückzug, die innere Leere
und letztendlich die Neuausrichtung.

Dieses Seminar soll Verständnis für das eige-
ne Erleben und einen besseren Umgang mit
dem so schwer in Worte zu fassenden
Thema ermöglichen. Es richtet sich an alle,
die den Verlust eines geliebten Menschen
durch Tod oder Trennung erlitten haben und
trauern oder trauernde Menschen begleiten
möchten.

Therapieerwartungen kann nicht 
entsprochen werden.
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304.05

Mittwoch, 15.06.16
17.45-21.00 Uhr 

12,- $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Lebensfroh und gelassen
durch die Wechseljahre

Antje Metzler

Die Wechseljahre können einschneidende
Veränderungen mit sich bringen,  im persön-
lichen, beruflichen oder im familiären
Bereich. Sie sind aber gleichzeitig auch ein
Übergang und Aufbruch in eine neue Freiheit
- mit der Chance, diese Herausforderungen
mutig anzugehen.

In diesem Vortrag erfahren Sie, was in dieser
Phase in Ihrem Körper vor sich geht und wel-
che Auswirkungen der "Tanz der Hormone"
haben kann. Anschließend wird gezeigt, wie
Sie auf natürliche Weise durch gesunde
Ernährung, gezielte Bewegung, Stressabbau
und einfachen Selbsthilfetipps den Wechsel-
jahren positiv begegnen können.

305.06 

Samstag, 16.04.16
10.00-13.15 Uhr

14,- $
maximal 14 TN

>vhs-Treffpunkt<

"Sinnvoll" essen - 
Ernährung neu betrachtet

Melanie Kröger

Wenn Sie sich einmal ganz neu mit Ihren all-
täglichen Ernährungsgewohnheiten beschäf-
tigen möchten und wenn Sie offen sind für
einen außergewöhnlichen Einblick in die
Welt des Essens, sind Sie in diesem Seminar
richtig. Im Mittelpunkt steht die Frage "Was
und wie essen wir eigentlich?". Hierzu schau-
en wir uns unsere Essgewohnheiten an und
hinterfragen die Motive für die Lebensmittel-
auswahl. Der Bedeutung unserer Sinne für
den Genuss beim Essen und Trinken wird
ganz praktisch auf den Grund gegangen. 

Wecken Sie Ihre Sinne und freuen Sie sich
auf ein spannendes Seminar. Es wird nicht
gekocht, aber sehr wohl probiert!

305.07

Mittwoch, 13.04.16
17.45-20.15 Uhr  

9,- $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Materialkosten in Höhe
von 3.- $ sind im Kurs

zu entrichten.

Gesund älter werden

Antje Metzler

Das Älterwerden ist nicht zu verhindern, aber
eine gesundheitsbewusste Lebensführung
kann die Lebensqualität entscheidend ver-
bessern. 

An diesem Abend werden die körperlichen
Veränderungen erläutert, die sich im Laufe
des Älterwerdens einstellen. Essen und Trin-
ken haben im Alter eine besondere Bedeu-
tung: gesunde Ernährung ist - neben Bewe-
gung und Entspannung - eine zentrale Vor-
aussetzung für Wohlbefinden und Vitalität.

Dieser Vortrag informiert über die "richtige"
Ernährung ab 60plus, also über "gute und
schlechte" Fette, Eiweiße, langsame und
schnelle Kohlenhydrate sowie die Versor-
gung mit Vitaminen und Mineralstoffen. Am
Ende rundet ein praktischer Teil zum Selbst-
probieren diesen Vortrag ab. 

303.05

Donnerstag, 28.04.15
19.00-21.15 Uhr 

6,- $

>vhs-Treffpunkt<

Vom BMI 34,7 zum IRONMAN

Jürgen Recha

Bis zum Alter von 39 Jahren war Jürgen
Recha ein beruflich erfolgreicher, fundamen-
taler Gegner jeglicher sportlicher Betätigung.
Bei einer Körpergröße von 1,78 m und einem
Gewicht von 110 kg erreichte er einen Body-
Mass-Index von stattlichen 34,7. 

Wegen massiver gesundheitlicher Probleme
musste er sein Leben konsequent verän-
dern. Er fing 2005 mit Sport an - und fand
daran Gefallen. Schrittweise erhöhte er sein
Leistungsvermögen und nahm an Triathlon-
Wettkämpfen sowie an Marathon-Läufen teil.
Mit der erfolgreichen Teilnahme am IRON-
MAN in Frankfurt krönte Jürgen Recha 2011
seine bisherige sportliche Karriere.

Seit 2013 lebt und arbeitet Jürgen Recha als
selbstständiger Unternehmer in Langenha-
gen. Mit seinem Vortrag zeigt er pragmatisch
auf, wie man den "inneren Schweinhund"
überwinden und aktiv seine eigene Geschich-
te schreiben kann. Wenn man es wirklich
will…



V
G

e
su

n
d

h
e

it
, E

n
ts

p
a

n
n

u
n

g
 u

n
d

 B
e

w
e

g
u

n
g

66 Info: Susanne Heinrichs (0511) 7307 9704

3

305.11

Dienstag, 16.02.16
19.30-21.45 Uhr 

9,- $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Für das verwendete
Material wird ein antei-

liger Kostenbeitrag
erhoben (für 10 ml

Riechsalz 3,- $).

Altes loslassen - Neues wagen

Dorothea zum Eschenhoff

Ein neues Jahr liegt vor uns. Es ist die Zeit, in
der wir Gewohnheiten überdenken, neue Ent-
schlüsse fassen, Veränderungen zulassen.
An diesem Abend werden Pflanzendüfte vor-
gestellt, die unterstützen können, neue We-
ge zu gehen und in kleinen Schritten "dran"
zu bleiben. Angelikawurzel, Neroli, Zeder und
andere ätherische Öle können zu hilfreichen
Wegbegleitern werden. 
Wir halten inne mit Mut machenden Gedan-
ken und mischen uns ein Fläschchen Riech-
salz "für alle Fälle". 

305.12

Donnerstag, 10.03.16
19.30-21.45 Uhr 

9,- $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Für das verwendete
Material wird ein antei-

liger Kostenbeitrag
erhoben (für 50 ml 

Körperöl 6,50 $).

Frühjahrsmüdigkeit ade 

- Vital-Öle für die gute Laune 

Dorothea zum Eschenhoff

Frisch-fröhliche Citrusdüfte, kräftigendes
Wacholderöl, kreislaufanregendes Rosmarin-
öl und andere ätherische Öle geben uns
nach der langen Winterzeit neue Energie und
Schwung. Sie lernen Rezepte für die Duftlam-
pe kennen, die für Klarheit im Raum sorgen
und für Körperöle, die aktivierend und ent-
schlackend auf den Organismus wirken.
Gemeinsam mischen wir ein Körperöl für
erfrischende Einreibungen.

305.13

Dienstag, 24.05.16
19.30-21.45 Uhr

9,- $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Für das verwendete
Material wird ein antei-

liger Kostenbeitrag
erhoben.

Im Rosenrausch 

- ein Abend für alle Rosenliebhaberinnen  

Dorothea zum Eschenhoff

Die Rose ist als Königin der Blumen ein Sym-
bol für Vollkommenheit, Harmonie und Liebe.
Sie erfreut uns nicht nur in der Natur durch
ihre Schönheit; auch in Heilkunde, Kosmetik
und Nahrung ist sie hochgeschätzt. 

Das kostbare ätherische Rosenöl harmoni-
siert Körper, Seele und Haut. Auch Speisen
und Getränken verleiht das Rosenaroma
einen exquisiten Geschmack. Die Geschichte
und die Symbolik der Rose, die faszinierende
Herstellung des kostbaren Duftes, die vielfäl-
tigen Anwendungen des Rosenöls und des
Rosenwassers werden anschaulich darge-
stellt.

305.14

Dienstag, 07.06.16
19.30-21.45 Uhr

9,- $
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Die Kosten für Proben
aus der Aromaküche

(3,- $) werden im 
Kurs erhoben.

Aromatisch-
duftende Sommerküche 

Dorothea zum Eschenhoff

Die Lieblingsspeisen der Sommerzeit sind
fruchtig, frisch und leicht. Das spritzige
Aroma der Citrusfrüchte verleiht Salaten,
Früchten, Süßspeisen und Getränken eine
besondere Raffinesse. Aber auch krautige
und minzige Düfte haben jetzt Hochsaison:
aromatisierte Butter, Dips, Saucen als i-Tüp-
felchen für das Picknick, Grillfest, für leichte
Gemüse- und Fleischgerichte und für die
mediterrane Küche. 

An diesem Abend lernen Sie viele Möglichkei-
ten kennen, einen gesunden und wohl-
riechenden Duft ins sommerliche Essen zu
zaubern!
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305.15 

Freitag, 15.04.16
17.45-21.45 Uhr 

15- $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Für das verwendete
Material wird ein antei-

liger Kostenbeitrag
erhoben (für 30 ml Par-

fümflakon 10,- $).

Luxus pur: Ihr individuelles
Naturparfüm

Dorothea zum Eschenhoff

Kostbare Pflanzendüfte wecken Erinnerun-
gen, schenken uns Freude und Wohlbefin-
den. Ein individueller Duft ist so einzigartig
wie wir selbst und verbindet sich auf wunder-
bare Weise mit unserem eigenen Haut-
geruch. 

Sie bekommen eine Einführung in die Par-
fümgeschichte und lernen die Regeln der
Parfümherstellung kennen. Aus der Fülle
kostbarer Naturdüfte mischen Sie sich
anschließend Ihr ganz persönliches Lieblings
- Naturparfüm! 

305.01 

Beginn: 17.02.16 
10x mittwochs 

9.15-10.30 Uhr 
45,90 $ 

maximal 14 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Materialkosten für die
Übungsblätter werden

im Kursus erhoben. 

Fit im Kopf

- Ganzheitliches Gedächtnistraining

Angelika Pape

Wie lautet noch einmal mein Pincode für die
Bankkarte? Die Person kommt mir bekannt
vor, jetzt fällt mir schon wieder der Name
nicht ein.

In diesem Kursus wird mit vielfältigen Übun-
gen das Gedächtnis - ganz ohne Leistungs-
druck - auf spannende und unterhaltsame
Art und Weise in Schwung gebracht. Merkfä-
higkeit, Konzentration und Informationsver-
arbeitung können so gesteigert werden.

Ganzheitliches Gedächtnistraining arbeitet
nicht nur mit dem Geist, sondern beteiligt
Körper und Seele: Bewegung und Entspan-
nung gehören dazu, aber auch Kreativität,
Fantasie und Kommunikation.

Bitte denken Sie an Bleistift, Kuli und Radier-
gummi und ggf. an Ihre Lesebrille.

305.02 

Beginn: 17.02.16 
10x mittwochs 

10.45-12.00 Uhr 
45,90 $ 

maximal 14 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Fit im Kopf

- Ganzheitliches Gedächtnistraining

Angelika Pape

Inhalt wie Veranst-Nr. 305.01

Materialkosten für die Übungsblätter werden
im Kursus erhoben. Bitte denken Sie an Blei-
stift, Kuli und Radiergummi und ggf. an Ihre
Lesebrille.
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301.01

Bildungsurlaub 
Montag, 21.03. bis

Mittwoch, 23.03.16
9.00-16.30 Uhr

96,- $
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Materialkosten in Höhe
von 15,- $ werden im

Kursus erhoben. 

Kompetent dem Stress begegnen 

- Erschöpfungszustände vermeiden und Widerstandskräfte stärken 

Dagmar Kasper, Horst Polomka

Berufliche und/oder private Überforderung, äußerer und innerer Druck bringen viele Menschen aus dem Gleichgewicht.
Dies und fehlende Ruhe führt zu Dauerstress, psychosomatischen Störungen und Burnout! Stress gilt zudem als (Mit-)
Verursacher zahlreicher körperlicher Erkrankungen.

Der positive Umgang mit Stress lässt sich erlernen: Es werden Techniken und langfristige Strategien vermittelt, um mit
Alltagsanforderungen und Belastungen besser zurechtzukommen. Mit der eigenen Energie bewusst umzugehen und die
eigenen Widerstandskräfte zu aktivieren bzw. auszubauen sind Ziele dieses Bildungsurlaubes.

Nehmen Sie sich drei Tage Auszeit: In der angenehmen Atmosphäre des Eichenparks betrachten Sie den Stress mit
Abstand, erfahren Wissenswertes und lernen verschiedene Entspannungstechniken zur Stressbewältigung kennen.

Dieser Bildungsurlaub umfasst folgende Inhalte:

Im ersten Teil geht es um die Analyse des Stressverhaltens, die persönlichen Stressoren und Stresstypen sowie Bewer-
tungs- und Denkmuster incl. der "inneren Antreiber". Ziel ist es hier, die vorhandenen Schutzfaktoren zu aktivieren und
Alternativstrategien zu entwickeln.

Im Mittelpunkt des zweiten Teils stehen die alten asiatischen Bewegungskünste Tai Chi, Qi Gong und Yoga. Die langsa-
men, z. T. fließenden Bewegungen im Einklang mit dem Atem und der natürlichen Beweglichkeit bieten ganzheitliche
Entspannung für Körper, Geist und Seele. Wesentliche Elemente werden vorgestellt, kombiniert und geübt. Den Ab-
schluss bildet Entspannung durch Meditation.

Bitte bringen Sie Schreibutensilien, einen Imbiss für die Mittagspause sowie bequeme Kleidung, dicke Socken oder
Gymnastikschuhe und eine Decke mit.

Vorankündigung:
Dieser Bildungsurlaub wird auch vom 10. bis 12. Oktober 2016 angeboten; Inhalte und Kosten wie oben beschrieben.
Anmeldungen können ab sofort erfolgen - bitte per mail an heinrichs@vhs-Langenhagen.de

Qi Gong, Tai Chi, Yoga

finden Sie ab S. 72
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301.02

Bildungsurlaub 
Montag, 08.08.16 bis

Mittwoch, 10.08.16
9.00-16.30 Uhr

96,- $ 
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Materialkosten in Höhe
von 5,- $ werden im

Kursus erhoben. 

Willkommen 
in der Lebensmitte

- ein Bildungsurlaub für Frauen
in den besten Jahren

Ursula Haber, Sabine Carldt-Hübscher

Die Lebensmitte ist eine Zeit des Wandels
und der Neuorientierung. Die körperlichen
und seelischen Veränderungen in dieser
Lebensphase erlebt jede Frau anders. 

Ziel dieses Bildungsurlaubs ist es, das
Thema aus verschiedenen Blickwinkeln
betrachten zu lernen, um ein Fundament für
eine bewusstere Wahrnehmung zu legen. Die
Teilnehmerinnen erfahren mehr über die
Rolle von Ernährung, Entspannung und
Bewegung für das körperliche und seelische
Wohlbefinden in dieser Lebensphase und
erhalten naturheilkundliche Tipps. Unter
anderem lernen sie eine spezielle Qi Gong
Form für Frauen kennen: "Das Mädchen mit
dem Jadekörper". 
Für eine bewusstere Wahrnehmung ist die
Klärung eigener Wünsche und Bedürfnisse
wichtig. Hierfür dienen der gemeinsame Aus-
tausch und die Reflexion dessen, was bisher
im Lebensmittelpunkt stand und was künftig
wichtig ist.

Einmal innehalten und die unterschiedlichen
Facetten des Themas "Lebensmitte" betrach-
ten - verbunden mit Erfahrungsaustausch,
Eigenstudium und Körperübungen helfen
frau in dieser Lebensphase sich zu orientie-
ren und sich für die eigene Gesundheit einzu-
setzen.

Bitte bringen Sie bequeme Kleidung, Gym-
nastikschuhe, eine Decke und ein kleines
Kissen für den Kopf sowie Getränke und
einen Imbiss für die Mittagspause.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

301.11

Beginn: 05.04.16 
5x, die Termine: Di 05.

+ 12.04., Fr 22. +
29.04. u. Di 03.05.16

17.45-19.15 Uhr
35,- $ 

maximal 10 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Progressive Muskel-
entspannung nach Jacobsen

Karen Brunner

Zur Verrichtung unserer täglichen Arbeit set-
zen wir unsere Muskelkraft ein. Meist mer-
ken wir nicht, dass Belastungen wie Stress,
Sorgen, Leistungsdruck und Ängste zu einer
erhöhten Anspannung einzelner oder sogar
aller Muskeln im Körper führen. Hält dieser
Zustand längere Zeit an oder kehrt er immer
wieder, können u. a. Erschöpfungszustände,
Nervosität und Schlaflosigkeit, Schmerzen
und andere Symptome auftreten.

Durch willentliche und bewusste An- und Ent-
spannung verschiedener Muskelgruppen
kann dem entgegengewirkt werden. Die Pro-
gressive Muskelentspannung nach Jacobsen
ist eine wissenschaftlich geprüfte Methode
zur systematischen aktiven Körperentspan-
nung. Sie ist leicht zu erlernen und in alltäg-
lichen Situationen anwendbar. 

In diesem Kurs wird die Methode vorgestellt
und gemeinsam geübt: an den Terminen
dienstags erlernen Sie die Anwendung im
Sitzen, an den beiden Freitagen im Liegen. 

Bitte kommen Sie in bequemer Kleidung und
bringen Sie eine Decke, dicke Socken und
freitags ein Kopfkissen mit.
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Qi Gong, Tai Chi, Yoga

finden Sie ab S. 72

301.12

Beginn: 29.02.16 
3x montags 

17.45-20.15 Uhr
31,50 $ 

maximal 10 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Gesünder und gelassener
durch Entspannung

Rita Rennemann

Das Erlernen und regelmäßige Durchführen
von Entspannungsübungen hilft dem Körper,
sich zu regenerieren und zu erholen. In die-
sem Seminar werden im Sitzen Elemente
des Autogenen Trainings, Achtsamkeits- und
Wahrnehmungsübungen sowie Meditationen
gezeigt und geübt, die uns dabei helfen, den
Alltag hinter uns lassen und Kraft zu tanken.

Das Üben führt zur Beruhigung und zur Ver-
besserung der körperlichen und geistigen
Leistung. Es ist hilfreich bei Spannungszu-
ständen sowie bei Schlaf- und Konzentra-
tionsstörungen. 

Bitte kommen Sie in bequemer Kleidung und
bringen Sie dicke Socken mit.

301.13

Wochenendseminar
Freitag, 26.02.16
17.45-21.00 Uhr,

Samstag, 27.02.16
9.30 -14.30 Uhr 

35,-- $
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Wieder erholsam schlafen

Ursula Haber

Erholsamer Schlaf ist die Quelle für Energie,
Wohlbefinden und Gesundheit. Die hohen
Anforderungen des Alltags, besonders Stress
und Zeitdruck, führen bei immer mehr Men-
schen zu Ein- bzw. Durchschlafschwierigkei-
ten und dadurch zu Schlafmangel. 

In diesem Seminar geht es um Wissenswer-
tes rund um das Thema Schlaf. Sie lernen
Strategien und Übungen kennen, die helfen,
wieder erholsam zu schlafen. Ein Übungspro-
gramm für den Alltag unterstützt Sie, das
Gelernte entsprechend Ihren persönlichen
Möglichkeiten zu integrieren.

Bitte kommen Sie in bequemer Kleidung und
bringen Sie eine Decke sowie ein kleines Kis-
sen für den Kopf mit.

Therapieerwartungen kann nicht 
entsprochen werden.

301.15

Wochenendseminar
Freitag, 03.06.16
17.45-21.00 Uhr,

Samstag, 04.06.16
9.30 -16.45 Uhr 

42,- $
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Atem ist Leben

- Kraft für den Alltag sammeln

Nicole Werner-Rinke

Die Anforderungen, die an uns gestellt wer-
den, steigen - wie auch die Geschwindigkeit,
mit der Aufgaben zu erledigen sind! Kein
Wunder, dass uns da auch mal  "die Luft
wegbleibt".

Dabei ist der Atem der Schlüssel für Gesund-
heit und Wohlbefinden. Er gilt als sensibles
Bindeglied zwischen Körper und Seele: Im
Körper verschlüsselte Botschaften können
über den Atem emotional zugänglich und
entschlüsselt werden. Im Prozess des
Atmens geht es auch darum, sich selbst zu
begegnen und zu erfahren.

In diesem Seminar wird das Prinzip des The-
rapeutischen Atmens vorgestellt, es gibt
Informationen über den theoretischen
Hintergrund und Sie erleben die Kraft des
Atems ganz praktisch. Durch Übungen zur
Wahrnehmung der Atmung entspannen Sie
sich, kommen  zur Ruhe und schöpfen Kraft
für den Alltag.

Im Austausch in der Gruppe werden die
Erfahrungen reflektiert. 

Bitte bringen Sie bequeme Kleidung, dicke
Socken, eine Decke sowie einen Imbiss für
die Mittagspause und Getränke mit.

Therapieerwartungen kann nicht 
entsprochen werden. 
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301.18

Freitag, 04.03.16
17.45-21.00 Uhr 

14,- $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Ein Abend der Stille 
und Entspannung 

Juliane Poweleit

An diesem Abend nehmen wir Abstand vom
Alltag. Wir tauchen ein in Ruhe und Entspan-
nung, unterbrechen unseren Gedankenfluss
und erfahren neue geistige und körperliche
Kraft. Dabei helfen uns verschiedene Medita-
tionen, wohltuende Entspannungstechniken
sowie harmonisierende Klänge von speziel-
len Stimmgabeln (Tuning Forks).

Bitte kommen Sie in bequemer Kleidung und
bringen warme Socken sowie ein Kissen und
eine Decke mit.

301.20

Freitag, 08.04.16
17.45-21.00 Uhr 

12,- $  
maximal 10 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Meditation in Klang und Farben 

- das Leben bereichern

Manuela Haasler

Herausfinden, was im Moment wichtig für
uns ist - das ist im Alltag schwierig. Wir "funk-
tionieren" und sind ständig unterwegs.

In diesem Seminar nutzen wir die Meditation
mit Klangschalen und das Malen, um uns mit
unserer Intuition zu verbinden. So kommen
wir in Kontakt mit unseren Wünschen und
Bedürfnissen und können herausfinden, wel-
che Wege wir einschlagen wollen und
welches die nächsten Schritte sein können.

Malkenntnisse sind nicht erforderlich. Thera-
pieerwartungen kann nicht entsprochen wer-
den. 

Bitte bringen Sie bequeme Kleidung, dicke
Socken, ein kleines Kissen und eine Decke
sowie einen A3 Zeichenblock und ihre Lieb-
lingsfarben (Wachsmaler, Pastellkreiden
u.a.) mit.

301.21

Freitag, 27.05.16
17.45-20.15 Uhr

9,- $  
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Klangschalen-Meditation

- Gesundheit stärken und Stress vorbeugen

Manuela Haasler

Die Klangmeditation lädt zu tiefer Entspan-
nung ein. Durch die sonoren Töne der Klang-
schalen wird ein Ruhezustand möglich, in
dem es nichts zu tun oder zu wissen gibt. Die
Außenwelt hat einen Moment Pause, die
Konzentration darf sich auf das eigene Inne-
re richten.

Dadurch kann Regeneration und Gelassen-
heit entstehen sowie die Kreativität gestei-
gert werden.

Bitte bringen Sie eine Decke, ein kleines Kis-
sen und dicke Socken sowie warme, beque-
me Kleidung mit.

301.22 

Freitag, 17.06.16
17.45-20.15 Uhr 

9,- $  
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Klangschalen-Meditation

- Gesundheit stärken und Stress vorbeugen

Manuela Haasler

Inhalte wie Veranst.-Nr. 301.21

Bitte bringen Sie eine Decke, ein kleines Kis-
sen und dicke Socken sowie warme, beque-
me Kleidung mit.

Bitte lassen Sie sich beraten, wenn Sie 

Fragen zu VHS - Angeboten haben!

Die zuständigen Programmbereichsleitun-

gen sind mit ihren Rufnummern jeweils

am Fuß der entsprechenden Seite ge-

nannt.
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301.26

Samstag, 27.02.16
15.00-19.00 Uhr 

17,50 $
maximal 14 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Die Kraft des Neubeginns 

- Qigong und Psychohygiene für den Frühling

Marion Kellner

Mit dem beginnenden Frühling bietet sich die
Möglichkeit, unsere vitalen Kräfte mit Hilfe
von speziellen Qigong Übungen zu stärken.
Zur Entgiftung von Körper und Seele helfen
Übungen zum Stärken der Leber- und Gallen-
blasenfunktionen; mit Unterstützung von
weich fließenden Wirbelsäulenübungen las-
sen sich blockierte Lebensenergien aktivie-
ren. So fällt es leichter, auch auf der emotio-
nalen und mentalen Ebene wieder in Fluss
zu kommen und neue Perspektiven zu entwi-
ckeln.

Durch die Verbindung mit Klopftherapie, Ima-
ginationsübungen und Gespräch kann sich
die Wirkung der angebotenen Übungen
besonders intensiv entfalten.

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung
(auch für das Üben an frischer Luft) und eine
Decke mit.

301.28 

Samstag, 18.06.16
15.00-17.15 Uhr 

10,50 $ 
maximal 15 TN 

Treffpunkt: 
Vor dem 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Qigong und Tai Chi in der Natur

Chandrika S. Mayer-Schierstädt

Qigong und Tai Chi unter freiem Himmel zu
erleben verstärkt die gesundheitliche
Wirkung beider Übungssysteme. Die Füße
fest auf dem Erdboden und der Kopf "im
Himmel", somit sind Yin und Yang im
Einklang. Über die Atmung wird frisches Qi
aufgenommen.

Bitte dem Wetter angepasste Kleidung anzie-
hen, da auch bei leichtem Regen (unter Bäu-
men) geübt wird! 

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

301.30

Beginn: 10.02.16 
15x mittwochs 

16.30-18.00 Uhr 
72,-/43,20 $ 

maximal 16 TN

>vhs-Treffpunkt< 

Fitness aus Fernost

Horst Polomka

Elemente der asiatischen Bewegungskünste
Tai Chi, Qi Gong und Yoga werden in diesem
Kurs zu einem ganzheitlichen Training kom-
biniert. Die fließenden Bewegungen verbes-
sern Kondition und Körperkraft, schulen das
Koordinationsvermögen und die Körperwahr-
nehmung. Entspannung durch Meditation
beendet jede Übungsstunde. 

Bitte kommen Sie in warmer, bequemer Klei-
dung und bringen Sie eine Decke und Gym-
nastikschuhe mit.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 

301.32

Beginn: 10.02.16 
15x mittwochs 

20.00-21.30 Uhr
72,-/43,20 $ 

maximal 16 TN

>vhs-Treffpunkt< 

Tai Chi 

Horst Polomka

Das Tai Chi ist eine alte asiatische
Bewegungskunst, die Körper, Geist und
Seele gleichermaßen trainiert und der
"Lebenspflege" dient. Langsame, fließende
Bewegungen im Einklang mit dem Atem und
der natürlichen Beweglichkeit des Körpers
stehen im Mittelpunkt. 

Bitte kommen Sie in warmer, bequemer Klei-
dung und bringen Sie eine Decke und Gym-
nastikschuhe mit.

301.34

Beginn: 10.02.16 
15x mittwochs 

18.15-19.45 Uhr 
72,-/43,20 $ 

maximal 16 TN 

>vhs-Treffpunkt< 

Qi Gong 

Horst Polomka

Mit verschiedenen Übungen aus dem
Qigong, die wir je nach individuellen Wün-
schen im Sitzen, Stehen oder Gehen ausfüh-
ren, harmonisieren wir den Energiefluss im
Körper und pflegen damit unsere Gesund-
heit. Kurze theoretische Erläuterungen inten-
sivieren die Übungspraxis, Atem- und Medita-
tionsübungen runden das Kursgeschehen
ab.

Bitte kommen Sie in warmer, bequemer Klei-
dung und bringen Sie eine Decke und Gym-
nastikschuhe mit.
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301.35

Beginn: 11.02.16 
15x donnerstags
11.15-12.45 Uhr  

72,- $ 
maximal 15 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Lotusblüten-Qigong für Frauen

- für Frauen aller Altersgruppen 

Marion Kellner

Schon im alten China entwickelten Frauen
heilende und stärkende Übungsmethoden,
die auf die weiblichen Lebenszyklen und
ganz allgemein auf Kraft und Schönheit aus-
gerichtet sind. Hier werden die Basisübun-
gen aus dem System "Innere Alchemie der
Frau" vermittelt und die weich fließenden
Bewegungen aus dem Hui Chung Gong. Frau-
en können hiermit ihr emotionales Wohlbe-
finden stärken und lernen, die eigene
Gesundheit selbstregulierend zu unterstüt-
zen.

Bitte kommen Sie in warmer, bequemer Klei-
dung und bringen Sie eine Decke mit.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 

301.36

Beginn: 11.02.16 
15x donnerstags 

9.30-11.00 Uhr 
72,- $

maximal 15 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Taiji-Qigong

Marion Kellner

Das Taiji-Qigong verbindet die weich fließen-
den Bewegungen des Taijiquan in einfacher
und harmonischer Weise mit den Elementen
des Qigong. 

Charakteristisch sind die sanften Bewegun-
gen und die natürliche Atmung, wobei die
Aufmerksamkeit bewusst gelenkt wird. Die
18 Figuren können einzeln und auch als
Reihe hintereinander geübt werden.

Taiji-Qigong ist leicht zu erlernen und hat
eine umfassende Wirkung, insbesondere auf
Beschwerden im Rücken- und Schulter-
bereich. Auch die inneren Organe wie Nieren,
Lunge und Herz werden gestärkt.

Bitte kommen Sie in warmer, bequemer Klei-
dung und bringen Sie eine Decke mit. 

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

301.61 

Samstag, 09.04.16
9.30-12.45 Uhr 

14,- $ 
maximal 14 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Lachyoga
für mehr Lebensfreude

Gesund gelacht und frei getanzt

Marion von Appen

O Mensch, lerne tanzen und lachen, sonst
wissen die Engel im Himmel mit Dir nichts
anzufangen (Augustinus von Hippo).

An diesem Abend wechseln sich pantomimi-
sche und verspielte Elemente aus dem Lach-
yoga mit tänzerisch sanften, kreativen und
dynamischen Bewegungen ab. Wir erleben
einen Wechsel von Bewegung und Begeg-
nung mit anderen Menschen, wir erlauben
uns im Lachen im Hier und Jetzt zu sein. Mit
Freude und Leichtigkeit gehen wir inspiriert
ins Wochenende. 

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Bitte
bequeme Kleidung, rutschfeste Socken,
Decke und Getränke mitbringen.
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Kompetent dem Stress begegnen

Bildungsurlaub Veranst.-Nr. 301.01, s. S. 68

301.65

Freitag, 22.04.16
18.15-21.30 Uhr 

14,- $  
maximal 14 TN

>vhs-Treffpunkt<

Workshop Ägyptische Yoga

Marianne Schumann

Im Mittelpunkt des ägyptischen Yoga steht
die optimale Aus- und Aufrichtung der Wirbel-
säule, um den freien Energiefluss durch den
ganzen Körper zu ermöglichen.

Das gezielte Anspannen und Entspannen
von Muskeln und Gelenken mit einer bestän-
digen, sanften Atemführung bereiten den
Körper vor. Die Übungen stärken Rücken,
Gelenke und Muskeln, wirken zudem harmo-
nisierend auf das Nerven- und das Hormon-
system. 

Meditative Konzentrationsübungen
zwischendurch und die Entspannung zum
Abschluss des Workshops geben ausrei-
chend Zeit zur Integration, sodass tiefe Erho-
lung eintreten kann.

Bitte kommen Sie in bequemer Kleidung,
bringen Sie eine Decke und dicke Socken
mit.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

301.64

Samstag, 09.04.16
14.15-17.30 Uhr 

14.- $ 
maximal 14 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Fit in den Frühling mit Yoga

Jeannette Rokahr

Einfache Yogahaltungen, kurze Abläufe und
verschiedene Sonnengrußvarianten in Ver-
bindung mit bewusstem Atmen ermöglichen
ein besseres Körpergefühl: Spannungen kön-
nen gelöst werden und der unruhige Geist
erfährt mehr Ruhe! 

Durch die klarere Ausrichtung des Geistes
kann sich Ruhe und Gelassenheit, innere
Zufriedenheit und mehr Lebensfreude ein-
stellen.

Bitte bringen Sie bequeme, warme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit. 

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

301.60

Beginn: 16.02.16 
12x dienstags 

20.00-21.30 Uhr
57,60/34,50 $
maximal 14 TN

>vhs-Treffpunkt< 

Yoga intensiv

Anja Bolz

In diesem Kursus wird eine festgelegte Reihe
von aufeinander abgestimmten Körperübun-
gen trainiert, welche dynamisch ineinander
übergehen und dadurch einen Übungsfluss
bilden: den Sonnengruß.

In der Übungspraxis werden Dynamik, Präzi-
sion und Atemtechnik kombiniert, wodurch
neben Stressreduktion auch eine Steigerung
der Flexibilität, Körperkraft und Kondition
erreicht wird.

Bitte bringen Sie bequeme Kleidung, dicke
Socken und eine Decke mit.

301.62 

Samstag, 12.03.16
14.15-17.30 Uhr 

14,- $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Workshop TriloChi® 
und ChiYoga®

Jeannette Rokahr

Die TriloChi®-Methode bietet eine ideale
Möglichkeit zur Stressbewältigung und
Gesundheitsförderung. Das moderne Bewe-
gungskonzept umfasst verschiedene fernöst-
liche und westliche Techniken, die der Har-
monisierung von Körper und Geist dienen.

Die gezielten Bewegungs- und Dehnungs-
übungen können den Energiefluss entlang
der Meridiane verbessern; die Bewegungsfol-
gen mit meditativem Charakter und enger
Verknüpfung mit der Atmung stärken das
Herz-Kreislauf-System und fördern Kraft und
Beweglichkeit. Geübt wird bei fließender
Musik, angepasst an den Rhythmus der Jah-
reszeiten.

Bitte bringen Sie bequeme, warme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit. 

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
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Fit im Kopf - 

Ganzheitliches Gedächtnistraining, 

Veranst.-Nr 305.01+ 02, s. S. 67

301.44

Beginn: 12.02.16 
vierzehntäglich

8x freitags 
die Termine: 

12. u. 26.02., 11.03.,
15. u. 29.04., 20.05.,

03. u. 17.06.16
15.30-17.00 Uhr 

43,20/25,90 $ 
maximal 14 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Mit Yoga 
entspannt ins Wochenende

Jeannette Rokahr

... und Abstand gewinnen zu den Anforderun-
gen des Alltags! Einfache, wohltuende Bewe-
gungsabläufe und Körperhaltungen, Atem-
übungen und kleinere Meditationseinheiten
bewirken, dass Spannungen sich lösen kön-
nen. Innere Ruhe und Ausgeglichenheit kön-
nen sich entwickeln und frische Kräfte sich
entfalten.

Dieser Kurs eignet sich für Teilnehmende mit
und ohne Vorkenntnisse.

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit.

301.49

Beginn: 09.02.16
15x dienstags 

16.30-18.00 Uhr 
72,-/43,20 $ 

maximal 10 TN

>vhs-Treffpunkt<

Yoga für Seniorinnen 
und Senioren

Birgit Horn

Yoga ist ein altes indisches Übungssystem
und hilft, das körperliche, geistige und seeli-
sche Wohlbefinden zu steigern. Mit Hilfe von
konzentriert und ruhig ausgeführten Übun-
gen wird die Muskulatur des gesamten Kör-
pers gedehnt, gekräftigt und entspannt.

Gerade für Seniorinnen und Senioren ist es
besonders wichtig, geistig und körperlich
aktiv zu bleiben - Yoga verbindet beides! 

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit.

301.47

Beginn: 08.02.16
(nicht am 04.04.16)

14x montags
9.15-10.45 Uhr
67,20/40,30 $
maximal 16 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga

Andrea Wilke, Tina Lüninghöner

Im ganzheitlichen Sinn wird durch Yoga die
Vitalität verbessert und eine Haltung der
inneren Gelassenheit erlangt. Das
Zusammenbringen von Bewegung und
bewusster Atmung hat eine ausgleichende
Wirkung auf Körper und Geist. Präzise Anlei-
tung und der Einsatz von Hilfsmitteln ermög-
licht allen Übenden die uneingeschränkte
Teilnahme am Kursus.

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit.

301.48

Beginn: 08.02.16
(nicht am 04.04.16)

14x montags 
11.00-12.30 Uhr

67,20/40,30 $ 
maximal 16 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga

Andrea Wilke, Tina Lüninghöner

Inhalte wie Veranst.-Nr. 301.47

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit.



301.52

Beginn: 10.02.16 
15x mittwochs 

9.15-10.45 Uhr
72,-/43,20 $ 

maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga

Alexandra Schumann

Inhalte wie Veranst.-Nr. 301.47

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit.
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3 301.53

Beginn: 10.02.16 
15x mittwochs 

11.00-12.30 Uhr 
72,-/43,20 $ 

maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga

Alexandra Schumann

Inhalte wie Veranst.-Nr. 301.47

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit.

301.58 

Beginn: 08.02.16 
13x montags 

15.45-17.15 Uhr
62,40/37,40 $
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga 

Barbara Spek

Mit Yoga zunehmend auf allen Ebenen in
Balance kommen: Entspannung und Wach-
sein, Leichtigkeit und Stabilität, Ruhe und
Lebendigkeit gleichermaßen erleben. Sich
bei einfachen wohltuenden Körperübungen
gut getragen fühlen von bewusstem, fließen-
dem und tiefem Atem. Dadurch können in
Körper und Geist frische Kräfte entstehen. 

Für Teilnehmende mit und ohne Vorkennt-
nisse sowie jeden Alters geeignet.

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken, eine Decke und ein kleines
Kissen mit.

301.59 

Beginn: 08.02.16
13x montags 

17.45-19.15 Uhr
62,40/37,40 $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga

Barbara Spek

Inhalte wie Veranst.-Nr. 301.58

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken, eine Decke und ein kleines
Kissen mit.

301.41

Beginn: 05.04.16
(nicht am 03.05.)

8x dienstags 
15.45-17.15 Uhr

43,20/25,90 $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga zum Kennenlernen

Jeannette Rokahr

Dieser Kurs ist besonders für Teilnehmende
geeignet, die Yoga einmal erfahren möchten,
ihren Körper spüren und zur Ruhe kommen
wollen. Durch die Verbindung aller Ebenen
(Körper - Atem - Geist) kann für jeden Einzel-
nen mehr Freude, Gesundheit und Lebens-
qualität für Körper, Seele und Geist freige-
setzt werden und die Selbstheilungskräfte
können aktiviert werden.

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit.

301.50

Beginn: 09.02.16
(nicht am 03.05.)

15x dienstags 
17.30-19.00 Uhr 

72,-/43,20 $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga

Jeannette Rokahr

Dieser Kurs ist besonders für Teilnehmende
geeignet, die Stress abbauen möchten, ihren
Körper spüren und einmal zur Ruhe kommen
wollen. Durch Achtsamkeitsübungen kann
Ruhe, Ausgeglichenheit und mehr Gelassen-
heit entstehen, um auch während der
täglichen Aktivitäten mehr im Hier und Jetzt
zu sein.

Inhalte siehe auch  301.43

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit.

301.51

Beginn: 09.02.16
(nicht am 03.05.)

15x dienstags 
19.15-20.45 Uhr 

72,-/43,20 $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga

Jeannette Rokahr

Inhalt wie Veranst.-Nr. 301.50

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit.
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301.43 

Beginn: 10.02.16
(nicht am 04.05.) 

15x mittwochs 
17.30-19.00 Uhr

72,-/43,20 $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga 

Jeannette Rokahr

In diesem Kurs wird "Viniyoga" unterrichtet,
d. h. die Übungen und Konzepte des Yoga
werden individuell an den Menschen ange-
passt. Durch die Verbindung aller Ebenen
(Körper - Atem - Geist) kann für jeden Einzel-
nen mehr Freude, Gesundheit und Lebens-
qualität für Körper, Seele und Geist freige-
setzt werden und die Selbstheilungskräfte
können aktiviert werden.

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit.

301.46

Beginn: 10.02.16
(nicht am 04.05.) 

15x mittwochs 
19.15-20.45 Uhr

72,-/43,20 $
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark< 

Yoga 

Jeannette Rokahr

Inhalt wie Veranst.-Nr. 301.43

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit.

301.42  

Beginn: 11.02.16
(nicht am 12. 

und 19.05.)
15x donnerstags
16.00-17.30 Uhr 

72,-/43,20 $ 
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga 

Andrea Wilke

Das achtsame Üben steht im Vordergrund:
Die Yogahaltungen (Asanas) ermöglichen
eine spezielle Form der Selbsterfahrung: Kör-
perwahrnehmung und -bewusstsein werden
geschult. Dabei geben die 107 wichtigsten
Körperpunkte (Marmas) Orientierung und
neue Grundbalance; Konzentrationsfähigkeit
und Entspannung können erweitert und ver-
tieft werden.

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit.

301.55

Beginn: 11.02.16
(nicht am 12.

und 19.05.) 
15x donnerstags
17.30-19.00 Uhr 

72,-/43,20 $ 
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga

Andrea Wilke

Inhalt wie Veranst.-Nr. 301.42

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit.

301.45

Beginn: 11.02.16
(nicht am 12. 

und 19.05.) 
15x donnerstags
19.00-20.30 Uhr 

72,-/43,20 $ 
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga 

Andrea Wilke

Inhalt wie Veranst.-Nr. 301.42

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit.
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301.56

Beginn: 11.02.16 
15x donnerstags
18.15-19.45 Uhr 

72,-/43,20 $
maximal 14 TN

>Dorfgemeinschafts-
haus Schulenburg<

Yoga

Wilma Trümner-Pinzel

In diesem Kurs werden Übungen (Asanas)
aus dem Hathayoga kombiniert mit dynami-
schen Bewegungen aus dem Kundaliniyoga.
Jede Stunde beinhaltet zudem Atemübungen
und Meditation, so dass eine Balance
zwischen den Ebenen des Körpers und des
Geistes entstehen und "die Seele ihre Flügel
ausbreiten" kann. 

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit.

301.57

Beginn: 11.02.16 
15x donnerstags
20.00-21.30 Uhr

72,-/43,20 $ 
maximal 14 TN

>Dorfgemeinschafts-
haus Schulenburg<

Yoga

Wilma Trümner-Pinzel

Inhalt wie Veranst.Nr. 301.56

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit.
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n Wir suchen freie Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter für
unsere Programmbereiche.
Wenn Sie ...

... Interesse an Erwachsenenbildung 
haben,

... mit Ihren Fachkenntnissen das 
Angebot der VHS ergänzen und 
erweitern wollen,

dann setzen Sie sich mit uns in 
Verbindung und vereinbaren 
einen Gesprächstermin.

302.08 

Samstag, 11.06.16
9.30-12.45 Uhr 

14,- $ 
maximal 14 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Workshop: Beckenboden

Simone Paulyn

In diesem Seminar steht unser Beckenboden
im Mittelpunkt, seine Anatomie und
Funktion. Welche Probleme kann ein zu
schwacher Beckenboden verursachen? Wie
entsteht eine Inkontinenz? Übungen zum
Erspüren und zur Kräftigung des Beckenbo-
dens werden gezeigt und geübt; diese Übun-
gen können gut in den Alltag integriert wer-
den. Hierbei ist auch die Zusammenarbeit
von Bauch-, Rückenmuskeln und Beckenbo-
den besonders wichtig.

Der Kurs richtet sich an alle Frauen, die prä-
ventiv etwas für sich tun möchten oder
bereits Probleme haben. Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich.

Bitte bringen Sie sportliche Kleidung, dicke
Socken und eine Decke mit.

302.09 

Samstag, 11.06.16
14.15-17.30 Uhr 

14,- $ 
maximal 14 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Workshop: Füße 

- der Gesundheit auf den Grund gehen

Simone Paulyn

Unsere Füße tragen uns ein Leben lang! Oft
wird uns ihre besondere Funktion erst
bewusst, wenn sie schmerzen oder uns den
Dienst versagen. In diesem Seminar gehen
wir unserer Fußgesundheit im wahrsten
Sinne des Wortes  auf den Grund: Wie kann
ich meine Füße gesund erhalten? Wie
kommt es zu Veränderungen des Fußes und
welche gibt es? Was kann getan werden bei
Problemen wie Knick-, Senk- oder Plattfüßen,
schiefen Zehen usw.? Wie wirken sich Fuß-
fehlstellungen auf die Statik des Körpers
aus? Neben vielen Informationen werden
Übungen zur Kräftigung und Dehnung der
Bein- und Fußmuskulatur sowie Gleich-
gewichtsübungen gezeigt und (meist barfuß)
durchgeführt. 

Bitte bringen Sie ein Handtuch und kurze
Hosen mit.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
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Der Weg in die Pflegebedürftigkeit und wie

dafür vorgesorgt werden kann,

Veranst.-Nr. 100.03, s. S. 13

302.10

Samstag, 18.06.16
9.30-12.45 Uhr 

14,- $ 
maximal 10 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Workshop: Faszien Fitness

Simone Paulyn

Das Thema "Faszien" ist aktuell: unzählige
Artikel und Studien zeigen dies. 

Faszien umhüllen den gesamten Bewegungs-
apparat sowie die Organe. Sie verbinden ein-
zelne Muskeln zu Ketten und Systemen,
übertragen Spannungen und stabilisieren -
zudem enthalten sie viele Wahrnehmungsre-
zeptoren. Im Mittelpunkt dieses Workshops
steht das Faszien-Training, wodurch sich
Beweglichkeit, Körperstabilität und Muskel-
funktionen verbessern. Hierbei wird auch
gezeigt, wie schmerzhafte Muskeln (Trigger-
punkte) positiv beeinflusst werden können. 

Faszientraining eignet sich nicht für Men-
schen mit fortgeschrittener Osteoporose.

Bitte bringen Sie sportliche Kleidung mit.

302.01

Beginn: 09.02.16 
15x dienstags 

8.30-10.00 Uhr 
81.- $ 

maximal 16 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Kein Kreuz mit dem Kreuz!

Karin Zellmer

Für einen gesunden Rücken ist ein Ganzkör-
pertraining wichtig. Dieser Kurs bietet funk-
tionelle Gymnastik mit Kräftigung, Mobilisa-
tion und Dehnung als notwendigen Ausgleich
für einen Rücken strapazierenden Alltag.
Zudem erhalten Sie praxisnahe Tipps für
einen bewussten Umgang mit dem Rücken.

Bitte bringen Sie bequeme Sportkleidung
und eine Decke mit.

302.06

Beginn: 09.02.16 
15x dienstags 

10.00-11.00 Uhr 
54,- $ 

maximal 16 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Aktives Rückentraining

Karin Zellmer

Gezielte Übungen zur Stärkung der Rücken-
muskulatur und zur Kräftigung der Bauchpar-
tien sind Inhalte dieses Kursus. Abschließen-
des intensives Dehnen und Lockern steigern
Leistungsfähigkeit und Wohlbefinden.

Bitte bringen Sie bequeme Sportkleidung
und eine Decke mit.

302.07 

Beginn: 12.02.16 
12x freitags 

11.30-12.30 Uhr 
38,40 $

maximal 16 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Aktives Rückentraining

Heike Busse-Heinemann

Inhalt wie Veranst.-Nr. 302.06

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Bitte
bringen Sie bequeme Sportkleidung und eine
Decke mit.

Rückenfit mit e-Co@ching

Sie wollen etwas für einen gesunden Rücken tun und Rücken-
schmerzen vorbeugen? In dem internetgestützten Kurs lernen
Sie gelenkschonende Übungen, die Ausgleich für Bewegungs-
mangel und einseitige Belastung des (Berufs-) Alltags schaffen. 

Ihre Trainerin Andrea Worat betreut Sie persönlich und online.
Sie erhalten einen individuellen Trainingsplan für Ihr Training
zuhause, mit exakter Belastungssteuerung und genauer Übungs-
beschreibung, den Sie jederzeit über das Internet abrufen kön-
nen. In der dreimonatigen Trainingsphase üben Sie mindestens
zweimal wöchentlich ca. eine Stunde zuhause. Zudem finden drei
Präsenztermine statt. Sie erhalten Ihr Login für die Online-Platt-
form und weitere Kurs-Details. Falls Sie unter akuten Rücken-
schmerzen leiden, ist vor Kursbeginn die Rücksprache mit Ihrer
Ärztin / Ihrem Arzt sinnvoll. 

Dieses Angebot wird in Kooperation mit der Leine-VHS, der VHS
Calenberger Land und dem Gesundheitssportanbieter meditrain
durchgeführt.

Alle Präsenztermine finden in der VHS Hannover statt: 3x sams-
tags jeweils 10.00-12.00 Uhr am 06.02., 05.03. und 23.04.16
Kosten: 130,00 € 
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Wirbelsäulengymnastik
Auf angenehme und effektive Weise den Rücken stärken und Aus-
gleich zum Alltag schaffen!

Wirbelsäulengymnastik wendet sich an alle, die Rückenschmerzen
vorbeugen wollen, aber auch an diejenigen, die bereits Probleme mit
ihrem Rücken verspüren.

Gezielte Kräftigungsübungen stärken
die Rumpfmuskulatur und stabilisieren
so die Wirbelsäule. Dehnübungen erhal-
ten und verbessern die Beweglichkeit.
Wahrnehmungsübungen sollen helfen,
den angemessenen Tonus zwischen
Anspannung und Entspannung zu fin-
den - Entspannungsübungen steigern
das Wohlbefinden. 

Bei akuten und chronischen Beschwer-
den ist jedoch ein Arztbesuch unver-
zichtbar.
Bitte denken Sie an sportliche Kleidung und bringen Sie eine Decke
mit. Die Anzahl der Teilnehmenden ist auf jeweils 18 Personen
begrenzt.

302.11

Beginn: 08.02.16
12x montags 

9.15-10.15 Uhr
38,40 $

>Dorfgemeinschafts-
haus Schulenburg<

Wirbelsäulengymnastik 
am Vormittag

Sandra Korner

302.12

Beginn: 08.02.16 
12x montags 

10.30-11.30 Uhr 
38,40 $

>Dorfgemeinschafts-
haus Schulenburg<

Wirbelsäulengymnastik 
am Vormittag

Sandra Korner

302.13

Beginn: 08.02.16 
12x montags 

14.30-15.30 Uhr
38,40 $

>vhs-Treffpunkt<

Wirbelsäulengymnastik

Sandra Korner

302.14

Beginn: 08.02.16
12x montags 

15.45-16.45 Uhr 
38,40 $

>vhs-Treffpunkt<

Wirbelsäulengymnastik

Sandra Korner

302.15

Beginn: 09.02.16 
15x dienstags 

17.30-18.30 Uhr 
48,- $

>Brinker Schule<

Wirbelsäulengymnastik

Angelika Pape

302.16

Beginn: 09.02.16 
15x dienstags 

18.45-19.45 Uhr
48,- $

>Brinker Schule<

Wirbelsäulengymnastik

Angelika Pape

302.17

Beginn: 08.02.16 
12x montags 

9.00-10.00 Uhr 
38,40 $

>vhs-Treffpunkt<

Wirbelsäulengymnastik
am Vormittag

Dagmar Nölle

Dieser Kursus wendet sich speziell an Senio-
rinnen und Senioren.
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302.51

Beginn: 09.02.16 
15x dienstags 

16.15-17.00 Uhr
36,- $

maximal 18 TN

>Brinker Schule<

Gymnastik 
für Seniorinnen und Senioren

Angelika Pape

"Aktiv bleiben" ist das Zauberwort für gesun-
des Älterwerden: Hier werden alle Muskeln
aktiviert - auch die Gehirnzellen! Die Gymnas-
tik wird im Gehen, Stehen und Sitzen ausge-
führt.

Bitte bringen Sie Sportkleidung mit.

302.52

Beginn: 08.02.16
12x montags 

10.15-11.15 Uhr 
38,40 $ 

maximal 16 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Gymnastik
für Seniorinnen und Senioren

Dagmar Nölle

Den natürlichen Alterserscheinungen durch
gezieltes Üben begegnen! Körperkraft,
Beweglichkeit und Koordinationsfähigkeit
werden verbessert. Die Übungsstunde endet
mit einer Entspannungseinheit.

Bitte bringen Sie Sportkleidung, Turnschuhe
und rutschfeste Socken mit. 

302.53

Beginn: 11.02.16
10x donnerstags

15.30 -17.00  Uhr 
54,- $ 

maximal 16 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Gymnastik 
für Seniorinnen und Senioren

Gisela Kennepohl

In diesem Kurs steht die tänzerische Gym-
nastik im Mittelpunkt - für alle, die Freude an
Bewegung haben und mit Spaß ihr Wohlbe-
finden steigern wollen.

Hierbei werden nicht nur Kreislauf, Gelenke
und Muskeln gestärkt, sondern auch der
Geist angeregt sowie Konzentration und
Gedächtnis gefördert. 

Bitte kommen Sie in bequemer Kleidung.

302.55

Beginn: 05.02.16
(nicht am 12.02.)

15x freitags 
16.45-18.15 Uhr 

ermäßigtes Entgelt:
43,50 $ 

Lgh. Pass: 10,- $
maximal 36 TN

>Fun & Dance
Tanzstudio<

Rhythmische Bewegung 
für Behinderte

Joachim Maisner

Dieser Kursus wendet sich an erwachsene
geistig Behinderte in Begleitung eines Ange-
hörigen.

Im Mittelpunkt stehen die Freude an der
Bewegung, die Verbesserung der Geschick-
lichkeit und des Körpergefühls. 
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302.22 

Beginn: 08.02.16 
6x montags 

11.30-12.30 Uhr 
21.60 $ 

maximal 16 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Pilates in der Rückenschule

Dagmar Nölle

Dieses ruhige, aber kraftvolles Bewegungs-
programm verbindet die fließenden Bewe-
gungen des Pilates mit den Grundlagen der
"Neuen Rückenschule". Es fördert Wahrneh-
mung und Aufmerksamkeit auf muskulär-
physiologischer und mentaler Ebene. Es kräf-
tigt die empfindliche Körpermitte. Die
Teilnehmenden spüren Konzentration und
Präzision in den Bewegungen und lernen auf
der Welle ihres Atems von einer Übungsposi-
tion in die Nächste zu gleiten.

Durch den Einsatz verschiedener Pilates-
Kleingeräte entstehen abwechslungsreiche
Stundenbilder. Das Programm wird abgerun-
det durch sanfte Dehnungen aus dem Yoga
und einer kurzen Entspannung.

Bitte bringen Sie Sportkleidung, rutschfeste
Socken, ein Handtuch und ein kleines Kissen
mit. 

Für Teilnehmende mit Grundkenntnissen im
Beckenbodentraining. 

302.23 

Beginn: 12.02.16 
12x freitags

10.15-11.15 Uhr
38,40 $ 

maximal 16 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Pilates

Heike Busse-Heinemann

Pilates-Übungen verbessern die Kernstabi-
lität, also Kraft und Flexibilität der Becken-
Lenden-Region. Die Pilates-Methode wurde
von Physiotherapeuten konzipiert und wird
zur Korrektur von Muskeldysbalancen sowie -
auch als Prophylaxetraining - bei Rückenbe-
schwerden, Arthrose und Osteoporose emp-
fohlen.

Da ein Schwerpunkt dieser Technik die Geist-
Körper-Zentrierung ist, werden auch Körper-
wahrnehmung und Haltung positiv
beeinflusst.

Bitte bringen Sie bequeme Sportkleidung
und eine Decke mit.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 

302.24 

Beginn: 16.02.16
12x dienstags

18.15-19.45 Uhr
57,60,- $ 

maximal 16 TN

>vhs-Treffpunkt< 

Pilates

Anja Bolz

Die Übungen nach Pilates trainieren
zusammenhängende Muskelketten.
Besonders die tiefe Bauchmuskulatur und
alle Muskeln rund um die Wirbelsäule wer-
den gestärkt sowie die Beweglichkeit verbes-
sert. 

Bitte bringen Sie bequeme Sportkleidung
und eine Decke mit.

Für Teilnehmende mit Vorkenntnissen. 

302.26 

Beginn: 15.02.16 
14x montags 

19.30-21.00 Uhr
67,20 $ 

maximal 16 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Beckenbodentraining 
und Pilates 

Linda Manzel

Beckenbodentraining verbunden mit Pilates-
Übungen - diese Kombination stärkt die Kör-
permitte und somit das weibliche Kraftzen-
trum. 

Auf schonende Weise werden Körperhaltung,
Koordination, Atmung und  Konzentration
verbessert. Die Muskulatur des Beckenbo-
dens zu aktivieren und die Organe des unte-
ren Bauchraums durch gezieltes Training zu
kräftigen, sind ebenfalls Ziele dieses Kursus.
Mit Entspannungsübungen klingt der Abend
aus.

Bitte bringen Sie warme, bequeme Sportklei-
dung und eine Decke mit.
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302.29

Beginn: 12.02.16 
12x freitags 

9.00-10.00 Uhr 
38,40 $ 

maximal 16 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Beckenbodengymnastik 
und Rückentraining

Heike Busse-Heinemann

Die gesamte Muskulatur der Körpermitte -
Beckenboden, Rücken und Bauch - wird in
diesem Kursus aktiviert und durch gezieltes
Training gekräftigt.

Für Frauen und Männer jeden Alters. Bitte
bringen Sie warme, bequeme Sportkleidung
und eine Decke mit.

302.33

Beginn: 08.02.16
15x montags 

17.30-19.00 Uhr 
72,- $ 

maximal 16 TN

>vhs-Treffpunkt<

Ausgleichendes
Aufbautraining

- für Frauen

Kathrin Schumann

Durch dieses effektive Training wird die Mus-
kulatur gekräftigt, verkürzte gedehnt und ver-
spannte Muskeln gelockert. Übungen zur
Körperwahrnehmung, Verbesserung von Hal-
tung und Koordination gehören ebenfalls
zum Programm. 

Dieser Kursus ist besonders für Frauen
geeignet, die ihren Körper mit Spaß wieder in
"Form" und Wohlspannung bringen wollen.

Bitte bringen Sie Hallenturnschuhe, beque-
me Sportkleidung und eine Decke mit.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 

302.36

Beginn: 08.02.16 
15x montags 

19.30-20.45 Uhr
60,- $ 

maximal 16 TN

>vhs-Treffpunkt<

Slow-Motion-Fitness 
mit Pilates-Übungen

Melanie Kröger

Der ganze Körper wird effizient aktiviert: die
sanften Übungen trainieren auch die tieflie-
genden Muskeln und führen zu Haltungsver-
besserungen. Die vielseitigen Übungen ver-
tiefen das Körperbewusstsein und geben ein
angenehmes Körpergefühl. Dieser Kursus ist
für Frauen und Männer jeden Alters geeig-
net.

Bitte kommen Sie in bequemer Sportklei-
dung und bringen Sie rutschfeste Socken
und ein Handtuch mit.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
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302.61

Wochenendseminar
Samstag, 09.04.16
Sonntag, 10.04.16

11.00-14.15  Uhr 
35,- $ 

maximal 14 TN 

>Wing Tsun Schule
Langenhagen< 

Walsroder Str. 152

Wing Tsun: 
Selbstverteidigung für Frauen

André Goßrau

Sie möchten sich sicherer fühlen, wenn Sie
nachts alleine unterwegs sind? Sie möchten
sich gegen Belästigungen durch Männer
behaupten lernen und sich auch körperlich
zu Wehr setzten können, wenn es nicht bei
anzüglichen Bemerkungen bleibt? 

In diesem Seminar wird geübt, wie sich Auf-
treten, Körpersprache und Stimme in schwie-
rigen Situationen verbessern lässt. Das
Erkennen von Schwachstellen eines auf den
ersten Blick stärkeren Gegners wird ebenso
gezeigt, wie der gezielte Einsatz der eigenen
Kraft zur Selbstverteidigung.

Obwohl an erster Stelle immer eine gewalt-
freie Lösung steht, ist es wichtig, sich vertei-
digen zu können, falls eine körperliche Aus-
einandersetzung nicht mehr vermieden
werden kann. 

Bitte bringen Sie bequeme Sportkleidung,
Turnschuhe und Getränke mit. 

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

302.62

Wochenendseminar
Samstag, 09.04.16
Sonntag, 10.04.16

15.00-18.15  Uhr
35,- $ 

maximal 14 TN 

>Wing Tsun Schule
Langenhagen< 

Walsroder Str. 152

Wing Tsun Kung Fu - Selbst-
verteidigung für Männer

André Goßrau

Neben Grundlagen wie Schlag- und Tritttrai-
ning vermittelt dieses Seminar einen Einblick
in einfache "Wing Tsun- Techniken". Hierbei
geht es u.a. darum, die eigene Kraft gezielt
für die Verteidigung einzusetzen.

Neben dem verbalen Auftreten werden Kör-
persprache, Aufmerksamkeit und Reaktions-
fähigkeit trainiert. Ziel ist es, souveräner mit
schwierigen Auseinandersetzungen umge-
hen zu lernen und sich im Ernstfall auch kör-
perlich erfolgreich verteidigen zu können! 

Bitte bringen Sie bequeme Sportkleidung,
Turnschuhe und Getränke mit. 

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

302.70

2x samstags
13.02.+20.02.16
14.00-18.00 Uhr 

40,- $  f. Erw.
24,-$ f. Kinder

>Freie Waldorf-Schule
Hannover-Maschsee<

Rudolf-von-
Bennigsen-Ufer 70

Grundkurs Familienklettern

Yvonne Berger & Team

Dieser Einführungskurs für 7-8 Erwachsene
und 7-10 Kinder (im Alter von 7-12 Jahren)
umfasst Grundtechniken des Kletterns,
Abseilen, gegenseitiges Sichern sowie Mate-
rial- und Knotenkunde. 

Ein Erwachsener kann maximal zwei Kinder
mitbringen.

Das Klettermaterial wird von der Waldorf-
Schule zur Verfügung gestellt. Bitte bringen
Sie Sportkleidung und saubere Turnschuhe
mit.

Schnupperkurs Selbstverteidigung 

für Kinder 

Veranst.-Nr. 730.21, s. S. 29
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85Info: Bernd Blauert-Segna (0511) 7307 9708

Die Kompetenzstufen des GER (Gemeinsamer Europäischer Referenzrahmen) 

Das VHS-Sprachkursprogramm richtet sich nach den vom Europarat entwickelten Gemeinsamen Europäischen Referenz-
Rahmen (GER). Diese sechsstufige, europaweit gültige Skala beschreibt, was der/die Lernende bei Erreichen der jeweili-
gen Kompetenzstufe kann ... 
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86 Info: Bernd Blauert-Segna (0511) 7307 9708

Dier folgende Übersicht zeigt, für welche Prüfung Sie sich wann und bei welcher Kompetenzstufe an der Volkshochschule
Langenhagen anmelden können. Um eine optimale Vorbereitung zu gewährleisten, ist eine vorherige Beratung erforderlich.



S
p

ra
ch

e
, L

a
n

d
 u

n
d

 L
e

u
te

V

4

87Info: Bernd Blauert-Segna (0511) 7307 9708

AWO-Jugendmigrationsdienst; montags, 09.00-11.00 Uhr
AWO-Migrationserstberatung; freitags, 09.00-13.00 Uhr

im >vhs-Treffpunkt<; Tel. 0511.7307 9787

Deutsch Integrationskurse

Das Zuwanderungsgesetz sieht für dauerhaft in Deutschland
lebende Ausländerinnen und Ausländer eine Sprachförderung im
Umfang von bis zu 1.260 Unterrichtsstunden vor. Diese in Kurs-
module von jeweils 100 Unterrichtsstunden Sprachunterricht und
einen 60 Unterrichtsstunden umfassenden Orientierungskurs auf-
geteilten Integrationskurse werden vom Bundesamt für Migration
und Flüchtlinge (BAMF) gefördert. 

Folgende Personen können im Rahmen der Integrationskurse zu
einer ermäßigten Gebühr von 120,- $ pro Kurs teilnehmen: 

-          Ausländer/innen mit dauerhaftem Aufenthaltsrecht
-          EU-Bürger/innen
-          Spätaussiedler
-          Kontingentflüchtlinge
-          Deutsche ohne ausreichende Sprachkenntnisse

Anträge auf Zulassung zu einem Integrationskurs (erhältlich in der
VHS) senden Sie bitte an folgende Adresse:

Bundesamt für Migration und Flüchtlinge
38108 Braunschweig, Boeselagerstr. 4 

Empfänger/innen von Sozialhilfe oder Arbeitslosengeld II können
vom BAMF bei Vorlage entsprechender Nachweise ganz von der
Kursgebühr befreit werden. Die Kurse 404.54-8 bis 404.66-5
werden vom BAMF als Integrationskurse gefördert.  Vorbehaltlich
freier Plätze können auch Selbstzahler ohne Integrationskursbe-
rechtigung teilnehmen. 

Empfänger/innen von Sozialhilfe oder Arbeits-
losengeld II können vom BAMF bei Vorlage ent-
sprechender Nachweise ganz von der Kursge-
bühr befreit werden. 

Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter 
www.integration-in-deutschland.de

Sprachberatung
Lassen Sie sich beraten, damit Sie genau die Veranstaltung bele-
gen, die Ihren Vorkenntnissen und Erwartungen entspricht. 

Unterrichtsziel:
Ziel des Sprachenunterrichts ist es, die Fähigkeit zu vermitteln, in
allen wichtigen Situationen des täglichen Lebens sprachlich zu
bestehen. Im Vordergrund steht daher das Sprechen und Hörver-
stehen in wirklichkeitsnahen Übungen.

Mindest- und Höchstzahl der Teilnehmenden:
Sofern nicht anders vermerkt, gilt für alle Veranstaltungen in der
Regel eine Mindestzahl von 10 und eine Höchstzahl von 20 Teil-
nehmenden.

Einstufungsberatung:
Bitte nutzen Sie vor der Anmeldung die Möglichkeit einer persön-
lichen oder terminlichen Einstufungsberatung. Die folgenden Ein-
stufungstests geben Ihnen eine allgemeine Orientierung über Ihren
Kenntnisstand und dienen als Grundlage für ein telefonisches oder
persönliches Beratungsgespräch.

Deutsch als Zweitsprache

Englisch
Französisch, Spanisch

kostenloser Online-Einstufungstest
unter www.sprachtest.de

wird nach terminlicher Absprache in
der VHS-Geschäftsstelle durchgeführt
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404.54-DTZ
Deutschtest für Zuwanderer 
Prüfungstermin 18.03.2016
Anmeldeschluss 15.02.2016
Prüfungsgebühr: 120,-  $ (gebührenfrei für
Teilnehmende an Integrationskursen)

P

404.58-LiD 
Einbürgerungstest "Leben in Deutschland" 
Prüfungstermin 04.02.2016
Anmeldeschluss 12.01.2016
Prüfungsgebühr: 25,- $ (gebührenfrei für
Teilnehmende an Integrationskursen) 

P

404.20-2

18.01.-18.02.16
montags, mittwochs,

donnerstags 
13.00-16.15 Uhr 

entgeltfrei

>vhs-Treffpunkt<

Deutsch A1.2

Barbara Schneider

Schritte plus 1, Kurs- und Arbeitsbuch
Hueber, Best.-Nr. 978-3-19-011911-0

Gefördert vom Land Niedersachsen.

404.20-3

22.02.-17.03.16 
montags, mittwochs,

donnerstags
13.00-16.15 Uhr 

entgeltfrei

>vhs-Treffpunkt<

Deutsch A1.3

Barbara Schneider

Schritte plus 2, Kurs- und Arbeitsbuch
Hueber, Best.-Nr. 978-3-19-011912-7

Gefördert vom Land Niedersachsen.

404.54-8

11.01.-09.02.16 
montags bis freitags

8.45-12.45 Uhr 
BAMF: 120,- $

>vhs-Treffpunkt<

Deutsch A.2.3 - Alpha

Hannah Kronenberger

Das Lehrwerk wird am ersten Unterrichtstag
bekannt gegeben.

404.54-9

15.02.-11.03.16
montags bis freitags

8.45-12.45 Uhr
BAMF: 120,- $

>vhs-Treffpunkt<

Deutsch A2.4 - Alpha

Hannah Kronenberger

Das Lehrwerk wird am ersten Unterrichtstag
bekannt gegeben.

404.58-O

11.01.-04.02.16 
montags bis
donnerstags

8.45-12.00 Uhr 
BAMF: 72,- $

>vhs-Treffpunkt<

Orientierungskurs

Lydia Himmelreich

Lehrbuch: Zur Orientierung
Hueber, ISBN 978-3-19-001499-6

404.59-4

12.01.-09.03.16 
dienstags bis
donnerstags 

8.45-12.00 Uhr 
BAMF: 120,- $

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Deutsch A1.4-Alpha

Barbara Krauss

Das Lehrwerk wird am ersten Unterrichtstag
bekannt gegeben

404.59-5

15.03.-26.05.16 
dienstags bis 
donnerstags

8.45-12.00 Uhr 
BAMF: 120,- $

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Deutsch A1.4-Alpha

Barbara Krauss

Das Lehrwerk wird am ersten Unterrichtstag
bekannt gegeben
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404.61-DTZ
Deutsch-Test für Zuwanderer 
Prüfungstermin 19.02.2016
Anmeldeschluss 14.01.2016
Prüfungsgebühr: 120,-  $ (gebührenfrei für
Teilnehmende an Integrationskursen)

P

404.61-LiD 
Einbürgerungstest "Leben in Deutschland"
Prüfungstermin 17.03.2016
Anmeldeschluss 22.02.2016
Prüfungsgebühr: 25,-  $ (gebührenfrei für
Teilnehmende an Integrationskursen) 

P

404.60-4

11.01.-12.02.16 
montags, dienstags,

donnerstags, freitags
8.45-12.45 Uhr 

BAMF: 120,- $

>vhs-Treffpunkt<

Deutsch A2.1

Danute Eimers-Klimaite, 
Serpil Yazdan Panah

Schritte plus 3, Kurs- und Arbeitsbuch
Hueber, ISBN 978-3-19-011913-4

404.60-5

15.02.-17.03.16 
montags, dienstags,

donnerstags, freitags
8.45-12.45 Uhr 

BAMF: 120,- $

>vhs-Treffpunkt<

Deutsch A2.2

Danute Eimers-Klimaite, 
Serpil Yazdan Panah

Schritte plus 3, Kurs- und Arbeitsbuch
Hueber, ISBN 978-3-19-011913-4

404.61-6

11.01.-16.02.16 
montags, dienstags,

donnerstags, freitags
8.45-12.45 Uhr 

BAMF: 120,- $

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Deutsch B1

Valentina Lunau

Schritte plus 4, Kurs- und Arbeitsbuch
Hueber, ISBN 978-3-19-011914-1

404.61-O

22.02.-17.03.16 
montags, dienstags,

donnerstags, freitags
8.45-12.00 Uhr 

BAMF: 72,- $

>vhs-Treffpunkt<

Orientierungskurs

Valentina Luna

Lehrbuch: Zur Orientierung
Hueber, ISBN 978-3-19-001499-6

404.62-3

11.01.-12.02.16 
montags bis
donnerstags 

8.45-12.45 Uhr 
BAMF: 120,- $

>vhs-Treffpunkt<

Deutsch A1.3

Marina Badura, Mark Cacopardo

Schritte plus 2, Kurs- und Arbeitsbuch
Hueber, ISBN 978-3-19-011912-7

404.62-4

15.02.-17.03.16
montags bis
donnerstags

8.45-12.45 Uhr 
BAMF: 120,- $

>vhs-Treffpunkt<

Deutsch A2.1

Marina Badura, Mark Cacopardo

Schritte plus 3, Kurs- und Arbeitsbuch
Hueber, ISBN 978-3-19-011913-4

404.63-4

11.01.-12.02.16 
montags bis freitags

8.45-12.00 Uhr 
BAMF: 120,- $

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Deutsch A2.1

Marina Deikun

Schritte plus 3, Kurs- und Arbeitsbuch
Hueber, ISBN 978-3-19-011913-4
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404.63-5

15.02.-17.03.16 
montags bis freitags

8.45-12.00 Uhr 
BAMF: 120,- $

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Deutsch A2.2

Marina Deikun

Schritte plus 3, Kurs- und Arbeitsbuch
Hueber, ISBN 978-3-19-011913-4

404.64-2

11.01.-25.02.16 
montags, mittwochs,
donnerstags, freitags

8.45-12.00 Uhr 
BAMF: 120,- $

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Deutsch A1.2 - Alpha

Justyna Reeder

Alphaplus A1/1 Basiskurs
Cornelsen, ISBN 978-3-06-020206-5

404.64-3

29.02.-27.04.16 
montags, mittwochs,
donnerstags, freitags

8.45-12.00 Uhr 
BAMF: 120,- $

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Deutsch A1.3 - Alpha

Justyna Reeder

Alphaplus A1/1 Basiskurs
Cornelsen, ISBN 978-3-06-020206-5

404.65-1

18.01.-26.02.16
montags bis freitags

8.45-12.00 Uhr 
BAMF: 120,- $

>vhs-Treffpunkt<

Deutsch A1.1 

Agnès Le Grand

Schritte plus 1, Kurs- und Arbeitsbuch
Hueber, ISBN 978-3-19-011911-0

404.65-2

29.02.-27.04.16 
montags bis freitags

8.45-12.00 Uhr 
BAMF: 120,- $

>vhs-Treffpunkt<

Deutsch A1.1 

Agnès Le Grand

Schritte plus 1, Kurs- und Arbeitsbuch
Hueber, ISBN 978-3-19-011911-0

404.66-4

18.01.-12.02.16 
montags bis freitags

8.45-12.45 Uhr 
BAMF: 120,- $

>vhs-Treffpunkt<

Deutsch A2.1 

Sheida Khabbaz Beheshti

Schritte plus 3, Kurs- und Arbeitsbuch
Hueber, ISBN 978-3-19-011913-4

404.66-5

15.02.-17.03.16 
montags bis freitags

8.45-12.45 Uhr 
BAMF: 120,- $

>vhs-Treffpunkt<

Deutsch A2.2 

Sheida Khabbaz Beheshti

Schritte plus 3, Kurs- und Arbeitsbuch
Hueber, ISBN 978-3-19-011913-4

404.81

09.02.-15.03.16 
6x dienstags 

18.15-21.30 Uhr 
57,60 $/34,60 $ 

(kein BAMF-Zuschuss)

>vhs-Treffpunkt<

Deutsch B2 

Dr. Danute Eimers-Klimaite

Das Lehrwerk wird am ersten Unterrichtstag
bekannt gegeben.

404.82

05.04.-07.06.16 
10x dienstags 

18.15-21.30 Uhr 
96,- $/57,60 $ 

(kein BAMF-Zuschuss)

>vhs-Treffpunkt<

Deutsch B2 

Dr. Danute Eimers-Klimaite

Das Lehrwerk wird am ersten Unterrichtstag
bekannt gegeben.
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Bitte nutzen Sie den kostenlosen Online-Einstufungstest unter
www.sprachtest.cornelsen.de oder www.sprachtest.de

© Dr. Annette von Stieglitz

406.10 

10.02.-01.06.16
15x mittwochs 

20.00-21.30 Uhr 
72,- $/43,20 $

>vhs-Treffpunkt<

Englisch A2 

Claudia Kempf-Oldenburg

Lehrbuch: Next A2/1, ab L. 6
Hueber, ISBN 978-3-19-202932-5

406.20 

11.02.-09.06.16 
15x donnerstags

8.45-10.15 Uhr 
72,- $/43,20 $

>vhs-Treffpunkt<

Englisch A2

Lorraine Reich

Lehrbuch: Next A2/1, ab L. 9
Hueber, ISBN 978-3-19-022933-8

406.24

Freitag,  22.01.16,
18.15-21.30 Uhr

Samstag, 23.01.16,
9.00-16.30 Uhr
36,- $/21,60 $

zzgl. Materialkosten

>vhs-Treffpunkt<

Englisch A2/B1 - 
Auffrischung kompakt

Claudia Kempf-Oldenburg

Das Unterrichtsmaterial wird von der 
Kursleiterin zur Verfügung gestellt.

406.30

Wochenendseminar
Freitag, 22.04.16
18.15-21.30 Uhr

Samstag, 23.04.16
9.00-16.30 Uhr 

42,- $/26,20 $ inkl.
Unterrichtsmaterial

>vhs-Treffpunkt< 

Englisch unterwegs  (A2/B1)

Claudia Kempf-Oldenburg

In diesem Seminar wird Englisch in typischen
Reisesituationen (small talk mit Mitreisen-
den und Gastgebern, Auskünfte und
Beschwerden an der Hotelrezeption, Fragen
nach dem Weg, Restaurant- und Arztbesu-
che, Mietwagen und Ticketkauf) kommunika-
tiv in kleinen Gruppen aufgefrischt und ver-
tieft.

Mindestens 7 Teilnehmende

406.31 

10.02.-01.06.16 
15x mittwochs 

10.30-12.00 Uhr 
72,- $/43,20 $

>vhs-Treffpunkt<

Englisch B1

Claudia Kempf-Oldenburg

Lehrbuch: Next B1/1, ab L. 4
Hueber, ISBN 978-3-19-002934-1

406.32

08.02.-06.06.16 
15x montags 

10.30-12.00 Uhr 
72,- $/43,20 $

>vhs-Treffpunkt< 

Englisch B1 - Auffrischung 

Helle Faßhauer

English Unlimited B1, Course Book, ab L. 6
Klett/Cambridge, ISBN 978-3-12-539906-8
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406.33 

11.02.-09.06.16 
15x donnerstags
18.15-19.45 Uhr 

99,- $/59,40 $

>vhs-Treffpunkt<

Englisch B1 

Carmen Lüning

Lehrbuch: Next B1/2,
Hueber-Verlag, ISBN 978-3-19-002935-8

mindestens 7 Teilnehmende

406.34

10.02.-01.06.16 
15x mittwochs 

8.45-10.15 Uhr 
72,- $/43,20 $

>vhs-Treffpunkt< 

Englisch B1 - Auffrischung 

Claudia Kempf-Oldenburg 

Grammatik und Konversation nach 
Absprache

406.35 

10.02.-01.06.16
15x mittwochs

8.45-10.15 Uhr
72,- $/43,20 $

>vhs-Treffpunkt<

Englisch B1 - 
Konversation und Grammatik

Ursula Grundey-Tobien

Aktuelle Themen und Lektüre nach 
Absprache

406.36 

11.02.-09.06.16 
15x donnerstags
10.30-12.00 Uhr 

72,- $/43,20 $

>vhs-Treffpunkt<

Englisch B1 - 
Auffrischung und Lektüre 

Lorraine Reich

Aktuelle Themen und Lektüre nach 
Absprache

telc-Certificate in English B1
Prüfungstermin und Anmeldeschluss
auf Anfrage
Prüfungsgebühr: 125,- $

P

Bicycle tour on the "Radweg zur Kunst" -
UNTERWEGS mit LEIBNIZ

Englischsprachige Radtour

In the Leibniz Year 2016 let us follow the footsteps of the great
scholar Leibniz. After leaving the train at Kreiensen we will explo-
re Bad Gandersheim with its fine timber-framed buildings and its
Romanesque church, once so important for the Ottonian rulers.
Here we can view the exhibition 'Portal zur Geschichte'. We will
see the cupboard where Leibniz discovered the Empress Theoph-
anu's famous marriage document. 

After a break in a café in Brunshausen we'll cycle along the Rad-
weg-zur-Kunst (www.radweg-zur-kunst.de) with its many works of
art along the track. Quiet roads and cycle tracks take us to Lam-
springe with its old monastery, also important for Leibniz in con-
nection with his Guelph history. We finish in Bad Salzdetfurth, the
picturesque spa with its historic town centre on the banks of the
River Lamme and return by train.

A total of ca. 38 km through flat to slightly hilly countryside. Plea-
se bring food provisions and protective clothing with you.

Die Ausführungen werden teils auf Englisch, teils auf Deutsch
sein. Die Teilnahme ist für alle Sprachstufen geeignet.

Sonntag, 12.06.2016, 9.20-18.00 Uhr
Leitung: Dr. Catherine Atkinson, Historikerin
Treffpunkt: Hannover Hbf., Eingangshalle
Entgelt: 29,- $ zzgl. Niedersachsen-Ticket und Museums-Eintritt

Information und Anmeldung: Leine-Volkshochschule, 
Tel.: 0511 98356 20, info@leine-vhs.de

406.40

Wochenendseminar
Freitag, 05.02.16
17.30-20.45 Uhr

Samstag, 06.02.16
9.00-16.30 Uhr 

42,- $/26,20 $ inkl.
Unterrichtsmaterial

>vhs-Treffpunkt< 

Englisch A2/B1 - At Work 

Claudia Kempf-Oldenburg

Auffrischung von Wortschatz und Grammatik
sowie praktische Anwendung im beruflichen
Kontext

Mindestens 7 Teilnehmende
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Bitte nutzen Sie den kostenlosen Online-Einstufungstest unter
www.sprachtest.cornelsen.de oder www.sprachtest.de

Maßgeschneiderte Englischkurse für Ihren Betrieb
Auf Wunsch führt die Volkshochschule für Firmen und andere
Institutionen terminlich und inhaltlich "maßgeschneiderte" Kurse
oder Seminare durch. In den mit * gekennzeichneten Bereichen
besteht die Möglichkeit zum Ablegen einer international anerkann-
ten, berufsbezogenen Prüfung. Wir beraten Sie gern.

English for Business*
English for Technical Purposes *

English for Medical Purposes
English for International Trade and Transport

English for Meetings and Conferences
Product and Company Presentation

Telephoning 
Business Correspondence

English for the Hotel and Catering Industry*

© Mara Hoppe

406.41 

09.02.-07.06.16
15x dienstags 

8.45-10.15 Uhr 
72,- $/43,20 $

>vhs-Treffpunkt<

Englisch B2 - 
Konversation und Grammatik

Ursula Grundey-Tobien

Aktuelle Themen und Lektüre nach 
Absprache

406.42 

09.02.-07.06.16
15x dienstags 

10.30-12.00 Uhr 
72,- $/43,20 $

>vhs-Treffpunkt<

Englisch B2 - 
Konversation und Grammatik

Ursula Grundey-Tobien

"Grammar - no Problem" 
Cornelsen, ISBN 978-3-06-520624-2

zusätzliche Lektüre nach Absprache

406.43 

10.02.-01.06.16
15x mittwochs 

18.15-19.45 Uhr 
72,- $/43,20 $

>vhs-Treffpunkt<

Englisch B2 

Claudia Kempf-Oldenburg

Konversation und Grammatik auf
fortgeschrittenem  Niveau

406.44 

10.02.-01.06.16 
15x mittwochs 

10.30-12.00 Uhr  
99,- $/59,40 $ 

>vhs-Treffpunkt<

Englisch B2/C1 

Lorraine Reich

Konversation auf fortgeschrittenem Niveau

Mindestens 7 Teilnehmende
408.00

Wochenendseminar
Freitag, 15.04.16
18.15-21.30 Uhr

Samstag, 16.04.16
9.00-16.30 Uhr 

42,- $/26,20 $ inkl.
Unterrichtsmaterial

>vhs-Treffpunkt<

Französisch A1 - für die Reise

Agnès Le Grand

Teilnehmende ohne Vorkenntnisse üben in
diesem Seminar typische Reisesituationen
(z.B. Begrüßung, im Hotel und im Restaurant,
beim Einkauf, am Bahnhof oder am Flugha-
fen) und erfahren außerdem viel Wissens-
wertes über Land und Leute.

Mindestens 7 Teilnehmende
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© flickr.com/Bert Kaufmann

408.10

09.02.-07.06.16
15x dienstags

18.15-19.45 Uhr 
72,- $/43,20 $

>vhs-Treffpunkt<

Französisch A1.4 

Balavathany Muhunthan

Voyages neu A1, Kurs- und Übungsbuch
Klett, ISBN 978-3-12-529412-7, ab L. 11

408.20

09.02.-07.06.16 
15x dienstags 

20.00-21.30 Uhr
99,- $/59,40 $

>vhs-Treffpunkt<

Französisch B1 

Balavathany Muhunthan

Perspectives B1, Kurs- und Arbeitsbuch
Cornelsen, ISBN  978-3-06-520165-0, ab L 8

Mindestens 7 Teilnehmende

408.30

08.02.-06.06.16 
15x montags

18.15-19.45 Uhr 
72,- $/43,20 $

>vhs-Treffpunkt<

Französisch B2: 
conversation facile

Agnès Le Grand

Alltagsthemen im Gespräch, Grammatik-
Wiederholung und einfache Lektüre nach
Absprache

408.40   

09.02.-07.06.16
15x dienstags 

10.30-12.00 Uhr
99,- $/59,40 $

>vhs-Treffpunkt<

Französisch C1: 
Konversation und Lektüre

Agnès Le Grand

Alltagsthemen im Gespräch und Lektüre
nach Absprache

Diplôme d'Études en Langue Française
(DELF), A1- C1 tous publics
schriftl. Prüfungstermin: 18.06.2016 
Anmeldeschluss: 07.04.2016
Prüfungsgebühr: s. S. 86

P

409.00

Wochenendseminar
Freitag, 22.04.16
18.15-21.30 Uhr

Samstag, 23.04.16
9.00-16.30 Uhr 

42,- $/26,20 $ inkl.
Unterrichtsmaterial

>vhs-Treffpunkt<

Italienisch A1 - für die Reise

Marco Albanese

Teilnehmende ohne Vorkenntnisse üben in
diesem Seminar typische Reisesituationen
(z.B. Begrüßung, im Hotel und im Restaurant,
beim Einkauf, am Bahnhof oder am Flugha-
fen) und erfahren außerdem viel Wissens-
wertes über Land und Leute.

Mindestens 7 Teilnehmende

409.10 

11.02.-09.06.16 
15x donnerstags
18.15-19.45 Uhr

72,- $/43,20 $

>vhs-Treffpunkt<

Italienisch A1.2 

Marco Albanese

Lehrwerk: Con piacere A1, Lehr- 
und Arbeitsbuch
Klett, ISBN 978-3-12-525180-9

409.20 

11.02.-09.06.16 
15x donnerstags
20.00-21.30 Uhr 

99,- $/59,40 $

>vhs-Treffpunkt<

Italienisch A2 

Marco Albanese

Allegro A2, Lehr- und Arbeitsbuch
Klett, ISBN 978-3-12-525 582-1

Mindestens 7 Teilnehmende 
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Bitte nutzen Sie den kostenlosen Online-Einstufungstest unter
www.sprachtest.cornelsen.de oder www.sprachtest.de

422.00

Wochenendseminar
Freitag, 22.04.16
18.15-21.30 Uhr

Samstag, 23.04.16
9.00-16.30 Uhr 

42,- $/26,20 $ inkl.
Unterrichtsmaterial

>vhs-Treffpunkt<

Spanisch A1 - für die Reise

Leticia Lampe

Teilnehmende ohne Vorkenntnisse üben in
diesem Seminar typische Reisesituationen
(z.B. Begrüßung, im Hotel und im Restaurant,
beim Einkauf, am Bahnhof oder am Flugha-
fen) und erfahren außerdem viel Wissens-
wertes über Land und Leute.

Mindestens 7 Teilnehmende

422.10

09.02.-07.06.16
15x dienstags 

18.15-19.45 Uhr 
72,- $/43,20 $

>vhs-Treffpunkt< 

Spanisch A1.1

María Gomez Salas

Das Lehrwerk wird am ersten Unterrichtstag
bekannt gegeben.

422.11

11.02.-09.06.16
15x donnerstags 

8.45-10.15 Uhr 
99,- $/59,40 $

>vhs-Treffpunkt< 

Spanisch A1.2

Leticia Lampe

Lehrwerk: Con gusto A1, ab L. 3
Klett, ISBN 978-3-12-514980-9

mind. 7 Teilnehmende

422.12

09.02.-07.06.16 
15x dienstags 

20.00-21.30 Uhr
72,- $/43,20 $

>vhs-Treffpunkt< 

Spanisch A1.2

María Gomez Salas

Lehrwerk: Con gusto A1, ab L. 4
Klett, ISBN 978-3-12-514980-9

422.13

11.02.-09.06.16 
15x donnerstags
20.00-21.30 Uhr 

72,- $/43,20 $

>vhs-Treffpunkt< 

Spanisch A1.3

Leticia Lampe

Perspectivas ¡Ya! A1, Kurs- und Übungsbuch-
Cornelsen, ISBN 978-3-464-20488-7, ab L. 7

422.21

08.02.-06.06.16 
15x montags 

8.45-10.15 Uhr 
99,- $/59,40 $

>vhs-Treffpunkt< 

Spanisch A2.3

Leticia Lampe

Perspectivas A2, Kurs- und Übungsbuch
Cornelsen, ISBN 978-3-464-20068-1, ab L 6

Mindestens 7 Teilnehmende

422.22

11.02.-09.06.16 
15x donnerstags
10.30-12.00 Uhr 

99,- $/59,40 $

>vhs-Treffpunkt< 

Spanisch A2-Auffrischung 

Leticia Lampe

Das Lehrwerk wird am ersten Unterrichtstag
bekannt gegeben.

Mindestens 7 Teilnehmende
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telc-Certificado de Español B1
Prüfungstermin und Anmeldeschluss 
auf Anfrage
Prüfungsgebühr: 120,- $ 

P

422.30

09.02.-07.06.16 
15x dienstags 

18.15-19.45 Uhr 
99,- $/59,40 $

>vhs-Treffpunkt< 

Spanisch B1

Dr. Gabriela Straetger

Hableremos de todo un poco y perfecciona-
remos los conocimientos gramaticales.

Usaremos el internet para las tareas. Traba-
jeremos con material escrito y audiovisual de
acuerdo al nivel.

Mindestens 7 Teilnehmende

422.41   

11.02.-09.06.16 
15x donnerstags
18.15-19.45 Uhr

99,- $/59,40 $

>vhs-Treffpunkt<

Spanisch B2

Leticia Lampe

Lehrwerk: Avenida, Lehr- und Arbeitsbuch
Klett, ISBN978-3-12-514960-1

Mindestens 7 Teilnehmende

422.42   

08.02.-06.06.16 
15x montags

18.00-19.30 Uhr
99,- $/59,40 $

>vhs-Treffpunkt<

Spanisch B2 - 
Comprensión y Conversación

Dr. Gabriela Straetger

Trateremos temas variados, en especial: El
papel de la mujer en el mundo.

Mindestens 7 Teilnehmende

401.00   

11.02.-09.06.16 
15x donnerstags
19.00-20.30 Uhr
99,-  $/59,40 $

>vhs-Treffpunkt<

Arabisch A1.1 

Yusra Muhamed

Sie wollen die Kontaktaufnahme mit ara-
bisch sprechenden Menschen vereinfachen?
Dann lernen Sie hier die Grundlagen dieser
wunderschönen Sprache. Gleichzeitig eröff-
net sich ein neuer Blick in diesen faszinieren-
den Kulturraum. 

Das Lehrwerk wird am ersten Unterrichtstag
bekannt gegeben.

Mindestens 7 Teilnehmende

403.00   

08.02.-14.03.16
6x montags

20.00-21.30 Uhr
28,80 $/17,30 $

>vhs-Treffpunkt<

Dänisch B1 - Konversation

Else Mikkelsen-Rech

Vi blev før jul færdig med vores meget lang-
trukne bog! Men grammatikgentagelserne
var også vigtige for vores sprog. Nu læser vi
udvalgte historier, som vi vil finde ud af sam-
men. Vi glemmer heller ikke vokaløvelserne.
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97Info: Bernd Blauert-Segna (0511) 7307 9708

Bitte nutzen Sie den kostenlosen Online-Einstufungstest unter
www.sprachtest.cornelsen.de oder www.sprachtest.de

telc-Zertifikat Russisch B1
Prüfungstermin und Anmeldeschluss 
auf Anfrage
Prüfungsgebühr: 120,- $

P

417.00

Wochenendseminar
Freitag, 22.04.16
18.15-21.30 Uhr

Samstag, 23.04.16
9.00-16.30 Uhr 

42,- $/26,20 $ inkl.
Unterrichtsmaterial

>vhs-Treffpunkt<

Polnisch A1 - für die Reise

Justyna Reeder

Teilnehmende ohne Vorkenntnisse üben in
diesem Seminar typische Reisesituationen
(z.B. Begrüßung, im Hotel und im Restaurant,
beim Einkauf, am Bahnhof oder am Flugha-
fen) und erfahren außerdem viel Wissens-
wertes über Land und Leute.

Mindestens 7 Teilnehmende

419.10   

10.02.-01.06.16
15x mittwochs 

18.00-19.30 Uhr
99,-  $/59,40 $

>vhs-Treffpunkt<

Russisch A2 

Ursula Vöckler

Das Lehrwerk wird am ersten Unterrichtstag
bekannt gegeben.

Mindestens 7 Teilnehmende

419.20   

11.02.-09.06.16
15x donnerstags
18.00-19.30 Uhr 
99,-  $/59,40 $

>vhs-Treffpunkt<

Russisch B1 

Ursula Vöckler

Lehrwerk: Jasno! B1, ab L. 2 B
Klett, ISBN 978-3-12-527593-5

Mindestens 7 Teilnehmende

419.30   

08.02.-02.05.16 
11x montags 

18.00-19.30 Uhr 
99,-  $/59,40 $

>vhs-Treffpunkt<

Russisch B1

Ursula Vöckler

Das Lehrwerk wird am ersten Unterrichtstag
bekannt gegeben.

Mindestens 5 Teilnehmende

424.00

Wochenendseminar
Freitag, 22.04.16
18.15-21.30 Uhr

Samstag, 23.04.16
9.00-16.30 Uhr 

42,- $/26,20 $ inkl.
Unterrichtsmaterial

>vhs-Treffpunkt<

Türkisch A1 - für die Reise

Hava Borgmann

Teilnehmende ohne Vorkenntnisse üben in
diesem Seminar typische Reisesituationen
(z.B. Begrüßung, im Hotel und im Restaurant,
beim Einkauf, am Bahnhof oder am Flugha-
fen) und erfahren außerdem viel Wissens-
wertes über Land und Leute.

Mindestens 7 Teilnehmende
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Info: Volker Seemann (0511) 7307 970798

509.01

Bildungsurlaub 
Montag, 25.04.16 bis

Freitag, 29.04.16
jeweils 

09.00-16.30 Uhr 
161,- $/97,- $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Anmeldeschluss:
Freitag, 24.03.16

Reden - Argumentieren - 
Diskutieren
Rhetorik und Kommunikation

Gabriele-Regina Thomas

Einen erheblichen Teil unserer Lebenszeit
verbringen wir im Gespräch mit anderen.
Dennoch wird eine Verständigung in der
Familie, am Arbeitsplatz, in der öffentlichen
Interessenvertretung häufig erschwert durch
sprachliche Unzulänglichkeiten, Missver-
ständnisse, Hemmungen oder Ängste.
Inhalte dieses Seminars sind u. a. eine prak-
tische Einführung in sachgerechte Rede- und
Argumentationsformen sowie ein angemes-
senes Diskussionsverhalten.
Schwerpunkte sind theoretische Grundlagen
von Kommunikationsprozessen und deren
Störungen, die Analyse von körpersprachli-
chen Signalen und die Bewältigung von
Redeängsten. Rede-, Artikulations- und Argu-
mentationstechniken werden ausführlich
behandelt. Ziele, Regeln und Klippen in Dis-
kussionen und Gesprächen werden ebenfalls
thematisiert. Vielfältige praktische Übungen
sind Bestandteil dieser Bildungswoche.

509.02

Bildungsurlaub 
Montag, 25.04.16 bis

Freitag, 29.04.16
jeweils 

09.00-16.30 Uhr 
161,- $/97,- $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Anmeldeschluss:
Freitag, 24.03.16

Für Arbeits- und 
Informationspapiere

entstehen Kosten 
von 7,- $

Kampfrhetorik und
Selbstbewusstsein 

Christoph Teschner

Es gibt Situationen, in denen das höfliche
Sprechen keinen Erfolg mehr bringt und wir
unsachlichen Angriffen ausgesetzt bleiben.
Viele Menschen kennen solche Momente:
Wichtige Worte fallen ihnen erst ein paar
Stunden später ein, weil ihre Spontaneität
nicht zum Zuge kam. 

Neben den sachorientierten  Kommunika-
tionskanal  gesellen sich in diesem Kurs
Frechheit und Witz.  Diese  ermöglichen es,
ohne Befangenheit zu antworten oder "Nein"
zu sagen. Die Kursteilnehmer können lernen,
Worte zu ergänzen durch eine souveräne
Körpersprache, eigene Wünsche auszuspre-
chen und etwas für deren Verwirklichung zu
tun. Die Anwendung aktueller Techniken, ob
seriös oder spielerisch, macht das Seminar
zu einem nützlichen Instrument für den
beruflichen Alltag. Die Ergebnisse der Übun-
gen werden durch die Bearbeitung von Infor-
mationspapieren, Präsenztraining und per-
sönliche Hinweise vertieft. 

Der Dozent ist Trainer für Prozesskommuni-
kation®: Ich bin o.k. + , du bist o.k. +

Inhalte:
- Kontakt herstellen, oder abwehren und  

NEIN sagen
- sabotierende Sätze umwandeln / individuel-

les Coaching
- konfrontierende Aussagen / zirkuläres 

Fragen / Reframing / Ich-Position
- Techniken zum Umgang mit Killerphrasen 

nutzen
- berufliche Situationen gezielt nachstellen / 

Chancen abwägen
- ruhig reflektieren und Erfahrungen 

austauschen
- sich eigener Stärken bewusst werden und 

diese benennen
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Info: Volker Seemann (0511) 7307 9707 99

509.04

Samstag, 30.04.16 
09.30-17.00 Uhr 

52,- $
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

F�r Arbeitsbl�tter 
entstehen Kosten 

von 6,- $, die im Semi-
nar entrichtet werden.

Bodytalk

... was Worte nicht sagen

Christoph Teschner

Unser Erscheinungsbild und die Art, wie wir
sprechen, sind sehr wichtig für die Übermitt-
lung einer Botschaft, wie auch für unser
Selbstwertgefühl. Es ist gar nicht so einfach,
sich im Klaren darüber zu sein, was man mit
Körpersprache  ausdrücken möchte und was
nicht.

In dieser Fortbildung geht es darum, sich
selbst anzunehmen und  Gedanken  in
Gesten  zu verwandeln, die stärkend sind. Im
Alltag oder in beruflichen Gesprächen ist
Courage in vielfältiger Weise nötig, um sich
nicht hinter Übersprungshandlungen oder
"Nettigkeiten" verstecken zu müssen. Sie
erhalten zudem Hinweise, wie Sie "Falsch-
aussagen" Anderer erkennen. Das Seminar
bietet praktische Übungen, einen
Erfahrungsaustausch und die Bearbeitung
von Informationspapieren. Inhalte:

- Redewendungen mit Gesten verbinden
- schwächende Muster außer Kraft setzen
- Gesprächspartner einschätzen (Lügen, 

innerer Konflikt)
- ruhig reflektieren
- Regeln für authentische  Gestik anwenden
- freundliche Beschreibung des eigenen 

Auftretens erleben

Der Seminarleiter ist Trainer für Prozess-
kommunikation®: Ich bin o.k.+, du bist o.k.+ 

509.03

Dienstag, 31.05.16 
17.45-21.45 Uhr 

26,- $
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Für Arbeitsblätter
entstehen Kosten 

von 7,- $, die im Semi-
nar entrichtet werden.

Kommunikative 
Deeskalationsstrategien 1

- Wo soll das bloß hinführen?!

Christoph Teschner

Die Kursreihe behandelt sechs Bereiche zeit-
gemäßer Deeskalationsstrategien. In diesem
ersten Teil geht es um  

- sprachliche Techniken (a)  
- die Profile gestresster Menschen (b) sowie
- Regeln aus dem "Bedrohungsmanage-

ment" und der Entwicklungsstufen (c)

Die Teilnehmenden lernen, mit irritierten Per-
sonen so zu sprechen, dass die Streitbereit-
schaft  sich nicht weiter vergrößert. Sie üben,
der Steigerung des Konfliktpotentials vorzu-
beugen. Dargestellt werden neue Satzstruk-
turen, stimmliche und körpersprachliche
Möglichkeiten und ein Wechsel der Wahrneh-
mungsebenen. Der Schutz der eigenen Per-
son und vorausschauendes Gestalten der
Situation sind ebenfalls Inhalt des Kurses.
Die ruhige Reflexion in der Gruppe bietet wei-
tere Hinweise. Inhalte:

- negative Reizwörter vermeiden / ein 
positives Vokabular nutzen

- Rahmenbedingungen beschreiben: 
Organigramm, Raum

- Stimme und Körper gezielt einsetzen
- Reframing / triadische Fragen / 

embedded commands / suspendieren
- Neun Stufen der Eskalation nach Glasl
- praktische Übungen, die einzelne Hand-

lungsabläufe simulieren

Der Seminarleiter ist Trainer für Prozess-
kommunikation®: Ich bin o.k.+, du bist o.k.+ 
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Info: Susanne Braun (0511) 7307 9709100

509.05

Samstag, 28.05.16 
09.30-17.00 Uhr 

52,- $
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Für Arbeitsblätter 
entstehen Kosten von
7,- $, die im Seminar

entrichtet werden.

Kampfrhetorik und
Selbstbewusstsein

Christoph Teschner

Es gibt Situationen, in denen das überzeu-
gende, höfliche Sprechen keinen Erfolg mehr
bringt und wir unsachlichen Angriffen ausge-
setzt sind. Viele Menschen ken-nen solche
Momente: Wichtige Worte fallen ihnen erst
ein paar Stunden später ein, weil ihre Spon-
taneität nicht zum Zuge kommen konnte.

Neben das sachorientierte Sprechen  gesel-
len sich in diesem Kurs Direktheit und Witz.
Diese  ermöglichen es, ohne Befangenheit zu
antworten oder NEIN zu sa-gen. Sie lernen,
Worte zu ergänzen durch eine gute Körper-
sprache und sorgen dafür, eigene Wünsche
auszusprechen und  etwas für deren Verwirk-
lichung zu tun.

Das Seminar enthält Übungen zur Stärkung
der  Persönlichkeit, die Simulation von
Gesprächen, Wortwahlbetrachtung anhand
von Informationspapieren und Elemente aus
dem "Body-Talk". Inhalte:

- der unterbrechende Kommunikations-
kanal

- Kontakt herstellen oder abwehren/Nein 
sagen

- Ich-Position/ konfrontierende Fragen/ 
"Maschen"/Dramadreieck

- Techniken zum Umgang mit Killerphrasen: 
ernsthaft oder abweisend

- Sätze für die Stressvermeidung
- Erfahrungsaustausch und

Theoriebetrachtung

Der Seminarleiter ist Trainer für Prozess-
kommunikation®: Ich bin o.k.+, du bist o.k.+

509.06

Seminar an drei
Wochenenden

Freitag, 03.,10. 
und 17.06.16

17.45-21.00 Uhr
Samstag, 04., 11. 

und 18.06.16
09.30-17.00 Uhr 
163,- $/98,20 $ 

maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Einführung in das
Projektmanagement 

Meike Kranz, 1-2-3 effizient dabei

Projektarbeit wird vor allem dann eingesetzt,
wenn Probleme zu lösen oder neue und kom-
plexe Aufgaben zu bearbeiten sind. Projekt-
arbeit ist eine ausgereifte Methode, bei der
zeitlich begrenzt zusammengesetzte Teams
für eine definierte Zeit und mit einem klaren
Ziel zusammenarbeiten. Die Methoden des
Projektmanagements helfen, diese Aufgaben
termin- und kostengerecht zu lösen. 

In diesem Seminar werden wir mit Hilfe von
praktischen Fallbeispielen oder an Ihrem
eigenen Projekt das praxisorientierte Wissen
vermittelt. 
Dazu gehören 

- die Merkmale von Projekten
- Erfolgsfaktoren
- Zieldefinition
- Grundsätze der Projektplanung
- Projektphasen, Projektsteuerung, 

Projektabschluss und 
- die Rolle der Projektleitung

509.04a

Nachholtermin:
Dienstag, 19.01.16 

17.45-21.45 Uhr 
26,- $

maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Kommunikation und  
Persönlichkeit

"... jetzt bin ich mal dran." 

Christoph Teschner

Ziel dieses Seminars ist es, sich selbst und
den Alltag zu beschreiben und ein "Alleinstel-
lungsmerkmal" zu entwickeln: "Was unter-
scheidet mich von den meisten anderen
Menschen?"  In Vorstellungsgesprächen, wie
auch im Privatleben, sollten wir den Kern
unserer Persönlichkeit zur Sprache bringen.
Was würde Ihnen dabei helfen, das Wesentli-
che zu beschreiben?  Wie könnten Sie für
sich sorgen?

Für Arbeitsblätter entstehen Kosten von 
7,- $, die im Seminar entrichtet werden.
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Info: Susanne Braun (0511) 7307 9709 101

100.70

Di, 01.03.16 
16.00-17.30 Uhr 

kostenfrei

>Bildungszentrum
Eichenpark<

100.71

vhsConcept-Lehrgang
03.05.-15.11.16 

18x dienstags 
16.00-20.00 Uhr 

sowie
Samstag,10.09.16

10.00-16.00 Uhr und
Sonntag, 25.09.16

10.00-17.00 Uhr 

Kosten: 392,50 $ 
(incl. 20,- $ für Materi-

alkosten und 5,-$ für
das Zertifikat)

maximal 16 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark< 

Info-Veranstaltung zum vhsConcept-Lehrgang:

Pädagogische/r Mitarbeiter/in an Grundschulen

Sabine Bader, Susanne Braun

Informiert wird über alle den Lehrgang (s. Veranst.-Nr. 100.71) betreffenden Fragen. Um vorherige telefonische Anmel-
dung wird gebeten (Tel. 0511.7307-9709).

Pädagogische/r Mitarbeiter/in an Grundschulen 

Sabine Bader, Dorthe Bornemann

Pädagogische Mitarbeiter/innen an Grundschulen werden z. B. für folgende Aufgaben eingesetzt: 

- Durchführung unterrichtsergänzender Angebote 
(Spiele, Musik und Rhythmus, Bewegung, Kreatives Gestalten etc.)

- Unterstützung einer Lehrkraft im Unterricht
- Zweite Begleitkraft im Schwimmunterricht
- Beaufsichtigung/Betreuung von Klassen bei kurzfristigen Ausfällen von Lehrkräften

Für diese Tätigkeit können Personen mit einer pädagogischen Ausbildung oder mit umfänglicher Erfahrung in der 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen eingesetzt werden. Der Lehrgang umfasst 105 Unterrichtsstunden, zzgl. 
20 Stunden Hospitation in einer Grundschule. Neben aktuellen Entwicklungen (Inklusion, Ganztagsschulen) geht 
es um folgende Inhalte:

- Organisations- und Rechtsfragen
- Pädagogik
- Methodik und Didaktik
- Kommunikation
- Unterrichtsergänzende Angebote

Die erfolgreiche Teilnahme wird mit einem Zertifikat von vhsConcept des Landesverbandes der Volkshochschulen
Niedersachsens e.V. bescheinigt.

Teilnehmende aus Langenhagen können bei der Stabsstelle Inklusion der Stadt Langenhagen einen Antrag auf
Zuschuss stellen. Weitere Infos: Peter Kleinsorge, Tel.  0511.7307-9705 oder per Mail an inklusion@langenhagen.de

Fortbildungen für eine Beschäftigung an Grundschulen

Fortbildungen, geeignet für Beschäftigte in

Kindertagesstätten und andere Interessierte

finden Sie auf den Seiten 11, 25, 38 und 39
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Info: Susanne Braun (0511) 7307 9709102

100.72

Beginn: 12.01.16 
11x dienstags

(weitere Termine:
26.01., 09.02., 23.02.,

08.03.,05.04.,
19.04.,10.05., 24.05.,

07.06. und
14.06.2016) 

16.00-20.00 Uhr 
sowie 

Sonntag, 17.01.16
10.00-16.00 Uhr und

Samstag,12.03.16
9.00-16.00 Uhr 

Kosten: 110,-$ 
(incl. 10,- $ 

Materialkosten)

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Aufbaulehrgang

Inklusion für päd. Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an Grundschulen

Sabine Bader, Dorthe Bornemann 

Durch die landesweite Einführung der inklusiven Schule zum Schuljahr 2013/2014 ist nicht nur für Lehrkräfte ein Fort-
bildungsbedarf entstanden, sondern auch für die päd. Mitarbeiter/innen im Vertretungs- bzw. Betreuungsbereich. 

Speziell für diese Zielgruppe haben Erwachsenenbildungseinrichtungen gemeinsam mit der Agentur für Erwachsenen-
und Weiterbildung dieses Aufbaumodul entwickelt.

Der Lehrgang umfasst insgesamt 100 Unterrichtsstunden. Im Mittelpunkt der Präsenzzeit von 70 Unterrichtsstunden
stehen drei Themenbereiche:

- Modul 1: Grundlagen der Inklusion 
- Modul 2: Inklusive Haltung
- Modul 3: Pädagogische Handlungsmöglichkeiten 

Diese Module werden ergänzt und vertieft durch Selbstlernphasen (20 UStd.) sowie den Praxistransfer in die Grundschu-
len (10 UStd.). Die erfolgreiche Teilnahme wird mit einem Zertifikat bescheinigt.

Teilnehmende werden nach dem Besuch dieses Aufbaumoduls über grundlegendes Wissen zum Thema "Inklusion" ver-
fügen. Ziel ist es, pädagogische Handlungsmöglichkeiten für die tägliche Arbeit zu entwickeln.

Teilnahmevoraussetzung ist der vorherige Besuch eines mindestens 70 Unterrichtsstunden umfassenden Lehrgangs
zur/zum pädagogischen Mitarbeiter/in an Grundschulen. Alle Interessierten sollen bereits an einer Grundschule tätig
sein. 

Weitere Infos und Anmeldungen nur nach vorheriger Beratung: 0511.7307-9709 (Susanne Braun)

100.75 

Vorankündigung 
Herbst 2016

>Bildungszentrum
Eichenpark<

vhsConcept-Lehrgang:

Qualifizierung zur/zum Schulbegleiter/-in (VHS)

Die Aufgabe einer Schulbegleitung ist es, Schüler/-innen mit körperlichen, geistigen oder seelischen Beeinträchtigungen
den Besuch einer Regelschule zu ermöglichen. Eine Schulbegleitung soll im schulischen Lebens- und Lernumfeld eine
Unterstützung für den/der Schüler/-in sein, so dass eine Teilhabe am Unterricht möglich wird. 

Der Schwerpunkt der Tätigkeit ist individuell verschieden, deshalb ist eine große Flexibilität und Anpassungsfähigkeit
der Schulbegleitung erforderlich. Das  Ziel ist immer die größtmögliche Selbstständigkeit des betroffenen Kindes. Schul-
begleitungen sollten mit einer großen Vielfalt an Methoden und Instrumenten vertraut sein, um schnell auf spezifische
Situationen reagieren zu können. Eine enge Zusammenarbeit mit Lehrkräften, Schule und Eltern ist ebenso Vorausset-
zung, wie eine gute Kooperation aller Beteiligten.

Der Lehrgang umfasst 124 Unterrichtsstunden und schließt mit der Erstellung einer Facharbeit  sowie einem Abschluss-
kolloquium ab. Die erfolgreiche Teilnahme wird mit einem Zertifikat von vhsConcept/Landesverband der
Volkshochschulen Niedersachsens e.V. bescheinigt.

Weitere Infos: 0511-7307.9709 (Susanne Braun)
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Info: Volker Seemann (0511) 7307 9707 103

509.15

Wochenendseminar
Freitag, 04.03.16
18.15-21.30 Uhr

Samstag, 05.03.16
09.00-14.00 Uhr 

Sonntag, 06.03.16  
09.00-14.00 Uhr

80,30 $/60,50 $
Lgh.-Pass: 40,70 $ 

maximal 14 TN

>vhs-Treffpunkt<

10 Finger „blind“ 

- Tastschreiben am PC

Heidrun Pallagst

10-Finger-Schreiben am PC heute  - anders
als bisher? 

Ergebnisse aus der Gehirnforschung haben
deutlich gezeigt: Lernen ist umso erfolgrei-
cher, je besser beide Gehirnhälften in den
Lernprozess eingebunden sind. Unser Lehr-
gang basiert auf dem multisensorischen Ler-
nen. Das heißt, es werden unterschiedliche
Sinne angesprochen - und so kann das Erler-
nen des 10-Finger-Schreibens auch für Sie
zu einem stressfreien und erfolgreichen
Erlebnis werden. Mit abwechslungsreichen
Lernmethoden werden alle Lerntypen
erreicht und es wird in einer entspannten
Lernatmosphäre gearbeitet. 

Das logisch - rationale Denken wird dabei
ebenso berücksichtigt wie das bildhafte Vor-
stellungsvermögen; ein Schreibtraining mit
praktischen Übungen sichert das Ergebnis.
Schon nach wenigen Stunden fühlen Sie sich
auf dem gesamten Tastenfeld zu Hause -
ohne langweilige, immer gleich bleibende
und damit frustrierende Wiederholungs-
übungen.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

509.16

3x dienstags und 
2x donnerstags

Termine:
07.06., 09.06.,

14.06.,16.06. 
und 21.06.16

18.15-21.30 Uhr 
95,90 $/71,10 $

Lgh.-Pass: 43,90 $ 
maximal 14 TN

>vhs-Treffpunkt<

10 Finger „blind“ 

- Tastschreiben am PC

Heidrun Pallagst

10-Finger-Schreiben am PC heute  - anders
als bisher? 

Inhalt siehe Veranst. 509.15

509.17

Vorankündigung
Beginn: Herbst 2016 

10x
17.45-21.00 Uhr 

189,90 $/125,90 $
Lgh.-Pass: 39,90 $ 

maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Finanzbuchhalter/in (VHS):

Buchführung I

- Einführung in die Grundlagen der 
Geschäftsbuchführung

Thomas Wand

Die lückenlose Erfassung aller Geschäftsvor-
fälle gibt Auskunft über Vermögensänderun-
gen und die Höhe des erwirtschafteten
Gewinns oder Verlusts. 

Die zu verbuchenden typischen Geschäfts-
vorfälle hängen stark von dem Wirtschafts-
zweig ab, in dem ein Unternehmen tätig ist.
Dies führt zu unterschiedlichen Anforderun-
gen an die Systematik des Kontenplanes.
Daher haben verschiedene Wirtschaftsver-
bände verbandseigene Kontenrahmen entwi-
ckelt. Zwei der wichtigsten sind der Industrie-
kontenrahmen und der
Großhandelskontenrahmen. In diesem
Modul des Finanzbuchhalters wird mit dem
Industriekostenrahmen gebucht. Unter Ver-
wendung des entsprechenden Kontenrah-
mes werden Ihnen Kenntnisse und Fähigkei-
ten zu folgenden Schwerpunkten vermittelt:

- Grundlagen der Buchführung
- Buchung von Geschäftsvorfällen
- Buchungen bei der Erstellung des 

Jahresabschlusses

Bei Interesse teilen Sie uns bitte Ihre Kon-
taktdaten mit; wir informieren Sie dann
rechtzeitg über den Beginn der Veranstal-
tung.
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501.02

Beginn: 29.02.16
3x montags 

18.30-21.45 Uhr
74,90 $/56,20 $

Lgh.-Pass: 38,10 $ 
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Alltagsaufgaben am PC
problemlos meistern

- Teil 1

Oliver Schlickeisen

Schaffen Sie die Basis für Ihren optimalen
Umgang mit dem Computer! 

Dieser Kurs richtet sich an alle, die keine
oder nur geringe Kenntnisse im Umgang mit
dem Computer haben.

Hier lernen Sie leicht, übersichtlich und ohne
unnötigen Technik-Ballast anhand von pra-
xisnahen Beispielen, die Sie zum eigenen
Gebrauch vielfältig weiterverwenden können.
Aus dem Inhalt (Teil 1-3):

- Den PC im Griff
- Ordnerstrukturen
- Dateien organisieren
- Daten sichern und transportieren

- Texte gestalten mit Word
- Faltblätter - Texte in Spalten
- Broschüren & Co.
- Korrespondenz im Griff

- Städtereisen per Internet
- Erste Informationen einholen
- Unterkünfte finden
- Anreise planen

- Fotos und PowerPoint
- Reisebericht erstellen
- Präsentation vorbereiten und

am Bildschirm vorführen

- Tabellen und Berechnungen mit Excel
- Mitgliederverzeichnis führen
- Kraftstoffverbrauch errechnen
- Wetterdaten auswerten

501.03

Beginn: 04.04.16
4x montags 

18.30-21.45 Uhr  
76,20 $/51,20 $

Lgh.-Pass: 23,80 $ 
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Alltagsaufgaben am PC
problemlos meistern

- Teil 2

Oliver Schlickeisen

Dieser Kurs ist die Fortsetzung des ersten
Teils. 

Inhalt siehe Veranst. Nr. 501.02

Vorkenntnisse aus Teil 1 sind erforderlich.

501.04

Beginn: 02.05.16 
3x montags 

18.30-21.45 Uhr
57,40 $/38,70 $

Lgh.-Pass: 20,60 $
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Alltagsaufgaben am PC
problemlos meistern

- Teil 3

Oliver Schlickeisen

Dieser Kurs ist die Fortsetzung des zweiten
Teils. 

Inhalt siehe Veranst. Nr. 501.02

Vorkenntnisse aus Teil 2 sind erforderlich.
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501.07

Fortsetzung aus dem
letzten Semester 

mittwochs, 14täglich
15.00-17.30 Uhr

maximal 12 TN 

vhs-Computer-Club 
für Seniorinnen und Senioren

Wolfram Fabricius

>Bildungszentrum Eichenpark<

Die Übersicht der Kurstage erhalten Sie zu
Beginn des neuen vhs-Semesters.

501.06

Fortsetzung aus dem
letzten Semester 

mittwochs, 14täglich
15.00-17.30 Uhr

maximal 12 TN 

vhs-Computer-Club 
für Seniorinnen und Senioren

Wolfram Fabricius

>Bildungszentrum Eichenpark<

Die Übersicht der Kurstage erhalten Sie zu
Beginn des neuen vhs-Semesters.

501.08

Fortsetzung aus dem
letzten Semester 

donnerstags, 14täglich
15.00-18.16 Uhr  

maximal 12 TN 

vhs-Computer-Club
für Seniorinnen und Senioren
Oliver Schlickeisen

>Bildungszentrum Eichenpark<

Die Übersicht der Kurstage erhalten Sie zu
Beginn des neuen vhs-Semesters.

501.09

Fortsetzung aus dem
letzten Semester 

donnerstags, 14täglich
15.00-18.16 Uhr  

maximal 12 TN 

vhs-Computer-Club
für Seniorinnen und Senioren

Oliver Schlickeisen

>Bildungszentrum Eichenpark<

Die Übersicht der Kurstage erhalten Sie zu
Beginn des neuen vhs-Semesters.

501.10

Fortsetzung aus dem
letzten Semester 

montags, 14täglich
15.00-17.30 Uhr  

maximal 12 TN 

vhs-Computer-Club
für Seniorinnen und Senioren

Oliver Schlickeisen

>Bildungszentrum Eichenpark<

Die Übersicht der Kurstage erhalten Sie zu
Beginn des neuen vhs-Semesters.

501.11

Fortsetzung aus dem
letzten Semester 

montags, 14täglich
15.00-17.30 Uhr  

maximal 12 TN 

vhs-Computer-Club
für Seniorinnen und Senioren

Oliver Schlickeisen

>Bildungszentrum Eichenpark<

Die Übersicht der Kurstage erhalten Sie zu
Beginn des neuen vhs-Semesters.

501.12

Fortsetzung aus dem
letzten Semester 

dienstags, 14täglich
15.00-17.30 Uhr  

maximal 12 TN 

vhs-Computer-Club
für Seniorinnen und Senioren

Wolfram Fabricius

>Bildungszentrum Eichenpark<

Die Übersicht der Kurstage erhalten Sie am
ersten Kurstag.

vhs-Computer-Club
Die Aktivitäten unseres vhs-Computer-Clubs sind so vielfältig wie die Interessen der Mitglieder. Vom interessierten Computereinsteiger bis zum
"Freak" können sich hier Gleichgesinnte treffen, sich gegenseitig bei Problemen weiterhelfen oder zusammen Neues ausprobieren.
Viele Menschen haben Fragen und Probleme in Sachen Hard- oder Software, auf die in einem vollständigen Kurs nicht oder nur kurz eingegan-
gen werden kann - oft fehlen nur spezielle Kenntnisse in einem Softwareprogramm, die schnell geklärt und vermittelt werden können.
Der vhs-Computer-Club ist deshalb kein Kurs, sondern eine offene Veranstaltungsreihe, in der Sie Ihre Fragen stellen und gemeinsam diskutieren
können. Unser erfahrenes Trainerteam begleitet Sie dabei, egal ob es sich um Anwendungsprogramme wie Word, Excel, PowerPoint oder
Access, rote Augen auf dem Lieblingsfoto, die Bearbeitung des Urlaubsvideos, die eigene Homepage oder eMails handelt.
Kosten:

- einmalige Aufnahmegebühr: 20,00 $ bar oder per Abbuchung
- monatl. Beitrag für 501.06, .07, .10, .11, .12 und .13: 12,00 $ wird vom Konto abgebucht
- monatl. Beitrag für 501.08 und 501.09: 13,50 $ wird vom Konto abgebucht

501.13

voraussichtlicher
Beginn: Frühjahr 2016 

freitags, 14täglich
15.00-17.30 Uhr  

maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Windows 8/Windows 10
vhs-Computer-Club 

- für Seniorinnen und Senioren

Oliver Schlickeisen

Bitte bringen Sie unbedingt Ihr Windows 8 -
/ Windows 10-Notebook mit.
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501.14

Montag, 29.02.16 bis 
Mittwoch, 02.03.16

jeweils 
9.30-12.45 Uhr

59,30 $/46,80 $
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

PC-Schnupperseminar
- für Seniorinnen und Senioren

Wolfram Fabricius

Dieses Seminar bietet einen ersten Einblick
in Aufbau und Funktionsweise eines Per-
sonalcomputers. Es geht hierbei nicht um
vertiefte Kenntnisse in einzelnen Program-
men oder das Erlernen einer Programmier-
sprache. Die Teilnehmenden werden an-
schließend jedoch in der Lage sein, die
Einsatzmöglichkeiten eines PCs einzuschät-
zen. 
Folgende Themen werden behandelt:
- Aufbau und Funktionsweise eines PCs
- Arbeitsweise von Laufwerken 
- Betriebssysteme
- Standardprogramme
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Seminare für Seniorinnen und Senioren

501.15

Montag, 14.03.16 bis 
Mittwoch, 16.03.16

jeweils 
9.30-12.45 Uhr

50,20 $/34,40 $
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Windows 7 
- für Seniorinnen und Senioren

Wolfram Fabricius

Windows 7 ist die Weiterentwicklung von
Microsofts Betriebssystemen Windows XP
und Windows Vista. Neben einem rundum
erneuerten Erscheinungsbild bietet Windows
7 neue Komponenten und mehr Funktiona-
lität. 
In diesem Seminar werden die Neuerungen
und Einsatzmöglichkeiten von Windows 7
anhand von Praxisbeispielen vorgestellt.

Dieser Kurs ist auch für Windows Vista- 
Nutzer geeignet.

501.16

Montag, 04.04.16 bis 
Mittwoch, 06.04.16

jeweils 
9.30-12.45 Uhr

50,20 $/34,40 $
maximal 14 TN

>vhs-Treffpunkt<

Windows 8.1 => Windows 10

- für Seniorinnen und Senioren

Wolfram Fabricius

Der Startbutton ist zurück!
Aber Fragezeichen bleiben, denn der Nach-
folger des ungeliebten Windows 8.1 wartet
wiederum mit Kacheln auf. 

Wir wollen Ihnen zeigen, wie Sie das kosten-
lose Update auf Windows 10 auf Ihre Maschi-
ne bekommen und werden natürlich den
Umgang mit Microsofts neuestem Betriebs-
system üben.

501.17

Montag, 18.04.16 bis 
Mittwoch, 20.04.16

jeweils 
9.30-12.45 Uhr

62,10 $/46,30 $
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Dateien, Ordner und 
Programme

- Ordnung schaffen mit Windows 

Wolfram Fabricius

Gestern habe ich eine Datei gespeichert -
heute finde ich sie nicht mehr wieder. Geht
es Ihnen ähnlich, haben Sie auch Probleme
mit dem Windows-Dateiablagesystem? 

In diesem Seminar wird an drei Vormittagen
ausführlich behandelt, wie Sie Ordnung in
Ihre Dateien bringen, so dass Sie nie wieder
Probleme beim Speichern und Wiederfinden
von Dateien haben werden. Außerdem ler-
nen Sie, wie Ordnerstrukturen angelegt wer-
den, um beispielsweise digitale Fotos oder
Dokumente sinnvoll abzulegen. Zu den wei-
teren Kursinhalten gehört das Herunterladen
und Speichern von Inhalten aus dem Internet
und die Installation/Deinstallation von Pro-
grammen. Ein aussagekräftiges Handbuch
mit allen behandelten Themen gehört natür-
lich auch dazu. 

Windows-Grundkenntnisse sind erforderlich.
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501.20

Montag, 23.05.16 bis 
Donnerstag, 26.05.16

jeweils 
9.30-12.45 Uhr 
89,10 $/68,- $
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Surfen im Internet
- Einführung für Seniorinnen und Senioren

Wolfram Fabricius

Das Internet ist im besten Sinne des Wortes
chaotisch. Was es besonders auszeichnet,
ist seine Vielfalt, die zugleich aber auch sein
größtes Problem darstellt. So gleicht das Auf-
finden spezieller Informationen einer Suche
nach der Nadel im Heuhaufen.
In diesem Seminar soll das Chaos etwas
durchschaubarer gemacht werden. Neben
einer Einführung in die wichtigsten Dienste,
den Aufbau und die Geschichte des Internet
wird genug Zeit bleiben, selbst zu "surfen".

EDV - Grundkenntnisse und Kenntnisse in
Windows sind erforderlich.

501.18

Montag, 09.05.16 bis 
Donnerstag, 12.05.16 

jeweils 
9.30-12.45 Uhr

66,60 $/45,50 $
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Textverarbeitung mit Word 
- für Seniorinnen und Senioren

Wolfram Fabricius

Das Textverarbeitungsprogramm Word für
Windows zeichnet sich durch eine besonders
komfortable Bedienung aus. 
Aus dem Inhalt:
- Texte laden, speichern und sichern
- Funktionen der Text- und Seitengestaltung

EDV - Grundkenntnisse und Kenntnisse in
Windows sind erforderlich.

501.19

Beginn: 06.04.16
4x mittwochs 

18.15-21.30 Uhr
66,60 $/45,50 $

Lgh.-Pass: 23,80 $ 
maximal 12 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Office 2013 für Ältere

Meike Kranz, 1-2-3 effizient

Sie sind schon etwas älter und haben früher
alles mit der Schreibmaschine und auf
Papier erledigt? Seit einigen Jahren nutzen
Sie nun Word, Excel und PowerPoint, kennen
aber nur wenige Funktionen? Sie haben
Angst vor dem Unterrichtstempo in normalen
EDV-Kursen? Dann sind Sie hier richtig! 

In diesem Seminar lernen Sie Word, Excel
und PowerPoint besser kennen, wobei auf
die Wünsche aller Teilnehmenden eingegan-
gen wird. Alle Tipps & Tricks werden leicht
verständlich und praxisnah erklärt. 
Aus dem Inhalt:
- mit Word-Tabellen arbeiten
- Kopf- und Fußzeilen einrichten
- Daten in Excel eingeben
- Berechnungsfunktionen nutzen 

(z.B. Summe, Mittelwert, Prozent)
- Excel-Diagramme erstellen
- PowerPoint-Präsentation erstellen
- Animationen hinzufügen

EDV - Grundkenntnisse und Kenntnisse in
Windows sind erforderlich.

PC-Probleme sofort gelöst

Sie haben Probleme mit Ihrer Hard- oder Software, die SCHNELL
gelöst werden müssen?

Sie haben keine Zeit, einen vollständigen Computerkurs zu bele-
gen?

Ob kurzzeitige Anpassung Ihrer Excel-Kenntnisse für den Arbeits-
platz, Hard- und Softwareinstallationen oder Schwierigkeiten mit
anderen MS-Office-Programmen, in einer kurzfristig angesetzten
Einzelschulung können Sie gezielt Ihre Fragen stellen und sich
Lösungswege zeigen lassen. 

Wir bieten Ihnen eine individuell auf Ihre Fragen und Bedürfnisse
angepasste Schulung zur Lösung Ihrer EDV-Probleme.
Bitte lassen Sie sich beraten!
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501.21

Montag, 06.06.16 bis 
Donnerstag, 09.06.16 

jeweils 
9.30-12.45 Uhr
83,10 $/62,- $
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

EDV - Grundkenntnisse
und Kenntnisse in Win-
dows sind erforderlich.

Photoshop Elements
- Einführung in die Bildbearbeitung 

für Seniorinnen und Senioren

Wolfram Fabricius

Adobe Photoshop Elements 6.0 bietet eine
perfekte Kombination aus Leistungsstärke
und Benutzerfreundlichkeit. 
Korrigieren Sie rote Augen und Belichtung in
wenigen Sekunden. Lassen Sie Fotos auto-
matisch begradigen und beschneiden. Fügen
Sie mehrere Fotos zu nahtlosen Panoramen
aneinander. 

Jetzt können Sie Ihrer Kreativität freien Lauf
lassen und Ihre Fotos leicht auf Papier, per
eMail oder im Web verteilen. Mit den innova-
tiven Funktionen der Programmhilfe können
Sie sich schnell mit dem Programm vertraut
machen. 

501.24

Montag, 11.04.16 bis 
Mittwoch, 13.04.16

jeweils 
9.30-12.45 Uhr 

73,90 $
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Das MacBook
- Einstieg in die Mac-Welt 

für Seniorinnen und Senioren

Wolfram Fabricius

Das aktuelle Betriebssystem von Apple ist
Mac OS X. Apple-Systeme unterscheiden sich
in vielen Punkten von Windows-Systemen. 

In diesem Kurs lernen Sie den Umgang mit
dem Apple-Betriebssystem und seinen wich-
tigsten Komponenten. 
Außerdem bekommen Sie Tipps zur Bedie-
nung und zur Anpassung des Systems an die
persönlichen Erfordernisse und Fähigkeiten.
Dazu gehört beispielsweise auch die Einstel-
lung der Erscheinungsbilder für Arbeitsober-
fläche und Fenster. Das Arbeiten mit Objek-
ten und Fenstern gehört natürlich genauso
zum Kursinhalt wie die Dateiverwaltung.

Bitte bringen Sie Ihr MacBook mit.

501.22

Montag, 13.06.16 und 
Dienstag, 14.06.16

jeweils 
9.30-12.45 Uhr 

33,80 $/23,20 $
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Mein digitales Fotobuch
- Einführung für Seniorinnen und Senioren

Wolfram Fabricius

Wenn Sie schon immer Ihre Fotos sortieren,
aufbereiten und archivieren wollten - dann
wird es Zeit, sich mit den entsprechenden
attraktiven Bearbeitungsmöglichkeiten am
Computer zu beschäftigen!

Windows-Kenntnisse werden vorausgesetzt.

501.23

Beginn: 11.05.16
3x mittwochs 

17.45-21.00 Uhr  
64,60 $/43,- $
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Verein 2.0

Meike Kranz, 1-2-3 effizient

Sie sind im Vorstand eines Vereins tätig und
wollen die Vorstandsarbeit mit Hilfe von
elektronischen Medien auf einen aktuellen
Stand bringen?

Außerdem erfahren Sie, wie Sie sehr einfach
Vorstandstreffen online organisieren können
und somit schnell einen gemeinsamen Ter-
min finden. Sie erfahren auch, wie Sie mit
der kostenlosen Software "Wordpress" mit
nur wenigen Klicks eine moderne Web- Seite
erstellen und wie Sie mit Hilfe der Serien-
brieffunktion in Word Bescheinigungen über
Mitgliedsbeiträge oder andere Spenden
erstellen können. Inhalte:

- Einführung in die "Dropbox"
- Erarbeitung einer Dateiablagestruktur
- Einführung in "Doodle" (Terminkoordination)
- Einführung in "Wordpress"
- Serienbriefe in Word erstellen
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501.27

Donnerstag, 16.06.16 
17.45-21.00 Uhr

20,- $
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Die iCloud - 
Ihr digitaler Knotenpunkt   
Einstieg in die Mac-Welt 

Steffen Bien

In Kooperation mit der Volkshochschule 
Calenberger Land

Bereits seit 1996 baut Apple seine Internet-
dienste auf und aus. Seit 2011 unter der
gemeinsamen Marke "iCloud". Die iCloud ist
bei Apple zum digitalen Knotenpunkt gewor-
den, der alle Geräte mit einander vernetzt. 

Erfahren Sie in diesem Kurs, wie einfach sich
die iCloud nutzen lässt und Ihr digitales
Erlebnis verbessern kann. Erleben Sie die
unzähligen Möglichkeiten, die Ihnen die
iCloud bietet. Inhalte:

- Das kann die iCloud
- So richten Sie die iCloud auf Ihren Geräten

ein
- Synchronisation Ihrer Geräte mit der 

iCloud (iOS, OS X, Windows)
- Ihre Inhalte in der iCloud
- Die iCloud-Fotomediathek
- Die iCloud-Musikmediathek
- Das iMovie-Theater
- iCloud Mail Drop
- Das iCloud Drive

Falls nicht bereits geschehen, registrieren
Sie sich bitte vorab kostenlos bei Apple
(Apple-ID) und bringen Sie Ihr MacBook mit.

501.25

Montag, 25.04.16 bis 
Mittwoch, 27.04.16

9.30-12.45 Uhr 
65,20 $

maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Textverarbeitung mit Pages
- Einstieg in die Mac-Welt 

für Seniorinnen und Senioren

Wolfram Fabricius

Pages ist seit langem das Standard-
Programm für die Textverarbeitung beim
Mac. Der sichere Umgang mit dem
Programm ist wichtig, nicht nur im
beruflichen, sondern auch im privaten
Bereich.

Dieser Kurs führt in die grundlegenden Funk-
tionen von Pages ein. Dazu gehören: Korrek-
turen in Texten, Rechtschreibprüfung, Text-
gestaltung, Absatz- und Zeichenformatierung
und Drucken von Texten. Außerdem wird
eine private Briefvorlage erstellt. Ein aussa-
gekräftiges Begleitbuch gehört natürlich
auch dazu.

Bitte bringen Sie Ihr MacBook mit. Pages
sollte bereits installiert sein.

501.26

Dienstag, 05.04.16 
17.45-21.00 Uhr

25,- $
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Die Apple Watch

Steffen Bien

Die Apple Watch als jüngstes Mitglied der
Apple-Produktfamilie eignet sich hervorra-
gend für viele Dinge: als Zeitmesser, als Fit-
ness-Assistent, als Navigator, als Gerät, um
Aufgaben zu erledigen, um in Kontakt zu blei-
ben. Erfahren Sie an diesem Abend, wie die
Apple Watch funktioniert, wie Sie sie einstel-
len und nutzen können, was Sie im täglichen
Einsatz beachten sollten und welche Apps es
für die Watch gibt. Inhalte:

- Steuerung per iPhone
- Faces
- Bedienung per Siri
- Verbindungsmöglichkeiten
- Die Apple Watch für Gesundheit und 

Fitness
- Integrierte Apps
- Der Apple Watch App Store

© apple.com
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501.28

Beginn: 20.04.16 
2x mittwochs,

17.45-21.00 Uhr
43,40 $

maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Foto- und Videobearbeitung 
- Einstieg in die Mac-Welt 

Steffen Bien

In diesem Kurs werden die wohl am meisten
genutzten Programme aus dem iLive-Paket
von Apple im Dialog vorgestellt: Sie lernen
den sicheren Umgang mit den Programmen
"iFoto" und "iMovie". 

iFoto: iPhoto ist ein genial einfach zu bedie-
nendes Programm zum Verwalten, Bearbei-
ten und Präsentieren Ihrer Digitalfotos. Im
Kurs erfahren Sie, wie Fotos von der Digital-
kamera oder anderen Datenträgern auf den
Mac übertragen und dort mit Fotos organi-
siert werden. Sie lernen die zahlreichen Bear-
beitungsmöglichkeiten kennen, mit denen
Sie die Qualität Ihrer Bilder stark verbessern
können sowie das Erstellen von Foto-
büchern, Kalendern und Karten.

iMovie: Mit diesem einfach zu bedienenden
Programm können Sie Ihre eigenen Videos
erstellen und Ihre Familie und Freunde zum
Staunen bringen. Lernen Sie, Filme zu
schneiden und zu vertonen, mit Effekten und
Übergängen zu versehen oder zu exportie-
ren. 

Bitte bringen Sie unbedingt Ihr MacBook
mit.

501.29

Montag, 23.05.16
Dienstag, 24.05.16 

17.45-21.00 Uhr
40,- $

maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Bitte bringen Sie unbe-
dingt Ihr MacBook mit.

Medien (Fotos, Videos, Musik)
auf dem Mac
- Einstieg in die Mac-Welt 

Steffen Bien

In Kooperation mit der Volkshochschule 
Calenberger Land

Mit dem Kauf Ihres Macs haben Sie eine
Anzahl an sehr guten Medienverwaltungs-
und bearbeitunsgprogrammen erworben. 

Dieser Kurs zeigt Ihnen, wie Sie auf einfache
und effektive Weise Ihre Fotos, Videos und
Musik mit Ihrem Mac verwalten, bearbeiten
und mit anderen Menschen teilen. Inhalte:

- Das Prinzip der Mediatheken 
- Fotos, Videos und Musik auf Ihren 

Mac übertragen
- Fotos, Videos und Musik vom Mac auf 

andere Geräte übertragen
- Fotos, Videos und Musik mit anderen 

teilen
- Fotos, Videos und Musik auf Ihrem Mac 

verwalten
- Fotos und Videos bearbeiten 
- Metadaten finden und bearbeiten
- Ihre Medien sichern

501.30

Beginn: Frühjahr 2016
freitags, 14täglich

15.30-17.45 Uhr   
einmalig 25,- $,

monatlich 20,- $
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Der Apple-Treff

Steffen Bien

Der Apple-Treff ist eine offene Veranstal-
tungsreihe rund um die Apple-Welt, in der Sie
Ihre Fragen stellen und gemeinsam diskutie-
ren oder Probleme lösen und zusammen
Neues ausprobieren können. 

Der Treff bietet ebenfalls ausgewählte Vor-
tragsthemen als Basis für Diskussionsrun-
den und Erfahrungsaustausch. 

Bitte bringen Sie unbedingt Ihr Apple-Gerät
mit.
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501.32

Wochenendseminar
Freitag, 09.12.16
17.45-21.45 Uhr

Samstag, 10.12.16
09.30 -17.00 Uhr 
82,90 $/54,30 $ 

maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

3D-Druck für Einsteiger

Peter Bollmann

Sie haben von dem Megatrend 3D-Drucken
gehört und möchten in Zukunft Ihre Ideen in
greifbare Produkte umsetzen? Eventuell den-
ken Sie auch schon darüber nach, sich einen
eigenen 3D-Drucker anzuschaffen? 

Dann ist dieses Wochenende genau das rich-
tige für Sie. In diesem Praxis-Workshop ler-
nen Sie den gesamten Ablauf vom Zusam-
menbau des Druckers über 3D-Design bis
zum 3D-Druck eines Objektes kennen. Auch
ohne Vorkenntnisse können Sie nach kurzer
Einführung in eine einfach zu bedienende
3D-Software Modelle selbst entwerfen und
wissen, was für den 3D-Druck zu beachten
ist.

Voraussetzung: Windows-Kenntnisse, keine
CAD-Kenntnisse

© panthermedia.net /luca de polo

501.31

2x samstags, 
23.04.16 u. 30.04.16

jeweils 
9.30-17.00 Uhr 

85,80 $
maximal 12 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Es ist sinnvoll, jedoch
nicht verpflichtend,

dass Sie einen eigenen
Raspberry Pi mit einer
SD-Karte (mindestens

4 GB) und Stromversor-
gung (USB-Netzteil)

mitbringen. 

Raspberry Pi

Ein Workshop in Kooperation mit der 
Volkshochschule Ostkreis Hannover

Peter Bollmann

Der Raspberry Pi ist ein voll ausgestatteter
Rechner im Scheckkartenformat. Er läuft mit
freier Software (Linux) und ist für etwa 40,- $
zu haben. Mit etwas Programmierarbeit ein
wenig zusätzlicher Hardware kann man die
unterschiedlichsten Projekte vom Mediacen-
ter über eine Retro-Spielkonsole bis zur
Haussteuerung oder einen NAS-Server ver-
wirklichen. Eine detaillierte Beschreibung
gibt's bei Wikipedia, eine kleine Auswahl der
Möglichkeiten finden Sie bei http://t3n.de
/news/raspberry-pi-projekte-434138/.
Dazu gehören die erste Inbetriebnahme, das
Installieren eines Betriebssystems und das
Einbinden in ein Netzwerk.

Weiter wollen wir uns mit den Anschlüssen
und Möglichkeiten des GPIO-Ports beschäfti-
gen. Dazu werden wir die Anschlüsse in den
Sprachen Scratch und Python programmie-
ren. An Stationen wollen wir uns dann mit
weiteren Möglichkeiten wie den Anschluss
einer Kamera, Einsatz von Bewegungs- und
Ultraschallsensoren und Steuerung von
Funksteckdosen vertraut machen.
Außerdem sollen Erweiterungsboards wie
das PiFace und alternative Betriebssysteme
wie Ubuntu oder RetroPie in der Praxis
erprobt werden.

© Dirk Eickstädt
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Info: Volker Seemann (0511) 7307 9707112

501.34

Vortrag
Montag, 07.03.16

9.30-11.45 Uhr 
12,- $

maximal 12 TN 

>vhs-Treffpunkt< 

Die Kacheln sind Geschichte?
Windows 10

Wir zeigen Microsofts neues Betriebssystem 

Wolfram Fabricius

Aber Fragezeichen bleiben, denn der Nach-
folger des ungeliebten Windows 8.1 wartet
wiederum mit Kacheln auf. 

Sie haben das kostenlose Update auf Win-
dows 10 bereits installiert? Dann zeigen wir
Ihnen hier die Neuerungen von Microsofts
neuestem Betriebssystem.

501.35

Vortrag
Montag , 07.03.16

14.00-16.15 Uhr 
12,- $

maximal 12 TN 

>vhs-Treffpunkt<  

Die Kacheln sind Geschichte?
Windows 10

Wir zeigen Microsofts neues Betriebssystem 

Wolfram Fabricius

Inhalt siehe Veranst. Nr. 501.34

501.36

Vortrag
Montag , 07.03.16

17.45-20.00 Uhr 
12,- $

maximal 12 TN 

>vhs-Treffpunkt<  

Die Kacheln sind Geschichte?
Windows 10

Wir zeigen Microsofts neues Betriebssystem 

Wolfram Fabricius

Inhalt siehe Veranst. Nr. 501.34

501.33

Montag, 14.03.16
18.15-21.30 Uhr

19,40 $/13,30 $
Lgh.-Pass: 4,20 $ 

maximal 12 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Windows-Kenntnisse
sind erforderlich.

Bye, bye Windows XP, 7 und 8

- Umstieg auf Windows 10

Wolfram Fabricius

Windows XP ist steinalt und immer noch auf
vielen PCs installiert. Doch jetzt hat Microsoft
den Support eingestellt. Höchste Zeit also,
auf z.B. Windows 10 zu wechseln.

Windows XP hat uns lange begleitet, aber
nun ist Schluss. Microsoft hat am 8. April
2014 den Support gestoppt, Windows XP
bekommt keine Sicherheitsupdates mehr

und ist für Hacker offen wie ein
Scheunentor.

Ein Upgrade auf ein aktuelles
System ist also unumgänglich.
Wir zeigen Ihnen, wie der
Umstieg auf Windows 10 gelingt.
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Info: Volker Seemann (0511) 7307 9707 113

501.37

Wochenendseminar 
Freitag, 27.05.16
17.45 -21.00 Uhr 

Samstag, 28.05.16
9.30 -17.00 Uhr 

72,70 $ /54,50 $ 
Lgh.-Pass: 37,10 $  

maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Word & Excel 2010 - Teil 1

Wolfram Fabricius

Word und Excel von Microsoft sind die Stan-
dard-Programme in den Bereichen Textverar-
beitung und Tabellenkalkulation. Der sichere
Umgang mit beiden Programmen ist in der
heutigen Berufswelt zwingend erforderlich,
nicht nur für Beschäftigte in kaufmännischen
Berufen. 

Dieser Kurs bietet eine Einführung in die
grundlegenden Funktionen beider Program-
me. Dazu gehören bei der Textverarbeitung
Word: Eingaben, Korrekturen, Rechtschreib-
prüfung, Textgestaltung, Absatz- und
Zeichenformatierung, Speichern und
Drucken von Texten. Im Bereich Tabellenkal-
kulation Excel werden folgende Themen
behandelt: Anlegen und Formatieren von
Tabellen, einfache Berechnungen, Seitenan-
sicht und Druck.

Viele praktische Übungen runden den Kurs
ab.

EDV - Grundkenntnisse und Kenntnisse in
Windows sind erforderlich.

501.38 

Wochenendseminar 
Freitag, 10.06.16
17.45 -21.00 Uhr 

Samstag, 11.06.16
9.30 -17.00 Uhr 

72,70 $ /54,50 $ 
Lgh.-Pass: 37,10 $  

maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Word & Excel 2010 - Teil 2

Wolfram Fabricius

Weiterführung des Einstiegskurses. Es wer-
den fortgeschrittene Themen behandelt, wie
beispielsweise die Änderung von Formatvor-
lagen und das Einfügen von Grafiken in Word
oder benutzerdefinierte Formate, Diagram-
me und die Nutzung von Funktionen in Excel.

Vorkenntnisse aus Teil 1 sind erforderlich.

501.40 

Beginn:  07.04.16
2x donnerstags

18.30-21.45 Uhr
47,40 $ /31,40 $ 

maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Word spezial 

- Bequemer arbeiten mit Format- und 
Dokumentvorlagen

Oliver Schlickeisen

Die grundlegenden Funktionen einer Textver-
arbeitung sind vielen von Ihnen bekannt. Nur
das ständige Nachformatieren von Textpas-
sagen ist sehr zeitraubend. Über die Möglich-
keiten der Formatvorlagen können sehr
schnell Änderungen für ein einheitliches Lay-
out umgesetzt werden. Nach dem Abspei-
chern des erstellten Textes als Dokumentvor-
lage (dot-/dotx-Datei) steht Ihnen dann ein
Basisdokument zur Verfügung, auf dessen
Grundlage sich neue Dokumente sicher
erstellen lassen.

Word-Kenntnisse sind erforderlich.

501.39 

Beginn:  21.04.16
2x donnerstags

18.30-21.45 Uhr
47,40 $ /31,40 $ 

maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Word spezial 

- Korrespondenz und Serienbriefe
leicht gemacht

Oliver Schlickeisen

Die Anwendung von Gestaltungsregeln nach
DIN 5008:2011 ist beim Erstellen von Brie-
fen  im Büro eine Notwendigkeit und verleiht
auch privaten Briefen einen übersichtlichen
Aufbau. Ein Beispiel ist die Platzierung der
Empfängerangaben, damit sie im Sichtfen-
ster des Briefumschlags zu sehen sind.

Bei der Brieferstellung ist auch die Nutzung
der Serienbrieffunktion nicht mehr wegzu-
denken: das automatische Einfügen von
Adressen aus der Firmendatenbank oder die
Übernahme von Adressen Ihrer Freunde aus
einem Outlook-Kontaktordner. Ein starrer
Brieftext kann durch eine automatisierte per-
sonalisierte Anrede Ihrer Kunden sowie indi-
viduelle Textelemente auflockert und interes-
santer gestaltet werden. Dies gilt natürlich
auch für Einladungen und Rundbriefe im pri-
vaten Bereich.

Word-Kenntnisse sind erforderlich.
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Info: Volker Seemann (0511) 7307 9707114

501.43

Wochenendseminar 
Freitag, 04.03.16
17.45 -21.00 Uhr

Samstag, 05.03.16 
9.30 -17.00 Uhr 

72,70 $ /54,50 $ 
Lgh.-Pass: 37,10 $  

maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Präsentation mit 
PowerPoint 2010
Wolfram Fabricius

Das Programm PowerPoint bietet alle Merk-
male, die für ansprechende Präsentationen
benötigt werden. 
Geschäftsgraphiken, Organisationsdiagram-
me, farbige oder schwarzweiße Folien,
35mm-Dias und Zeichnungen lassen sich
einfach erstellen oder aus anderen Program-
men einbinden. 

EDV - Grundkenntnisse und Kenntnisse in
Windows sind erforderlich.

501.42

Beginn: 05.04.16 
3x dienstags

17.45-21.00 Uhr  
72,70 $ /54,50 $ 

Lgh.-Pass: 37,50 $ 
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Excel 2010 für Berufstätige
Wolfram Fabricius

Moderne Kalkulationsprogramme helfen,
umfangreiche Rechenoperationen wie Ange-
bots- und Preiskalkulationen, Statistiken
oder Kostenanalysen schneller und genauer
durchzuführen.

Aufbau, Arbeitsweise und Leistungsmerk-
male dieses klassischen Tabellenkalkula-
tionsprogramms werden vorgestellt und in
praktischen Übungen vertieft. Mit Excel kön-
nen alle wichtigen Daten auch graphisch
angezeigt werden.

EDV - Grundkenntnisse und Kenntnisse in
Windows sind erforderlich.

501.41

Beginn: 12.05.16
2x donnerstags 

18.30-21.45 Uhr
47,40 $ /31,40 $ 

maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Excel spezial 

- So treffen Sie Entscheidungen

Oliver Schlickeisen

Sie beherrschen die "grundlegenden For-
meln" in einer Tabellenkalkulation, aber: die
Gruppe der WENN- und VERWEIS-Funktion
gehören zu jener Sorte von Funktionen, an
denen Sie früher oder später kaum vorbei-
kommen. Mit ihnen prüfen Sie Resultate und
treffen gezielt Entscheidungen, wie eine Be-
rechnung mit Zwischenergebnissen weiterge-
führt werden kann. Inhalte:

- Einfache WENN-Funktion
- Geschachtelte WENN-Funktion
- Die UND- / ODER-Funktionen
- Bedingen und Vergleichsoperatoren
- Die Funktionen SUMMEWENN und 

ZÄHLENWENN
- Kriterien einsetzen mit der Funktion 

SVERWEIS

Excel-Kenntnisse sind erforderlich.

501.44

Samstag, 21.05.16
9.30-17.00 Uhr

47,40 $ /31,40 $ 
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Slideshare - die selbsterklären-
de PowerPoint-Präsentation

Meike Kranz, 1-2-3 effizient

Auf Slideshare werden verschiedene Themen
in Form einer Präsentation ohne Ton erklärt.
In diesem Kurs lernen Sie, wie Sie Inhalte so
auf den Punkt bringen, dass Sie diese mit
wenig Text, vielen Bildern und ohne Anima-
tionen erklären. Sie können diese besondere
Technik auch für weitere Einsatzmöglichkei-
ten nutzen, wie z.B. für Produktpräsentatio-
nen auf einem Messestand. Die Teilnehmen-
den erarbeiten in diesem Kurs eine eigene
Präsentation. Inhalte:

- Kernaussagen der Präsentation
- Aufbau und Besonderheiten einer 

selbsterklärenden Präsentation
- Bildquellen
- Präsentation auf Slideshare hochladen
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Info: Volker Seemann (0511) 7307 9707 115

501.45

Donnerstag, 10.03.16 
09.00-16.30 Uhr 

70,- $ 
maximal 10 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Word 2010 - Einstieg

- Tages-Intensiv-Training

Wolfram Fabricius

Sie haben Word am Arbeitsplatz oder privat
zur Verfügung, doch das Programm bisher
nur wenig oder gar nicht genutzt. Nun möch-
ten Sie sich schnell und gezielt in Word einar-
beiten? Sie erlernen in diesem Seminar
anhand praxisbezogener, leicht nachvollzieh-
barer Beispiele den effektiven Umgang mit
MS Word 2010.

Inhalte:
- Eingeben, Markieren, Bearbeiten und 

Korrigieren von Texten
- Textgestaltung mit Hilfe von Zeichen-,

Absatz- und Seitenformatierung
- Rechtschreibhilfe, Silbentrennung
- Kopieren, Ausschneiden, Drag & Drop
- Nummerierung und Aufzählung
- AutoText (Textbausteine), AutoKorrektur
- einfache Kopf- und Fußzeilen, 

automatische Seitennummern
- Grundlagen von Tabellen und Tabulatoren
- Speichern, Drucken
- Tipps und Tricks

Teilnahmevoraussetzungen: 
Windows-Grundkenntnisse 

EDV-Intensivseminare 
für den beruflichen Alltag

Die folgenden Seminare richten sich an Personen, die sich schnell
und effektiv Kenntnisse in bestimmten Office-Anwendungs-
bereichen aneignen möchten. 
Sie werden in Kleingruppen von 5 bis maximal 10 Personen 
durchgeführt.

501.46

Donnerstag, 21.04.16 
09.00-16.30 Uhr 

70,- $ 
maximal 10 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Teilnahme-
voraussetzungen:
Grundkenntnisse 

Windows und Word

Word 2010 - Aufbau

- Tages-Intensiv-Training

Wolfram Fabricius

In diesem Seminar festigen und erweitern
Sie Ihr Word-Grundwissen. Sie erfahren, wie
Sie Vorlagen nutzen und anspruchsvolle
Textverarbeitungsaufgaben lösen. Zusätzlich
lernen Sie neue Funktionen kennen, die Zeit
sparen und Ihre tägliche Arbeit vereinfachen.

Inhalte:
- Formatvorlagen nutzen, selbst erstellen, 

bearbeiten und löschen
- Dokumentvorlagen erstellen
- Seitengestaltung, Abschnittswechsel, 

Spaltensatz
- Einbinden und Verknüpfen von Tabellen 

und Grafiken
- Tabulatoren und Tabellen effektiv einsetzen
- Arbeiten mit Kopf- und Fußzeilen
- Datenaustausch mit anderen Programmen

501.47

Donnerstag, 02.06.16 
09.00-16.30 Uhr 

70,- $ 
maximal 10 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Teilnahme-
voraussetzungen:
Grundkenntnisse 

Windows und Word

Word 2010 
Tabellen und Serienbriefe

- Tages-Intensiv-Training

Wolfram Fabricius

Ob Briefe, Etiketten, Umschläge oder eMails 
- immer dann, wenn ein Dokument an viele
Empfänger verschickt werden soll, ist die
Serienbrieffunktion hilfreich. In diesem Semi-
nar lernen Sie, wie Sie schnell und effizient
individuelle Drucksachen entwickeln
können.

Inhalte:
- Tabellen erstellen und bearbeiten
- Geschäftsbriefe nach DIN erstellen
- verschiedene Seriendruckdokumente 

erstellen und bearbeiten
- unterschiedliche Datenquellen einfügen 
- Bedingungsfelder einfügen
- Felder in Seriendruckdokumenten 

verwenden
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501.48

Donnerstag , 19.05.16 
09.00-16.30 Uhr 

70,- $ 
maximal 10 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Teilnahme-
voraussetzungen: 

Windows-
Grundkenntnisse

Excel 2010 - Einstieg

- Tages-Intensiv-Training

Wolfram Fabricius

Was ist eine Tabellenkalkulation, was kann
ich damit machen und wie ist die Funktions-
weise?
Sie haben bereits EDV-Kenntnisse und möch-
ten Excel auf den "Grund" gehen? Dann sind
Sie hier genau richtig!

Inhalte:
- Funktionsweise von Excel
- Erstellen, Öffnen, Speichern und Schließen 

von Arbeitsmappen
- Eingaben und Bearbeiten von Daten 
- Verändern der Zellstruktur
- relative und absolute Zellbezüge 
- Zellformate
- einfache Berechnungen
- einfache Funktionen

501.49

Donnerstag, 16.06.16 
09.00-16.30 Uhr 

70,- $ 
maximal 10 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Teilnahme-
voraussetzungen: 

Excel-Grundkenntnisse

Excel 2010 - Aufbau

- Tages-Intensiv-Training

Wolfram Fabricius

Sie haben vor längerer Zeit einen Excelkurs
besucht und möchten Ihre Kenntnisse wie-
der auffrischen? In diesem Seminar schauen
wir uns noch einmal Formeln und Funktionen
an, erstellen Listen und Diagramme.

Inhalte:
- Arbeiten mit Namen
- Funktionen anwenden 
- Funktionen verschachteln
- Arbeitsmappen effektiv nutzen
- Zellbezüge aus anderen Tabellenblättern 

verwenden
- Zellbezüge aus anderen Arbeitsmappen 

nutzen
- Grundlegendes zu Diagrammen
- Diagramme erstellen
- Auswahl verschiedener Diagrammtypen
- Diagrammbearbeitung

501.50

Dienstag, 08.03.16 
09.00-16.30 Uhr 

70,- $ 
maximal 10 TN 

>vhs-Treffpunkt<

PowerPoint 2010 - Einstieg

- Tages-Intensiv-Training

Wolfram Fabricius

Heute ist es unumgänglich, aktuelle Firmen-
daten grafisch aufzubereiten. Lernen Sie in
diesem intensiven Training Möglichkeiten
kennen, um mit Microsoft PowerPoint Daten
und Fakten ansprechend und ausdrucksvoll
in einer Präsentation zu vermitteln.

Inhalte:
- Arbeitsoberfläche
- Textplatzhalter verwenden
- Ansichten in PowerPoint nutzen
- Folienarten
- Bildschirmpräsentation
- Textgestaltung
- Entwurfsvorlagen erstellen
- Folienübergänge
- Zeichen- und Grafikobjekte
- Organigramme und Diagramme erstellen
- Präsentation drucken

Teilnahmevoraussetzungen:
Grundkenntnisse Windows

501.51

Donnerstag, 07.04.16 
09.00-16.30 Uhr 

70,- $ 
maximal 10 TN 

>vhs-Treffpunkt<

PowerPoint 2010 - Aufbau

Wolfram Fabricius

Dieses Seminar ist die Fortsetzung des
ersten Teils (s. o.). 

PowerPoint-Grundkenntnisse sind 
erforderlich.

EDV-Intensivseminare für den beruflichen Alltag
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Info: Volker Seemann (0511) 7307 9707 117

PC-Probleme sofort gelöst

Sie haben Probleme mit Ihrer Hard- oder Software, die SCHNELL
gelöst werden müssen?

Sie haben keine Zeit, einen vollständigen Computerkurs zu bele-
gen?

Ob kurzzeitige Anpassung Ihrer Excel-Kenntnisse für den Arbeits-
platz, Hard- und Softwareinstallationen oder Schwierigkeiten mit
anderen MS-Office-Programmen, in einer kurzfristig angesetzten
Einzelschulung können Sie gezielt Ihre Fragen stellen und sich
Lösungswege zeigen lassen. 

Wir bieten Ihnen eine individuell auf Ihre Fragen und Bedürfnisse
angepasste Schulung zur Lösung Ihrer EDV-Probleme.
Bitte lassen Sie sich beraten!

501.52

Wochenendseminar 
Samstag, 11.06.16 
Sonntag, 12.06.16 

9.30-17.00 Uhr
91,10 $ /66,80 $ 

maximal 12 TN

>vhs-Treffpunkt<

Outlook 2010 im Büro 

Oliver Schlickeisen

Nutzen Sie die Möglichkeiten von Outlook,
um sich die tägliche Arbeit zu erleichtern.
Planen Sie Termine, Aufgaben, Besprechun-
gen; organisieren Sie Ihre eMails, damit Sie
sich auf das Wichtigste konzentrieren kön-
nen! Passen Sie MS Outlook an Ihre indivi-
duellen Bedürfnisse an und pflegen Sie Kon-
takte, Termine und Aufgaben.

Aus dem Inhalt:
- Aufbau einer eMail (Cc, Bcc etc.)
- Verfassen und Senden von eMails
- Posteingang, Postausgang, Entwürfe
- Übernahme von eMail-Adressen aus dem 

Adressbuch
- Erstellung und Einsatz von Verteilerlisten 

zum Anfertigen von Besprechungsanfragen
- Verwalten von eMails, Darstellungsformen, 

Kategorien, Ordner
- Umgang mit Ordnern, automatische Zu-

ordnung eingegangener eMails
(Ordnerverteilung)

- Signaturen, Visitenkarten erstellen

EDV - Grundkenntnisse und Kenntnisse in
Windows sind erforderlich.

OneNote 2010 - ein Werkzeug
zur Selbstorganisation

Oliver Schlickeisen

OneNote ist mehr als nur die EDV-Umsetzung
eines Notizbuches bzw. Papierordners. Sie
können Informationen sammeln, strukturie-
ren und zu einem Wissensarchiv zusammen-
fassen. Innerhalb der verschiedenen Notiz-
bücher lassen sich nicht nur Texte, sondern
auch Fotos, Videos, Audioaufnahmen und
Internetseiten verwalten. Zudem können
diese Informationen auch anderen Personen
zur Verfügung gestellt oder im Team genutzt
werden. Inhalte:

- Elemente des Anwendungsfensters
- Notizen organisieren und verwalten
- Notizbücher, Abschnitte und Seiten erstel-
len
- Verschiedene Inhalte einfügen
- Zusammenarbeit mit anderen Programmen 

(Browser, Outlook, Word, PowerPoint)
- Arbeiten im Team

Voraussetzung: Praktische Erfahrung mit
einem Programm aus der Office 2010-Fami-
lie.

501.53 

Beginn:  26.05.16
2x donnerstags

18.30-21.45 Uhr
47,40 $ /31,40 $ 

maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<
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501.55

Beginn: 09.06.16
2x donnerstags 

18.30-21.45 Uhr  
47,40 $ 

maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

PC- und Windows-
Grundkenntnisse sind

erforderlich.

HACKEN leicht gemacht

Oliver Schlickeisen

Bis vor kurzem galten Hacker als eine exoti-
sche Gruppe von Programmierern, die mut-
willig Computer mit Viren infizieren. Mittler-
weile wissen wir aber aus den Medien, dass
selbst Regierungen versuchen, unsere Com-
puter auszuspähen, um an wertvolle Daten
zu gelangen. 
Auch für Privatpersonen ist es somit wichtig
zu lernen, wie Hacker denken. In diesem
Kurs soll mit "legalen” Software-Tools gezeigt
werden, wie sich Funktionen und Einstellun-
gen von Windows (nicht LINUX) verändern
lassen, so dass sie zur evtl. Abwehr illegaler
Malware bzw. Spyware genutzt werden kön-
nen.
Wichtiger Hinweis: Sollten Sie die im Semi-
nar eingesetzten Software-Tools auf Ihren
eigenen Rechnern einsetzen, so geschieht
dies auf eigene Verantwortung. Ebenso
erfolgt keine Rechtsberatung zu möglichen
Konsequenzen bei der Verwendung von ille-
galer Software.

501.54

Beginn:  30.05.16
3x montags

18.30-21.45 Uhr
58,60 $  

maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Windows-Kenntnisse
sind erforderlich.

BLOGS und WIKIS
mit WordPress

Oliver Schlickeisen

Was ist eigentlich ein Blog? Und was tun sog.
Blogger den ganzen Tag? Die einen beschrei-
ben es als einfache Webseite, als Tagebuch
(z. B. im Urlaub) oder als Gedankensamm-
lung zu allen Themen des täglichen Lebens.
Sie sehen, die Anwendungen können sehr
vielfältig sein.

Genauso verhält es sich mit Wikis (Wikipedia
kennt jeder). Diese dienen meist der Vermitt-
lung von speziellem Wissen, aber auch hier
kann jeder mitwirken, der den Wissendrang
der "Welt" erweitern möchte. Wir wollen uns
in diesem Seminar mit der kostenlosen Blog-
und Wiki-Software WordPress beschäftigen
und auch sehen, wie man seine eigenen
Gedanken im Internet veröffentlichen kann.

EDV - Grundkenntnisse und Kenntnisse in
Windows sind erforderlich.

CorelDRAW® Graphics Suite:
„Die kreative Alternative“
Alternative für alle, die nicht bereit sind, in ein ABO-pfl ichtiges

System zu wechseln. Für Bildbearbeitung, Illustration & Layout.

vhs-Kursteilnehmer sparen 90 %* www.cobra-shop.de/corel

90 %
sparen*

* Preisersparnis in Relation zum UVP des Herstellers (ohne Vorlage einer gültigen Kursteilnahmebescheinigung). Stand Juni 2015.
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501.56

Beginn: 02.03.16
3x mittwochs,

17.45-20.15 Uhr
46,90 $

maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Android - Basiskurs 1

Wolfram Fabricius

Android ist im Bereich von Betriebssystemen
von Smartphones und Tablet-PCs zu einer
ernsthaften Alternative geworden.  

Dieser Kurs ist als Einführung gedacht und
soll Sie mit den grundlegenden Funktionen
von Android vertraut machen. Unter ande-
rem sind folgende Themen geplant:  

- Android Grundlagen  
- Google Konto einrichten  
- eMail einrichten  
- Gerät mit Apps erweitern 
- Das Internet nutzen  
- Wartung und Pflege   

Bitte bringen Sie Ihr eigenes Android-Gerät
unbedingt mit.

501.58

Beginn: 06.04.16
3x mittwochs,

17.45-20.15 Uhr
46,90 $

maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Das Android - Smartphone

Wolfram Fabricius

Inhaltlich unterscheidet sich dieser Kurs
kaum vom Android Basiskurs Tablet. Hier
wird nur noch zusätzlich auf die vielfältigen
Telefonfunktion eingegangen.

Bitte bringen Sie unbedingt Ihr eigenes
Android Smartphone mit.

501.59

Beginn: 31.05.16
3x dienstags,

17.45-20.15 Uhr
37,- $

maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Bitte bringen Sie 
Ihr eigenes Gerät 

unbedingt mit.

Das Windows 10 Tablet

Wolfram Fabricius

Der Marktanteil von Windows 10 als
Betriebssystem für Tablets und Smartphones
steigt stetig an. 

Dieser Kurs unterstützt Sie bei den ersten
Schritten mit Ihrem neuen Tablet. Neben der
Einrichtung des Gerätes vermittelt der Kurs
natürlich auch das nötige Grundlagenwissen.
Dazu gehören auch die individuellen Anpas-
sungen der Oberfläche und die Windows-
Anmeldung. Ebenso wird beispielweise
gezeigt, wie Sie das WLAN einrichten, um das
Internet zu nutzen und Apps herunterzula-
den.

501.57

Beginn: 11.05.16
3x mittwochs,

17.45-20.15 Uhr
37,- $

maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Android - Basiskurs 2

Wolfram Fabricius

Fortsetzung des Android - Basiskurs1.

Bitte bringen Sie Ihr eigenes Android-Gerät
unbedingt mit.

Kenntnisse aus Basiskurs 1 sind erforderlich.
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501.62

Samstag, 16.04.16
09.30-12.45 Uhr

16,- $
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Eine kleine Einkaufshilfe

Jan Mundhenk

Sie wollen sich ein Smartphone oder Tablet
kaufen? Oder vielleicht doch lieber ein Note-
Book? 

An diesem Vormittag können Sie verschiede-
ne Geräte ausprobieren und herausfinden,
was zu Ihnen passt.

501.60

Beginn: 07.04.16
2x donnerstags, 

17.45-21.00 Uhr
40,- $

maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

iPhone “Basiskurs 1”

Jan Mundhenk

Wenn Sie schon ein iPhone besitzen und
mehr möchten als zu telefonieren und SMS
zu schreiben, lernen Sie hier schnell und
sicher die Apps für Internet, eMail, Kalender,
Kontakte, Fotos, Musik und Karten zu bedie-
nen. Auch grundlegende Einstellungen zum
Verbinden mit dem Internet über WLAN zei-
gen wir Ihnen.  

Bitte bringen Sie Ihr eigenes iPhone mit!

501.61

Beginn: 12.05.16
2x donnerstags, 

17.45-21.00 Uhr
40,- $

maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

iPhone “Basiskurs 2”

Jan Mundhenk

Wenn Sie schon die Grundlagen aus Teil 1
am iPhone für sich nutzen können, erfahren
Sie hier, wie es weiter geht. Wie können Sie
Strom sparen und Ihre Daten schützen? Was
bieten iTunes und iCloud zum Daten-
austausch, Aktualisieren des Gerätes und
zur Datensicherung an? 

Welche Apps sind für Ihre Zwecke gut geeig-
net? Womit können Sie Ihr Gerät erweitern?  

Bitte bringen Sie Ihr eigenes iPhone mit!
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501.63

Beginn: 05.04.16
2x dienstags, 

17.45-21.45 Uhr
41,- $

maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

iPad “Basiskurs 1”

Jan Mundhenk

Alle, die schon ein iPad besitzen, lernen
schnell und sicher die Apps für Internet,
eMail, Kalender, Kontakte, Fotos, Musik und
Karten zu bedienen. 

Nutzen Sie Tipps und Tricks beim Bedienen
Ihres iPads mit Tastatur und Fingern. Neben
wichtigen Einstellungen für die Verbindung
mit WLAN und eMail-Konten zeigen wir
Ihnen, wie Sie Strom sparen und Ihre Daten
schützen können. Dazu kommen die Grund-
funktionen von iTunes und iCloud zum
Datenaustausch, Update und Backup.

Bitte bringen Sie Ihr eigenes iPad mit und
denken Sie an Ihr Kennwort für die Apple-ID!

501.64

Beginn: 03.05.16
2x dienstags, 

17.45-21.45 Uhr
41,- $

maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

iPad “Basiskurs 2”

Jan Mundhenk

Wenn Sie schon die Grundlagen aus Teil 1
für sich nutzen können, erfahren Sie hier, wie
es weiter geht. Wie können Sie Strom sparen
und Ihre Daten schützen? Was bieten iTunes
und iCloud zum Datenaustausch, Aktualisie-
ren des Gerätes und zur Datensicherung an?

Welche Apps sind für Ihre Zwecke gut geeig-
net? Womit können Sie Ihr Gerät erweitern?
Sie erkennen es am Apfel-Symbol auf der
Rückseite Ihres Gerätes. 

Bitte bringen Sie Ihr eigenes iPad mit und
denken Sie an Ihr Kennwort für die Apple-ID!

PC-Probleme sofort gelöst

Sie haben Probleme mit Ihrer Hard- oder Software, die SCHNELL
gelöst werden müssen?

Sie haben keine Zeit, einen vollständigen Computerkurs zu bele-
gen?

Ob kurzzeitige Anpassung Ihrer Excel-Kenntnisse für den Arbeits-
platz, Hard- und Softwareinstallationen oder Schwierigkeiten mit
anderen MS-Office-Programmen, in einer kurzfristig angesetzten
Einzelschulung können Sie gezielt Ihre Fragen stellen und sich
Lösungswege zeigen lassen. 

Wir bieten Ihnen eine individuell auf Ihre Fragen und Bedürfnisse
angepasste Schulung zur Lösung Ihrer EDV-Probleme.
Bitte lassen Sie sich beraten!
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501.65

Wochenendseminar
Freitag, 22.04.16
17.45-21.00 Uhr

Samstag, 23.04.16
9.30-17.00 Uhr 

58,60 $
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

„The Gimp“ - 1 kompakt

Rolf Thomas Tita

Wem Photoshop zu teuer ist, der sollte sich
mit "The Gimp" befassen; diese Bildbearbei-
tung bietet eine vergleichbare Leistung, ist
jedoch als Freeware kostenlos erhältlich. In
der Version 2.8 gibt es jetzt auch, wie bei
Photoshop, einen Einfenstermodus, so dass
die Verwirrung mehrerer Fenster nicht mehr
sein muss. 

An diesem Wochenende werden wir den Ein-
stieg in "The Gimp" wagen und seinen Ein-
satz für die Bildbearbeitung an Hand typi-
scher Aufgaben kennen lernen. 

Sie erhalten im Anschluss eine CD mit den
Übungen und der im Kurs benutzten Version
für zu Hause. 

EDV - Grundkenntnisse und Kenntnisse in
Windows sind erforderlich.

501.67

Workshop 
Dienstag, 07.06.16

17.45-21.45 Uhr
30,- $

maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Spektakuläre Katastrophen 

Rolf Thomas Tita

Composings lassen sich nicht nur mit Photo-
shop, sondern auch mit Gimp erstellen. An
diesem Abend werden wir eine Flutkatastro-
phe nach einem Tutoriel aus Gimpusers.de
nachkonstruieren. Wenn Sie bereits erste
Erfahrungen mit Gimp bei der Anwendung
von Ebenen und Ebenenmasken gesammelt
ha-ben, erfahren Sie hier, wie Sie diese für
eine imposante Darstellung verwenden kön-
nen.

Sie sollten einen Gimp Kurs besucht haben
oder vergleichbare Kenntnisse mitbringen. 

501.66

Wochenendseminar
Freitag, 03.06.16
17.45-21.00 Uhr

Samstag, 04.06.16
9.30-17.00 Uhr 

58,60 $
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

„The Gimp“ - 2 kompakt

Rolf Thomas Tita

Dieses Seminar ist die Fortsetzung des
ersten Teils (s. o.). 

Gimp-Grundkenntnisse sind erforderlich.
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501.68

Wochenendseminar
Samstag, 11.06.16

9.00-16.30 Uhr 
Sonntag, 12.06.16  

9.00-16.30 Uhr 
94,70 $/69,10 $

maximal 12 TN

>vhs-Treffpunkt<

Adobe Illustrator CS6

Kreative Grafiken, Layouts und Zeichnungen 

Detlef Uhte

Lassen Sie Ihrer Fantasie freien Lauf und
gestalten Sie mit den leistungsfähigen Farb-
und Zeichenwerkzeugen von Illustrator eige-
ne Logos, Geschäftsausstattungen oder auf-
wändige Grafikkompositionen. 

Mit den Abpausen- und interaktiven Zeichen-
funktionen konvertieren Sie Fotos und einge-
scannte Grafiken in Vektorgrafiken. Diese
lassen sich anschließend ohne Qualitätsver-
lust in zahlreichen Medien wie Drucksachen,
Präsentationen oder Webanwendungen ver-
wenden. In dieser Einführung beschäftigen
wir uns mit

- Grundlagen Vektorgrafik
- Positionieren und Bemaßen
- Arbeiten mit Text
- Importieren und Konvertieren 

von Bilddateien
- Druckausgaben

Durch die enge Integration von Illustrator in
die Creativ Suite (CS) von Adobe lassen sich
die Ergebnisse nahtlos in andere Adobe CS-
Anwendungen (Photoshop, InDesign) einbin-
den. 

Für diese Veranstaltung sollten Sie gute
Kenntnisse am PC oder Mac mitbringen. 
Grafik- und Bildbearbeitungskenntnisse sind
von Vorteil.

501.69

Wochenendseminar
Samstag, 11.06.16

9.00-16.30 Uhr 
Sonntag, 12.06.16

9.00-16.30 Uhr 
94,70 $/69,10 $

maximal 12 TN

>vhs-Treffpunkt<

Einstieg Adobe InDesign CS6

Detlef Uhte

Adobe InDesign ist das führende Programm
zur Gestaltung von Printmedien. Koch-
bücher, Flyer, Zeitungen, Kalender, Plakate,
all´ diese sind mit Adobe InDesign leicht und 
professionell zu erstellen. In diesem Seminar
werden Ihnen Grundkenntnisse über die Nut-
zung dieses vielseitigen Programms
vermittelt:

- Layout-Grundlagen 
- Mit Texten arbeiten
- Formate erstellen und verwalten
- Umfangreiche Dokumente erstellen
- Dokumente exportieren 

Dieses Seminar richtet sich an Einsteigerin-
nen und Einsteiger, die die vielfältigen Ge-
staltungsmöglichkeiten des Programms ken-
nenlernen möchten. Es werden Grundlagen
über den Satz bis hin zur Ausgabe vermittelt.

EDV - Grundkenntnisse und Kenntnisse in
Windows sind erforderlich. 

501.70

Wochenendseminar
Samstag, 18.06.16

9.00-16.30 Uhr 
Sonntag, 19.06.16

9.00-16.30 Uhr 
94,70 $/69,10 $

maximal 12 TN

>vhs-Treffpunkt<

Bildbearbeitung 
mit Adobe Photoshop 

- Einführung

Detlef Uhte

Adobe Photoshop ist weltweiter Standard
und das umfangreichste Programm für Bild-
bearbeitung, Fotoretusche und Malen. An
diesem Wochenende lernen Sie einige der
vielfältigen Möglichkeiten von Photoshop
kennen, Bilder und Fotos digital zu montie-
ren, zu retuschieren und zu verfremden:

- Grundlagen von Photoshop
- Die Werkzeugpalette
- Einfache Montagetechniken
- Arbeiten in Ebenen
- Einsatz von Filtern
- Farbmodelle (RGB, CMYK, etc.)
- Verschiedene Auswahltechniken 

Windows-Kenntnisse werden vorausgesetzt.
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501.84

Sonntag, 17.01.16
9.30-12.45 Uhr

28 ,- $
maximal 7 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Experimente - Teil 3

Matthias Nordmeyer

Wie schon in den vorherigen Teilen wird auch
bei diesem Kurs viel Effekt mit wenig Auf-
wand und wenig Geld erzeugt. 

501.85

Sonntag, 17 .01.16
13.00-16.16 Uhr 

28 ,- $
maximal 7 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Experimente - Teil 4

Matthias Nordmeyer

Wie schon in den vorherigen Teilen wird auch
bei diesem Kurs viel Effekt mit wenig Auf-
wand und wenig Geld erzeugt. 

© Antje Hipp

501.88

Samstag, 23.04.16
09.30-17.00 Uhr 

56,- $
maximal 7 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Ein Modellhonorar 
von 25,- $ ist vor 

Ort zu entrichten. 

Portraitfotografie 

Matthias Nordmeyer

In der Portraitfotografie hat sich beleuch-
tungstechnisch in letzter Zeit viel getan.
Nicht nur das entfesselte Blitzen wird immer
beliebter, auch neue Techniken wie z.B. LED-
Tageslichtlampen werden immer häufiger
eingesetzt. 

In diesem Kurs zeigen wir Ihnen ausführlich,
wie Sie Farbtemperaturen mischen, um
damit Bilder kreativ zu verändern ohne
Photoshop einsetzen zu müssen. Zum Ein-
satz kommen einfache LED-Lampen, Lee-
folie, sowie moderne Porty-Ringblitzanlagen
und Aufsteckblitze.

501.91

Samstag, 05.03.16
09.30-12.45 Uhr 

28 ,- $
maximal 7 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Macro - Teil 2

Matthias Nordmeyer

Sie machen gerne Nahaufnahmen von klei-
nen Dingen und wollen diese groß heraus-
bringen? 

In diesem Kurs lernen Sie die Grundlagen
der Makrofotografie im Heimstudio und mit
welch einfachen und preiswerten Zubehörtei-
len diese machbar sind. 

Die hierfür geeignete, nachträg-
liche Bildbearbeitung wird mit
Photoshop erläutert. 

Bitte mitbringen: Kamera (und
wenn vorhanden) Wechselob-
jektive, Stativ und Blitzgerät. 

© Fotostudio Nordmeyer
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501.92

Samstag, 05.03.16
14.00-17.16 Uhr 

28 ,- $
maximal 7 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Ein Modellhonorar 
von 10,- $  ist 

vor Ort zu entrichten.

Fotostudio im Nebel

Matthias Nordmeyer

Heute bauen wir einen echten kleinen See
im Seminarraum auf und produzieren künst-
lichen Bodennebel. Mit einem Modell und
spezieller Beleuchtungstechnik entstehen
verblüffende Aufnahmen. 

Anschließend werden die Grundlagen der
Beautyretusche erläutert. Für die Aufnahmen
steht ein Fotomodell zur Verfügung. 

501.93

Vortrag
Donnerstag, 21.01.16

18.15-21.30 Uhr 
20 ,- $

maximal 14 TN

>vhs-Treffpunkt<

Lightroom-Einstieg 
für Hobbyfotografen 

Bernd Günther

Sie sind Hobbyfotograf oder fotografieren lei-
denschaftlich. Sie wollen mehr aus ihren Bil-
dern herausholen, wissen aber noch nicht
wie? 
Dieser Vortrag führt durch die Möglichkeiten
von Lightroom und zeigt, wie sich ihre Bilder
deutlich aufwerten lassen.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

501.95

Wochenendseminar
Freitag, 11.03.16
18.15-21.30 Uhr 

Samstag, 12.03.16  
9.00-16.30 Uhr 

60 ,- $
maximal 14 TN

>vhs-Treffpunkt<

Lightroom leicht gemacht

- vom Bild zum kleinen Kunstwerk

Bernd Günther

Ob es Belichtungsprobleme sind oder Sie
einen wirkungsvollen Bildschnitt verwenden
wollen, mit Lightroom erreichen Sie schnell
eine deutliche Verbesserung ihrer Bilder.
Schnell werden aus einfachen Bildern kleine
Kunstwerke. Auch die Archivierung von gan-
zen Bildersammlungen wird genau bespro-
chen.  Auf Sie wartet ein interessanter
Workshop, der zeigt, dass Fotografie nicht an
der Kamera aufhören muss.

Eigenes Bildmaterial auf einem USB-Stick
kann gern mitgebracht werden.

© Fotostudio Nordmeyer

Weitere Fotokurse finden Sie 

auf den Seiten 44 und 50

501.90

Fortsetzung aus 
dem letzten Semester

freitags, 14täglich
16.00-18.30 Uhr  

einmalige Auf-
nahmegebühr: 20,- $

monatl. Rate: 15,- $ 
maximal 12 TN 

Fotoclub

Bernd Günther

Sie sind Hobbyfotograf/in und interessieren
sich vielleicht für Fotografie und  Bildbearbei-
tung oder wollen diesen schönen Zeitvertreib
mit Gleichgesinnten betreiben? 

Dann sind Sie in unserem Fotoclub genau
richtig. Themen sind Fotografie, Bildbearbei-
tung und z.B. Bildbesprechung eigener  Bil-
der. Dabei gehen wir natürlich auf die Wün-
sche der Clubmitglieder ein und kombinieren
Praxis und Theorie.



V
A

rb
e

it
, B

e
ru

f 
u

n
d

 W
ir

ts
ch

a
ft

126 Info: Volker Seemann (0511) 7307 9707

5

501.72

Bildungsurlaub 
Montag, 20.06.16 bis 

Freitag, 24.06.16
jeweils

9.00-16.30 Uhr
173,90 $/124,30 $

Lgh.-Pass: 59,90 $
maximal 12 TN

>vhs-Treffpunkt<

Anmeldeschluss:
Montag, 23.05.16

Office 2013 - kompakt
Wolfram Fabricius

In diesem Bildungsurlaub erhalten Sie grund-
legende Kenntnisse in den folgenden vier
Anwendungsprogrammen:
Word
- Texterfassung und -korrektur
- Formatieren von Text
- Arbeiten mit grafischen Elementen
- Gestaltung von Briefen und Briefköpfen
Excel
- Erstellen einfacher Formeln
- Einfache Funktionen (Summe, Mittelwert)
- Formatieren von Zellen
- Arbeiten mit größeren Tabellen (Listen)
Powerpoint
- Erstellen von Präsentationen
- Formatieren von Folien
- Anwenden von Präsentationsvorlagen
Access
- Erstellen einer einfachen Datenbank
- Erfassen, Sortieren und Filtern von Daten
- Erstellen einfacher Formulare und Abfragen 

Windows-Kenntnisse werden vorausgesetzt.

501.71

Workshop 
Samstag, 04.06.16  

9.30-17.00 Uhr 
43,40 $/29,- $
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Homepage leicht gemacht - 
mit Jimdo

Detlef Uhte

Mit der "1&1 Do-It-Yourself Homepage" und
dem kostenlosen Baukastensystem von
"Jimdo" gibt es zwei Anbieter mit einem fast
identischen und leicht zu erlernenden Con-
tent Management System im Hintergrund.
Leicht lassen sich hier die vorgefertigten Lay-
outs individuell anpassen und mit eigenen
Inhalten zu einer ansprechenden Website
entwickeln. Zu den umfangreichen Möglich-
keiten, die Inhalte zu formatieren und zu
gestalten gibt es eine Vielzahl von komple-
xen Websiteelementen (z.B. Bildergalerie,
Formulare, Shop, Gästebuch...), die mit weni-
gen Klicks verwendet werden können.

In diesem Workshop werden wir uns mit den
wichtigsten Gestaltungs- und Einstellungs-
möglichkeiten des Baukastensystems
"Jimdo" beschäftigen. Dazu gehört die Bereit-
schaft, sich kostenlos bei "Jimdo" mit einem
Nutzernamen und einer eMail-Adresse (mehr
ist hier tatsächlich nicht nötig) anzumelden.
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501.73 

Bildungsurlaub
für Teilzeitkräfte 

Montag, 06.06.16 bis 
Freitag, 10.06.16

jeweils
9.30-12.45 Uhr

95,90 $/71,10 $
Lgh.-Pass: 43,90 $

maximal 12 TN

>vhs-Treffpunkt<

Anmeldeschluss:
Montag, 09.05.16

Sicherer Umgang 
mit Tastatur und Maus
werden vorausgesetzt.

Windows 10 & Word 2013
Oliver Schlickeisen

Dieser Bildungsurlaub richtet sich an Teilzeit-
beschäftigte, die in kurzer Zeit einen siche-
ren Umgang mit Windows und Word erlangen
möchten, mit dem Ziel, selbstständig Briefe
und Vorlagen zu erstellen sowie Recherchen
im Internet vornehmen zu können. Inhalte:

Windows:
- Oberfläche, Menüstruktur, Taskleiste
- Das Ordner- und Dateisystem 
- Internet- Explorer
- Die Systemsteuerung
- Programme installieren und deinstallieren

MS-Word 2013:
- Dateien erstellen, speichern, schließen
- Kopieren, Ausschneiden und Einfügen von
Text, Grafiken und Bildern
- Drucken und Druckeinstellungen festlegen
- Zeichen-, Absatz- und Seitenformatierungen
- Tabulatoren und Tabellen
- Kopf- und Fußzeilen
- Serienbrief und Seriendruck

Diese Veranstaltung ist als Bildungsurlaub
für Teilzeitkräfte anerkannt!

Das aktuelle Bildungsurlaubs-
programm der niedersächsi-
schen Volkshochschulen erhal-
ten Sie in unseren Geschäfts-
stellen und unter 

www.vhs-langenhagen.de

Bildungsurlaube in Langenhagen:

21.03. - 23.03.16 Stressbewältigung
Veranst. Nr. 301.00 Seite 68

25.04. - 29.04.16 Reden - Argumentieren - Diskutieren
Veranst. Nr. 509.01 Seite 98

25.04. - 29.04.16 Kampfrhetorik und Selbstbewusstsein
Veranst. Nr. 509.02 Seite 98

06.06. - 10.06.16 Windows 10 & Word 2013
Veranst. Nr. 501.73 Seite 127

20.06. - 24.06.16 Office 2013 - kompakt
Veranst. Nr. 501.72 Seite 126

08.08. - 10.08.16 Frauen in der Lebensmitte
Veranst. Nr. 301.01 Seite 69
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Acrylmalerei 42
Ätherische Öle 66
Ägyptisches Yoga 74
Airbrush 43
Allgemeine Hinweise 2-6
Alphabetisierung 88, 90
Alltagsaufgaben am PC 104
Altbausanierung 16,17
Android 119
Anmeldung 5
Aquarellmalerei 42
Arendt, Hannah 26
Atemarbeit 70
Aufbautraining 83
Autogenes Training 70
Autorinnen/Autoren in 
Langenhagen:
Baer, Udo und Frick-Baer, G. 14
Keil, Annelie 14
Münkler, Herfried 10
Schorlemmer, Friedrich 9
Seipel, Hubert 9

Backen 55
Beckenbodengymnastik 82+83
Behinderte 55+81
Beiräte/Wohneigentum 18
Berlin 49
Betriebskostenabrechnungen17
Bildbearbeitung 108,110,122
Blogs 118
BMI 65
Buddhismus 27,28

Chaosbewältigung 25
Chinesische Medizin 61
CineMotion 34
Commedia Nova 28
Computer-Club 105,108

Dänisch 96
Deutsch 87-90
Dienstagsgespräch 21
Donnerstagsgespräch 22
Druck, 3D 111
Düfte 66

EDV 30,104-127
EDV für Kinder 30
EDV für Senioren 105-108
Ehrenamt 11-13
Einbürgerungstest 88,89
eJunior 30
Englisch 31,91-93
Entgelt, -erlass 5
Entspannung 68-78
Epikur 27
Ernährung 54-59, 65
Erste Hilfe bei Kindern 25
Erzählabend 33
Excel 113,114
Exkursionen 47
Experimente 124
Extremadura 48

Faszientraining 79
Ferienkurse 29-31
Fotoclub 125
Fotografie 44,50,124
Französisch 93
Frauenkulturfest 22
Frauenstammtisch 21
Frühlingsküche 55
Füße 63

Garten 16
Gärten in Südengland 47
Gedächtnistraining 67
GER - Kompetenzstufen 85
Gesichtszüge 63
Gesprächskreise 21-23
Gesundheit 60-84
Gitarrenkurse 38
Gymnastik 79-83

Hacken 118
Hannover 47
Heine, Heinrich 33
Hobert, Dr. med. Ingfried 61
Hochsensibilität 23,24
Hospizverein Langenhagen 14
Hunde 20
Human Design 62
Hypnose 62

iCloud 109
Ikebana 49
Immobilienverkauf 18
Inhaltsverzeichnis 2
Inklusion 102
Integration 11,87
Integrationslotsen 12
Internet für Senioren 107
iPad 121
iPhone 120
IronMan 65
Italienisch 94

Junge VHS 29-31

Kästner, Erich 33
Kita-Fortbildungen 11
Klangschalen-Meditation 71
Klettern 29,84
Klöppeln 45
Kochen 54-59
Kochen für Anfänger 54
Kochen für Babys 55
Kochen für Gäste 59
Kochen für Männer 55+56
Kochen mit Behinderten 55
Kommunikation 98-100
Konfliktmanagement 99
Kunst 39
Kunstgeschichte 39
Kunstverein Langenhagen 40

Lach-Yoga 73
Leitbild der VHS 7
Lehrgänge 101
Liebscher-Bracht Übungen 63
Lightroom 125
Leonarda da Vinci 39
Literatur 34,35

MacBook 108
Madrid 48
Makrofotografie 124
Malerei 42,43
Mantua 47
Moskau 71
Meditation 71
Motorbootfahren 52,53
Musik 37
Musikalische Lesungen 8

Nähen 46
NDR 37

Office 2013 126
OneNote 117
Oper 37
Osterküche 56
Outlook 117

Päd. Mitarbeiter 101,102
Pagodenbesichtigung 27
Paracelsus-Klinik 63
Patientenuni 60
Persische Küche 59
Petrowskaja, Katja 35
Pflegebedürftigkeit 15
Pflegekinder/Pflegeeltern 26
Philosophie 26
Philosophiefestival Hannover28
Pilates 82
Playmos 30
PoetrySlam 36
Porträtfotografie 124
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Tabellenkalkulation 113,116
Tablet 119
Tai Chi 72
Tallinn 50
Tapas 58+59
Tastschreiben 10,103
Tastschreiben f. Kinder 30
Tellington-TTouch 19
Textverarbeitung 107,115
Trauerseminar 64
TriloChi-Yoga 74
Trommeln 38
Türkisch 97
Türkische Küche 59

Vegetarische Küche 57
Veranstaltungsorte U2
Vermietung von Wohnungen 17
vhsConcept 102
VHS-MitarbeiterInnen 3

Web-Design (Jimdo) 126
Wechseljahre 65
Weg Schulküche 54
Wiesenau 23
Windows 106,112
Wing Tsun 84
Wirbelsäulengymnastik 80
Wohnungseigentum 17,18
WordPress 118

Yoga 73-78

Zeichnen 42
Zen-Buddhismus 28
Zuckmayer, Carl 34

Porträtzeichnen 42
Porzellanmalerei 43
PowerPoint 114
Programmbereichsleitungen 3
Prog. Muskelentspannung 69
Projektmanagement 100
Putin 9

Qi Gong 72-73

Raspberry Pi 111
Recht 17
Religionen 27
Rhetorik 98
Rückentraining 79-80
Russisch 97

Schäden am Haus 17
Schlaf 70
Schneidern 45
Schreibwerkstatt 36
Schulbegleiter/innen 102
Segeln 52
Selbstverteidigung 84
Semesterauftakt 8
Slow Motion Training 83
Soul Cooking 56
Spanisch 95,96
Spanische Küche 58+59
Sprachen 85-97
Sprachprüfungen 86
Stadtrundgänge 47
Stressbewältigung 68-78
Studienreisen 48-50

V
ol

ks
ho

ch
sc

hu
le

La
ng

en
ha

ge
n Wir suchen freie Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter für
unsere Programmbereiche.
Wenn Sie ...

... Interesse an Erwachsenenbildung 
haben,

... mit Ihren Fachkenntnissen das 
Angebot der VHS ergänzen und 
erweitern wollen,

dann setzen Sie sich mit uns in 
Verbindung und vereinbaren 
einen Gesprächstermin.
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Terminkalender der Einzel-, Kompakt-, Wochenend-
seminare und Studienfahrten 

Do, 14.01. 102.01 Lesung F. Schorlemmer. 9

So, 17.01. 501.84 Experimente - Teil 3 124

So, 17.01. 501.85 Experimente - Teil 4 124

Mi, 20.01. Runder Tisch 11

Do, 21.01. 107.03 Chaosbewältigung 25

Do, 21.01. 501.93 Lightroom-Einstieg 125

Fr, 22.01.+ 406.24 Englisch Auffrischung

Sa, 23.01. 91

Sa, 23.01. 109.06 Besuch in der Pagode 27

Di, 26.01. 102.04 Hubert Seipel: Putin 9

Do, 04.02. 404.58 Einbürgerungstest 88

Fr, 05.02. + 406.40 Englisch A2/B1 - At Work

Sa, 06.02 92

Sa, 06.02. 200.10 Semesterauftakt 32

Fr, 12.02. 105.03 Immobilienverkauf 18

Fr, 12.02.+ 205.27 Airbrush

Sa, 13.02. 43

Sa, 13.02.+ 302.70 Grundkurs Familienklettern

Sa, 20.02. 84

Di, 16.02. 305.11 Aromatherapie: Altes loslassen 66

Mi, 17.02. 100.04 Ehrenamtliche in Flüchtlingshilfe 11

Mi, 17.02. 307.08 Beschwipste Küche 56

Do, 18.02. 307.16 Kochen von Babybrei 55 

Fr, 19.02. 404.61 Deutsch-Test für Zuwanderer 89

Sa, 20.02. IWDL 12

Di, 23.02. 105.08 Altbausanierung 16

Mi, 24.02. 107.07 Hochsensibilität 23

Do, 25.02. 110.11 Vortrag Mantua 47

Fr, 26.02.- 213.12 Nähen

So, 28.02. 46

Fr, 26.02. + 301.13 Erholsamer Schlaf

Sa, 27.02. 70

Sa, 27.02. 200.80 Fotoworkshop/Bodypainting 44

Sa, 27.02. 301.26 Qi Gong im Frühling 72

Sa, 27.02. 105.11 Beiräte/Wohnungseigentümer 18

Mo, 29.02. - 501.14 PC-Schnupperseminar

Mi, 02.03. 106

Di, 01.03. 303.01 Alltagssüchte 64

Mi, 02.03. Runder Tisch 11

Do, 03.03. 307.10 Osterküche 56

Fr, 04.03.- 205.30 Porzellanmalerei

So, 06.03. 43

Fr, 04.03. 301.18 Ein Abend der Stille und Entspannung 71

Fr, 04.03.+ 107.08 Hochsensibilität

Sa, 05.03. 24

Fr, 04.03. - 509.15 Tastschreiben

So, 06.03. 103

Fr, 04.03. + 501.43 PowerPoint 2010

Sa, 05.03. 114

Sa, 05.03. 501.92 Fotostudio im Nebel 125

Sa, 05.03. 501.91 Macro - Teil 2 124

So, 06.03. 116.09 Tellington-TTouch 19

Mo, 07.03. 501.34 Windows 10 112

Di, 08.03. 501.50 PowerPoint 2010 - Einstieg 116

Mi, 09.03. 305.03 Gesichtszüge - Charakterzüge 63

Do, 10.03. 501.45 Word 2010 - Einstieg 115

Do, 10.03. 305.12 Aromatherapie: Vital-Öle 66

Do, 10.03. 116.10 Hundegesundheit 20

Fr, 11.02. 111.10 Stadtrundgang Hannover 47

Fr, 11.03. + 501.95 Lightroom leicht gemacht

Sa, 12.03. 125

Sa, 12.03. 301.62 Workshop TriloChi und ChiYoga 74

Sa, 12.03. 105.05 Wohnungseigentümer 17

Sa, 12.03. 307.21 Andalusisch-katalanische Küche 58

Mo, 14.03. 204.07 Vortrag Leonardo da Vinci 39

Mo, 14.03. - 501.15 Windows 7

Mi, 16.03. 106

Mo, 14.03. 501.33 Bye, bye Windows XP, 7 und 8 112

Di, 15.03. 304.06 Vortrag: Hypnose 62

Do, 17.03. 110.12 Gärten in Südengland 47

Do, 17.03. 207.00 NDR-Generalprobe 37

Do, 17.03. 404.61 Einbürgerungstest 89

Mo, 21.03. - 301.01 Bildungsurlaub Stresskompetenz

Mi, 23.03. 68

Mo, 21.03. - 750.11 Lego-Roboter

Do, 24.03. 30

Mo, 21.03. - 750.91 Tastschreiben

Do, 24.03. 30
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Mi, 13.04. 305.07 Gesund älter werden 65

Do, 14.04. 100.03 Pflegebedürftigkeit 15

Do, 14.04.+ 307.14 Türkische Küche

Do, 21.04. 59

Fr, 15.04.+ 206.46 Töpfern

Sa, 16.04. 44

Fr, 15.04. 304.08 Liebscher-Bracht-Methode 63

Fr, 15.04. 305.05 Human Design System 62

Fr, 15.04. 305.15 Naturparfüm 67

Fr, 15.04. 404.54 Deutsch-Test für Zuwanderer 88

Sa, 16.04. 501.62 Eine kleine Einkaufshilfe 120

Sa, 16.04. 305.06 Ernährung neu betrachtet 65

Sa, 16.04. 109.05 Zen-Buddhismus 28

Mo, 18.04. - 501.17 Dateien, Ordner und Programme

Mi, 20.04. 106

Di, 19.04. 100.05 Diskriminierungsfreie Kita 11

Mi, 20.04. 108.01 Epikur 27

Do, 21.04. 114.02 Staudenbeete 16

Do, 21.04. 501.46 Word 2010 - Aufbau 115

Fr, 22.04. 111.11 Stadtrundgang Hannover-Linden 47

Fr, 22.04. 301.65 Ägyptische Yoga 74

Fr, 22.04. + 501.65 "The Gimp" - 1 kompakt

Sa, 23.04. 122

Fr, 22.04. 304.09 Chinesische Medizin 61

Fr, 22.04. + 406.30 Englisch unterwegs

Sa, 23.04. 91

Fr, 22.04. + 409.00 Italienisch für die Reise

Sa, 23.04. 94

Fr, 22.04. + 417.00 Polnisch für die Reise

Sa, 23.04. 97

Fr, 22.04. + 422.00 Spanisch für die Reise

Sa, 23.04. 95

Fr, 22.04. + 424.00 Türkisch für die Reise

Sa, 23.04. 97

Fr, 22.04. + 408.00 Französisch für die Reise

Sa, 23.04. 93

Sa, 23.04. 501.88 Portraitfotografie 124

Sa, 23.04. 105.12 Betriebskostenabrechnungen 17

Mo, 25.04. - 509.01 Bildungsurlaub Rhetorik

Fr, 29.04. 98

Di, 29.03. + 730.21 Selbstverteidigung für Kinder

Mi, 30.03. 29 

Di, 29.03. - 760.80 Mathematik-Wiederholungskurs

Fr, 01.04. 31 

Di, 29.03. - 760.85 Mathematik-Abi-Kurs

Fr, 01.04. 31 

Di, 29.03. - 760.86 Mathematik-Abi-Kurs

Fr, 01.04. 31 

Di, 29.03. - 750.10 eJunior Basis

Fr, 01.04. 30

Di, 29.03. - 750.12 Playmos/Bricks

Fr, 01.04. 30

Mi, 30.03. - 730.01 Kinder-Klettern

Fr, 01.04. 29 

Mi, 30.03. - 740.60 Englisch-Wiederholungskurs

Fr, 01.04. 31 

Sa, 02.04. 208.00 Trommeln 38

Mo, 04.04. - 501.16 Windows 8.1 => Windows 10

Mi, 06.04. 106

Di, 05.04. 501.26 Die Apple Watch 109

Mi, 06.04. 304.11 Vortrag: Gesunde Füße 63

Mi, 06.04. 307.11 Frühlingsküche 57

Fr, 08.04. 301.20 Meditation in Klang und Farben 71

Fr, 08.04. 303.02 Trauer und Verlust 64

Sa, 09.04. 301.61 Lach-Yoga 73

Sa, 09.04. 301.64 Fit in den Frühling mit Yoga 74

Sa, 09.04. +302.61 Selbstverteidigung für Frauen

So, 10.04. 84

Sa, 09.04. +302.62 Selbstverteidigung für Männer

So, 10.04. 84

Sa, 09.04. 105.10 Vermietung v. Eigentumswohnungen 18

Mo, 11.04. 114.01 Lazy Gardening 16

Mo, 11.04. 304.01 Dr. Hobert: Geheimnis der Lebenskraft 61

Mo, 11.04. - 501.24 Das MacBook

Mi, 13.04. 108

Di, 12.04. 106.20 Leben mit Pflegekindern 26

Mi, 13.04. 201.02 Erzählabend Heinrich Heine 33

Mi, 13.04. Runder Tisch 11

Mi, 13.04.- 200.63 Studienreise Berlin

Sa, 16.04. 49
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Mo, 25.04. - 509.02 Bildungsurlaub Kampfrhetorik

Fr, 29.04. 98

Mo, 25.04. - 501.25 Textverarbeitung mit Pages

Mi, 27.04. 109

Di, 26.04. 105.06 Schäden am Haus 17

Mi, 27.04. 201.00 Musikalische Lesung Kästner 33

Mi, 27.04. 305.04 Krankheiten im Gesicht erkennen 63

Do, 28.04. 303.05 Vom BMI 34,7 zum IRONMAN 65

Do, 28.04. 307.09 Kochen für Paare 56

Fr, 29.04.+ 207.12 Opernseminar

Sa, 30.04. 37

Fr, 29.04.+ 205.28 Airbrush

Sa, 30.04. 43

Fr, 29.04. + 305.00 Gesundheit beginnt im Kopf

Sa, 30.04. 61

Sa, 30.04. 509.04 Bodytalk 99

Mo, 09.05. - 501.18 Textverarbeitung mit Word

Do, 12.05. 107

Di, 10.05, 116.11 Parasiten bei Haustieren 20

Mi, 11.05. 307.07 Kochen - Einführungskurs 54

Mi, 18.05. 307.12 Grillkurs 57

Do, 19.05. 501.48 Excel 2010 - Einstieg 116

Fr, 20.05.- 213.13 Nähen

So, 22.05. 46

Fr, 20.05. 307.03 Kochen ohne Fleisch 57

Sa, 21.05. 205.22 Blumen 43

Sa, 21.05. 307.23 Span. Küche für Männer 58

Sa, 21.05. 501.44 Slideshare 114

Mo, 23.05. - 501.20 Surfen im Internet

Do, 26.05. 107

Mo, 23.05. - 501.29 Medien auf dem Mac

Di, 24.05. 110

Di, 24.05. 305.13 Aromatherapie: Rosenrausch 66

Mi, 25.05. 204.03 Vortrag Tiere in der Kunst 39

Mi, 25.05. Runder Tisch 11

Fr, 27.05. + 501.37 Word & Excel 2010 - 1

Sa, 28.05. 113

Fr, 27.05. 301.21 Klangschalen-Meditation 71

Fr, 27.05. 307.15 Persische Küche 59

Sa, 28.05. 106.10 Erste Hilfe für Säuglinge 25

Sa, 28.05. 305.10 Gesundheit beginnt im Kopf 61

Sa, 28.05. 509.05 Kampfrhetorik 100

Di, 31.05. 509.03 Kommunikative Deeskalation 99

Do, 02.06. 307.22 Spanische Tapas 58

Do, 02.06. 501.47 Word 2010 - Tabellen & Briefe 115 

Fr, 03.06. 111.12 Stadtrundgang Hannover 47

Fr, 03.06. + 301.15 Atem ist Leben

Sa, 04.06. 70

Fr, 03.06. + 501.66 "The Gimp" - 2 kompakt

Sa, 04.06. 122

Fr, 03.06. 307.06 Kochen mit Fleisch 57

Sa, 04.06. 501.71 Homepage mit Jimdo 126

Mo, 06.06. - 501.21 Photoshop Elements

Do, 09.06. 108

Mo, 06.06. - 501.73 Bildungsurlaub Win 10 & Office 13

Fr, 10.06. 127

Di, 07.06. 305.14 Aromatisch-duftende Sommerküche 66

Di, 07.06. 501.67 Spektakuläre Katastrophen 122

Fr, 10.06. 307.05 Hexenküche 58

Fr, 10.06. + 501.38 Word & Excel 2010 - 2

Sa, 11.06. 113

Sa, 11.06. +501.69 Einstieg in Adobe InDesign CS6

So, 12.06. 123

Sa, 11.06. +501.68 Adobe Illustrator CS 6

So, 12.06. 123

Sa, 11.06. +501.52 Outlook 2010 im Büro

So, 12.06. 117

Mo, 13.06. + 501.22

Digitales Fotobuch Di, 14.06. 108

Do, 16.06. 501.27 Die iCloud 109

Sa, 18.06. +501.70 Bildbearbeitung Adobe Photoshop

So, 19.06. 123

Mo, 20.06. - 501.72 Bildungsurlaub Office 2013

Fr, 24.06. 126

Mo, 25.07.- 200.61 Studienreise Tallinn

Sa, 30.07. 50

Fr, 09.12. + 501.32 3D- Druck für Einsteiger

Sa, 10.12. 111
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Rufen Sie einfach durch, oder kommen Sie auf einen Kaffee vorbei.
Wir freuen uns von Ihnen zu hören. 


